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I. Mitteilungen für die Studierenden

1. Termine

Semsterdauer:

Sommer 1995 18. 4.-15. 7. 1995
Winter 1995/96 23. 10.-22. 12.1995

8. 1.-9. 2.1996

Dies academicus: 2. Dezember 1995

Obligatorische Voranmeldung
Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der Abteilung 
für Immatrikulationsdienste, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche For
mular zu beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur 
ins Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin sowie der Pharmazie haben 
sich bei der Schweizerischen Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen For
mular fristgerecht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzumelden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene Sen
dung aufzugeben.

Voranmeldefrist

für das Sommersemester 1995 31.1.1995
für das Wintersemester 1995/96 1.6.1995

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:

Sommersemester 1995 bis 31.3.1995
Wintersemester 1995/96 bis 30. 9. 1995

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte Voran
meldung.

(Bezug der Voranmeldeunterlagen samt Wegleitung bei der Abteilung für Immatrikulations
dienste, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Sommersemester 1995 bis 28. 2. 1995
für das Wintersemester 1995/96 bis 31. 8.1995

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:

für das Sommersemester 1995 bis 28. 2. 1995
für das Wintersemester 1995/96 bis 31.8.1995

Anmeldefristen für Mobilitätsstudierende

für das schweizerische Mobilitätsförderungsprogramm:
bis 7. Juni für das Wintersemester
bis 7. Febrüar für das Sommersemester
für das europäische Mobilitätsprogramm ERASMUS:
bis 1. Mai für das ganze folgende Studienjahr (WW+SS)
Auskunft und Formulare sind bei der Mobilitätsstelle (Tel. 631 37 49, Zimmer 38) erhältlich.

Exmatrikulationsfrist:

im Anschluss an das Sommersemester 1995 bis 31.8.1995
im Anschluss an das Wintersemester 1995/96 bis 28. 2. 1996

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausserordent
lichen kantonalen Maturitätsprüfungen:

für die Frühjahrsprüfung 1995 bis 31.1.1995
für die Herbstprüfung 1995 bis 31.7.1995
(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldungen sind 
zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4, Zim
mer 19, 3012 Bern.)

2. Auskunft und Beratung
1. Universitätsstellen

Universitätssekretariat und Rektoratsdienste

Information über Hörsaalbenutzung: Zimmer 14. Möglichkeiten zur Koordination von Studium 
und Militärdienst: Hauptgebäude, Zimmer 15.

Immatrikulationsdienste

Hochschulstrasse 4, Zimmer 12, Telefon 631 39 11.
Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation; Bezug von Regle- 
menten: Hauptgebäude, Zimmer 12.
Öffnungszeiten der Kanzlei: ab Vorlesungsbeginn während 14 Tagen: 9-11.30 Uhr, 14-16.30 
Uhr; übrige Zeit: 9-11.30 Uhr. August geschlossen. ,

Mobilitätsstudenten/-innen

Mobilitätsstelle, Hochschulstrasse 4, Zimmer 38, Telefon 631 37 49.
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Auskunftsstelle Stiftung Sozialkasse

Silvia Glusstein Gerber, Hochschulstrasse 4, Zimmer 15, Telefon 631 82 55.

Verwaltungsdirektion

Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität: Hauptgebäude, Zimmer 8.
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien: Haupt
gebäude, Zimmer 8.

Dekanate

Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Se
mestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate siehe Seite 29.)

Auskunftsstelle für Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland

Claudine Rossi, Hochschulstrasse 4, Telefon 631 80 49.

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen

Seidenweg 68, 3012 Bern
Leitung: Dr. Rudolf Nägeli, Direktor.
Basisinformationen über in- und ausländische Hochschulen, Betreuung von Regierungssti
pendien, kein Beratungsdienst.
Dokumentation zugänglich Montag-Freitag 9-11 und 14-17.
Telefonische Auskünfte Montag-Freitag 14-15, 031 302 23 50, Telefax 031 302 68 11.

2. Abteilung Ausbildungsbeiträge

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare:
Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 633 83 40 während der Bürozeiten. Sprechstunden 
Montag-Freitag 9.30-11.30 Uhr (ohne Voranmeldung). (Weitere Informationen siehe Seite 20.)

3. Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern

Erlachstrasse 17, 3012 Bern, Telefon 631 45 51, Montag-Freitag 8-12, 13.30-17.
Leiterin: Dr. Luzia Truniger. Fachbeamtin: Ruth Messerli.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Katharina Balmer; Martin Graf; Christoph 
Ingold; Maja Iseli; Karl-Heinz Vogt.

Unsere Angebote sind unentgeltlich und richten sich an Studierende und Lehrende der Uni
versität Bern.

Beratung
Wir beraten Sie bei der Gestaltung von Studium und Laufbahn, bei Lern- und Arbeitsstörun
gen, bei der Vorbereitung von Prüfungen, bei persönlichen Anliegen, in Krisensituationen und 
bei Kontakt- und Beziehungsschwierigkeiten.
Die Beratungsgespräche sind vertraulich. Telefonische oder persönliche Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat entgegen.
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Information
Wir informieren Sie über akademische Studiengänge und Tätigkeitsgebiete, den Berufsein
stieg, Weiterbildungsmöglichkeiten und über Alternativen zum Hochschulstudium. Sie können 
unsere Bibliothek ohne Voranmeldung besuchen und Unterlagen ausleihen (Mittwoch vormit
tag geschlossen).

Kurse, Gruppen, Supervision
Auf Anfrage leiten und organisieren wir Kurse, Workshops und Gruppen zur Gesprächsführung, 
zu Arbeits- und Lerntechniken, zur Bewältigung von Ängsten und Hemmungen und zur Selbst
erfahrung. Wir übernehmen auch Supervisionen und beraten Sie bei Fragen der Unterrichts
gestaltung oder der Zusammenarbeit im Team.

Studienführer
«Der Berner Uni-Studienführer» orientiert über den Aufbau und die Organisation der Univer
sität, über die Zulassung zum Studium, die verschiedenen Studiengänge und interdisziplinären 
Angebote und gibt Hinweise zum Kranken- und Unfallschutz, zur Studienfinanzierung, zum 
Wohnen und zu weiteren Fragen rund um das Studium. Die überarbeitete 5. Auflage wird im 
Frühjahr 1995 erscheinen und kann bei der Beratungsstelle für Studierende bezogen werden.

4. Abteilung für Frauenförderung

Hochschulstrasse 4, Telefon 631 39 31/32, Montag-Freitag.
Vorsteherin: Stefanie Brander. Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Barbara Lischetti-Greber. Se
kretärin: Eva Lehner.
Die Abteilung für Frauenförderung
- widmet sich der Verbesserung der Arbeits- und Studiensituation von Frauen an der Univer

sität Bern;
- ist eine Anlaufstelle. Sie berät und informiert Frauen bei studienbezogenen und beruflichen 

Fragen, Konfliktfällen, in Zusammenarbeit mit inner- und ausseruniversitären Institutionen;
- fördert die Frauenforschung in den verschiedenen Disziplinen und organisiert und unterstützt 

entsprechende Veranstaltungen;
- vermittelt Kontakte zu Studentinnengruppen, Fachfrauen und Professorinnen.

5. Studienfachberatung

Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate siehe Seite 29).

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden Do
zenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studieninhalt (Stu
dienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientieren Anschläge 
an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Dekanate. Zudem informiert 
in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fachschaft über Studienfragen.

Evangelisch-theologische Fakultät

M. Bühler 631 80 63
Gesellschaftsstrasse 25
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Christkatholisch-theologische Fakultät
Prof. Dr. Urs von Arx
Erlachstrasse 17

631 82 40

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Recht Alle Dozenten und Assistenten/-innen der Seminare 

Institut für Bankrecht
Falkenplatz 18 631 89 81/77
Seminar für öffentliches Recht
Hochschulstrasse 4
Abt. Kälin 631 48 38
Abt. Müller 631 88 94
Abt. Saladin 631 88 94
Abt. Zimmerli 631 45 99
Zivilistisches Seminar:
Falkenplatz 18 (Abt. Koller) 631 89 88/89
Falkenplatz 18 (Abt. Wiegand) 631 89 81/77
Falkenplatz 9 (Abt. Hausheer) 631 37 95
Institut für Wirtschaftsrecht
Falkenplatz 18 631 89 72
Institut für Schweizerisches und 
Ausländisches Zivilprozessrecht 631 48 73
Falkenplatz 9
Rechtshistorisches Seminar 631 89 82/76/86
Falkenplatz 18
Romanistisches Institut 631 48 53/56

Medienwissenschaft

Hallerstrasse 39
Institut für Strafrecht 
und Kriminologie 
Hochschulstrasse 4
Abt. Arzt 631 47 97/47 99
Abt. Jenny 631 47 94/48 52

r 631 39 75
Abt. Kunz 631 48 35/36
Steuerrechtliches Seminar 631 82 09
Falkenhöheweg 12a 631 47 81
Prof. Dr. M. Steinmann 351 94 30
Prof. Dr. R. Blum 631 48 48
lic. phil. J. Aregger 631 38 48

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assistenten fin
det sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis (zu beziehen bei der Skriptenzentrale und 
der studentischen Buchgenossenschaft Bern).

Betriebswirtschaft Institut für Marketing 
und Unternehmungsführung 
M. Weiss, lic. rer. pol.
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Volkswirtschaft

nach Vereinbarung 
Sekretariat
Sennweg 2, 2. Stock

Institut für internationales
Innovationsmanagement 
Dipl.-Math. K. O. Kruse 
lic. rer. pol. P. Perler 
lic. rer. pol. O. Schalch 
lic. rer. pol. T. Sommer 
nach Vereinbarung 
Sennweg 2, 1. Stock

Institut für Unternehmensrechnung 
und Controlling
Dipl.-Kfm. H. Brede, Assistent 
lic. rer. pol. H.-J. Gerber, Assistent 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sekretariat:
Sennweg 2, 3. Stock

Institut für Organisation und Personal 
lic. rer. pol. A. Wenger 
lic. rer. pol. R. Zaugg
lic. et mag. rer. pol. J. Zenhäusern 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sekretariat:
Länggassstrasse 27

Institut für Finanzmanagement 
lic. rer. pol. R. Trunz 
lic. rer. pol. P. Zgraggen 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sekretariat:
Sennweg 2, Attika

Institut für Wirtschaftsinformatik 
lic. rer. pol. Daniel Kusio 
lic. rer. pol. Beat Jaccottet 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sekretariat:
Engehaldenstrasse 8

631 80 30
631 80 31

631 80 41

631 37 64
631 85 01

631 37 61

631 39 60
631 39 62
631 39 61

631 80 69

631 37 74

631 37 75

631 47 86
631 49 65

631 47 85

lic. rer. pol. J. Atteslander 631 80 80
Sprechstunden: nach telefonischer
Vereinbarung
Volkswirtschaftliches Institut
Vereinsweg 23
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Soziologie

Politikwissenschaft

Institut für Soziologie
Theorie:
lic. rer. pol. R. Burri
Dipl.-Soz. Ch. Müller 
nach telefonischer Vereinbarung 
Empirie:
Dipl.-Soz. H. Engelhardt
nach telefonischer Vereinbarung 
PD Dr. R. Meyer Schweizer 
nach telefonischer Vereinbarung 
Lerchenweg 36

Institut für Politikwissenschaft 
Dr. A. Ladner
nach telefonischer Vereinbarung 
Lerchenweg 36

Medizinische Fakultät

Vorklinik

Klinik Humanmedizin

Klinik Zahnmedizin

Pharmazie

Studienplanung, Prof. Dr. P. Gehr
Sekretariat: S. Wilkinson
Anatomisches Institut, Bühlstr. 26

H. Gerber, U. Volger sowie zwei jährlich 
wechselnde Planungsmitarbeiterinnen 
Studienplanung der Medizinischen Fakultät 
Murtenstrasse 11, Parterre
3010 Bern-Inselspital

M. Walther
Direktionssekretariat
Zahnmedizinische Kliniken 
Freiburgstrasse 7
3010 Bern

Pharmazeutisches Institut
Baltzerstrasse 5

631 48 15
631 48 20

631 48 31

631 48 16

631 48 49

631 46 20

631 87 23

632 35 77/78

Veterinärmedizinische Fakultät

Prof. Dr. Marc Vandevelde

Philosophisch-historische Fakultät

Philosophie Dr. St. Hottinger
Dr. J. Freudiger
Dr. H. Linneweber-Lammerskitten
Länggassstrasse 49a

Allgemeine Pädagogik Ph. Gonon
L. Criblez
Muesmattstrasse 27

632 25 78

631 41 91

631 23 70

631 82 89
631 82 89
631 82 87

631 82 90
631 82 90
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Pädagogische Psychologie Sekretariat 631 82 75

Psychologie

Sprachwissenschaft und 
Indoiranische Philologie

Islamwissenschaft

Altorientalische Sprachen

Klassische Philologie

Germanistik

Anglistik

J. Guldimann (Lizentiats-Studierende)
S. Rüegg (LSEB-Studierende) 
Muesmattstrasse 27

Allgemeine Beratung:
Dr. G. Fassnacht
Dr. R. Hänni
Arbeits- und Organisations
psychologie: 
lic. phil. A. Regenass 
lic. phil. M. Staub
Kinder- und Jugendpsychologie:
Dr. W. Wicki

631 47 42
631 47 39

631 40 38
631 40 17

631 40 30
631 40 13

631 47 23
Klinische Psychologie: lic. phil. B. Heiniger 631 40 21 
Muesmattstrasse 45

Historisch-vergleichende Sprachwissenschaft,
Indoiranische Philologie:
R. Piva 631 39 03
Allgemeine Sprachwissenschaft: 
Dr. Z. Penner
Länggassstrasse 49
Angewandte Linguistik:
Sekretariat: M. Kähr 
und Lehrkräfte
Länggassstrasse 49

Institut für Islamwissenschaft:
Prof. Dr. J. C. Bürgel 
Sekretaritat: E. Remund
A. Tunger, Assistentin

Institut für Vorderasiatische Archäologie 
und Altorientalische Sprachen:
Prof. Dr. M. Wäfler
Länggassstrasse 10

Prof. Dr. H.-G. Nesselroth
Griechisch: Prof. Dr. Ch. Eucken
Latein: Dr. Th. Führer, Assistentin
Länggassstrasse 49

Zuständige Personen werden durch 
die Sekretärin bekanntgegeben 
Länggassstrasse 49

K. Berger-Meister, Assistentin
D. Kessler, Assistentin
D. Klapproth
Dr. S. Ludwig, Oberassistent
K. Rupp, Assistentin

631 37 55

631 83 91

631 88 91
631 82 32
631 88 92

631 82 99

631 80 13
631 83 65
631 83 64

631 83 11

631 36 37
631 83 61
631 83 61
631 37 57
631 36 37
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PD Dr. S. Martin-Kilcher

R. Spycher, Assistent
A. Zimmermann, Assistentin
Länggassstrasse 49

631 82 46
631 82 46

Romanistik Französische Literatur: 
Dr. C. Surber, Assistent 
Länggassstrasse 49

631 80 03/01

Französische Sprache: 
M. Rinn, Assistent 
Länggassstrasse 49

631 80 47

Romanische Philologie: 
P. Giannoni, Assistent 631 80 43
M. Gruenert, Assistent 
Länggassstrasse 49

631 80 11

Italienische Sprache und Literatur:
Prof. P. G. Conti 631 80 09
W. Breitenmoser, Assistent 
Länggassstrasse 49

631 80 36 •

Spanische Sprache und Literatur:
Prof. Dr. J. M. Lopez 631 82 44
D. Studer, Hilfsassistentin 631 36 10
C. Cubero, Hilfsassistentin 
Länggassstrasse 49

631 36 10

Slavistik und Baltistik Prof. Dr. J. P. Locher 631 45 79
0. Neveriloväs, prom. phil. 631 80 60
Dr. R. Hodel, Assistent 631 49 70
Länggassstrasse 49 Fax 631 39 90

Ethnologie U. Hostettler, Assistent 631 89 63/99
Dr. J. Schneider, Assistent 631 89 63/99
C. Salis Gross, Assistentin 631 89 63/99
S. Sotoudeh, Assistentin 
Länggassstrasse 49 A

631 89 63/99

Ur- und Frühgeschichte Prof. Dr. W. E. Stöckli 631 88 53

Dr. E. H. Nielsen
Bernastrasse 7p

Vorderasiatische Archäologie Prof. Dr. M. Wäfler 631 82 99
Länggassstrasse 10

Klassische Archäologie Prof. Dr. D. Willers
Dr. Chr. Reusser, Assistent 
A. Panayides, Assistentin 
Länggassstrasse 10

631 89 93
631 89 91
631 85 89

Fax 631 49 05

Geschichte Prof. Dr. H.-E. Herzig . 631 83 43
und die Assistenten der einzelnen Abteilungen
Abteilung 1: 631 83 41/42
Abteilungen 2, 4, 5 + 6: 631 80 91
Abteilungen 3 + 4: 631 80 96
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Studienberatung: Th. Moser 631 48 02
Dienstag 8.30-10.30,
Länggassstrasse 49

S. Hulfeld 
Hallerstrasse 5

Staatsrecht Prof. Dr. J. P. Müller
I. Diethelm, Assistentin 
M. Schefer, Assistent
Hochschulstrasse 4

631 45 94
631 88 95
631 88 99

Religionswissenschaft Prof. Dr. A. Michaels 631 80 62

Kunst- und Dr. S. Michon 631 39 97
Architekturgeschichte Dr. P. Griener 631 39 97

Dr. F. Huber
Hodlerstrasse 8

631 47 49

Musikwissenschaft Dr. HP Renggli, Assistent
Hallerstrasse 5

631 47 17

Theaterwissenschaft Prof. Dr. A. Kotte 631 39 18
R. Portmann 631 38 28

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Mathematik Mathematisches Institut
Sekretariat 631 88 21
Sidlerstrasse 5

Informatik Institut für Informatik und
angewandte Mathematik
Neubrückstrasse 10 631 86 81

Mathematische Statistik
und Versicherungslehre Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 88 11

Astronomie Prof. Dr. G. Beutler 631 85 96
Sidlerstrasse 5

Physik Theoretische Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 86 31
Physikalisches Institut:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 44 02
Angewandte Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 89 11

Chemie Prof. S. Leutwyler 631 44 79
Sekretariat: 631 42 26
Freiestrasse 3
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Mikrobiologie

Botanik

Zoologie

Kristallographie

Mineralogie

Geologie

Geographie

Mikrobiologie
Solinger Jachen
Baltzerstrasse 4

Pflanzenphysiologie:
Prof. Dr. R. Brändle
Systematik - Geobotanik:
PD Dr. M. Bolliger
Altenbergrain 21

Prof. Dr. D. Schümperli 
Baltzerstrasse 4

Prof. Dr. H. B. Bürgi
Freiestrasse 3

Sekretariat
J. Birrer
Baltzerstrasse 1

Sekretariat
Prof. A. Pfiffner
Baltzerstrasse 1

Prof. Dr. P. Germann
Hallerstrasse 12
Dr. H.-R. Egli
Hallerstrasse 12

631 46 57

631 49 56

631 49 32

631 46 75

631 42 82

631 87 81

631 87 98

631 87 61
631 87 57
311 14 58

631 38 54/56

631 88 66

Forum für allgemeine Ökologie

Allgemeine Ökologie
V. Schwander 631 39 56

Sekundarlehramt Prof. Dr. H. Badertscher
(phil.-hist. und Fachpatente)
Muesmattstrasse 27 631 83 16
PD Dr. H. U. Gründer (phil.-nat.)
Muesmattstrasse 27 631 83 16

Centre de formation Directeur
du Brevet secondaire Prof. Dr M. W. Villard

Secretariat, Muesmattstrasse 29 631 83 36

Höheres Lehramt Phil.-hist. Richtung:
Prof. Dr. P. Bonati (phil.-hist.)*
Sprechstunden nach Vereinbarung 631 82 92
Prof. Dr. P. Labudde (phil.-nat.)*
Sprechstunden nach Vereinbarung 631 46 09

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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M. Wachter (bisherige EDA)*  
Sprechstunden nach Vereinbarung 
M. Walter (neue EDA)*
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Muesmattstrasse 27a (alle*)
Musik: .U. Gilgen
privat: Nelkenweg 10, 3097 Liebefeld 
Zeichnen: J. Bamert, Vorsteher ZLS 
Schule für Gestaltung
Schänzlihalde 31

631 37 02

631 47 11

631 37 32
971 96 78

331 05 75

Für Fachberatungen sind die entsprechenden Uni-Institute zuständig. Ein Orientierungsblatt 
für die erziehungswissenschaftlich-didaktische Ausbildung ist auf dem Sekretariat AHL, Mues
mattstrasse 27a, erhältlich.

Turn- und Sportlehrer M. Geissbühler
Bremgartenstrasse 145

631 83 19/21

5. Universitätspfarrämter

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt

Pfr. H. Weder, dipl. Supervisor.
Erwachsenenbildnerin: Bettina Stephan, Theologin.
Büro: Pavillonweg 7, Telefon 302 58 48.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, 3012 Bern, Telefon 302 68 31.
Bettina Stephan, Scheunenberg 101A, 3251 Wengi b. Büren, Telefon 032 89 25 55.

Katholische Universitätsgemeinde

P. Dr. theol. Bruno Lautenschlager, SJ, Psychotherapeut, Alpeneqqstrasse 5, 
Telefon 301 17 75.
Christian Ruthishauser, SJ, lic. theol., Telefon 301 17 75.

6. Beratungsdienste der Studentenschaft

(Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermittlung, 
siehe Seite 44/45.)

7. Akademische Studien- und Berufsberatung Bern

Information und Dokumentation über akademische Studien und Berufe:
Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 321 68 46.

Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern, die noch nicht oder nicht mehr an der 
Universität immatrikuliert sind (Immatrikulierte wenden sich an die Beratungsstelle für Studie
rende, siehe Seite 5): Gutenbergstrasse 21,2. Stock, Telefon 321 64 57.
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3. Zulassung zum Studium
Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20.9.1978/Änderungen vom 
21.9.1983,18.9.1985, 25.11. 1987 und 26. 4.1989 über die Zulassung zum Studium an der 
Universität Bern.

A. Allgemeines

Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als: 
ordentlicher Studierender oder Gaststudierender.
Das Rektorat entscheidet über die Zulassung.
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementarischen Prü
fungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist durch die Pro
motionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplomprüfungen geregelt so
wie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschu
len abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind.

B. Voraussetzungen für die Zulassung

Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudierender 
sind
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung,
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege,
c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen als aus
reichend anerkannte Vorbildung.
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten.
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen.
Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise gemäss Art. 
5 Abs. 2 der Verordnung vom 20. 9. 1978 über die Zulassung zum Studium an der Universität 
Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden.
Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als aus
reichend:
a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen:
Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von ihr 
veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist;
Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund aufgrund 
der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist;
bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder gleich
wertiger Stufe.
b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, Rechts
und wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch-naturwissen
schaftlichen Fakultät und für die Sekundär- und Turnlehrerausbildung sowie für die Ausbildung 
zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschulen und von Lehrern und Sachverständi
gen der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:

1) Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern;
2) nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom

mission anerkannten Mittelschule;
3) von der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis 

nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprü
fung in Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie;
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4) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes berni- 
sches Primarlehrerpatent;

5) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes aus
serkantonales Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der Ma
turitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten Lan
dessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik. Die Auf
nahmeprüfung entfällt, wenn die im ersten Satz genannten Ausweise von einem Hoch
schulkanton für den Hochschulzugang anerkannt worden sind;

6) ein in einem regulären und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Pri
marlehrerpatent nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen 
Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Eng
lisch, in Mathematik, Physik und Biologie;

7) für das Studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der Christkatholisch-theolo
gischen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachverständigen in Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, Zeichen- und Musiklehrerausbildung 
entfallen die unter Ziffern 5 und 6 aufgeführten Aufnahmeprüfungen;

8) für das Studium der Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur 
dann, wenn der/die Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis über 
eine mindestens vierjährige Lehrtätigkeit erbringt;

9) Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom
mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der 
zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, Geo
graphie und Biologie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Diploms mindestens 5,0, 
so entfällt die Aufnahmeprüfung
- für das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät 

und
- für Wirtschaftsinformatiker HTL für das Studium der Wirtschaftswissenschaften an der 

Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
10) Diplom einer Höheren Wirtschafts- und Verwaltungsschule (HWV) nach einer vor der Ma

turitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Mutterspra
che, in der zweiten Landessprache bzw. in Englisch (in der Sprache mit weniger ausge
wiesenen Vorkenntnissen), in Geschichte, Geographie, Biologie sowie, nach Wahl des Kan
didaten, in Physik und Chemie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Diploms min
destens 5,0, so entfällt die Aufnahmeprüfung
- für das Studium der Wirtschaftswissenschaften und
- für das Studium der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht an der Rechts- und wirt

schaftswissenschaftlichen Fakultät;
11) Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 

und einer vor der Immatrikulationskommission anerkannten Prüfung erworben worden ist.
c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:
Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprüfung (un
abhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrichtung und nur, so
fern die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.
d) Zum Studium der Theologie:
Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitätsausweis. 
Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbildungs
ausweis zu erbringen:
Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: 
Nachweis über die verlangte Lehr-Erfahrung;
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Turnlehrer:
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit;
Zeichenlehrer:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung an der Schule für Gestaltung; 
Musiklehrer des Höheren Lehramtes:
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und über die 
aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am Konservato
rium.
Studienfach Musik am Sekundarlehramt:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Konservatorium für Musik.

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender

Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht ausreichend 
anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses (Exmatrikel) oder der 
Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststudierender zugelassen werden, 
sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens zwei volle Semester immatrikuliert war. 
Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige Studienrichtung.
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begründetes 
Gesuch hin kann das Rektorat die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester verlängern.
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementarischen Prü
fungen an der Universität Bern.
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, Klau
suren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von Vereinbarun
gen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regie
rungsrat genehmigt worden sind.

C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unterziehen. Hinsicht
lich der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der Studienzulassungs
verordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfühlen.

4. Auskultanten
A. Allgemeines

Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollendet 
haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltungen bis zu 
höchstens 10 Semester-Wochenstunden zugelassen werden.
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Dozenten.
Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinärmedizinischen Fakultät setzen jedes Seme
ster fest, welche medizinischen und veterinärmedizinischen Vorlesungen die Auskultanten ohne 
Bewilligung besuchen können.
Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinärmedizinischen Lehrveranstaltun
gen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffenenden Fa
kultät erforderlich.
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Ist Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinärmedi
zinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die Teilnahme an 
Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern.
Den Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den Be
such der Lehrveranstaltungen bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen.
Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der Rek
toratskanzlei abgestempelt ist.

B. Der Bezug eines Auskultantenausweises

Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat den Immatrikulationsdiensten ein Gesuch 
einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann.
Das Gesuch ist für das
Wintersemester zwischen dem 1. Oktober und dem Semesterende, 
Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen.

5. Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern 
Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission 
des Kantons Bern

Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Oktober, statt. 
Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis zum 31. Juli für die 
Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4, 
Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 631 83 73, zu richten, wo auch das Anmeldeformular bezogen 
werden kann. Massgebend für die Durchführung der Prüfungen ist die «Verordnung für die aus
serordentlichen Maturitätsprüfungen des Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantonalen 
Maturitätskommission erhältlich ist. Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung be
rechtigt nicht zu den eidgenössischen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten und 
Veterinäre.
Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. Anmel
determine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 31. Juli. Die 
Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu richten. Dort kann 
auch das Anmeldeformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine Bescheinigung des Rek
torats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis des Kandidaten nach dem Be
stehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als ausreichend gilt.

6. Erneuerung der Legitimationskarte

Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat die Lögitimationskarte, die er bei 
seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit von Ende Juli bis 31. August im Wintersemester 
bzw. von Ende Januar bis 28. Februar im Sommersemester erneuern zu lassen. Die hiezu er
forderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Wegleitung) werden ihm in der Regel zuge
schickt. Können die Immatrikulationsdienste dem Studierenden die Unterlagen zur Erneuerung 
dervLegitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Verantwortung für deren rechtzeitige Be
schaffung.
Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies den Immatrikulationsdiensten 
schriftlich zu melden. Eine neue Karte wird gegen Gebühr ausgestellt.
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7. Beurlaubung
Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus anderen 
wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann vom Rektorat be
urlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 80.-.
Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 28. Februar, für das Win
tersemester bis zum 31. August bei der Rektoratskanzlei einzureichen.
Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester.

8. Exmatrikulation
Wer die Universität verlassen will, hat sich mit dem Semesterkontrollblatt abzumelden.
Die Exmatrikulation hat im Anschluss an das Wintersemester bis zum 28. Februar, im Anschluss 
an das Sommersemester bis zum 31. August zu erfolgen. Die Exmatrikulierten‘erhalten Exma
trikulationsbestätigungen und eine Etikette, die ins Testatbuch einzukleben ist.

9. Wohnungswechsel der Studierenden
Jede Wohnungsänderung haben die Studierenden innert 14 Tagen den Immatrikulationsdien- 
sten zu melden. Bei Unterlassung haben sie insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit 
zu tragen.

10. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt.)

Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Imatrikula- 
tion an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, Praktika, Se- 
minarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen erteilzunehmen wünscht.
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin (Hu
man-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des Vorlesungs- 
bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten.
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über den 
Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich.
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, haben 
den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorlesungen testie
ren zu lassen.
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den Be
such von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht aber von 
Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Regelung vorsehen. 
Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach ein vom 
Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle zu besuchen
den Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu testieren sind. 
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorlesun
gen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- und abzu
melden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen.
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit Bezug 
auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrieben sind.

19



Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden darauf 
aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im Testatbuch 
ohne gleichzeitige Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des Dozenten nicht als 
genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu werden!

11. Studiengebühren
Auszug aus der «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universität 
Bern»
(Vom Regierungsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt; Änderung 1990, 1994.)

Die ordentlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben folgende 
Gebühren zu entrichten:
a) Immatrikulationsgebühren
b) Kollegiengeldpauschale
c) Semestergebühren
d) Beurlaubungsgebühren.
Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 450.- pro Semester. Doktoranden bezahlen eine redu
zierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 150.-.
Die Semestergebühren betragen Fr. 80.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
- Verwaltungsgebühr Fr. 26-
- Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8-
- Beitrag an die Studentenschaft Fr. 21 .-
- Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Bibliothe

ken Fr. 10-
- Sportbeitrag Fr. 13-
- Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2.-.
Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 530-für or
dentliche Studierende und Fr. 230.- für Doktoranden.
Auskultanten:
bis 5 Wochenstunden Fr. 50-
bis 10 Wochenstunden Fr. 100.-.
Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel und das blaue Anmel
deformular auf der Universitätskanzlei abzugeben oder einzusenden.

12. Versicherungen
Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) 
Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)
Ab 1. Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtsjahr folgt, schuldet jeder nichterwerbs
tätige Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag (inkl. Ver
waltungskosten) von Fr. 369.- an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versi
cherungsschutz, so unter anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten); bei Mi
litärdienst werden Erwerbsausfallentschädigungen ausgerichtet.
Die AHV-Beiträge werden ab 1991 von der Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern erhoben. 
Sie erteilt Auskunft über die Beitragspflicht.
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Studierende der Beitragsjahre 1949-1992, die ihr Studium abgeschlossen haben oder 
aufgeben, müssen ihre rote AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde 
abgeben.

Kranken- und Unfallschutz
Betriebsunfallversicherung

Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die Folgen von 
Betriebsunfällen subsidiär, in Ergänzung zur Krankenkasse, versichert. Die Prämie ist in den 
Semestergebühren eingeschlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Verwaltungsdirektion der 
Universität (Telefon 631 82 21).

Krankenkasse
Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Krankenkasse 
KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden können dem 
VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten.
Orientierungsschriften und Auskünfte sind bei der Kreisstelle Universität erhältlich, Zimmer 8, 
Hochschulstrasse 4 (Telefon 631 82 21).

13. Stipendien, Darlehen
Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Abteilung Aus
bildungsbeiträge, Sulgeneckstrasse 70,3005 Bern, Telefon 633 83 40, um Ausbildungsbeiträge 
bewerben. Bei speziellen Problemen stehen die Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter von 
Montag bis Freitag zwischen 9.30-11.30 Uhr für persönliche Sprechstunden zur Verfügung 
(ohne Voranmeldung). Gesuche können eingereicht werden, sobald eine Immatrikulationsbe
stätigung vorliegt, spätestens jedoch vier Monate nach Semesterbeginn. Später eingehende 
Anträge gelten nur für die verbleibende Zeit des laufenden Studienjahres. Der Semesterbeginn 
wird grundsätzlich auf den 1. Oktober und den 1. April festgesetzt (letzter Eingabetermin für 
das Wintersemester: 31. Januar). Die Höhe des Ausbildungsbeitrages richtet sich nach dem 
Ergebnis des Familien- und Bewerberbudgets.
Vorsteher: K. Lüthi.
Rechnungsführung (Darlehensfragen): O. Lehmann, 633 85 24.
Sachbearbeiterinnen (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt):
A-E, G, N P.-H. Lim-Chang 633 85 31
F, H-K C. Küpfer 633 85 30
L, M, P-R, T V. Ryhiner 633 85 29
O, S, St, U-Z H. Gatschet 633 85 23

Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium innert 
der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne wichtigen 
Grund hat die Beitragsrückforderung zur Folge.
Bewilligte Beiträge, die nicht während des bestimmten Studienjahres abgerufen werden, ver
fallen.
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14. Bibliotheken, Archive und Dokumentationszentralen
Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszentralen 
offen:

Basisbibliothek Unitobler (Filiale der Stadt- und Universitätsbibliothek Bern), Länggass- 
strasse 49a, 3000 Bern 9, Telefon 631 47 01, Fax 631 47 05. Leitung: M. Rubli. Öffnungs
zeiten: Montag bis Freitag 8-12 (während des Semesters), Ausleihe ab 10 Uhr. Montag bis 
Freitag 8-18 (in den Semesterferien), Ausleihe ab 10 Uhr. Freihandbibliothek: Grundlagen 
und Studienliteratur der geistes-, sozialwissenschaftlichen und theologischen Studienrich
tungen. Tages- und Wochenzeitungen, Lese- und Arbeitsplätze, Gruppenarbeitsräume, PC- 
Arbeitsplätze. Führungen während des Semesters (keine Anmeldung nötig): Einführung in 
die Katalogabfrage jeden Mittwoch 8.30 bis ca. 9.15. Einführung in die Benutzung der Ba
sisbibliothek jeden Mittwoch 13 bis ca. 13.30. Führungen in den Semesterferien nur auf An
frage.

Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Schwarztorstrasse 96. Nationale und internatio
nale Statistik. Lesezimmer geöffnet Montag bis Freitag 14-17 (Ausleihe bis 16).

Bibliothek Erziehungswissenschaften, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern,
Telefon 031 631 38 11. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-17. Leitung: Claudia Moser. 
Öffentlich zugängliche, wissenschaftliche Spezialbibliothek. Material für Lehre und For
schung in den Bereichen Allgemeine Pädagogik, Pädagogische Psychologie, Erwachse
nen- und Berufsbildung sowie der Allgemeinen Didaktik und der Fachdidaktiken. 72 Ar
beitsplätze (zwei PC-Arbeitsplätze und drei Medienarbeitsplätze), CD-ROM-Abfragestation, 
Verbundkatalog auf EDV mit der UB-Basel und der StUB-Bern.

Bibliothek Exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5, Telefon 631 86 38. Leitung: A. Müller- 
Rüegg. Freihandbibliothek der Institute der Exakten Wissenschaften (Mathematisches In
stitut, Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre, Astronomisches Institut, 
Physikaische Institute).

Bibliotheque des sciences de l’education, Muesmattstrasse 27, 3012 Berne, telephone 031 
631 38 11. Heures d’ouverture: lundi ä vendredi 10-17. Responsable: Claudia Moser. Bi
bliotheque scientifique specialisee ouverte au public. Ouvrages et materiel d’enseignement 
et de recherche relevant des domaines de la pedagogie generale, de la psychopedagogie, 
de la formation professionnelle et des adultes ainsi que de la didactique generale et spe
cialisee. 72 places d’etude (2 cabines avec PC, 3 cabines pourvues d’appareils video et 
d’enregistement et de 2 projecteurs de diapositives). Recherche d’ouvrages sur CD-ROM, 
catalogue commun sur ordinateur relie ä la bibliotheque universitaire de Bäle et ä la biblio
theque municipale et universitaire de Berne.

Bibliothek des Konservatoriums für Musik und Theater in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A. 
Zinsli. Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums gratis, Mitglieder BOV, BMG, 
MPV, Studenten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 20 - pro Semester; aussenstehende Per
sonen: Fr. 3 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulferien ge
schlossen.

Bibliothekskoordination, Unitobler, Muesmattstrasse 45, 3000 Bern 9. Leitung: Marianne 
Aeschbacher. Bibliothekarinnen/Bibliothekar: Christine Grandjean Bühler, Dora Rentsch, 
Gabriela Schweizer, Daniel Wyss.

Bibliothek der Interfakultären Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie, Falkenplatz 
16, 3012 Bern. Bibliothekarin: K. WegmüIler-Wyder. Öffentlich zugängliche, wissenschaft- 
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liehe Spezialbibliothek. Datenbank zu allgemein-ökologischen Fragen. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.30-12 und 14-16. Telefon 631 39 57.

Bibliothek des Medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliotheka
rin: P. Burkhalter. Geöffnet Montag bis Freitag 8.30-12, 14-16.45 (Telefon 631 84 86).

Bibliothek des Naturhistorischen Museums der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, 
3005 Bern, Telefon 350 71 11. Bibliothekarin: V. Andres. Geöffnet Dienstag bis Freitag 9-12, 
14-17. Zoologisch und erdwissenschaftlich ausgerichtete Fachbibliothek.

Bibliothek der Vet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120, Telefon 631 21 11. Bibliothekarin: 
lic. phil. D. Jedlinksi.

Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner und Schweizer Geschichte; 
Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet Montag bis Freitag 
8.15-12, 14-17.30, Mittwoch erst ab 9 offen.

Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wis
senschaften, Waldheimstrasse 20. Postadresse: DOKDI, Postfach, 3000 Bern 9. Telefon 
301 25 72, Telefax 301 65 56, Data-Mail: DOKDI. Internet: DOKDI @ sams.ch. Leitung: Dr. 
A. Escher.**  Sekretariat: J. Wehrli.**/M.  Kohler**/R.  Sachs.**  Geöffnet: Montag bis Freitag 
8-17. Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biologie, Bio
chemie und Psychologie; Einführungskurse, Datenbanktrainings, Soft- und Hardwarebera
tung für alle Bereiche der EDV-unterstützten Literaturrecherche und -Verwaltung. Anmel
dung für alle Dienstleistungen telefonisch.

Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern, Telefon 
322 37 89, Telefax 322 78 07. Leitung: Dr. C. Pfersich. Ausleihe beschränkt.

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 874, 3000 Bern 9, Tele
fon 631 46 07, Telefax 631 41 21. Leitung: M. Weber. Im Zellbiologischen Zentrum. Frei
handbibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, Zoologie, Mikrobio
logie, Pharmazie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrographie). Zusätzlich 
allgemeine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- und Grundlagenwerke, 
Lehrbuchsammlung. Kataloge: Ältere Bestände via Autoren- und Sachkatalog (Zettelkata
log). Katalogabfrage: DSV Deutschschweizer Verbund SIBIL (inkl. FBB-Bestände ab 1981), 
BerNI (Berner Lokalsystem), ETHICS (Verbundkatalog ETH-Bibliothek Zürich), DOBIS (Ver
bundkatalog Universität Zürich) u. a. Datenbanken: Current Contents on Diskette with Ab
stracts auf Mac-Netz der Universität. Lese- und Arbeitsplätze und PC-Arbeitsplätze in ab
getrenntem Arbeitsraum. Gruppenarbeitsraum. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-19, 
Samstag 8-12 Uhr. Führungen durch die Bibliothek: Jeden ersten und dritten Montag des 
Monats von 13.15 bis 13.45 Uhr während des Semesters.

Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften über 
Kunst, Kunstgewerbe, Architektur, Fotografie, Gewerbe, Industrie, Geographie; Tages- und 
Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr. 20.-. Benutzer in Ausbildung: gra
tis. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-12 und 14-18, Donnerstag auch 18-20, Sams
tag 10-12.

Institut für Politikwissenschaft, Lerchenweg 36, Politik. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
8-12 und 14-17.
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Juristische Bibliothek, Hochschulstrasse 4, 2. UG, Telefon 631 82 67.Öffnungszeiten 
während des Semesters: Montag bis Donnerstag 8-12, Freitag 8-18, während der Seme
sterferien evtl, eingeschränkte Abendöffnungszeit. Ausschliesslich juristische Literatur. Frei
handaufstellung. Keine Ausleihe. Infrastruktur: Traditionelle Kataloge bis 31. 12. 89. EDV- 
Verbundkatalog ab 1. 1.90. Online-Datenbankabfragen: SIBIL, ETHICS, weitere in Vorbe
reitung. Mehrere PC-Arbeitsplätze für immatrikulierte Studierende und Uni-Angehörige (nur 
für nichtkommerzielle Zwecke).

Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helveticat. Benützung für jeder
mann unentgeltlich. Lesesaal: Montag bis Freitag 8-18, Mittwoch 8-20, Samstag 9-16. Ka
talogsaal: Montag bis Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14. Ausleihe: Montag bis 
Freitag 9-16, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14. Externe Abfrage der Katalogdatenbank «Hel
veticat» überTelepac, Telefon und Internet. Anschlüsse bei Telefon 322 89 35/70 44 erfra
gen.

Schweizerisches Literaturarchiv (SLA), Hallwylstrasse 15. Dokumentation zur Schweizer Li
teratur; über 70 handschriftliche Nachlässe und Archive, u. a. von Friedrich Dürrenmatt, 
Blaise Cendrars, Friedrich Glauser, Hermann Hesse, Ludwig Hohl, Rainer Maria Rilke und 
Carl Spitteier. Benutzung für jedermann unentgeltlich. Lesesaal: Montag bis Freitag 9-18 
(Samstag geschlossen). Voranmeldung Telefon 322 92 58.

Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61,3000 Bern 7, Telefon 320 32 11, 
Fax 320 32 99. Öffnungszeiten Ausleihe: Montag bis Freitag 10-18, Samstag 10-12; Kata
logsaal und Lesesäle: Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Öffentliche CD-ROM-Ab
fragestation. Online-Datenbankabfrage im Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften. Le
sesaal U: Allgemeines, Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften; Le
sesaal A: Rechts- und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze. Tageszeitun
gen in der Cafeteria. Lehrbuchsammlung (LBS), Telefon 320 32 70: Freihandbibliothek mit 
Sofortausleihe für Studienliteratur aus R.+WW, Sozialwiss., Geogr., Sport und Informatik, 
oft in Mehrfachex., sowie Ausbildungsliteratur aus allen Geisteswissenschaften und Theol. 
Am 1. Montag des Monats findet jeweils um 17.15 eine Führung durch die Bibliothek statt. 
Dauer: etwa 1 Stunde. Geistes- und sozialwissenschaftliche Grundlagen- und Studienlite
ratur befindet sich auch in der Filiale der StUB, Basisbibliothek Unitobler (siehe oben). Viele 
Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie und Geologie-Mineralogie be
finden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe oben). Direktor: Prof. Dr. R. Barth. 
Präsidentin des Stiftungsrates: Prof. Dr. B. Mesmer.

Universitätsarchiv, Baltzerstrasse 4 (FBB), Telefon 631 80 84. Archivarin: Dr. F. Rogger.

Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Opstrakt Ost, Geschoss B, Telefon 632 28 70. Lei
tung: B. Blum. Öffnungszeiten Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20; Samstag 9-13. Biblio
graphische Informationen: Montag bis Freitag 9-18. Einführungen in Bibliotheksbenützung: 
nach Voranmeldung. (Benützung: vorwiegend Angehörige der Med. Fakultät, Spitäler und 
Ärzte des Kantons Bern.)

15. Museen
Bernische Abguss-Sammlung, Hallerstrasse 12. Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. 

Für den Besuch zu anderen Zeiten und Führungen wende man sich an das Institut für klas
sische Archäologie, Länggassstrasse 10, Telefon 631 85 89.



Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5, Telefon 351 18 11. Sammlungen und Aus
stellungen zu: Geschichte, Ethnographie, Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Numisma
tik. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17; Samstag freier Eintritt. Eintrittspreis: 
Fr. 5.-, Studenten gegen Vorweisung der Legitimationskarte Fr. S.-

Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Telefon 631 49 11. Freiland: Alpenpflanzen, Arznei
pflanzen, Pflanzen der Walliser Garide; Schauhäuser: tropisch-subtropische Wald- und Was
serpflanzen, Sukkulenten, tropische Nutzpflanzen. Garten 8-17; Schauhäuser 8-11.30 und 
14-17; Eintritt frei.

Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 12, Telefon 311 09 44. Dienstag 10-21, Mittwoch bis 
Sonntag 10-17, Montag geschlossen. Studierende bezahlen gegen Vorweisung der Legiti
mationskarte für die Sammlung Fr. 4-, für die Ausstellung Ermässigung.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, Telefon 350 71 11, 
Fax 350 74 99. Mit zoologischen, paläontologischen, geologischen und mineralogischen 
Sammlungen. Öffnungszeiten: Montag 14-17, Dienstag-Samstag 9-17, Sonntag 10-17. 
Studierende haben gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt.

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4, 3005 Bern, Telefon 351 04 34. Total er
neuert, 1993 wiedereröffnet. Ausstellung, Reliefs, Diaschauen, Multivision über die Schwei
zer Alpen als Natur- und Lebensraum (Geologie, Klima, Volkskunde, Siedlung, Tourismus, 
Kartographie, Alpinismus u. a.). Geöffnet: Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-17. 
17. Oktober bis 1. Mai jeweils 12-14 Uhr geschlossen. Eintritt für Studierende Fr. 2.50 (Le
gitimation).

Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiaplatz 16, 3000 Bern 6, Telefon 338 77 77, Fax
338 39 27. Ausstellung über die Geschichte der Post und des Fernmeldewesens in der 
Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Dienstag bis Sonntag 10-17. Eintritt Fr. 2.-; Studie
rende Fr. 1.- (Legitimation).

16. Hausordnung der Universität
Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4): 
während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15; 
während der Semesterferien:
Bibliothek- und Seminarräume: 7-18, Samstag geschlossen;
übrige Räume: geschlossen.
Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht stehen, 
dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der Universitätsverwaltung an
geschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement geordnet, 
das im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf entsprechenden 
Formularen ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen (Redebewilligung für poli
tische Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für Filme) erforderlich sind, hat der 
Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem Gesuch um Benützung eines Hörsaales bei
zulegen.

17. Disziplinarvorschriften
Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarordnung 
der Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist.
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II. Erziehungsdirektion - Universität

1. Kantonale Erziehungsdirektion, 3005 Bern, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 633 85 11 

Erziehungsdirektor: Regierungsrat Peter Schmid.
1. Direktionssekretär: Andreas Marti.
Rechtsdienst: Dr. Dino Degiorgi, Fürsprecher;
Antoinette Hofmann Ganz, Fürsprecherin, Telefon 633 84 31.
Vorsteher des Amtes für Hochschulen: Jakob Locher, dipl. pol. seien, et crim.
Sekretariat: Rosa Bärtschi, Telefon 633 84 07.
Vorsteherin Abteilung Universität: Verena Schwander, lic. iur. et phil., Telefon 633 84 11.
Sekretariat und Personelles Universität: Katharina Hidalgo, Telefon 633 84 32.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: vakant.
Sekretariat und Finanzielles: Yvonne von Arx, Telefon 633 84 03.
Vorsteher Abteilung Fachhochschulen: Hans-Ulrich Hermann, Notar, Telefon 633 84 28.
Sekretariat: Elfriede Klingler, Telefon 633 83 58.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Elisabeth Ryter, lic. phil., Telefon 633 84 95.
Vorsteher Bauabteilung: Jürg Siegenthaler, Telefon 633 84 05.

2. Universitätsleitung, Hauptgebäude Hochschulstrasse 4, Zimmer 14/15, Telefon 631 81 11 

Rektor: Prof. Dr. Andreas Ludi.
Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser.
Vizerektor: Prof. Dr. Max W. Hess.
Vizerektor: Prof. Dr. Martin A. Klopfenstein.
Rector designatus: Prof. Dr. Christoph Schäublin.
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.
Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.

3. Akademische Direktion

Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.
Sekretärin: Silvia Glusstein Gerber.

Abteilung Rektoratsdienste
Vorsteherin: Katharina Niederhauser.

Abteilung Immatrikulationsdienste
Vorsteherin: Monique Burri.
Sekretärin des Vizerektors/Mobilität: Erika Peter.
Sekretärinnen: Anita dos Santos; Marianne Rhyner-Schwab; Heidi Wyss.
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Abteilung Presse- und Informationsstelle, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 80 44 
Vorsteherin: PD Dr. Annemarie Etter.
Administration/Redaktion UNI PRESS intern: Marlise Beutler.
Presseagentur/Redaktion UNI PRESS: Fred Geiselmann.
Herstellung/Layout UNI PRESS: Patricia Maragno.

Abteilung für Frauenförderung, Hauptgebäude, Zimmer 4/4a, Telefon 631 39 31/32 
Vorsteherin: Stefanie Brander, lic. phil. hist.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Barbara Lischetti-Greber, lic. iur.
Sekretärin: Eva Lehner.

Internationale Zusammenarbeit und Mobilität
Gesamtkoordination: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.
Siehe Koordinationsstelle für Europafragen.

Stabsstelle Planungskoordination
Adjunkt: Dr. Bernhard Kramer.
Sekretärin: Hanni Ruetsch.

4. Verwaltungsdirektion, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Telefon 631 81 11

Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.
Sekretariat: Ursina Gartmann. .
Sekretariat Vizerektor und Arbeitsbewilligungen ausländische Erwerbstätige:
Christina Scheurer.
Bau- und Raumkoordinator: Kilian Bühlmann, Gesellschaftstrasse 6, 3012 Bern

Abteilung Personal, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern
Vorsteherin: Barbara Tholen.
Sachbearbeiterinnen: Ursula Bruckner; Christine Feller; Marlene König; Susanne Kummer; Ida 
Zelnicek.

Abteilung Rechnungswesen und Einkauf, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
Vorsteher: Bernhard Steinmann.
Sekretariat: Edith Röthlisberger.
Kasse, Kreisstelle KKB: Edith Christen (Postadresse: Hochschulstrasse 4, 3012 Bern). 
Controller: Hans Noti.
Leiterin Rechnungswesen: Christine Schanda Dällenbach.
Mitarbeiterinnen: Barbara Eltschinger; Simone Hügli; Erika May; Werner von Niederhäusern; 
Susanne Tschirren; Ruth Werthmüller; Therese Zahnd.
Leiter Einkauf: Donald Winterberger.
Drucksachenzentrale: Alfred Etter; Erwin Meisterhans.

Verwaltung Forschungs- und Drittkredite, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
Leiter: Heinz Megert.
Mitarbeiterinnen: Johanna Aebersold; Monica Cina; Martina Schmid; Jacqueline Steiner. 
Sachbearbeiter Personal: Martin Keller.

Abteilung Betrieb und Technik, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
Vorsteher: Hans Lüthi.
Adjunkt: Peter Wyss.
Sekretariat: Kathrin Werren.
Telefonvermittlung: Silvia Kehrli; Bernadette Rumo; Christine Tanner.
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Kurierdienst: Maria Stucki.
Wäschepool: Gertrud Lehmann; Nelly Guggisberg.
Handwerklich-technisches Personal: Gottfried Brechbühl; Urs Frank; Alfred Gauch; Werner Go- 
steli; Anton Heftig; Urs Koch; Andreas Läderach; Samuel Moser; Robert Roth; Andreas Rufer; 
Otto Schütz; Rolf Stuber; Kurt Wegmüller; Urs Wolski; Roland Wüthrich; Bruno Züger. 
Hauswarte: Hauptgebäude: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach.

Zellbiologisches Zentrum: Fritz Bürki.
Areal Muesmatt: Rudolf Kisslig.
Areal Unitobler: Martin Brönnimann; Heinz Schneider. 
Erdwissenschaften/Pharmazeutik und Zoologie: Daniel Engimann. 
Areal Engehalde: Heinz Wyss.

Abteilung Informatikdienste, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
Vorsteher: Brian Housley.
Sekretärin: Ruth Stebler.
Mitarbeiterin: Edgar Braunschweig; Fritz Bütikofer; Dr. Martin Egger; Basilio Ferrante; Christian 
Heim; Joris Miedaner; Beat Reist; Tania Samaniego; Roland Trümmer; Andre Wegmann.

5. Koordinationsstelle für Weiterbildung, Moserstrasse 17, Postfach 484, 3000 Bern 25, 
Telefon 631 39 28
Direktor: Prof. Dr. Karl Weber (631 39 29).
Sekretariat: Eliane Eicher; Ancilla Stefani (631 39 28).
Wissenschafti. Mitarbeiter: Dr. Andreas Fischer (631 39 30); Herbert Brunold, lic. phil. 
Assistentin: Marianne Gertsch**,  lic. phil.; Martin Wicki*,  lic. phil. Franz Horvath*,  lic. phil. 
(631 39 43).
Bibliothek/Dokumentation: Annette Krebs (631 39 28).

6. Koordinationsstelle für Europafragen, eurocor, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern
Telefon 631 34 70, Fax 631 34 72
Leiterin: Adelheid Bürgi-Schmelz, M.Sc.**  (631 34 70).
Administration: Hilde Wilhelm**  (631 48 08).
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Günter Böhm, dipl. Mineraloge**  (631 48 09). 
ERASMUS/Mobilitätsprogramm Schweiz: Erika Peter**  (631 37 49).
Bundes- und Austauschstipendien: Claudine Rossi**  (631 80 49).
Bibliothek/Dokumentation in Zusammenarbeit mit der Koordinationsstelle für Weiterbildung: 
Annette Krebs (631 39 28).
Geschäftsstelle CONTEC
Leiterin: Adelheid Bürgi-Schmelz, M.Sc.**  (631 34 70).
Studentenpraktika: Hilde Wilhelm**  (631 48 08).

7. Akademischer Senat
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: die ordentlichen und ausserordentlichen Professoren/-innen und dieTitular- und Ho- 
norarprofessoren/-innen sowie die weiteren habilitierten Angehörigen der Universität; mit be
ratender Stimme: der Akademische Direktor und der Verwaltungsdirektor; Gäste: Ehrensena
toren.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.



Senatsausschuss
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: Mitglieder der Universitätsleitung; Dekan und ein weiterer Vertreter jeder Fakultät; 
Vorsitzender und ein weiterer Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL); 
2 Vertreter der Assistenten; 2 Vertreter der Studierenden; 1 Vertreter der vom Grossen Rat auf
grund von Art. 4 Abs. 4 des Universitätsgesetzes durch Dekret geschaffenen universitären Ein
richtungen.

8. Dekanate
Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25
Dekan: Prof. Dr. Samuel Vollenweider.
Sekretär: Prof. Dr. Wolfgang Lienemann.
Senatsausschuss: Prof. Klaus Wegenast.
Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (631 80 61).

Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 631 82 40
Dekan: Prof. Dr. Urs von Arx.
Sekretär: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude, Zimmer 51
Dekan: Prof. Dr. Walter Kälin.
Sekretär: Prof. Dr. Klaus Armingeon.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Richard Kühn.
Vorsteher der Juristischen Abteilung: Prof. Dr. Walter Kälin.
Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Wolf Linder. 
Dekanatssekretärin: Sabine Müller (631 82 65).
Sekretärin der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Rita Häsler (631 82 70).

Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11,3010 Bern
Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr, Telefon 632 35 53
Dekan: Prof. Dr. Hans-Rudolf Lüscher.
Decanus designatus: Prof. Dr. Bernhard H. Lauterburg.
Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier.
Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Silvia Frick; Rita Schneider.
Vorsitzender der Kommission für interdisziplinäre Studienplanung: Prof. Dr. Ralph Bloch. 
Senatsauschuss: Prof. Dr. Ulrich Althaus.
Mitarbeiter für die Studienplanung: H. Gerber; U.»Volger (632 35 77).
Verbindungsoffiziere Hochschule-Armee:
Für Studierende der Humanmedizin: Prof. Dr. Ulrich Scheurer.
Für Studierende der Zahnmedizin 1. + 2. Studienjahr: Prof. Dr. U. Scheurer.
Für Studierende der Zahnmedizin ab 3. Studienjahr: Urs Brägger.
Für Studierende der Pharmazie: Prof. Dr. Niklaus Tüller.

Veterinärmedizinische Fakultät, Länggassstrasse 122, 3012 Bern
Dekan: Prof. Dr. Marc Vandevelde.
Sekretär: Prof. Dr. Armin E. Friess.
Dekanatssekretärin: Ines Fischer (631 25 20).
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Philosophisch-historische Fakultät, Unitobler, Länggassstrasse 49
Dekan: Prof. Dr. Martin Körner.
Decanus designatus: Prof. Dr. Jürgen Oelkers.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Peter Blickle.
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (631 82 63).
Fakultätsbibliothekarinnen: Emanuela Biancotti Stampfli; Eva Curien; Christine Dolder 
Schnegg; Regula Fischer; Lotti Ganz; Marianne Pfammatter; Gabriela Schweizer; Angelika Wal- 
dis; Yvonne Zandolini.

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 631 88 51
Dekan: Prof. Dr. Hans Bebie.
Fakultätssekretär: Prof. Dr. Klaus Aerni.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Albert Matter.
Dekanatssekretärin: Susi von Grünigen (631 88 51).
Prüfungsanmeldungen: Marianne Dornbierer (631 86 41, morgens).

9. Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL), Muesmattstrasse 27, (Telefon 631 83 16)

Präsident: Prof. Dr. Hans Badertscher.
Sekretariat: Isabelle Brügger.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Hans Badertscher; Prof. Dr. Maurice W. Villard.

10. Interfakultäre Einrichtung für Allgemeine Ökologie
Forum für Allgemeine Ökologie, Bühlstrasse 26, Postfach, 3000 Bern 9
Präsident: Prof. Dr. Peter Gehr (Telefon 631 46 20, Fax 631 38 07).
Sekretär: Fürspr. Rico Defila (Telefon 381 46 55, Fax 382 25 35).
Sekretariat: Sarah Pfister (Telefon 631 39 51); Sandra Wilkinson (Telefon 631 87 23).

Interfakultäre Einrichtung für Allgemeine Ökologie, Niesenweg 6, 3012 Bern
(Telefon 631 39 51, Fax 631 87 33).
Direktorin: Prof. Dr. Ruth Kaufmann-Hayoz.
Sekretariat: Eva Bruestlein.
Oberassistent/-in: Dr. Manuel Flury; Dr. Patricia Holm**.
Assistenten/-innen: lic. phil. Antonietta Di Giulio; dipl. psych. Wolfgang Gessner*;  Dr. Ueli 
Haefeli; lic. oec. Christian Häuselmann*;  dipl. Sozialwiss. Günter Nal*;  lic. phil. et iur. Verena 
Schwanden
Bibliothek: Katrin Wegmüller-Wyder (631 39 57).

11. Ausserfakultäre Professuren
Barth Robert, Dr. phil., von Laufen-Uhwiesen, P hon 1992.
Frauchiger Urs, Dr. phil., von Wyssachen, P. hon 1992.
Fricker Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, P. hon 1992.
Germann Georg; Dr. phil., von Frauenfeld und Sulgenen, P. hon. 1992.
Rüedi Dieter, Dr. med. vet., von Zürich, P. hon. 1992.
Straumann Martin, Dr. phil., von Bubendorf, P. hon. 1993.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Van Harutyun Arto, Dr. med., von Port, P. hon. 1991.
Zeltner Thomas Björn, Dr. med., von Basel, P. hon. 1992.

12. Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 381 87 77
Reservationen für Restaurant, Seminarräume, Sitzungszimmer: vormittags beim Betriebsleiter, 
Herrn H. Sommeriad, Telefon 381 87 77. ,

Akademische Kommission
Präsident: Prof. Dr. Ewald R. Weibel (Telefon 632 21 99).
Wissenschaftliche Sekretärin: Dr. Martina Güntert (631 3710, Fax 631 45 62, Dienstag und Mitt
wochmorgen).
Administrative Sekretärin: Claire Schnyder Lüdi (Telefon 631 37 10, Dienstagnachmittag, Frei
tagmorgen).

Collegium generale
Präsident: Prof. Peter Rusterholz.
Wissenschaftlicher Sekretär: PD Dr. Rupert Moser (Dienstag, Mittwoch, Donnerstagmorgen; 
Telefon 631 86 35, Fax 631 45 62).
Administrative Sekretärin: C. Schnyder Lüdi (Dienstag- und Mittwochnachmittag, Freitag; 
Telefon 631 86 35, 631 37 10, Fax 631 45 62).

Dozentenclub
Präsident: Prof. Wolfgang Wiegand (631 89 81).
Restaurateur: Horst Sommeriad (381 87 77).

Presse- und Informationsstelle
Vorsteherin: PD Dr. Annemarie Etter (631 80 44).
Sekretärin: Marlise Beutler (631 80 44).
Wissenschaftsredaktor: Fred Geiselmann (631 45 80).
Herstellung UNI PRESS: Patricia Maragno (631 37 20).
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III. Kommissionen

1. Gesamtuniversitäre Kommissionen

Akademische Kommission

Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel, med.
Vizepräsidenten: Prof. Dr. W. Kälin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil. hist.
Universitäre Mitglieder: Prof. Dr. M. Baggiolini, med.; Prof. Dr. H. Balsiger, phil. nat.; Rico De- 
fila, Fürsprecher, Sekr. Forum f. Allgemeine Ökologie; Prof. Dr. K. Egger, ISSW; Prof. Dr. H. U. 
Fisch, med.; Dr. J. Freudiger, AVUB; Prof. B. Gottstein, vet.-med.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.- 
hist.; Prof. Dr. B. Lanzrein, AVUB; Prof. Dr. W. Lienemann, ev.-theol.; Prof. A. Ludi, UL; PD Dr. 
R. Moser, Sekretär CG, ständiger Gast; Prof. Dr. P. Rusterholz, Präsident CG; Prof. Dr. G. Ste
phan, rechts- u. ww.; Patrick Wuelser, Studenten Vertreter.
Ausseruniversitäre Mitglieder: Ch. Beerli, Ständerätin; H. R. Blatter, Gewerkschaftssekr.; J.-P. 
Bonny, Nationalrat; E. Eggenberg, alt Nationalrat; Dr. R. Gallati, Präsident der Stiftung «Uni
versität und Gesellschaft»; Dr. M. Lusser, Präsident des Direktoriums der Schweiz. National
bank; F. Muheim, alt Ständerat; Samuel Schmid, Nationalrat; Prof. Dr. U. Schnyder, Vertreter 
des Kantons Solothurn.
Sekretariat: Frau Dr. M. Güntert, wissenschaftliche Sekretärin, Dienstag und Mittwochmorgen; 
Frau C. Schnyder Lüdi, administrative Sekretärin, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Te
lefon 631 37 10; Fax 631 45 62 (Dienstagnachmittag und Freitagmorgen).

Archivkommission
Präsident: Prof. Dr. U. Böschung, med.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, theol.; Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Tschudi, 
med.-vet.; Prof. Dr. M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.; C. Moser, KL; Vertreter 
Mittelbau: R. Gerber Jenni; Dr. A. Tanner; Vertreter Studentenschaft: Ch. Hofer; A. Gfeller; stän
dige Gäste: Dr. F. Rogger, Universitätsarchivarin; N. Barras, Staatsarchiv; Delegation UL: Prof. 
Dr. M. Klopfenstein.

Bauplanungskommission
Präsident: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. S. Vollenweider, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. K. Dellmann, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. H. Bachofen, med.; Prof. Dr. C. W. Lombard, med.-vet.; Prof. Dr. W. Stöckli, phil.- 
hist.; Prof. Dr. U. Würgler, phil.-nat.; Ch. A. Schwengeler, Vertreter KL; Mittel bau Vertreter: Dr. 
W.-D. Heyer; PD Dr. I. Mercolli; Vertreter Studenten/-innenschaft: D. Fässler; S. Gresch. Dele
gation UL: E. Köchli; ständige Gäste: J. Siegenthaler, Erziehungsdirektion; W. Probst, Hoch
bauamt.
Sekretariat: K. Bühlmann; H. Ruetsch.



Besoldungskommission
Präsident: Prof. M. Klopfenstein, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. U. von Arx, theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. B. Meier, 
med.; Prof. Dr. J. Blum, med.-vet.; Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.-nat.;
M. Geissbühler, Vertreter KL; Mittelbauvertreter: Dr. S. Tschopp; Prof. Dr. W. Eichenberger; Ver
treter Studenten/-innenschaft: A. Gfeller; Ch. Mohni; Delegation UL: E. Köchli.
Sekretariat: U. Gartmann.

Collegium generale
Präsident: Prof. Dr. R. Rusterholz, phil.-hist.
Vizepräsident: Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, ev.-theol.; Prof. Dr. U. von Arx, christkath.-theol.; Prof. Dr. K.-
L. Kunz, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. Böschung, med.; Prof. 
Dr. R. Friis, med.; Prof. Dr. B. Gottstein, med.-vet.; Prof. Dr. P. Blickle, phil.-hist.; Prof. Dr. N. 
Gramaccini, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Mani, phil.-nat.; Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.; Prof. Dr. Tj. Pe
ters, phil.-nat.; R. Defila, Sekr. Forum für Allg. Ökologie; Prof. Dr. E. R. Weibel, Präsident Aka
demische Kommission; Delegation UL: Prof. Dr. M. Klopfenstein; Mittel bau Vertreter: C. A. Gas
ser; Dr. P. Holm; Studentenvertreter: Ch. Dolowy; D. Lehmann.
Wiss. Sekretär: PD R. Moser, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 86 35.
Adm. Sekretärin: C. E. Schnyder Ludi, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 86 35/631 37 10.

Finanzkommission
Präsident: Prof. Dr. M. Hess, med.
Mitglieder: Prof. Dr. Th. Müller, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. Dr.
N. Thom, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. Kleber, med.; Prof. Dr. U. Schatzmann, med.-vet.; Prof. Dr.
H. Herzig, phil.-hist.; Prof. Dr. H. P. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Vertreter KL; Mittel
bauvertreter: Dr. M. Steinacher; PD Dr. E. Sterchi; Delegation UL: E. Köchli; Prof. Dr. P. Mürner; 
Vertreterinnen Studenten/-innenschaft: C. Bühler; Ch. Magnin.
Sekretariat: U. Gartmann.

Forum für Allgemeine Ökologie
Präsident: Prof. Dr. P. Gehr, med.
Wiss. Sekretär: Fürsprecher R. Defila.
Delegierte der Fakultäten/KL: dr. H. P. Lichtenberger, theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. Th. Abelin, med.; Prof. Dr. G. Scholtysik, med.- 
vet.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. Dr. Ch. Pfister, phil.-hist.; Prof. Dr. Th. Stocker, phil.- 
nat.; Prof. Dr. P. Messerli, phil.-nat.; Prof. Dr. M. W. Villard, KL; Direktorin der Interfakultären Ko
ordinationsstelle für Allgemeine Ökologie: Prof. Dr. R. Kaufmann-Hayoz.Ausseruniversitäre Mit
glieder: Prof. Dr. B. Böhlen; Fürsprecher G. Iselin; Rechtsanwalt Dr. H. U. Liniger; J. Matter, Ge
meinderätin; H. Siegenthaler, Grossrat; R. Strahm, Nationalrat; Delegierte der UL: Prof. A. Ludi, 
Rektor; Prof. Dr. M. Klopfenstein, Vizerektor; Delegierte der Akademischen Kommission: Prof. 
Dr. B. Lanzrein; Delegierte der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen Ökologie:
I. Heusser; Delegierte des Mittelbaues: C. Kost; Prof. Dr. U. Krähenbühl; Delegierte der Stu
dierenden: R. Weyermann; N. N.; Ständige Gäste: Vertreter des Kantons Solothurn: Dr. P. Ab
planalp; Wiss. Sekretär der Akademischen Kommission: Dr. M. Güntert; Wiss. Sekretär des 
Collegium generale: PD Dr. R. Moser.
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Kommission «Berner Jura»
Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. W. Grüninger; Prof. Dr. J. Nicolet; Delegation UL; va
kant.

Kommission für Europafragen
Präsident: Prof. Th. Cottier, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, ev.-theol.; 1 vakant; Prof. Dr. K. Armingeon, rechts- u. ww.; 
2 vakant; Prof. Dr. M. Körner, phil.-hist.; Prof. B. Ammann, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Badertscher, 
KL; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner; Mittel bau Vertreter: Ch. Kaddous; Prof. Dr. E. Kopp; Stu
dentenvertreter: S. Huynen; M. Kropf.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. K. Weber, Koordinationsstelle für Weiterbildung; Dr. P. Holm, Ko
ordinationsstelle für Allgemeine Ökologie; A. Bürgi-Schmelz, Koordinationsstelle für Euro
pafragen; Dr. A. Amstad, CONTEC; Dr. R. Gallati, BernerWirtschaft.

Kommission für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, Rektor (von Amtes wegen).
Mitglieder: Prof. Dr. W. George, theol.; Prof. Dr. R. Leu, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Reichen, 
med.; Prof. Dr. E. Peterhans, med.-vet.; Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Bochsler, 
phil.-nat.; Prof. Dr. J. Oelkers, Vertreter KL; Mittelbauvertreter(in): S. Mathys; Dr. J. Meyer; PD 
Ph. Balsiger; Studentenvertreterin: K. Pieren; vakant; Delegation UL: Prof. Dr. M. Hess; Prof. 
Dr. P. Mürner.

Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern
Präsident: Prof. Dr. K.-L. Kunz, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. W. Lienemann, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. U. Althaus, med.; Prof. Dr. 
P. Burri, med.; Dr. G. Rossi, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, phil. 
nat.; F. Geiselmann, Pressestelle; Mittel bau Vertreter: PD Dr. J. Zettel; Vertreter der Studenten/ 
-innenschaft: M. Schneider; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.
Mit beratender Stimme: J. Locher, Erziehungsdirektion.

Kommission für Frauenförderung an der Universität Bern
Präsidentin: Prof. Dr. C. Honegger.
Mitglieder: M. Frettlöh, ev.-theol.; Prof. Dr. C. Honegger, rechts- u. ww.; PD Dr. V. Niggli, med.; 
Prof. Dr. S. Lazary, med.-vet.; Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; M. 
Bischof, KL; Mittelbauvertreterinnen: R. Fischer; E. Bäschlin Roques; Studentinnenvertreterin
nen: C. Schärer; D. Meier; Kantonale und universitäre Stellen: M.-L. Barben-Häni, Kant. Stelle 
für die Gleichstellung von Frauen und Männern; S. Meyer, Akademische Berufsberatung Bern; 
Dr. L. Truniger, Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern; Delegation UL: Prof. Dr. 
P. Mürner.
Protokoll: E. Lehner.

Kommission für Informatikdienste
Vorsitz: Prof. Dr. M. Hess., med.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, ev.-theol.; D. Bloesch, rechts- u. ww.; Dr. J. Stucki, med.; Prof. 
Dr. G. Bestetti, med.-vet.; Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Bebie, phil.-nat.; Prof. Dr. 
Ae. Plüss, KL; Mittelbauvertreter: Dr. L. Andre; Dr. E. Flückiger; Studentenvertretung: N.N.; Wei
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tere Vertreter: Prof. Dr. D. Hogrefe; Prof. Dr. G. Knolmayer; N. Ragaz; B. Housley; P. Seiler, Er
ziehungsdirektion; Delegation UL: E. Köchli.
Sekretariat: R. Stebler.

Kommission für Information
Präsident: Prof. Dr. R. Straub, med.-vet.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. R. Schwinges, phil.-hist.; Prof. P. Messerli, phil.-nat.; Pressestelle: PD Dr. A. Etter; Mit
telbauvertreter: Ph. Wegenast; E. M. Klaper; Studenten/-innenschaft: E. Gugger; S. Rohner; 
Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P Mürner.

Kommission für Weiterbildung
Präsident: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. Ohr. Morgenthaler, ev.-theol.; Prof. Dr. R. von Büren, rechts- u. ww.; Prof. 
Dr. K. Büchler, med.; Prof. Dr. J. Nicolet, med.-vet.; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. H. 
Wanner, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Badertscher, KL; Dr. M. Flury, Interfak, Koordinationsstelle für 
allg. Ökologie; Studenten/-innenschaft: vakant; Mittelbauvertreter: A. Achermann, Delegation 
UL: Prof. Dr. M. Klopfstein, Prof. Dr. J. Szidat, Vertreter des Kantons Solothurn; dipl. pol. seien, 
et crim. J. Locher, Vertreter ED.

Planungskommission
Präsident: Prof. Dr. M. Hess, med.
Mitglieder: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Jenny, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H. Reuter, 
med.; Prof. Dr. C. Gaillard, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Messerli, phil.- 
nat.; Prof. Dr. K. Egger, KL; Mitglieder von Amtes wegen: Prof. Dr. M. Hess; Dr. J. Steiger; W. 
Probst; Vertreter Mittelbau: Dr. B. Senn; Dr. A. Burri; Vertreter Studenten/-innenschaft: C. Arni;
D. Lehmann; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Mürner; Mitglied mit beratender Stimme: 
Dr. B. Kramer, Planungskoordinator.
Sekretariat: H. Ruetsch.

Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität

Leiter: Prof. Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. J.-C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- 
nat.

Zentrale Bibliothekskommission der Universität (ZEBU)

Präsident: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.
Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; M. Aeschbacher, Beauftragte der Uni
versität für Bibliotheksfragen; Prof. Dr. R. Barth, Direktor der StUB.
Mitglieder: Prof. Dr. W. Lienemann, ev.-theol.; Prof. Dr. B. Huwiler, rechts- u. ww.; Prof. Dr. R. 
Bloch, med.; Prof. Dr. G. Ueltschi, med.-vet.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.; Prof. Dr. J. E. Kohli, 
phil.-nat.; Prof. Dr. M. Villard, Vertreter KL; Prof. Dr. B. Mesmer, Vertreter der Stiftung StUB; 
Prof. Dr. R. Barth, Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des Mittelbaus: Ph. Wegenast, ev.- 
theol.; Dr. B. Schwizer, phil.-nat.; Vertreter der Studenten/-innenschaft: N. N.; St. Indermühle; 
Erziehungsdirektion: N. N.; Delegation UL: Prof. Dr. M. Klopfenstein; E. Köchli.
Ständige Gäste: Dr. B. Kramer, Planungskoordinator; W. Probst, Hochbauamt; E. J. Miedaner, 
Gesamtprojektleiter Bibliotheksautomation der Universität.
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2. Prüfungskommission
Christkatholisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Dr. P. Amiet, Solothurn.
Vizepräsident und Sekretär: Dr. G. Lauber, Aarau; Prof. Dr. Dr. A Kallis.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. Ch. Führer; Prof. Dr. U. von Arx; H. Gerny, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue frangaise
Secretariat: rue de la Gare 50, 2501 Bienne, telephone 032 23 86 30.
President: P. Zürcher, recteur adjoint au Gymnase franpais de Bienne.
Membres: Prof. Dr Ch. Brunold; Prof. Dr J.-C. Joye; Prof. Dr W. Senn; F. Bruno, maitre de gym
nase; P.-A. Schwab, maitre secondaire; D. Racle, inspecteur des ecoles secondaires; H. Gi- 
rardin, maitre d'ecole normale; M. Aubry, directeur d’ecole secondaire. Avec voix consultative: 
Prof. Dr M. W. Villard, directeur des etudes; P.-Y. Grivel, directeur du cours pedagogique; re- 
presentante des etudiants: N. Marti.

Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern
Ortspräsident für Mediziner: Dr. U. Beringer.
Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht.
Ortspräsident für Phamazeuten: Dr. H. R. Widmer.
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. W. Raaflaub.
Stellvertreter der Ortspräsidenten: Dr. U. Blaser; Dr. H. J. Bosshard; Dr. F. du Pasquier; Dr. F. 
Früh-von Arx; Dr. V. Funke; Dr. W. Gerber; Dr. P. Gonin; Dr. E. Graf; Dr. Th. Graf-Matter; Dr. W. 
F. Greuter; Dr. H. Jenzer; Dr. M. Krebs; Prof. S. Lazary; Dr. R. Lehmann; Dr. B. Lütolf; Dr. J. Mes- 
serli; Dr. R. Pickel; Dr. U. Rohrbach; Dr. H. Ruch; Dr. U. Rychener; Dr. H. Schneider; Dr. B. 
Schürch; Dr. P. Sterchi; Dr. S. Wüthrich.
Prüfungskommission für Mediziner: Prof U. Althaus; Prof. M. Bachofen; Prof. H. Fleisch; Prof.
U. Wiesmann; Prof. E. van der Zypen.
Prüfungskommission für Zahnmediziner: Prof. H. Berthold; Lektorin Dr. R. Mericske; Prof. U. 
Trechsel; Prof. E. van der Zypen.
Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Lektor Dr. K. Scherz; Prof. 
U. P. Schlunegger.
Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. A. E. Friess; Lektorin Dr. V. Schärer; Prof. U. Schatz
mann; Prof. G. Ueltschi.

I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte

Examinatoren: PD M. Altmann; Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; Prof. H. Balsiger; Prof. R. Brändle; 
Prof. U. Brodbeck; Prof. P. H. Burri; PD P. Bütikofer; Prof. H. P. Clamann; Prof. U. Feller; Prof. 
A. E. Friess; Prof. P. Gehr; Prof. H. Hoppeier; Prof. E. Hunziker; Prof. H. Loosli; Prof. H. R. Lü- 
scher; Prof. O. Müller; Prof. M. Neuenschwander; PD E. Niggli; Prof. H. Oeschger; Prof. H. Oet- 
liker; Prof. A. Olah; Prof. P. Ott; Prof. H. Pfander; Dr. Ch. Rothen; Prof. H. Scheffold; Prof. P. 
Schindler; Prof. A. Scholl; Prof. B. Stauffer; Prof. E. Sterchi; Dr. M. Stoffel; Dr. J. Streit; Prof. H. 
Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof. E. van der Zypen.

II. Medizinische Sektion
1.2. Vorprüfung für Ärzte und Zahnärzte
Examinatoren: PD M. Altmann; Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. P. H. Burri; PD P. Bütiko
fer; Prof. H. P. Clamann; Lektor Dr. P. Eggli; Prof. M. Furlan; Prof. P. Gehr; Prof. H. Hoppeier;
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Prof. A. Kleber; Dr. R. Kramer; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; Prof. O. Müller; PD E. 
Niggli; Prof. H. Oetliker; Prof. A. Olah; Prof. P. Ott; Dr. Ch. Römer; Dr. M. Schaefer; Dr. S. Se- 
hovic; Prof. E. Sterchi; Dr. J. Streit; Prof. H. Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof.
E. van der Zypen.

2. 1. Teil der Schlussprüfung für Ärzte

Examinatoren: Prof. R. Adler; Prof. M. Bickel; Dr. L. Breer; Lektor Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; 
PD Dr. Th. Burkart; Prof. H. Fleisch; Prof. M. W. Hess; Prof. H. U. Keller; Dr. G. Locher; Dr. L. 
Matter; Prof. A. Morell; Dr. K. Mühlemann; Dr. H. Noack; Prof. W. Pichler; Prof. H. Porzig; Prof. 
R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. Riesen; Dr. Ch. Ruchti; Prof. R. Schindler; Prof. K. Schöp
fer; Prof. B. Stadler; Prof. J. W. Stucki; Prof. U. Trechsel; Prof. A. Zimmermann.

3. 2. und 3. Teil der Schlussprüfung für Ärzte

Examinatoren: Prof. Th. Abelin; Prof. R. Adler; Prof. P. Aeberhard; Prof. R. Aepli; Dr. M. Albrecht; 
PD H. J. Altermatt; Prof. U. Althaus; Prof. H. Bachofen; Dr. R. Batt; Dr. H. P. Baumann; Prof. H.
R. Baur; Prof. E. A. Beck; Dr. C. Berger; Dr. H. Bloch; Dr. P. Blök; Dr. G. Blum; Prof. W. Böker; 
Prof. E. Bossi; Prof. L. R. Braathen; Dr. D. Bracher, Dr. H. R. Bracher; Prof. H. D. Brenner; Prof.
S. Brun del Re; Prof. K. Brunner; Dr. M. Brunner; Prof. H. Bürgi; Prof. U. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr. 
E. Bürki; Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; Dr. A. Carrasso; Dr. E. Casal; Prof. R. Dirnhofer; Dr. E. Dör
ner; Prof. E. Dreher; Dr. G. Egger; Dr. U. Eggimann; Prof. F. Frey; Dr. J. Fisch; Prof. H. U. Fisch; 
Dr. G. Fischer; Dr. C. Frautschi; Lektorin Dr. E. Frossard; Prof. R. Galeazzi; Prof. R. Ganz; PD
A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. N. Gerber; Prof. U. Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. Graber; Prof. E. 
Gugler; Dr. B. Gurtner; Dr. F. Gusberti; Dr. R. Haldimann; Prof. F. Halter; Dr. M. Häni; Prof. R. 
Häusler; B. Horisberger; Prof. T. Hess; Dr. J. Hodel; Dr. B. Hopf; Dr. J. Hotz; Dr. Th. Hubschmid; 
Dr. F. Huggler; Dr. H. R. Hunziker; PD Th. Hunziker; Dr. B. Isler; Prof. Th. Jaeger; Prof. R. Ja
kob; Dr. E. Jeanmaire; Dr. P. Jost; Prof. G. Kaiser; Dr. B. Kehrer; Prof. H. Keller; Dr. H. Keller; Dr.
M. Keller; Prof. B. Kellerhals; Dr. H. Kocher; Prof. F. Körner; Prof. R. Krämer; PD R. Kraft; Lek
tor Dr. A. Krneta; Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. R. Linder; Dr. G. Locher; Dr. H. 
Loosli; Dr. P. Luder; Prof. H. P. Ludin; Dr. J. Luisier; Dr. P. Lusciati; Prof. F. Mahler; Dr. R. Mark- 
walder; Dr. H. U. Marty; Dr. B. Mast; PD L. Matter; Dr. F. Meister; Dr. D. Merlin; Dr. A. Meyer; Dr.
K. Michel; Prof. J. Modestin; PD R. Mordasini; Dr. L. Morisod; Dr. Th. Morris; PD H. Moser; Prof. 
U. Müller; Prof. K. A. Neftel; Dr. W. Niederer; Dr. B. Nösberger; Prof. F. Nöthiger; Dr. H. R. Nyf- 
fenegger; Dr. A. Oesch; Prof. O. Oetliker; Dr. J. P. Pauchard; Dr. F. Pawlik; Prof. R. Preisig; Dr.
B. Radanov; Dr. A. Radvila; Dr. H. Remund; Dr. M. Renz; Dr. J. Roth; Dr. F. Ruch; Dr. Ch. Ruchti; 
Prof. K. Sauter; Prof. U. B. Schaad; Dr. J. Schädeli; Prof. Th. Schaffner; Dr. P. Schafroth; Prof. 
A. Schärli; Dr. J. Scheidegger; Dr. R. Schlegel; Dr. J. Schmidli; Dr. K. Schoch; Dr. A. Schönen
berger; Dr. R. Schröder; Prof. H. R. Schultheiss; Dr. H. P. Schwarz; Prof. R. Seiler; Dr. F. Senn- 
hauser; PD D. Sidiropoulos; Dr. E. Stäubli; Dr. E. Stauffer; Dr. H. Steiner; Dr. St. Steiner; Prof. 
P. Stirnemann; Prof. F. Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. Stoller; Prof. W. Straub; Dr. S. Stress; Prof. 
U. Studer; Dr. H. Suter; Dr. J. Teuscher; A. Trapp; Prof. B. Truniger; Prof. H. Tschopp; Prof. F. 
Vassella; Dr. V. Verones; Prof. P. Vock; Prof. E. Vögeli; Prof. Ch. Vorburger; Prof. J. C. Vuille; Dr.
M. Walther; Dr. H. Wanner; Dr. J. Weber; PD E. Wegmüller; Prof. P. Weidmann; Dr. M. Weiss; Dr.
N. Wetterwald; Dr. W. Wimmer; Dr. L. Zala; Prof. A. Zimmermann; Prof. U. Zollinger; Dr. K. Zür
cher.

III. Zahnärztliche Sektion
1.2. Vorprüfung für Zahnärzte
Siehe Kommission der medizinischen Sektion



2. Klinische Grundfächerprüfung für Zahnärzte
Siehe auch Kommission des 1. Teils der Schlussprüfung für Ärzte.
Zusätzliche Examinatoren: PD M. Bickel; Dr. K. Bigier; PD U. Brägger; Dr. F. Burkhardt; PD D. 
Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; Prof. H. Fleisch; PD U. Gebauer; Dr. A. Gren
delmeier; Dr. Chr. Hämmerle; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; PD H. Laeng; Dr. T. Leisebach Min
der; PD A. Lussi; Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; PD
A. Mombelli; Dr. E. Schär; Dr. B. Siegrist; Prof. J. Stucki; Dr. U. Thüer; Prof. U. Trechsel.

3. Schlussprüfung für Zahnärzte

Examinatoren: Prof. H. Berthold; PD M. Bickel; Dr. K. Bigier; PD U. Brägger; Prof. P. Buri; PD 
D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; PD. U. Gebauer; Prof. A. H. Geering; Dr. A. 
Grendelmeier; Dr. Ch. Hämmerle; Prof. R. Häusler; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; Prof. B. In- 
gervall; Prof. B. Kellerhals; PD H. Laeng; Prof. N. P. Lang; Dr. T. Leisebach Minder; PD A. Lussi; 
Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; PD A. Mombelli; Dr. E. 
Schär; Dr. B. Siegrist; Dr. U. Thüer.

IV. Pharmazeutische Sektion
1. Naturwissenschaftliche Prüfung
Examinatoren: Lektor Dr. K. Ammann; Prof. H. Balsiger; Prof. R. Brändle; Prof. R. Braun; Prof. 
Ch. Brunold; Dr. R. Fluri; Prof. H. U. Güdel; Prof. O. Hegg; Prof. U. Krähenbühl; Prof. U. Leu- 
pold; Prof. H. Oeschger; Prof. H. Oeschger; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Prof. Th. 
Seebeck; Prof. U. Siegenthaler; Prof. B. Stauffer.

2. Grundfächerprüfung

Examinatoren: Prof. A. Azzi; PD M. Altmann; Prof. U. Brodbeck; PD P. Bütikofer; Prof. J. P. Co
lombo; Dr. P. Eggli; Prof. P. Gehr; Prof. A. Kleber; Dr. H. P. Köchli; Prof. J. McGuigan; Prof. P. 
Ott; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Prof. G. Siegt; Prof. E. Sterchi; Prof. H. Trachsel; 
Prof. B. Wermuth.

3. Assistentenprüfung

Examinatoren: S. Ballinari; Dr. H. Jenzer; Dr. St. Mühlebach; C. Riva; E. Rüetschi; Dr. M. Schä- 
rer; Lektor Dr. K. Scherz; Th. Sonderegger; Dr. H. Vögelin; Ch. Waldner; Dr. H. R. Widmer; Dr.
B. Wittwer; H. Zbinden; Dr. P. Zünd.

4. Schlussprüfung

Prof. R. Brenneisen; Prof. Th. Clerc; PD U. Honegger; PD A. Küpfer; Prof. B. Lauterburg; Prof.
H. Porzig; Prof. H. Reuter; Prof. J. W. Stucki; Prof. H. Sucker; Prof. N. Tüller; PD J. van de Wa- 
terbeemd; PD Th. Zysset.

V. Tierärztliche Sektion
I. 2. Vorprüfung

Examinatoren: PD M. Altmann, Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; PD P. Bütikofer; Prof. A. E. 
Friess; Prof. A. Kleber; Lektor Dr. H. Kohler; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; Prof. H. 
Oetliker; Prof. P. Ott; Prof. E. Sterchi; Dr. M. Stoffel; Prof. H. Trachsel; Prof. R. Weingart.

2. Schlussprüfung
Examinatoren: Dr. G. Aeschbacher; Prof. J. Blum; Prof. C. Gaillard; Dr. F. Gaschen; Prof. H. Ger
ber; Prof. B. Gottstein; Dr. H. J. Häni; Dr. S. Häsler; Prof. F. Inderbitzin; Prof. Th. Jungi; Prof.
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U. Kihm; Prof. U. Küpfer; Dr. H. U. Kupferschmid; Prof. S. Lazary; Prof. C. Lombard; Prof. H. 
Luginbühl; Prof. J. Martig; Dr. H. P. Meier; Prof. J. Morel; Prof. J. Nicolet; Prof. F. Penseyres; 
Prof. E. Peterhans; Prof. G. L. Rossi; Prof. M. Schällibaum; Dr. V. Schärer; Prof. U. Schatzmann; 
Dr. P. Schawalder; Prof. G. Scholtysik; Prof. R. Straub; Prof. M. Suter; Dr. A. Tontis; Dr. C. von 
Tscharner; Prof. P. Tschudi; Prof. G. Ueltschi; Prof. M. Vandevelde; PD M. Weiss; Dr. A. Wüth- 
rich; Dr. W. Zimmermann.

Evangelisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Prof. Dr. R. Dellsperger.
Mitglieder: Pfr. M. Briner (Vizepräsidentin); Prof. Dr. W. Dietrich; Prof. Dr. M. George; Pfr. Dr. M.-
J. Glardon; Pfr. S. Kammacher; Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; Prof. Dr. W. Lienemann; Prof. Dr. 
U. Luz; Prof. Dr. A. Michaels; Pfr. A. Morel; Prof. Dr. Ch. Morgenthaler; Prof. Dr. Th. Müller; Pfr. 
M. Thoma-Vogt (Sekretärin); Prof. Dr. S. Vollenweider; Prof. Dr. K. Wegenast.

Kantonale Kommission für die Ausbildung und Prüfung der Lehrkräfte für Wirtschaft und 
Recht
Präsident: Prof. Dr. R. Kühn.
Mitglieder: Dr. F. Abplanalp; Dr. R. Bornhauser; Direktor H. Fahrni; Rektor Dr. M. Hess; Prof. Dr.
W. Hess; Dr. R. Hofer; Direktor R. Zbinden; Prof. Dr. R. v. Büren; Rektor A. Zbinden.

Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)
Präsident: Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.
Mitglieder; Prof. Dr. J. Oelkers, phil. hist.; Prof. Dr. M. Bonhomme, phil.-hist.; Prof. Dr. O. Hegg, 
phil.-nat.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr. U. Höner, Rektor; Dr. P. Herren, Seminardi
rektor; C. Jeanneret, Gymnasiallehrer; Dr. P. Schürch, Gymnasiallehrer; Dr. E. Stürmer, Semi
narlehrer; zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter; Prof. Dr. P Bonati, Direktor AHL; Prof. 
Dr. P. Labudde, Vizedirektor AHL.

Prüfungskommission für Erziehungsberaterlnnen-Schulpsychologen/-innen
Präsident: Dr. M. Inversini.
Mitglieder: stud. phil. I. Andrea Wälti; lic. phil. M. Beuchat; Prof. Dr. A. Flammer; Prof. Dr. W. 
Felder; Prof. Dr. J. Oelkers; lic. phil. K. Pieren; lic. phil. M. Siegenthaler; Dr. phil. W. Stadelmann; 
Dr. phil. M. Vatter.

Prüfungskommission für Fürsprecher
Präsident: Oberrichter Dr. Th. Maurer.
Vizepräsident: Oberrichter Dr. J. Sollberger.
Mitglieder: Prof. J. Aeschlimann; Prof. Dr. G. Arzt; Prof. Dr. R. Bär; Prof. Dr. E. Bucher; Prof. Dr. 
P. Caroni; Fürsprecherin Dr. B. Gukelberger; Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. Dr. A. Kaufmann; Prof. 
Dr. F. Kellerhals; Prof. Dr. P. Locher; Staatsanwalt H. W. Mathys; Prof. Dr. J. P. Müller; Für
sprecher Dr. J. Rieben; Oberrichter F. Rieder; Prof. Dr. W. Ryser; Prof. Dr. P. Saladin; Prof. Dr. 
W. Wiegand; Prof. Dr. U. Zimmerli.
Ersatzmitglieder: Fürsprecher Dr. V. Amberg; Fürsprecher Dr. J. Brönnimann; Prof. Dr. R. von 
Büren; Fürsprecher K. Bürgi; Fürsprecher Dr. M. Dumermuth; Fürsprecher H. Feldmann; Ober
richter E. Flück; Oberrichter M. Girardin; Prof. Dr. P. Gurtner; Prof. Dr. H. Hausheer; Prof. Dr. G. 
Jenny; Fürsprecher Dr. A. Jost; Prof. Dr. W. Kälin; Prof. Dr. K.-L. Kunz; Fürsprechers. Lemann; 
Fürsprecher I. Maeder van Stuijvenberg; Fürsprecher und Notar W. Matti; Verwaltungsrichter 
Th. Merkli; Oberrichter Ch. Mühlemann; Staatsschreiber Dr. K. Nuspliger; Fürsprecher Dr. B. 



Pfister; Prof. Dr. P. Richli; Verwaltungsrichter B. Rolli; Fürsprecher Dr. P. Spori; Fürsprecher M. 
Sterchi; Prof. Dr. G. Walter; Fürsprecherin Dr. N. Widmer.
Sekretär: Obergerichtsschreiber Ch. Scheurer.

Prüfungskommission
für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften
Präsident: Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.
Mitglieder: Dr. St. Albisser, Spiez; Prof. Dr. H. Badertscher, SLA; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; 
Prof. Dr. K. M. Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Bonati, phil.-hist. HLA; Prof. Dr. W. Herzog, phil.- 
hist.; lic. phil. G. Baumann, Luzern.

Prüfungskommission für Notare
Präsident für den deutschsprachigen Kantonsteil: P. Bettler, Fürsprecher und Notar, Interlaken. 
Präsident für den Berner Jura: Me Bernard Rolli, President de la Cour des affaires de langue 
frangaise du Tribunal administratif, Berne.
Mitglieder für den deutschsprachigen Kantonsteil: Prof. Dr. R. Bär, Bern; Prof. Dr. H. Hausheer, 
Bern; Dr. A. Santschi, Notar, Bern; Prof. Dr. P. Locher, Bern; Prof. Dr. P. Ruf, Notar, Langenthal; 
Dr. B. Gukelberger, Fürsprecherin und Notarin, Bern; Prof. Dr. G. Jenny, Biel-Benken; Prof. Dr.
F. Kellerhals, Bern; Prof. Dr. U. Zimmerli, Gümligen; R. Pfäffli, Notar, Grundbuchverwalter von 
Thun, Thun.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: Dr. U. Seiler, Bönigen.
Mitglieder für den Berner Jura: Me Ch. Germiquet, avocat et notaire, Tavannes; Me A. Müller, 
notaire, La Neuveville; F. Rieder, Oberrichter, Bremgarten; B. Rolli, Richter am Verwaltungs- und 
Versicherungsgericht, Bern; Prof. Dr. W. Ryser, Gümligen; Me Ch. Mühlemann, juge d’appel, 
Berne.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: vakant.

Prüfungskommission für Sekundarlehrer
Präsident: Dr. H. Steiner, Schulinspektor.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. G. Czapek; Prof. Dr. U. Feller; S. D. Hicks, Lektor; Prof. 
Dr. H. P. Holl; Prof. Dr. J.-C. Joye; A. Lüthi; M. Klingler..
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. Dr. H. Badertscher, Direktor des Se
kundarlehramtes; PD Dr. H. U. Gründer, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; Prof. Dr. M. Brid- 
ges-Giacone, Vertreterin der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer.

3. Weitere Kommissionen
Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil
Präsident: Dr. M. Henzen.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Bebie; Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. W. Herzog; Dr. M. Hess, Rektor Wirt
schaftsgymnasium Biel; Dr. U. Jaussi, Vertreter KSDK; Dr. H. Kammer, Gymnasium Köniz.

Ausbildungskommission
Präsident: Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. E. Hugen- 
tobler, phil.-nat.; Prof. Dr. U. P. Schlunegger, phil.-nat.; Prof. Dr. J. Rätz, phil.-nat.; Dr. E. Gäu



mann, Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, ehern. Sekundarschulvorsteher; H. R. Blatti, Se
kundarlehrer; M. Ingold, Studentenvertreter phil.-nat.; K. Oegerli, Studentenvertreterin phil.- 
nat.; M. Duc, Studentenvertreterin phil.-hist.; Ch. Staub, Studentenvertreter phil.-hist.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. Dr. H. Badertscher, Direktor des 
Sekundarlehramtes; Hz. Badertscher, Lektor am Sekundarlehramt; PD Dr. H. U. Gründer, Vi
zedirektor des Sekundarlehramtes; Dr. H. Steiner, Präsident der Prüfungskommission für Se
kundarlehrer.

Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquee (CILA)
Vertreter der Universität: Prof. R. J. Watts; I. Kummer, phil.-hist.

Commission des equivalences
President: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.
Membres: M. Guelat, directeur de l’Ecole normale, Bienne; Prof. Dr H. Herzig, phil.-hist.; Dr M. 
Hess, recteurdu Gymnase socio-economique, Bienne; Prof. Dr J. E. Jackson, phil.-hist.; P. Zür
cher, Gymnase frangais, Bienne; R. Villars, recteur du Gymnase frangais, Bienne.

Commission de surveillance de la formation du corps enseignant 
des ecoles secondaires de langue frangaise
President: Prof. Dr J.-Cl. Joye, phil.-hist.
Membres: Prof. Dr M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr U. Würgler, phil.-nat.; Prof. Dr Ch. Brunold, 
phil.-nat.; Prof. Dr M. W. Villard, phil.-nat., directeur du Centre de formation du BES; M. P. Zür
cher, President de la Commission des examens; P.-Y. Grivet, representant du corps enseignant 
secondaire. Avec voix consultative et droit de proposition: E. Fink, lecteur, representant du 
corps enseignant du Brevet secondaire; Y. Krähenbühl, representant des etudiant(e)s.

Conference Universitaire Romande (CUR)
Delegierter der Universität: Prof. Dr. A. Ludi, Rektor.
Stellvertreter: Prof. Dr. P. MÜrner.

Delegation der Universität
in der Eidg. Stipendienkommission für ausländische Studierende
Prof. Dr. W. Senn, phil.-hist.

Delegation der Universität 
in der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender
Delegierter: Prof. Dr. Mürner, Akademischer Direktor.
Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.

Delegation der Universität in der Delegiertenversammlung der Volkshochschule Bern
Mitglieder: Prof. Dr. M. v. Cranach, phil.-hist.; Prof. Dr. H. R. Wicker, phil.-hist.

Kantonale Immatrikulationskommission
Präsident: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.
Fakultätsvertreter: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. A. Friess, med.-vet.; Prof. Dr. W. 
Herzog, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.
Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: G. Vacheresse; Vertreter der Erziehungsdirek
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tion: Dr. L. Truniger; Vertreter der KL: Prof. Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: Dr. St. Hot- 
tinger; Vertreter der Studentenschaft: R. Herzig; Chr. Hofer; der Rektor von Amtes wegen.

Kantonale Kommission Seminar-Universität
Präsident: Dr. R. Meyer, Seminar Hofwil, Münchenbuchsee.
Vertreter Universität: Prof. Dr. P. MÜrner, Akademischer Direktor.
Delegation Dozenten: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Oelker, phil.-hist.; Prof. Dr. K. 
Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Wanner, phil.-nat.; Delegation Mittelbau: H. Rhyn, phil.-hist.; De
legation Studentenschaft: B. Müller, Vertreter Seminardirektorenkonferenz: Dr. P. Herren;
Vertreter des Bernischen Seminarlehrervereins: R. Stauffer, Dr. U. Aeschlimann; Vertreter Kom
mission Gymnasium-Universität: Prof. Dr. J. Garamvölgyi; Vertreter des Grossen Rates: A. Hey- 
nen; Vertreter der Erziehungsdirektion: H.-P. Riesen; Th. Schwaar.

Kantonale Maturitätskommission
Präsident: Dr. iur. M. Keller.
Vizepräsident: Prof. J. Gasser.
Sekretär: Lektor G. Vacheresse.
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (631 83 73); Sekretärin: B. Neugel.
Mitglieder: Dr. J. C. Flückiger, phil.-hist.; Prof. J. Gasser, phil.-nat.; Prof. H. P. Holl, phil.-hist.; 
Rektor M. Michel; Prof. H. G. Nesselrath, phil.-hist.; Prof. H. Richner, phil.-nat.; mag. rer. pol. 
Ch. Schaer; Prof. A. Stückelberger, phil.-hist.; Prof. R. Watts, phil.-hist; Prof. U. M. Zahnd, phil.- 
hist.

Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität
Leiter: Prof: Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- 
nat.

Kommission Gymnasium-Universität
Präsidentin: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.
Vertreter der Universität: Dr. Th. Naumann, ev.-theol.; Prof. Dr. C. Honegger, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. P. Burri, med.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Prof. Dr. P. 
Mürner, Akademischer Direktor. Delegation des Mittelbaus: Prof. Dr. U. Krähenbühl, phil.-nat.; 
M. Wörnhard; Prof. Dr. R. Frei-Stolba, phil.-hist. Delegation der Studentenschaft: B. Christen; 
R. Hiltbrunner; P. Wuelser, Vertreter der Rektorenkonferenz: vakant; H. Sommer; M. Michel; H. 
Renfer. Vertreter Gymnasiallehrerverein: Dr. M. Henzen; H. Bürki; R. Villars; Dr. Th. Gautschi. 
Vertreter der Interessengemeinschaft Bernischer Privatschulen: E. Zillig. Vertreter der kanto
nalen Erziehungsdirektion: J. Locher.

Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz 
(CEPREM)
Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; N. N.

Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; Prof. Dr. M. Catalan, 
rechts- u. ww.
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Kommission für die Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Ziegler, 
rechts- u. ww.

Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität
Delegierte der Universität Bern: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.

Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung
Forschungskommission der Universität Bern.
Präsident: Prof. Dr. D. Felix, phil.-nat.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H.-D. Brenner, 
med.; Prof. Dr. A. Azzi, med.; Prof. Dr. J. Martig, med.-vet.; Prof. Dr. P. Blickle, phil.-hist.; Prof. 
Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.
Sekretariat: M. Zesiger, Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Telefon 631 41 28.

Universitäts-Sportkommission
Präsident: Prof. Dr. H. Hoppeier, med.
Mitglieder: der Rektor, von Amtes wegen; Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Nico- 
let, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. H. U. Güdel, phil.-nat.; Lektor H. Ba- 
dertscher, SLA-Vertreter; E. Köchli, UL; Prof. Dr. K. Egger, ISSW; Dr. F. Holzer, Universitätssport; 
B. Froidevaux, Kant. Turninspektor; E. Probst, Bernischer Turnlehrerverband; Vertreter(in) der 
Akademischen Sportkommission; Vertreter(in) der Fachschaft der Sportstudierenden.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz
Der Rektor; Stellvertreter: Dr. P Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz
Der Rektor.

Vertreterin der Universität in der Kommission für Umweltwissenschaften
der schweizerischen Hochschulkonferenz
Prof. Dr. R. Kaufmann-Hayoz

Vertreter der Universität im Stiftungsrat für die Vorbereitungskurse 
auf das Hochschulstudium Freiburg
Prof. Dr. K. Wegenast, Präsident des Rates.

Vertreter der Universität in der Weiterbildungskommission
der Schweizerischen Hochschulkonferenz
Prof. Dr. K. Wegenast.

Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis
Präsident; N. N.
Mitglieder: Prof. Dr. K.-L. Kunz; Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. S. Lazary, med.- 
vet.; Prof. Dr. R. Weingart, med.; Prof. Dr. A. Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Milinski, phil.-nat.
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IV. Vereinigungen

1. Studenten/-innenschaft der Universität Bern
(Gesamtorganisation)
Alle immatrikulierten Studierenden bilden die Studenten/-innenschaft der Universität; diese 
kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes).

Studenten/-innenschaft der Universität Bern
Unitobler, Lerchenweg 32, 3000 Bern 9, Sekretariat (Administration, Studenten/-innenrat, 
Vorstand, WoKa, Unikum), Telefon 301 00 03.
Wohn- und Stellenvermittlung, Telefon 301 44 74.

Organe der Studenten/-innenschaft
Vorstand der Studenten/-innenschaft
Der Vorstand besteht aus 7 oder 5 Studierenden, wovon mindestens 40% Frauen sind. Er be
treut die Ressorts: Frauen, Hochschulpolitik, Mobilität, Soziales, Fachschaften, Information, 
Juristisches, Finanzen, Kultur und Internationales.

Studenten/-innenrat
Der Studenten/-innenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen, wovon mindestens 16 Frauen 
sind. Die SR-Mitglieder werden aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt. 
Die Universität bildet einen einzigen Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Februar statt.

Dienstleistungen der Studenten/-innenschaft
Sekretariat
Telefon 301 00 03. Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 11 bis 15 Uhr, und bei Anwesen
heit von Vorstandsmitgliedern.

Wohnungs- und Stellenvermittlung
Telefon 301 44 74. Wohnungsvermittlung ausschliesslich für Studierende. Öffnungszeiten und 
telefonische Auskunft (keine Auskunft über Angebote): Dienstag bis Donnerstag, 11 bis 15 Uhr, 
übrige Zeiten Anrufbeantworter.

Büro der Studenten/-innenschaft für interdisziplinäre Fragestellungen (Büsi)
Lerchenweg 32, 3000 Bern 9. Mitglieder: vakant, Daniel Lehmann.

Stipendienberatung
Die Stipendienberatung findet durch den stud. Rechtshilfedienst (RHD) während der ersten 
zwei Wochen des Semesters einmal wöchentlich im Unihauptgebäude statt.

44



Rechtsberatung (RHD)
Kostenlose Beratung, Auskünfte über sämtliche Rechtsgebiete.
Jeweils Dienstagabend ab 18.00 Uhr. Voranmeldung erforderlich: Telefon 301 00 03.

WoKa
Der Wochenkalender erscheint während des Semesters alle 14 Tage am Mittwoch. Redak
tionsschluss: Donnerstag 16.00 Uhr.

UNIKUM
Das UNIKUM erscheint fünfmal jährlich im normalen Zeitungsformat und wird an alle Studie
renden und den gesamten Lehrkörper verschickt.

Kulturstelle
Studenten/-innenfilmclub: Cihan Inan, Rodtmattstrasse 57, 3014 Bern. KuST: betreut durch 
den SUB-Vorstand.

Unipolitische Gruppen
Sozialdemokratisches Forum: 3000 Bern
Aktionsgruppe Kritische Uni:
Sabine Hugnen, Wyssweg 10, 3006 Bern, Telefon 352 23 92.
Frauen machen Politik:
Kathrin Reichenbach, Badhausstrasse 43, 2503 Biel, Telefon 032 23 87 03.
Votum:
Postfach 5702, 3001 Bern.

Weitere studentische Organisationen
Verband der Schweizerischen Studentlnnenschaften VSS/UNES, Schanzenstrasse 1, 
3012 Bern, Telefon 382 11 71.
Internationaler Studentenclub ISC: Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.
AIESEC: Neuengasse 39, 3011 Bern, Telefon 311 77 18.
AIESEC Bern: Gesellschaftsstrasse 49, 3012 Bern, Telefon 302 21 61.
Evangelische Uni-Gemeinde (EUG): Pavillonweg 7, 3012 Bern.
Akademische Seelsorge/AKI: Alpeneggstrasse 5, 3012 Bern.
Vereinigte Bibelgruppen (VBG): Eschenweg 12, 3012 Bern.
Campus für Christus: Hallerstrasse 32, 3012 Bern.
Verein Feministische Wissenschaft, Sektion Uni Bern, c/o SUB.
Junge Europäische Föderalisten, Bern (JEF): Rolf Wendeispiess, Rebenweg 1,3052 Zollikofen. 
Verband jüdischer Studenten Schweiz (VJSS): c/o Sekretariat der jüdischen Gemeinde Bern, 
Kapellenstrasse 2, 3011 Bern.
SCHLUB, Lesbisch-schwule Unigruppe Bern, c/o SUB.

Verein.

Weitere wichtige Adressen
Leseecke
c/o Juristische Bibliothek, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.
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Studentische Buchgenossenschaft
Buchhandlung Uni-Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Zimmer 6, Telefon 631 82 37. Öff
nungszeiten während des Semesters: 9-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30.
Buchhandlung für Medizin, Murtenstrasse 17, Telefon 631 48 10. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 11-15, während der Semesterferien 11-13.30.
Buchhandlung Unitobler, Länggassstrasse 49, Telefon 631 36 11. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 9-17, während der Semesterferien: 10-16.

Studentenreisedienst SSR
Falkenplatz 9, Telefon 302 03 12, Telefax 302 39 93.
Rathausgasse 64, Telefon 312 07 22, Telex 912 563.
Öffnungszeiten beider Filialen: Montag bis Freitag 9.30-18, Donnerstag bis 20, Samstag ge
schlossen.

Verein Universitätskinderkrippe
Sahlistrasse 42/44, Telefon 301 91 09.
Sie betreut Kinder von Studierenden, Assistenten/Assistentinnen, Dozenten/Dozentinnen und 
Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Universität Bern von 8 Wochen an bis zum 6. Lebensjahr. 
Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45-18.15. Telefonische Information 7.45-8.45,13.45-14.15, 
17.30-18.15.

2. Weitere Vereinigungen

Arbeitsgruppe «Interdisziplinarität an der Universität Bern» (AG IUB)
Postadresse: Postfach 6705, 3001 Bern.
Kontaktperson: R. Defila, Fürsprecher (Telefon 031 381 46 55/331 00 70, Fax 031 382 25 35).

Mittelbauvereinigung der Universität
Präsident: Stanislaw Szlek, phil.-hist.
Aktuar: Philipp Wegenast, ev.-theol.
Kassier: Leon Andre, med.
Senatsausschuss: Johann Lang, med.-vet.
Weitere Vorstandsmitglieder: Philippe Balsiger, allg. Ökologie; Alex Burri, phil.-hist.; Rolf Jaggi, 
med.; Beatrice Lanzrein, phil.-nat.; Jürg Meyer, phil.-nat.; Veronika Meyer, phil.-nat.; Erwin Ster
chi, med.; Philipp Wegenast, theol.; Thomas Zurbuchen, phil.-nat.

Verband Schweiz. Assistenz- und Oberärzte, Sektion Bern
Co-Präsidentin: Dr. Katharina Meyer, Nelkenweg 17, 3006 Bern (031 351 38 84). 
Co-Präsident: Dr. Silvano Vella, Schosshaldenstrasse 22, 3006 Bern (031 352 70 49). 
Sekretariat: Dählhölzliweg 3, Postfach 229, 3000 Bern 6 (031 351 15 73).

Bernischer Hochschulverein
Präsident: Dr. R. Gallati, Oberbottigenweg 7, 3019 Oberbottigen.
Vizepräsident: Prof. Dr. P. Mürner, Universität Bern, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.
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Kassier: Markus O. Schaller, Schweiz. Kreditanstalt, Postfach, 3001 Bern.
Sekretär: Fürsprecher H. P. Gschwind, Mobiliar-Versicherung, Bundesgasse 35, 3011 Bern.

Berner Volkshochschulverband (BW)
Präsident: Prof. Dr. U. Hochstrasser.
Zentralsekretär: Wolfgang Feller, Hallerstrasses 58, Postfach, 3000 Bern 26,
Telefon 031 302 19 40, Fax 031 302 56 46.

Chor der Universität Bern
Der Chor steht allen Studentinnen und Studenten der Universität Bern offen. Proben unter Mit
wirkung von Korrepetitor und Stimmbildner jeweils Dienstag ab 18.20 im Hörsaal des Musik
wissenschaftlichen Seminars, Hallerstrasse 12.
Präsident: A. Hegi, Telefon 951 49 76; Dirigentin: Gloria Isabel Ramos Triano.

Corporationen-Convent
Präsident: M. Kobel
Postfach, 3000 Bern 7
Berna: Gerechtigkeitsgasse 11,3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Zähringerhof», Hallerstrasse 19, Dienstag, 18.30.
Burgundia: Speichergasse 15, 3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Burgunder», Mittwoch, 20.15.
Concordia: Postgasse 47, 3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Brauner Mutz», Genfergasse 7, Freitag, 18.45.
Halleriana: Postfach 8406, 3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Bierquelle», Casino, Mittwoch ab 20.30.
Helvetia: Postfach 6541,3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Della Casa», Dienstag, Donnerstag «Kornhauskeller», ab 20.30. 
Singstudenten: Gerechtigkeitsgasse 66, 3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Bierquelle» Casino, Montag, 21.45.
Turnerschaft Rhenania: Postfach, 3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Beaulieu», Dienstag, 20.15.

Nicht inkorporierte Studentenverbindungen
Berchtoldia: Senior der Verbindung.
Freistudenten: Olivier Stämpfli.
Goliardia: Stefano Berthold, med.
Renaissance: Hans Allemann, rer. pol.
Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol.
Zähringia: Postfach 8410, 3001 Bern.
Zofingia: Alpeneggstrasse 8, 3012 Bern.
Stamm: Restaurant «Ringgenberg», Kornhausplatz, Mittwoch, 20.00 c. t.

Vereinigung der nebenamtlichen Dozenten (VND) der Medizinischen Fakultät
Präsident: PD Dr. A. Tobler.
Sekretär: PD Dr. E. Sigel.
Vertreter in der Fakultät: Prof. Dr. H. R. Baur; Prof. Dr. A. Hirt; PD Dr. V. Im Hof; PD Dr. E. Sigel; 
Prof. Dr. E. Sterchi; PD Dr. A. Tobler.
Vertreter im Senatsausschuss: PD Dr. H. E. Wagner.
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Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen Ökologie an der Universität Bern 
(AGFAÖ)
Adresse: AGFAÖ, Postfach 501,3000 Bern 9.
Kontaktperson: Beat Sägesser, Bergstrasse 12, 4912 Aarwangen, Telefon 031 631 42 91.

International Neighbours der Universität
Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität tätigen aus
ländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen Kontakt suchen. 
Nähere Auskunft: Ellen Burkhardt, Sonneggweg 2, 3066 Stettlen, Telefon 931 99 60.

Schweizerische Vereinigung junger Wissenschaftler (SVJW), Regionalgruppe Bern
Präsidium: Prof. Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schädeli, Patho
logisches Institut; Prof. Dr. H. Herzig, Hist. Institut, Abt. alte Geschichte und Epigraphik.

Sportgruppen
Akademischer Alpenklub: Monique Walter
Akademischer Fechtklub: Urs Häuselmann
Akademischer Reitklub: Sabrina Ganter
Badmintonklub: Martin Koller
Basketballklub: Markus Jedele
Eishockeyklub: Bruno Grolimund
Handballklub Studentinnen: Barbara Kiener
Handballklub Studenten: Guido Balmer
Karateklub: Erich Eicher
Schweiz. Akademischer Skiklub: Bernhard Welten
Uni 2 tre: Daniel Sarbach
Unihockeyklub: Norbert Riesen
Volleyballklub Studenten: Christoph Hagmann
Volleyballklub Studentinnen: Beatrice Schwenk.

Universitätsdozentenverein
Präsident: Prof. Dr. G. Beutler, phil.-nat.
Kassierin und Sekretärin: Prof. Dr. H. Portzehl, med.
Beisitzer: Prof. Dr. U. Feller, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.; PD 
Dr. E. Sigel, med.

Universitätsorchester Bern UOB
Orchester mit symphonischer Besetzung. Konzerte im Februar und Juni. Proben Mittwoch 
19-22 Uhr, Aula Muesmatt, Gertrud-Woker-Strasse 5.
Präsidentin: Regula Wiesmann, Eichmattweg 10, 3007 Bern, Telefon 031 371 26 74. 
Dirigent: Martin Studer, Muldenweg 7, 3075 Rüfenacht, Telefon 031 839 93 33. 
Regelmässiger Probenbesuch und Probenvorbereitung verlangt.

Vereinigung bernischer Akademikerinnen (VBA)
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband, setzt sich 
die VBA für die wissenschaftlichen und die beruflichen Interessen der Akademikerinnen ein. 
Studentinnen können als a.o. Mitglieder beitreten. Es finden regelmässige Zusammenkünfte 
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mit Vorträgen und Besichtigungen statt (vgl. Anschlagbrett im Uni-Hauptgebäude).
Stamm: Jeweils am 3. Donnerstag des Monats ab 12 Uhr Lunch im Restaurant Schmiedstube 
in Bern.
Jeweils am 2. Dienstag des Monats ab 16 Uhr, im Galerie-Restaurant des Bahnhofbuffets Bern. 
Präsidentin: K. Stuber, Blümlisalpstrasse 14, 3074 Muri, Telefon 031 951 26 66.

Verein Berner Studentenlogierhaus
Präsident: Dr. F. Kellerhals.
Sekretärin: E. Hirni.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Brüllmann; M. Hofer; E. Köchli; G. Müggler; Dr. U. Wanner.
Verwalterin: E. Hirni.

VBW, Vereinigung Berner Wirtschaftswissenschafter
Postfach 2472, 3001 Bern.
Präsidentin: U. Schmocker, Loch, 3614 Unterlangenegg.

Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität
Regelmässige Zusammenkünfte bei Besichtigungen, Vorträgen, Ausflügen usw. während des 
Semesters. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Auskünfte erteilen gerne: Michele Ad
ler, Leiserenweg 4,3122 Kehrsatz, Telefon 961 54 96; Johanna EbelI, Dählenweg 27,3095 Spie
gel, Telefon 971 20 66; Alice Tschudi, Riedweg 16, 3043 Uettligen, Telefon 829 20 10.

Vereinigung der Ehrensenatoren der Universität
Dr. Max Beer; Dr. Max Haupt; Dr. Jakob Stämpfli; Dr. Jean Wander; Dr. Hans Wildbolz.
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V. Stiftungen/Kassen

Arthur-Travers-Borgstroem-Stiftung

Präsident: Prof. Dr. H. Hausheer, rechts- und ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- und ww.; Prof. Dr. P. Locher, rechts- und ww. 
Bibliothekfonds
Zweck: Förderung und Stützung der juristischen Seminarbibliothek an der rechts- und wirt
schaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität.
Preisfonds
Zweck: periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die wirt
schaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts-und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität zu bestimmen ist.

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung

Zweck: Unterstützungen für Studien oder Dissertationsdruck bedürftiger Studenten der Rechts
und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. P. Locher, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger, rechts- u.ww.; Prof. Dr. R. von Büren, rechts- u. ww.

Haller-Fonds

Zweck: Verabreichung von Stipendien an schweizerische Studenten der Naturwissenschaften 
zur Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wissen
schaftlicher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel.
Anmeldetermin: 15. Juni des Kalenderjahres.
Präsident: Regierungsrat P. Schmid von Amtes wegen.
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat.
Mitglieder: Dr. M. Güntert, Burgergemeinde; Prof. Dr. P. Messerli, Naturforschende Gesellschaft; 
Prof. Dr. W. Hess, Ökonomische Gesellschaft; Dr. med. R. Maeder, Ärztegesellschaft.

Hans-Sigrist-Stiftung

Präsident: Prof. Dr. A. Ludi.
Mitglieder: Prof. W. Dietrich; Prof. J. P. Müller; Prof. G. Knolmayer; Prof. H. R. Lüscher; Prof. B. 
Gottstein; Prof. H. Thomke; Prof. A. Pfiffner; Erziehungsdirektor und Rektor von Amtes wegen. 
Sekretär: Prof. P. MÜrner.
Administration: E. Tophinke.

Maria-Huber-Schuler-Fonds

Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen wenig bemittelter 
Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
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Präsident: Prof. Dr. P. Locher, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger; Prof. Dr. R. von Büren, rechts- u. ww.

Max und Elsa-Beer-Brawand-Fonds

Verwaltungskollegium: Prof. Dr. H. Frey, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. 
Bär, rechts- u. ww.
Sekretariat: R. Köchli, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, 3008 Bern, Telefon 911 26 00.

Stiftung Dr.-Albert-Wander-Gedenkvorlesung in Bern

Zweck: Wissenschaftliche Auszeichnung und Gedenkvorlesung.
Präsident: Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. M. Baggiolini, med.; Prof. Dr. F. Koerner, med.; Prof. Dr. M. Milinski, phil.- 
nat.; Dr. A. Wander.
Sekretär: Dr. B. Aebischer.

Stiftung Berner Studentenheim

Die Stiftung bezweckt die Förderung des Wohles der Studierenden der Universität Bern durch 
die Errichtung und den Betrieb von Studentenheimen und ähnlichen Wohlfahrtseinrichtungen. 
Präsident: K. Niederhauser.
Vizepräsident: Prof. Dr. Ch. Schäublin.
Kassier: E. Köchli.
Vertreter des Staates: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; J. Siegenthaler, Erziehungsdirektion; 
1 vakant; H. Spengler, Haushaltungslehrerin.
Freie Vertreter: P. Wyss, Adjunkt Betrieb und Technik; K. Niederhauser, Vorsteherin Rektorats
dienste; PD Dr. A. Hotz. Vertreter des Senats: Prof. Dr. Th. Binkert, phil.-nat.; Prof. Dr. Ch. 
Schäublin, phil.-hist.
Vertreter des Assistentenverbandes: Dr. Ch. von Steiger.
Vertreter der Studentenschaft: B. Jenzer; R. Burn.

Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung an der Universität Bern 
(Hochschulstiftung)

Zweck: Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung und Lehrtätigkeit an der Universität 
(Förderung des akademischen Nachwuchses).
Präsident: Dr. J. Wander.
Mitglieder: Dr. P. Legler; Regierungsrat P. Schmid von Amtes wegen; Prof. Dr. R. Braun, phil.- 
nat.; Prof. Dr. P. Locher, rechts- u. ww.; R. von Werdt; Prof. Dr. A. Kleber, med.; Prof. Dr. D. Wil- 
lers, phil.-hist.; F. Sutter; P. Giger; Ch. Beerli; G. Bindschedler; M. Gerber; E. Schaad.
Sekretärin: E. v. Fellenberg, Postfach Wander 2747, 3001 Bern, Telefon 377 11 11.

Stiftung für ökumenische und historische Theologie

Zweck: Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Austauschs 
in der ökumenischen und historischen Theologie an der Universität Bern.
Präsident: Prof. Dr. L. Vischer.
Vizepräsident: Prof. Dr. U. von Arx.
Weitere Mitglieder des Stiftungsrats: Prof. Dr. R. Dellsperger; Prof. Dr. M. George; Prof. Dr. Chri
stine Lienemann; Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. S. Vollenweider.
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Stiftung Seniorenuniversität

Präsidentin: Prof. Dr. E. Beer, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. H. Ringeling, ev.-theol., em.; Prof. G. Arzt, rechts- u. ww.; Prof. J. Jakubaschk, 
med.; Prof. M. Vandevelde, vet.-med.; Prof. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. K. Aerni, phil.-nat.; Prof. 
H. W. Grüninger, franz. Seniorenuniversität; Prof. E. Beer, phil.-hist., em., Prof. P. Zahler, phil.- 
nat. em.; Prof. W. Mosimann, vet.-med., em.; Delegation UL: Prof. P. Mürner.

Stiftung Sozialkasse

Präsident: der Rektor.
Mitglieder: Prof. Dr. W. Senn, phil.-hist.; E. Köchli, Verwaltungsdirektor; S. Glusstein Gerber, 
Geschäftsführerin; drei Vertreter der Studentenschaft.

Stiftung Schweizerische Osteuropa-Bibliothek (OEB)

Jubiläumsstrasse 41, Telefon 351 16 07, Fax 351 05 31.
Leiter: Dr. phil. P. Gosztony.
Bibliothekare: Dr. rer. pol. B. Gorski; lic. phil. I. Formanek.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30-11.30 und 14-17 Uhr.

Stiftung Schweizerisches Hochschulsanatorium

Vertreter der Universität im Stiftungsrat: Prof. Dr. E. Bossi.

Stiftung für Stipendien auf dem Gebiet der Chemie

Vertreter der Universität: Prof. Dr. R. Scheffold.

Stiftungsrat der Karl-Jaberg-Stiftung

Der Dekan der Phil.-hist. Fakultät; Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. R. Liver; Präsident: Prof. Dr. W. 
Sanders; Prof. Dr. R. J. Watts; Prof. Dr. I. Werlen.

Dr.-Alfred-Vinzl-Stiftung an der Universität Erlangen-Nürnberg

Zweck: Förderung der Kontakte zwischen den Universitäten Erlangen-Nürnberg und Bern so
wie der Hochschule St. Gallen.
Kontaktleute: Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.

Stiftung «Haus der Universität»

Zweck: Koordination der Tätigkeit im Haus der Universität.
Präsident: Prof. Dr. Ewald R. Weibel.
Mitglieder: Regierungsrat Peter Schmid; Dr. Renatus Gallati; R. von Werdt; B. Weber; J. Lo
cher; Prof. Dr. W. Wiegand.
Sekretariat: R. Köchli, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 911 26 00 (keine Re
servationen!).



Stiftung Universität und Gesellschaft

Zweck: Die Stiftung bezweckt die Förderung interdisziplinärer Forschung an der Universität 
Bern, insbesondere im Haus der Universität, und ihrer Nutzbarmachung im Dienste der Ge
sellschaft.
Präsident: Dr. R. Gallati.
Geschäftsführer: P. H. Chopard, Kantonalbank.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Jolles; Dr. M. Kopp; Dr. P. Legler; Prof. Dr. B. Messerli; Prof. Dr. P. Risch; 
Dr. O. Saxer.
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VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfarrer H. Weder, dipl. Supervisor.
Erwachsenenbildnerin: Bettina Stephan, Theologin.
Büro: Pavillonweg 7, Telefon 302 58 48.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, 3012 Bern, Telefon 302 68 31.
Bettina Stephan, Scheunenberg 101 A, 3251 Wengi b. Büren, Telefon 032 89 25 55.
Foyer: Pavillonweg 5, Telefon 302 22 40; Pavillonweg 7, Telefon 302 16 56.

Kommission der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde
Präsident: U. Zurschmiede.
Vizepräsident: Chr. Kaiser.
Mitarbeiterinnen EUG: Pfr. H. Weder, Bettina Stephan und Assistenten/-innen.
Vertreterin des Synodalrates: E. Riesen.
Vertreterin des Kleinen Kirchenrates der Stadt: Pfarrerin A. Masshardt.
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: Prof. Dr. U. Wiesmann.
Vertreter des Senats: Prof. Dr. U. Wiesmann.
Vertreterinnen der Studierenden: Ulrike Balmer, phil.-hist.; Chr. Kaiser, rechts- u. ww.; D. Käst, 
phil.-nat.; Matthias Lüdi, theol.
Vertreter der Synode: U. Zurschmiede.

Katholische Universitätsgemeinde
AKI, Alpeneggstrasse 5, 3012 Bern, Telefon 301 17 75.
P. Dr. theol. Bruno Lautenschlager, SJ (Psychotherapeut); Christian Rutishauser, SJ, lic. theol.;
M. Lautenschlager (Sekretärin). Raumreservationen im Sekretariat: Dienstag bis Freitag. 
Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf.
Sie können auch gratis bei obigen Adressen angefordert werden.



VII. Veranstaltungen des Collegium generale 
und weitere Veranstaltungen

A «ALTER»nativen. Brüche im Lebenslauf.
Vortragsreihe der Akademischen Kommisssion und des Collegium generale.
Für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15 bis 19.15 Uhr 
im Hauptgebäude der Universität, Hochschulstrasse 4, Hörsaal 31.

3. Mai
Unter dem Diktat der Zeit.
Zeiterfahrung in Stress und Melancholie. Prof. W. Lienemann, Bern

10. Mai
Die graue Revolution.
Demographische Veränderungen und ihre Bedeutung für die moderne Gesellschaft.

Dr. W. Haug, Bern

17. Mai
Pensionierung, Aufbruch in eine neue Freiheit?
Alternativmodelle. Dr. R. Baur, Basel

31. Mai
Erfolgreiches Altern.
Der Umgang mit schwierigen Lebenssituationen. Prof. H.-D. Schneider, Fribourg

7. Juni
Geistige Leistungen im Alter. Prof. W. Perrig, Basel

14. Juni
Selbständigkeit im Alter.
Neue Methoden zur sinnvollen Prävention und Rehabilitation. Dr. A. Stuck, Bern

21. Juni
Nachdenken über den Tod.
Partnerverlust - Vereinsamung - eigener Tod. Prof. W. Neidhart, Basel

Die Veranstaltungn des Collegium generale sind öffentlich und unentgeltlich. 
Programmänderungen bleiben vorbehalten.

Auf Wunsch kann der Besuch der Veranstaltungen durch das Collegium generale bestätigt wer
den.

55

Seels. 
CG/Sen. 
Ök.
Weiterb.



B Brauchen wir (k)eine Elite?

Münchenwiler Tagung des Collegium generale für Interessenten aus dem Kreis des Lehr
körpers und des Mittelbaues der Universität Bern. Freitag, 5. Mai (Abfahrt 13 Uhr ab Uni- 
Hauptgebäude), bis Samstag, 6. Mai (Rückfahrt 15.30 Uhr).
Die Anmeldeunterlagen werden im März/April 1995 versandt.

C Interdisziplinäres Phil.-hist. Fakultätsseminar

Thema: Person und Persönlichkeit.
Beiträge aus Geschichte, Kunst, Literatur, Philosophie und Psychologie.
Leitung: Prof. A. Graeser.
Datum: 8.-10. Juni 1995.
Ort: Schloss Münchenwiler.
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VIII. Seniorenuniversität
Universite des aines en langue frangaise

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In den 
Veranstaltungen werden Themen aus verschiedenen Wissensgebieten der Fakultäten behan
delt, die von besonderer Aktualität sind.
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr statt; 
während des Sommersemesters 1995 steht der Hörsaal Gertrud-Woker-Strasse 5 (1. Stock) 
zur Verfügung. Die Programme erscheinen in den entsprechenden Vorlesungsverzeichnissen. 
Die Leitung der Seniorenuniversität behält sich Programmänderungen vor.

Freitag, 21. April
Schönheit und Gesetzmässigkeit in der Natur (mit Lichtbildern). Rene Graf

Freitag, 28. April
Anschauungsmittel in den antiken Naturwissenschaften (mit Lichtbildern).

Prof. Dr. phil.-hist. Alfred Stückelberger
Freitag, 5. Mai
Medizin in Bildern - Bilder in der Medizin (mit Video). Prof. Dr. med. Paul Müller-Reinhart

Freitag, 12. Mai
Die Bedeutung des Hausarztes in der heutigen medizinischen Versorgung.

Prof. Dr. med. Benedikt Horn
Freitag, 19. Mai
Diabetes im Seniorenalter: Pharmaka oder sanfte Wege?

Prof. Dr. med. Arthur Teuscher
Freitag, 26. Mai
Moderne Wettervorhersage.

Jaques Ambühl, Meteorologische Anstalt der Schweiz, Zürich
Freitag, 2. Juni
Das Ozonloch. Prof. Dr. phil.-nat. Albert Waldvogel,

Institut für experimentelle Atmosphärenphysik, Abt. IX, ETH Zürich
Freitag, 9. Juni
Erdbeben - Entstehung und Auswirkungen. Dr. rer.-nat. Dieter Mayer-Rosa,

Chef des Instituts für Geophysik und des Schweizerischen Erdbebendienstes, ETH Zürich

Freitag, 16. Juni
Dunkle Materie - Hauptbestandteil des Universums. Prof. Dr. phil.-nat. Paul Wild

Freitag, 23. Juni
Sonnenuhren. Prof. Dr. phil.-nat. Heinz Schilt
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Freitag, 30. Juni
«Neue» Viren - «neue» Viruskrankheiten. Prof. Dr. med. Hans Koblet

Freitag, 7. Juli
Psychotherapie im Umbruch. Dr. phil. Elisabeth Waelti

Seminare und Besichtigungen:

Gesunde Ernährung im Alter.

«Neue» Viren - «neue» Viruskrankheiten.

Prof. Dr. med. Arthur Teuscher

Prof. Dr. med. Hans Koblet

Besichtigung des Observatoriums Zimmerwald. Dr. phil.-nat. Paul Wild

Geführter Rundgang durch Ausstellung und Sammlung der Abegg-Stiftung in Riggisberg
(Juni 1995). N. N.

Le but de l’Universite des aines en langue frangaise est d’offrir aux personnes ayant atteint 
Tage de 60 ans la possibilite d’approfondir leurs connaissances ou d’en acquerir de nouvelles 
ainsi que de favoriser et de developper les echanges entre les personnes du 3e äge et l’uni- 
versite. Les Conferences ont lieu le jeudi apres-midi de 14 h 45 ä 16 h 30, dans la salle de Con
ference du Musee d’histoire naturelle, Bernastrasse 15, ä Berne.
Le Programme sera publie par voie de presse.
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IX. Ökologie/Umweltwissenschaften

A. Lehrveranstaltungen in Allgemeiner Ökologie
1a. Lehrveranstaltungen der Interfakultären Koordinationsstelle 

für Allgemeine Ökologie

0001 D2: Interdisziplinäre Projekte in Allgemeiner Ökologie, 5stündig, nach Vereinbarung. Teil
nehmerzahl beschränkt. (Voraussetzung: Besuch von D1: Seminar in Allgemeiner Öko
logie.) Gemeinsam mit A. Di Giulio, M. Flury, U. Haefeli, P. Holm.

Prof. R. Kaufmann-Hayoz
0002 Nachhaltige Ressourcennutzung in ländlichen Gebieten der Dritten Welt. Die Bedeutung 

nachhaltiger Entwicklungsstrategien. Dr. M. Flury
0003 Kolloquium in Allgemeiner Ökologie. Monatlich (nach Anschlag), jeweils 16.15-17.45.

Prof. R. Kaufmann-Hayoz
0004 Kolloquium für Doktoranden/-innen und Diplomanden/-innen (nach Anschlag), Don

nerstag 12.15-13.45. Dieselbe
0005 Basiskurs: Überblick zu komplexen Problemkreisen in der Allgemeinen Ökologie.

Prof. R. Kaufmann-Hayoz gemeinsam mit Dr. P. Holm und Mitarbeiter/-innen der IKAÖ.

2. Lehrveranstaltungen, die an einen Studiengang in Allgemeiner Ökologie 
anrechenbar sind:
0001,0002, 0004, 0005, 1008, 1042, 3063, 3514, 3526, 3558, 3560, 4011, Umwelt und 
Gesundheit (Proff. K. Schöpfer, B. Gottstein, Dr. K. Mühlemann); 5022,6006,6009, 6020, 
6332, 6804, 6805, 6812, 6813, 6815, 6820, 6821, 6828, 7000, 7119, 7139, 7141, Ein
führung in komplexe Dynamik einfacher Systeme (Prof. J. W. Stucki, Lektor S. Shiner); 
7239, 7240, 7241,7244, 7251,7252, 7272, 7290, 7293, 7296, 7305, 7352, 7356, 7374, 
7375, 7387, 7389, 7392, 7507, 7515, 7525, 7527, 7532, Einführung in die statistische 
Ökologie und Datenauswertung (Lecteur J.-P. Airoldi).

B. Veranstaltungen im Rahmen des Gesamtuniversitären 
Schwerpunktes «Ökologie/Umweltwissenschaften»

1. Teilschwerpunkt «Umweltverantwortliches Handeln»

Evangelisch-theologische Fakultät
1008 Vorlesung: Urbilder von Werden, Sein, Geschichte. Erklärung der Urgeschichte Genesis 

1-11. Dienstag 15-17. Prof. M. Klopfenstein
1042 Aktuelle Probleme der ökologischen Ethik. Freitag 9-10. Prof. H.-B. Peter
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R. + ww. Fakultät
Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Kirchenrecht

3063 Umweltrechtsfälle in der Praxis, Teil II (Fortsetzung vom WS 94/95). Montag 16-18.
PD D. Majer

Praktische Nationalökonomie

3526 Freizeit und Tourismus IV: Aspekte der Freizeit- und Tourismuspolitik. Donnerstag 15-17.
Prof. H. R. Müller

Soziologie

3558 Empirisches Forschungspraktikum: Nicht-reaktive Erhebungsmethoden in der Umwelt
forschung. Mittwoch 14-16. Prof. A. Diekmann, Dipl.-Soz. A. Franzen

3560 Umweltsoziologie. Donnerstag 10-12. Dieselben

Phil.-hist. Fakultät

Philosophie

6009 Ethische Probleme des Umgangs mit der Natur. Seminar. Prof. G. Seel
6020 Aspekte einer globalen Ethik: Verteilungsfragen, Menschenrechte, Bevölkerungspolitik, 

Entwicklungspolitik, Migration, Ökonomie (Teil 2, Teilnahme auch ohne Besuch des 
Teils 1 möglich). Donnerstag 16-18. PD T. Kesselring

Psychologie

6804 Allgemeine Psychologie IV: Handlungspsychologie (Einführung), Vorlesung. Dienstag
10-12. Prof. M. von Cranach, Dr. F. Tschan

6805 Fragestunde zur Vorlesung «Handlungspsychologie». Mittwoch 10-11. Dieselben 
6813 Ursachen und Konsequenzen begrenzter Handlungsspielräume. Seminar. Montag

16-18. Prof. N. Foppa
6815 Das Werden des Individuums und des Selbst im Mittelalter. Seminar. Mittwoch 16-18.

Proff. A. Lang, R. Schwinges

Phil.-nat. Fakultät

Geographie

7374 Kulturgeographie II: Wirtschaftsgeographie. Prof. P. Messerli
7375 Kulturgeographie IV: Raumordnung und Raumplanung. Dienstag 13-15. Prof. K. Aerni 
7392 Nachhaltige Regionalentwicklung im Alpenraum. Dienstag 15-17. PD W. Bätzing 
7396 Nachhaltige Ressourcennutzung in ländlichen Gebieten der Dritten Welt. Die Bedeutung

nachhaltiger Entwicklungsstrategien. Dr. M. Flury
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Centre de formation du Brevet secondaire

7507 Excursion de botanique. Vendredi apres-midi tous les quinze jours.
Prof. M. W. Villard

7525 Phytosociologie. 1 heure ä fixer. Le meme

2. Teilschwerpunkt »Klimaforschung und Immissionsökologie»

R.+ ww. Fakultät
Ökonomie

3514 Seminar Angewandte Mikroökonomie. Mittwoch 9-11. Prof. G. Stephan

Phil.-nat. Fakultät
Pflanzenphysiologie

7251 Pflanzliche Öko- und^Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, PD J. Führer

7252 Proseminar zur Vorlesung 7251 (Block 3). Dienstag 10-12. Dieselben

Physik

7117 Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Diplomanden und Doktoranden. Montag
16-18.  Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer

7119 Dynamik von Seen und Ozeanen. Montag 14-16. Prof. Th. Stocker
7139 Seminar über Mikrowellenphysik, Umweltdiagnostik und Sonnenphysik. Mittwoch

10-12. Proff. C. Mätzler, N. Kämpfer, Lektor A. Magun
7141 Einführung in die Atmosphärenphysik. Dienstag 14-16. Prof. N. Kämpfer

3. Teilschwerpunkt «Umwelt und Gesundheit»

Med. Fakultät
4011 Koordinierte Vorlesung in Biochemie und Molekularbiologie, Mikrobiologie, Pflanzen

biologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und Zellbiologie. Laut Stunden
plan. Verantwortlicher Koordinator Prof. P. Ott

- Umwelt und Gesundheit-Infektionskrankheiten unter gesamtheitlicher ökologischer Be
trachtungsweise. Eine Veranstaltung im Rahmen des viersemestrigen Zyklus des ge
samtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaften».

Proff. K. Schöpfer, B. Gottstein, Dr. K. Mühlemann

Vet.-med. Fakultät
5022 Fischkrankheiten. Dienstag 10-11. PD W. Meier
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C. Weitere Veranstaltungen der Fakultäten und der KL

Phil.-hist. Fakultät
Psychologie
6812 Psychologie: Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft einer Wissenschaft. Vorlesung. 

Dienstag 14-16. Prof. N. Foppa
6820 Grundzüge der Umweltpsychologie. Freitag 14-16. Prof. A. Lang
6821 Untersuchungen aus der Umweltpsychologie. Proseminar. Montag 10-12. Derselbe 
6828 Latente Konflikte in sozialen Systemen. Seminar. Donnerstag 10-12. Alle 14 Tage (Vor

anmeldung bis Ende Wintersemester 94/95 im psychologischen Institut).
Dr. G. Ochsenbein 

Philosophie
6006 Einführungskurs: Wissenschaftstheorie: Rationale Argumentation. Freitag 14-16.

Dr. J. Freudiger

Phil.-nat. Fakultät
Chemie
7211 Kolloquium: Radio und Umweltchemie, gemeinsam mit dem Paul-Scherrer-Institut. Frei

tag 9.30-11.30, alternierend. Prof. H. Gäggeler

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften

7000 Kant. Prolegomena (Fortsetzung). Dienstag 12.30-14. Prof. P. Hoyningen

Physik

- Einführung in komplexe Dynamik einfacher Systeme. Mittwoch 16.15-18.
Prof. J. W. Stucki, Lektor S. Shiner 

Systematische Botanik und Geobotanik
7239 Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Dienstag 16-18. Prof. O. Hegg
7240 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 13). Gemeinsam mit Dr. Senn-

Irlet. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden zwei
ten Donnerstag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Donnerstag und 
Freitag ganztägig.*  Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann

* Voranmeldung bis 3. März 1995 unerlässlich. Einschreibelisten in den Botanischen Instituten.

7241 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 14). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 1 stün
dige Vorlesung. Dienstag 14-15, dazu 2 Wochen Praktikum in den Semesterferien.*

Prof. O. Hegg
7243 Botanische Exkursionen für Fortgeschrittene. Nach Vereinbarung. Derselbe

Zoologie

7272 Zoologisches Seminar. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.
Die Dozenten des Zoologischen Instituts 

7290 Z 41 b: Spezielle Ökologie, Waldökologie. Dienstag 10-12.
Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel
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7293 Z 44: Ringvorlesung in Verhaltensbiologie. Mittwoch 16-18.
Prof. H. Richner, PD T. Bakker 

7305 Ökologisches Kolloquium. Gemeinsam mit Mitarbeitern. Montag 16-18.
Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel 

Geologie/Erdwissenschaften
7356 Geochemical Modeling of Natural Contaminated Groundwaters. Durchgeführt von Dres.

Mäder, Shotyk und Waber. Nach Vereinbarung Proff. A. Matter, Tj. Peters
7352 Anwendung stabiler Isotope in Paläokoklima und Umweltforschung. 1 stündig, nach Ver

einbarung. Dr. S. Burns

Geographie

7387 Bodenkundliches Feldpraktikum. Gemäss spezieller Ankündigung im Geographischen
Institut. Dr. H. Elsenbeer

Centre de formation du Brevet secondaire

7515 Geographie humaine et economique. Mardi de 8.30-10. S. Berdat
7527 Ecologie generale. Vendredi 8-10. Lecteur J.-P. Airoldi

- Einführung in die statistische Ökologie und Datenauswertung. Nach Vereinbarung.
Le meme 

7532 Paysages types extra-europeens: Introduction aux problemes des pays en voie de deve- 
loppement. 2 heures ä convenir. E. Bäschlin Roques
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X. Weiterbildungsveranstaltungen

Zu den mit einem * bezeichneten Veranstaltungen finden Sie nähere Angaben im Weiterbil
dungsprogramm der Universität Bern. Einen aktuellen Überblick über die Weiterbildungsver
anstaltungen gibt die Datenbank AGORA (Videotext und Kometh). Nähere Auskünfte bei der 
Koordinationsstelle für Weiterbildung (Telefon 631 39 28).

1. Veranstaltungen der Koordinationsstelle für Weiterbildung
- Einführung in die Erwachsenen- und Weiterbildung. Proseminar. Montag 16-18.

Prof. K. Weber
- Bedürfnis- und Adressatenanalyse für die Planung von Weiterbildungsveranstaltungen*.

Für Lehrende in der Universitäten Weiterbildung. 11 ,/12. Mai. A. Bürki
- Bildungsverwaltung*.  Bildungswesen: Systembildung und Organisation (4). 5./18./

19. Mai. Durch verschiedene Fachdozenten/-innen. Proff. K. Weber, H. Brunold
- Soziologie in der ausseruniversitären Praxis*.  Methodologie II: quantitative Methoden 

(3). 30. März bis 1. April. Durch Prof. A. Diekmann.
Soziologie als Verhandlungsgegenstand (2). 19. Juni, 30. Juni, 1. Juli. Durch verschie
dene Fachdozenten/-innen. Proff. K. Weber, M. Wicki

2. Weiterbildungsveranstaltungen der Fakultäten und Institute
Evangelisch-theologische Fakultät

- Seelsorge im Straf- und Massnahmenvollzug*.  Durch verschiedene Fachdozenten/-in-
nen. Proff. Chr. A. Morgenthaler, W. Nafzger

- Pfarrer und Pfarrerinnen als Lehrpersonen in der praktischen Berufsausbildung von 
Theologinnen und Theologen*.  Durch verschiedene Fachdozenten/-innen.

Prof. K. Wegenast, Pfr. Dr. K. Handke

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät und medizinische Fakultät
Weiterbildung: Nachdiplomstudium Management im Gesundheitswesen*.  Durch verschiedene 
Fachdozenten/-innen. Dr. Ch. A. Zenger

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
- Gemeinde- und Stadtverwaltung im Wandel*.  Durch verschiedene Fachdozenten/

-innen. Prof. W. Linder, Dr. A. Ladner
- Investitions- und Industriegüter-Marketing*.  2. Lehrgang ab 26. April. Durch verschie

dene Fachdozenten/-innen. Proff. N. Thom, R. Kühn
- Weiterbildungsprogramm «Migration»*.  4 Module ab 16. November. Durch verschie

dene Fachdozenten/-innen. Proff. W. Kälin, Chr. Hausammann
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- IMB-Praxisseminare für marktorientierte Unternehmensführung. (Auskunft Dr. M. Pas-
quier, Tel. 631 85 01.) Proff. R. Kühn, R. Grünig

- lUC-Weiterbildung für das Management. Durch verschiedene Fachdozenten/
-innen. (Auskunft H.-J. Gerber, Tel. 631 85 01.) Prof. K. Dellmann

Medizinische Fakultät
- Psychosoziale Gesundheitsförderung für diplomierte Pflegende*.  Lehrgang 17.8.1995

bis 28. 6. 1996. Dr. B. Cloetta, M. Messerli
- Weiterbildung in öffentlicher Gesundheit (Public Health)*.  Durch verschiedene Fachdo-

zenten/-innen. Prof. Th. Abelin

Veterinärmedizinische Fakultät
Weiterbildung für Tierärzte (berufsbegleitend)*:
a) Pferdekrankheiten und Chirurgie
b) Rinderkrankheiten und Chirurgie
c) Amtsfunktionen und Lebensmittelhygiene
d) Labor- und Diagnostikmedizin
Detailliertes Programm erhältlich bei Dr. Brigitte von Rechenberg, Geschäftsstelle WBK, 
Winterthurstrasse 260, 8057 Zürich.

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
- Nachdiplomkurs in angewandter Statistik*.  Durch verschiedene Fachdozenten/-innen.

Prof. J. Hüsler, PD R. Aebi
- Dynamik von Seen und Ozeanen. Montag 14-16. Prof. Th. Stocker
- Elementarteilchenphysik (1. Teil). Montag 14-16. Prof. K. Pretzl, Lektor U. Moser

Philosophisch-historische Fakultät
- Postgradualer Studiengang Psychotherapie mit kognitiv-behavioralem Schwerpunkt*

(Fortsetzung). Durch verschiedene Fachdozenten/-innen. Prof. K. Grawe
- Berufliche Weiterbildung in Psychologie*.  Durch verschiedene Fachdozenten/-innen.

Prof. N. Semmer, Ch. Nägele 
Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen

Pädagogisch-didaktische Weiterbildung*:
- Aufbaukurs Didaktik/Methodik. 6., 19./20 Juni. PD U. P. Meier
- Basistexte der Erwachsenenbildung. 26. April, 7./14./21. Juni. PD Dr. H. U. Gründer
- Positionen und Projekte zur Frauenbildung. 4.-6. April. Prof. Chr. Schiersmann
- Individualisiertes Lernen. 25. April, 2., 9., 23., 30. Mai. J. Schüpbach
- Folien und Dias wirkungsvoll gestalten. 28. April, 5., 19. Mai. Dr. P. Frey

Interfakultäre Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie
- Weiterbildung in Ökologie*.  Gemeinsam mit der Universität Fribourg. Nähere Auskünfte 

Telefon 031 631 39 51.

Koordinationsstelle für Europafragen
CONTEC-Kurse (Continuing Education in Technology)*:  Geoinformationssysteme, Frühjahr 
1995. Auskunft Telefon 031 631 34 70. A. Bürgi-Schmelz
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XI. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Dellsperger Rudolf, Dr. theol., von Vechigen, für neuere Kirchengeschichte, Konfessionskunde 

und Theologiegeschichte; Lektor 1974, PD 1981, oP 1986.
Dietrich Walter, Dr. theol., von Deutschland, für Altes Testament (1986).
George Martin, Dr. theol., von Deutschland, für ältere Kirchen- und Dogmengeschichte (1991).
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, oP 

1976.
Lienemann Wolfgang, Dr. theol,, von Deutschland, für Ethik (1992).
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980). (Beurlaubt Sommerseme

ster 1994).
Michaels Axel, Dr. phil., von Deutschland, für Religionswissenschaft (1992).
Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et phil., von Staffelbach, für Seelsorge und Pastoralpsy

chologie; PD 1981, aoP 1985, oP 1990.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für Systematische Theologie und 

Dogmengeschichte (1978).
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1994).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Bern, weiland oP für theologische Ethik und Anthropologie 

(1991).
Wegenast Klaus, Dr. theol., von Stuttgart, weiland oP für Praktische Theologie mit Schwerpunkt 

Religionspädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer (1995).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor
Vollenweider Samuel, Dr. theol., von Affoltern a. A., für Neues Testament (1989).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen und Steffisburg, weiland aoP für Intertestamentari

sches und Spätjudentum und deren Verbindung zum Neuen Testament (1986).
Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, weiland aoP für neutestamentliche Wissenschaft (1989).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Vischer Lucas, Dr. theol., von Basel, weiland aoP für ökumenische Theolgie (1992).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, weiland aoP für Religionsgeschichte (1968).
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Titularprofessoren
Bietenhard Benedikt, Dr. phil., von Vechigen, für Hebräisch; Lektor 1975, Titularprof. 1989. 
Kwiran Manfred, Dr. theol., von USA, für Religionspädagogik; PD 1986, Titularprof. 1993. 
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für theoretische und praktische Kirchenmusik; Lek

tor 1983, Titularprof. 1991.
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für Systematische Theologie (Ethik, Dogmatik); 

Lehrbeauftragter 1983, Titularprof. 1992.

Honorarprofessoren

Ehrlich Ernst Ludwig, Dr. phil., von Basel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1989).
Peter Hans-Balz, Dr. oec. publ., von Adliswil, Zürich und Stäfa, für Sozialethik mit besonderer 

Berücksichtigung von Wirtschafts- und Entwicklungsfragen; Lehrauftrag 1984, P. hon. 1989.
Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der Reformation 

bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische Kir
chenmusik (1983)

Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, weiland P. hon. für Latein (1991).
Buchs Hermann, von Lenk, weiland P. hon. für Griechisch l/ll (1987).
Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, weiland P. hon. für Systematische Theolo

gie (Dogmatik mit besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiege
schichte) (1992).

Privatdozenten

Backus Irena, Dr. ev. theol., von England, für Kirchengeschichte (1988).
Koschorke Klaus, Dr. theol., von Deutschland, für Kirchengeschichte (1991).
Lichtenberger Hans Peter, Dr. theol., von Deutschland, für Philosophie, mit besonderer Berück

sichtigung des Gesprächs mit der systematischen Theologie (1993).
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für allgemeine Religionswissenschaft (1991).
Winzeier Peter, Dr. phil., von Warzheim, für Systematische Theologie (1992).

Lektor

Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Carmel Alex, von Israel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1994).
De Pury Albert, Dr. theol., von Neuchätel, für Erklärung des Buches der Richter (1994).
Hänni Andreas, lic. phil. hist., von Köniz, für Latein I und II (1991).
Lienemann Christine, Dr. theol., von Biel, für ökumenische Theologie (1992).
Liron-Frei Hannah, Dr. phil., von Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia und Trub, für Missionswissenschaft und aussereu

ropäische Theologie (1983).
Trauffer Hanspeter, von Lauterbrunnen, für Griechisch I und II (1987).

Theol.
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Lehrbeauftragter im Ruhestand
Barthel Pierre, Dr.theol., von Frankreich, weiland Lehrbeauftragter für französische Theologie (1986).

Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (631 80 61)
Für das Alte Testament Direktoren: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein;

Prof. Dr. W. Dietrich.
Assistenten: VDM S. Wälchli; Dr. T. Naumann.

Für das Neue Testament: Direktoren: Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. S. Vollenweider.
Assistent: VDM Dr. Ch. Riniker.

Für Judaica
Für Alte Kirchen-
und Dogmengeschichte
Für Neuere Kirchengeschichte 
und Theologiegeschichte
Für Ökumenische Theologie
Für Systematische Theologie 
(Dogmatik)
und Philosophiegeschichte
Für Ethik

Direktor: N. N.
Direktor: Prof. Dr. M. George. 
Assistentin: Dr. Ch. Stephan.
Direktor: Prof. Dr. R. Dellsperger. 
Assistent: VDM M. van Wijnkoop.
Direktorin: Prof. Dr. Ch. Lienemann.
Direktor: N. N.
Assistent: N. N.
Lektor H. P. Lichtenberger. 
Direktor: Prof. Dr. W. Lienemann.
Assistent: VDM D. Ficker.

Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung:
Direktor: Prof. Ch. Barben-Müller.
Assistent: VDM A. Bianca. 
Religionspädagogische Abteilung: 
Direktor: N. N.
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald. 
Assistent: Ph. Wegenast, lic. theol., Gyml. 
Pastoraltheologische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Ch. Morgenthaler. 
Praktisch theologischer Kurs:
Lektor: F. M. Grünewald.
Praktisches Semester:
Lektor W. Hug.

Für Religionswissenschaft Direktor: Prof. Dr. A. Michaels.
Assistentin: Dr. A. Wilke.

Fakultätsassistentin: M. Bühler.
Fakultätsbibliothekare: M. Fischer; E. Wälchli.

Fakultätspreise
Fällig auf den 15. Mai 1995:
Die Entstehung der gesamtschweizerischen protestantischen Richtungsvereine im Epochen
jahr 1871.
Beobachtungen zu ihrer theologischen, kirchlichen und politischen Bedeutung.
Fällig auf den 15. Mai 1996:
Der Preis wird in der Regel für die beste Akzessarbeit des Jahres verliehen.



Lehrveranstaltungen
Über die Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatrikulierten 
Studierenden bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem Sekretariat 
der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) erhältlich.

Allgemeine Veranstaltungen

1001 Vorlesung: Körperbilder - Geschlechteridentitäten zwischen Erfahrung und Konstrukt.
Mittwoch 13-15, alle 14 Tage. Dr. M. Leisch-Kiesl (Linz)

1002 Seminar zur Vorlesung. Mittwoch 17-19, alle 14 Tage. Dieselbe
1002a Obligatorische Studienberatung. Durchgeführt von allen Professorinnen und Professo

ren sowie den Assistierenden. Siehe Vorlesungsführer der Fachschaft.

Sprachkurse

1003 Lateinkurs II. Theologische Blütenlese. Montag 13-15, Donnerstag 16-18. A. Hänni
1004 Griechischkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 15-17, Donnerstag

13-16.  H. P. Trauffer
1005 Hebräisch-Grundkurs I. Dienstag 10-12, Freitag 8-10. Prof. B. Bietenhard
1006 Hebräisch-Repetitorium. Dienstag 8-10. Derselbe
1007 Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 14-16. Dr. H. Liron

Altes Testament

1008 Vorlesung: Urbilder von Werden, Sein, Geschichte. Erklärung der Urgeschichte Genesis
1-11. Dienstag 15-17. Prof. M. A. Klopfenstein

1009 Vorlesung: Einführung in die Bibel. Für Hörerinnen und Hörer aller Fakultäten. Gemein
sam mit Prof. Luz. Mittwoch 8-10. Derselbe

1010 Übung: Exilisch-nachexilische Geschichte und Literatur Israels in ihrem Zusammenhang.
Durchgeführt von VDM Stefan Münger. Montag 17-19. Derselbe

1011 Proseminar: Amos, der früheste Schriftprophet. Einführung in die Methoden der altte-
stamentlichen Exegese am Beispiel ausgewählter Texte (nach Wunsch verbunden mit 
einer jeweils einstündigen vertiefenden Übung). Durchgeführt von Assistent Wälchli. 
Dienstag 17-19. Derselbe

1012 Alttestamentliches Kolloquium. Probleme im Umkreis der Theologie des Alten Testa
ments. Gemeinsam mit Prof. Dietrich. Dienstag 20-21.30, alle 14 Tage. Derselbe

1013 Vorlesung: Erklärung des Buches der Richter. Donnerstag 15-17.
Prof. A. de Pury (Genf)

1014 Vorlesung: Theologie des Alten Testaments II. Montag 9-10, Dienstag 10-12.
Prof. W. Dietrich

1015 Seminar: Sozialkritik bei Amos, Jesaja, Micha. Donnerstag 17-19. Derselbe
1016 Lektüre und Interpretation: Althebräische Inschriften. Freitag 15-17, alle 14 Tage.

Derselbe
- Alttestamentliches Kolloquium. Probleme im Umkreis der Theologie des Alten Testa

ments. Gemeinsam mit Prof. Klopfenstein. Dienstag 20-21.30, alle 14 Tage. Siehe
Nr. 1012. Derselbe
Siehe auch Nrn. 6299, 6304, 6305, 6306, 6307. Prof. M. Wäfler
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Neues Testament
1017 Vorlesung: Umwelt des Neuen Testaments. Montag 9-12. Prof. U. Luz
1018 Seminar: Pfarramt und Ordination im Neuen Testament. Montag 15-18. Derselbe

- Vorlesung: Einführung in die Bibel. Für Hörerinnen und Hörer aller Fakultäten. Gemein
sam mit Prof. Klopfenstein. Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 1009. Derselbe

1019 Neutestamentliches Doktoranden/-innenseminar. Gemeinsam mit Proff. R. Brändle, E.
Stegemann (Basel), H. Weder, J. Zumstein (Zürich), W. Kirchschläger, C. Thoma (Luzern).
Ganztägige Sitzungen, nach Vereinbarung. Proff. U. Luz, U. von Arx, S. Vollenweider

1020 Vorlesung: Der heilige Geist im Neuen Testament. Dienstag 8-10, Mittwoch 9-10.
Prof. S. Vollenweider

1021 Übung: Gottesbilder im Neuen Testament. Für Absolventen/-innen der Lehrämter. Mitt
woch 10-12. Derselbe

- Das neutestamentliche Proseminar wird von Prof, von Arx durchgeführt. Siehe Nr. 2002.

Judaistik
1022 Christen als Pioniere im Heiligen Land; der schweizerische Beitrag zum Wiederaufbau

Palästinas im 19. Jahrhundert. Montag 13-15. Prof. A. Carmel (Haifa)

Historische Theologie
1023 Vorlesung: Geschichte des Christentums im 20. Jahrhundert. Donnerstag

8-10. Prof. R. Dellsperger
1024 Kolloquium: «Ökumenische Kirchengeschichte der Schweiz». Donnerstag 13-15 (mit Ex

kursionen an drei Samstagen). Derselbe
1025 Kirchengeschichtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent van Wijnkoop. Don

nerstag 10-12. Derselbe
1026 Kirchengeschichtliches Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden. Vier Sitzungen

nach Vereinbarung. Proff. R. Dellsperger, Ch. Führer, M. George
1027 Vorlesung: Kirchengeschichte des Mittelalters II (Hoch- und Spätmittelalter). Mittwoch

8-10. Prof. M. George
1028 Seminar: Die Waldenser. Von der mittelalterlichen Ketzerbewegung zur reformatorischen

Kirche. Dienstag 15-17. Derselbe
1029 Übung: Kultus und Ikone. Das Kirchenjahr im Gottesdienst der Ostkirche. Dienstag

14-15.  > Derselbe
- Kolloquium/Lektüre: Sokrates Scholastikos, Kirchengeschichte. Mittwoch 10-12. Siehe

Nr. 6913. Proff. H.-G. Nesselrath, M. George
- Siehe auch Nr. 6091. Prof. H.-G. Nesselrath

1030 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Einzelne Sitzungen zur Besprechung re
formationstheologischer Fragen. Interessenten/-innen wenden sich bitte an den Leiter.

Prof. E. Saxer 
Ökumenische Theologie, Missionswissenschaft, Kirchenkunde
1031 Vorlesung: Ökumenische Profile. Grundfragen von Ökumene und Mission in exemplari

schen Biographien. Freitag 10-12. Prof. Ch. Lienemann
1032 Vorlesungen und Diskussion über: Christologien in Afrika, Asien und Lateinamerika

(2. Teil). Mittwoch 15-17. Prof. J. Mbiti
1033 Sekten. Gemeinsam mit Assistent van Wijnkoop. Donnerstag 15-17.

Prof. R. Dellsperger



Systematische Theologie
1034 Vorlesung: Theologische Sexualethik: Sexualität - Partnerschaft - Ehe - Familie. Mitt

woch 10-12. Prof. W. Lienemann
1035 Seminar: Das Leib-Seele-Verhältnis als Problem heutiger Naturphilosophie und theolo

gischer Anthropologie. Gemeinsam mit PD Lichtenberger. Montag 17-19. Derselbe
1036 Seminar: Kirche und Militärseelsorge in Europa. Gemeinsam mit Assistent Ficker. Mon

tag 10-12. Derselbe
1037 Doktorandenkolloquium. Blockwochenende nach Vereinbarung. Derselbe
1038 Blockwochenende «Schwarze südafrikanische Gemeinschaften als Ausgangspunkt für

basisrelevante Theologie». Durchgeführt von Prof. J. Cochrane, Pietermaritzburg/Süd- 
afrika. Nach besonderer Ankündigung. Derselbe

1039 Vorlesung: Theodizee - Probleme und Perspektiven. Donnerstag 10-12. N. N.
1040 Seminar: Macht und Ohnmacht Gottes (ältere und neuere Texte). Dienstag 17-19.

N. N.
1041 Proseminar: Welchen Sinn hat es, von Gott zu reden? (R. Bultmann.) Dienstag 13-15.

N. N.
1042 Kolloquium: Aktuelle Probleme der ökologischen Ethik. Freitag 9-10.

Prof. H.-B. Peter
1043 Vorlesung: Die Auferstehung Jesu - Forschung und Verkündigung. Freitag 13.30-15.

Prof. J. H. Schmid
1044 Seminar: Gottes Prävention in bezug auf das Nichtige - zur Aktualität der «Vorsehung»

bei Zwingli und Barth. Freitag 15-17. PD P. Winzeier
- Siehe auch Nrn. 8027, 8028.

Religionswissenschaft

1045 Vorlesung: Übergangsriten. Montag 13-14. Prof. A. Michaels
- Vorlesung: Mystik des Islam. Donnerstag 18-19. Siehe Nr. 6081. Prof. Ch. Bürgel

1046 Vorlesung: Islam I: Einführung. Montag 9-10. PD U. Meyer
1047 Seminar: Initiation und Weihe. Montag 16-18. Prof. A. Michaels
1048 Seminar: Benares (zugleich Vorbereitung einer Exkursion). Durchgeführt von Assisten

tin Dr. Wilke. Montag 14-16. Derselbe
- Übung: Rigveda. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6054. PD A. Etter

1049 Übung: Nepalische Tempeldokumente (Nepali IV). Donnerstag 14-16.
Prof. A. Michaels

- Übung: Sanskrit II. Montag 13-14, Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6052.
Prof. R. Bielmeier

1050 Religionswissenschaftliches Kolloquium. Ganztägig, nach Vereinbarung.
Prof. A. Michaels

1051 Blockseminar: Sprachmystik in Judentum und Hinduismus. 23.-25. 6. 1995 in Bern und 
Fribourg. Gemeinsam mit Ass. Dr. Wilke und cand. phil. Chr. Lienkamp. Derselbe

1052 Exkursion: Benares und der Norden Indiens (zirka 22.9.-20.10.1995) Gemeinsam mit As
sistentin Dr. Wilke. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6299, 6304, 6305, 6306, 6307. Prof. M. Wäfler
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Philosophiegeschichte
1053 Vorlesung: Geschichte der Religionskritik I: Von der Antike bis zur Aufklärung. Mittwoch

13-15. PD H. P. Lichtenberger
1054 Proseminar: Platon, Politeia. Dienstag 15-17. Derselbe

- Siehe auch Nr. 1035.

Praktische Theologie
1055 Vorlesung: Seelsorge als Lebensgeschichte. Mittwoch 8-10. Prof. Ch. Morgenthaler
1056 Seminar: Konzeptionen der Seelsorge. Freitag 10-12. Derselbe
1057 Interaktionsspiele im kirchlichen Unterricht. Freitag 13.30-15. Derselbe

- Siehe Seite 64 (Weiterbildung: Gefängnisseelsorge).
1058 Vorlesung: Säuglingstaufe - Kindertaufe - Erwachsenentaufe. Exegetische, seelsorgli

che und ekklesiologische Perspektiven, gottesdienstliche Gestaltung. Donnerstag 
8.30-10. Prof. Ch. Barben-Müller

1059 Übung: Erleben biblischer Texte. Donnerstag 17-19. Derselbe
1060 Seminar: Texte zur Predigtlehre im 20. Jahrhundert. Donnerstag 13.30-15. Derselbe
1061 Diakoniepraktikum. 21.8.-5.10.1995. Derselbe
1062 Vorlesung: Religiöse Kindererziehung nach der Aufkündigung des Jahrhundertvertrags

zwischen Kirche und Familie. Donnerstag 10-12. Prof. K. Wegenast
1063 Seminar für Studierende der Lehrämter und Theologinnen und Theologen. Kirchenge

schichte im Religionsunterricht der Sekundarstufe I. Zur Didaktik und Methodik kir
chengeschichtlichen Unterrichts. Durchgeführt von Assistent Wegenast. Montag 10-12.

N. N.
1064 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikarinnen und Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozen-

tinnen/-dozenten. Lektor F. Grünewald
1065 Kirchenpraktikum. Derselbe
1066 Praktisches Semester: August 1995-Februar 1996. Gemeinsam mit Kursdozenten.

Lektor W. Hug
1067 Seminar: Aus den Spuren meiner Biographie. Auseinandersetzung mit biographischen 

Ansätzen anhand der eigenen Lebensgeschichte. Mittwoch 15-17. Pfr. L. Zogg Hohn
1068 Seminar: Altersarbeit als eine kirchliche Chance. Dienstag 17-19 und nach Vereinba

rung. Dr. R. Zimmermann (Moosseedorf) und H.-R. Winkelmann (Zürich)
1069 Vorlesung: Hymnologie II. Geschichte des Kirchenlieds seit zirka 1700. Fragen der Ge

sangbuchrevision. (Funktionen des Kirchenlieds im Gottesdienst.) Freitag 9-10.
Prof. A. Marti

1070 Praktikum: Werkstatt Singen: Chorische Stimmbildung - Einführung ins Singen nach No
ten - Singen aus dem zukünftigen Gesangbuch - evtl, elementare Singleitung: Freitag 
12.15-13. Derselbe

Christkatholisch-theologische Fakultät
Ordentliche Professoren
Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für Systematische Theologie und Liturgik; aoP 1971, 

oP 1975.
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Von Arx Urs, Dr. theol., von Olten, für Neues Testament, Homiletik und Geschichte des Altka
tholizismus; aoP 1986, oP 1993.

Ordentlicher Professor im Ruhestand

Stalder Kurt, Dr. theol., von Mägden, weiland oP für neutestamentliche Wissenschaft, Homi
letik und Katechetik (1982)

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor

Führer Christoph, Dr. theol., von Deutschland, für Kirchen- und Theologiegeschichte unter be
sonderer Berücksichtigung der christlichen Spiritualität (1992).

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand
Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, weiland aoP für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre 

von der Seelsorge (1992).

Gastprofessor
Kallis Anastasios, Dr. phil. et theol., von Griechenland und Deutschland, Ökumenische Theo

logie unter Berücksichtigung der Alten und der Orthodoxen Kirche (1994).

Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät
Erlachstrasse 17, 1. Stock (631 82 40)
Für das Neue Testament
Für Kirchengeschichte
Für Praktische Theologie

Direktor: Prof. Dr. U. von Arx.
Direktor: Prof. Dr. Chr. Führer.
Direktoren: Prof. Dr. H. Aldenhoven, Liturgik; 
Prof. Dr. U. von Arx, Homiletik;
Pastoraltheologie vakant.

Für Systematische Theologie
Für Altkatholizismus 
und Ökumene

Prof. Dr. H. Aldenhoven.
Direktoren: Prof. Dr. U. von Arx, Altkatholizismus;
Prof. Dr. A. Kallis, Ökumene.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1995:
Theologisches Studium und spirituelle Bildung. Überlegungen zur geistlichen Förderung von 
Studierenden der Theologie.

Fällig auf den 15. Mai 1996:
Die Frage der Person in der Christologie bei neueren Autoren und im Hinblick auf das altkirch
liche Bekenntnis.

Spezialpreis
Fällig auf den 15. Mai 1996:
L'Eglise catholique-nationale de Geneve 1873-1907 - developpements, personnages, idees 
maitresses.
(Dotierung: Fr. 5000.-. Jury: Proff. O. Fatio, Geneve; F. Python, Fribourg; U. von Arx. Nähere 
Auskünfte bei der Fakultät.)
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Lehrveranstaltungen
Blockveranstaltung zur Fortbildung der Geistlichen
2000 Christkatholisches Selbstverständnis auf dem Prüfstand der pastoralen Praxis. 20. bis

25.3.1995 (in Zusammenarbeit mit der Pastoralkonferenz, nach besonderer Ankündi
gung). Proff. H. Aldenhoven, U. von Arx

Allgemeine Veranstaltungen

2001 Kolloquium für Studierende, die eine Abschluss-, Lizentiats- oder Doktoratsarbeit schrei
ben. Einstündig, nach Vereinbarung. Prof. H. Aldenhoven

Neues Testament
2002 Proseminar: Ausgewählte neutestamentliche Texte. Dienstag 10-12, Freitag 8-10.

Prof. U. von Arx 
Kirchen- und Theologiegeschichte
2003 Vorlesung: Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der christlichen Spiritualität II. Diens

tag 14-16. Prof. Ohr. Führer
2004 Übung: Kolloquium zu Friedrich Schleiermachers «Über die Religion. Reden an die Ge

bildeten unter ihren Verächtern». Dienstag 16-17. Derselbe

Systematische Theologie und Ethik
2005 Vorlesung: Die Sakramente II. Mittwoch 13-14. Prof. H. Aldenhoven

Vorlesung: Zeitgenössisches Denken und Berufung auf die Alte Kirche in der Theologie. 
Mittwoch 14-15. Derselbe
Seminar: Christliches Menschenverständnis. Donnerstag 13-15. Derselbe
Kirche als Gemeinschaft: Ideal und/oder Realität. Viertägige Blockveranstaltung, nach 
besonderer Ankündigung. Prof. J. Visser (Utrecht)

tholizismus und Ökumene

Vorlesung (mit Lektüre): Grundanliegen des Altkatholizismus. Mittwoch 19-21.
Prof. U. von Arx

Forschungsseminar II: Die unveröffentlichte amtliche Korrespondenz von Bischof E. Her
zog. Einstündig, nach Vereinbarung. Derselbe
Vorlesung mit Kolloquium: Synodalität und Synode in der orthodoxen Kirche und Theo
logie. Alle drei Wochen Donnerstag 16-18, Freitag 10-12, 14-17. Prof. A. Kallis

tische Theologie und Liturgik

Vorlesung: Die Liturgie der Initiation (Taufe, Firmung, Taufkommunion und verwandte 
Handlungen). Donnerstag 8-10. Prof. H. Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren

Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche 
Hilfswissenschaften (1981).

Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Zürich, für Volkswirtschaftslehre (1984).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, schwei

zerisches und deutsches Privatrecht, tessinisches Recht, in italienischer und deutscher 
Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Cottier Thomas, Dr. iur., von Jaun, für Europarecht und Wirtschaftsvölkerrecht (1994).
Dellmann Klaus, Dr. rer. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Unternehmensrechnung und Controlling (1989).
Diekmann Andreas, Dr. rer. pol., von Deutschland, für empirische Soziologie und Sozialstatistik 

(1990).
Emons Winand, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirt

schaftstheorie; Lehrauftrag 1991, oP 1992.
Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).
Hausheer Heinz, Dr. iur., von Cham, für Privatrecht (1990).
Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 1974, 

oP 1981.
Honegger Claudia, Dr. phil., von Wald, für allgemeine Soziologie (1990).
Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und römisches Recht; aoP 1983, oP 1985.
Jenny Guido, Dr. iur., von Ebikon, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche Hilfs

wissenschaften (1984).
Kälin Walter, Dr. iur., von Einsiedeln, für eidgenössisches und vergleichendes kantonales Staats

recht sowie Völkerrecht unter Einschluss des Rechtes internationaler Organisationen; 
PD 1985, aoP 1985, oP 1988.

Knolmayer Gerhard, Dr. rer. soc. oec., von Österreich, für Wirtschaftsinformatik (1988).
Kühn Richard, Dr. rer. pol., von Meikirch, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Marketing 

und Unternehmungsführung (1987).
Kunz Karl-Ludwig, Dr. iur., von Deutschland, für Kriminologie, Strafrecht, Rechtstheorie und 

Rechtssoziologie (1984).
Leu Robert E., Dr. rer. pol., von Rohrbachgraben, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 

angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik (1989).
Linder Wolf, Dr., von Walenstadtberg, für politische Wissenschaft (1987).
Loderer Claudio, Dr. rer. pol., von Mendrisio und Basel-Stadt, für Betriebswirtschaft, insbe

sondere Finanzmanagement (1990).
Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983.
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 

sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 1970, oP 1970.
Neusser Klaus, Dr. tech., von Österreich, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Ökonometrie 

und Makroökonomie (1994).
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Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 
Research) (1973).

Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats-, Verwaltungs- und 
Kirchenrecht (1976).

Stephan Gunter, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere ange
wandte Mikroökonomie; aoP 1988, oP 1991.

Thom Norbert, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Organisation und Personal (1991).

von Büren Roland, Dr. iur., von Ennetmoos, für Handels-, Wettbewerbs- und Immaterialgüter
recht; Lehrauftrag 1984, P. hon. 1990 oP 1992.

Walter Gerhard, Dr. iur., von Deutschland, für Zivilprozessrecht, Schuldbetreibungs- und 
Konkursrecht sowie Privatrecht (1987).

Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Privatrecht und Privatrechtsgeschichte, Bank- 
und Wirtschaftsrecht (1977).

Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für eidgenössisches und kantonales Staats- und Verwal
tungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1983, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, weiland oP für schweizerisches und internationales Privat- und 
Handelsrecht sowie Europarecht (1992).

Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, weiland oP für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Kirchenrecht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie (1992).

Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische Nationalökono
mie und Finanzwissenschaft (1983).

Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, weiland oP für Privatrecht einschliesslich Rechtsverglei
chung (1993).

Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, weiland oP für Nationalökonomie (1994).
Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, weiland oP für Sozialgeschichte und Soziologie der 

schweizerischen Politik (1985).
Kaufmann Albert, Dr. iur., von Kirchlindach, weiland oP für römisches Recht, Rechtsverglei

chung, internationales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1993).
Kummer Max, Dr. iur., von Kräftigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechtsschutz 

und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).
Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, deutsches 

und schweizerisches Privatrecht (1971).
Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).

Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hägendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht (1973).

Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1986).
Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, weiland oP für theoretische Nationalökono

mie (1988).
Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1986).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrechtliche 

Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).



Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1990). 
Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, weiland oP für Volkswirtschaftslehre (1989). 
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht 

und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Armingeon Klaus Werner, Dr. rer. soz. habil., von Deutschland, für Politikwissenschaft (1993).
Blum Roger, Dr. phil., von Zofingen, für Medienwissenschaft, Bereich Presse, mit Berücksich

tigung des politischen und gesellschaftlichen Umfeldes (1989).
Koller Thomas, Dr. iur., von Littau, für Privatrecht und Sozialversicherungsrecht, unter Berück

sichtigung des Steuerrechts; PD 1983, aoP 1994.

Vollamtlicher Professor im Ruhestand

Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, weiland aoP für Soziologie (1984)

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Jänoska Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Meyer Schweizer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie; Lektorin 1982, PD 1984, 

aoP 1993.
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für öffentliches Recht, insbesondere öffentliches Wirt

schafts- und Finanzrecht sowie Rechtsetzungslehre; PD 1983, aoP 1987.
Steinmann Matthias F., Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 

besonderer Berücksichtigung elektronischer Medien; PD 1970, P. hon. 1984, aoP 1989.
Steiner Jürg, Dr. phil., von Walterswil, für vergleichende Politikwissenschaft; Lehrauftrag 1988, 

aoP 1990.
Wasserfallen Walter, Dr. rer. pol., von Wileroltigen, für Finanzmarktanalyse; PD 1983, aoP 1989.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Schuldbetreibungs- und Konkursrecht (1987). 
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizerisches 

Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und Strafpro

zessrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Militärstrafprozess
rechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau und Luzern (1981).

Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, weiland aoP für procedure civile, droit commercial, droit 
civil (1992).

Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil, weiland aoP für Geschichte und Soziologie der schwei
zerischen Politik (1992).

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, weiland aoP für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, ver
gleichendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Notariatsrecht 
und notarielle Praxis (1985).

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen und Rubigen, weiland aoP für Sozial- und Privatversiche
rungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht (1983).
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Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hailau, weiland aoP für Verkehrslehre und Verkehrs
politik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie Verwal
tungslehre (1979).

Revesz Läszlo, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsord
nung der Oststaaten (1986).

Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, weiland aoP für landwirtschaftliche 
Betriebslehre und Agrarpolitik (1988).

Schaller Frangois, Dr es sciences ec. et comm., Dr es sciences soc., von Vermes, weiland aoP 
für economie politique en langue frangaise (1987).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und Sozial
gesetzgebung (1974).

Schwenter Jürg, Dr. rer. pol., von Bern, weiland aoP für Betriebswirtschaftslehre, mit beson
derer Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung (1988).

Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, weiland aoP für schweizerische und deutsche Rechts
geschichte (1986).

Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, weiland aoP für Staats- und Verwaltungsrecht (1986).

Titularprofessoren

Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht und ausgewählte Gebiete des Sozial
versicherungsrechts und Privatrechts; Lehrauftrag 1983, PD Titularprof. 1991.

Gerhards Gerhard, Dr. iur. und Dr. rer. pol., von Fribourg, für ausgewählte Bereiche des Sozial
versicherungsrechts, insbesondere Arbeitslosen-Versicherungsrecht; PD 1986, Titularprof.
1991.

Marbach Eugen, Dr. iur., von Oberwichtrach, für Privatrecht, einschliesslich Immaterialgüter
recht und Wettbewerbsrecht; PD 1986, Titularprof. 1993.

Müller Hans-Rudolf, Dr. rer. pol., von Amriswil, für Theorie und Politik von Freizeit und Touris
mus; Lehrauftrag 1988, Titularprof. 1993.

Riva Enrico, Dr. iur., von Cagiallo, für Staats- und Verwaltungsrecht; PD 1989, Titularprof. 1994.
Schaer Roland, Dr. iur., von Dagmersellen, für Privat- und Sozialversicherungsrecht, Haft

pflichtrecht, gemäss Spezialgesetzgebung und Strassenverkehrsrecht; PD 1985, Titular
prof. 1991.

Honorarprofessoren

Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugs
anstalten; Lehrbeauftragter 1980, P. hon. 1989.

Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Bilanzsteuerrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.
Kellerhals Franz, Dr. iur., von Niederbipp, für bernisches Zivilprozessrecht; Lehrbeauftragter 

1984, P. hon. 1990.
Locher Thomas, Dr. iur., von Hasle, für Sozialversicherungsrecht; Lehrauftrag 1987, P. hon. 

1993.
Nuspliger Kurt, Dr. iur., von Lauperswil, für bernisches Staatsrecht; Lehrauftrag 1986, P. hon. 

1993.
Ruf Peter, Dr. iur., von Murgenthal, für Bernisches Notariatsrecht; Lehrauftrag 1986, P. hon.

1992.
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Honorarprofessoren im Ruhestand

Aeschlimann Jürg, Fürsprecher, von Langnau, weiland P. hon. für Bernisches Strafrecht und 
Strafprozessrecht (1994).

Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik (1978).
Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang, weiland P. hon. für Grundfragen des 

Rechnungswesens inklusive Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handelslehrer 
(1990).

Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, weiland P. hon. für tessinisches Recht und schwei
zerisches Zivil- und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache (1993).

Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Biel und Günsberg, weiland P. hon. für internationale Wirt

schaftsorganisation und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1991).
Jolles Paul R., Dr. rer. pol., von Bern und Seengen, weiland P. hon. für schweizerische Aus

senwirtschaftspolitik der Nachkriegszeit (1987).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und Straf

verfahrensrecht (1971).
Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, weiland P. hon., für droit fiscal bernois, federal et inter

national, droit des societes (1991).
Troehler Oscar, von Mühleberg, weiland P. hon. pour procedure penale cantonale et d’exerci- 

ces pratiques de procedure et de droit penal (1989).
Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, weiland P. hon. für Einführung in das Rechnungswesen 

(1989).

Privatdozenten

Dettling-Ott Regula, Dr. iur., von Lauerz, für Internationales Wirtschaftsrecht, unter besonderer 
Berücksichtigung des Luftverkehrsrechts (1993).

Majer-Diemuth Anna Maria, Dr. iur., von Deutschland, für Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 
Staats- und Verwaltungsrecht, insbesondere Deutschland (1984).

Mastronardi Philippe, Dr. iur., von Les Bayards, für Staatstheorie, Staatsrecht und Verwal
tungsrecht (1991).

Popp Peter, Dr. iur., von St. Gallen, Bischofszell und Steinach, für Strafrecht, insbesondere 
Militärstrafrecht (1992).

Rötheli Tobias Frank, Dr. rer. pol., von Hägendorf, für Volkswirtschaftslehre (1994).
Seiler Hansjörg, Dr. iur., von Triboltingen, für Staats- und Verwaltungsrecht, mit Einschluss von 

Europarecht, Staatstheorie und Verfassungsgeschichte (1993).
Tschannen Pierre, Dr. iur., von Wohlen, für Staats- und Verwaltungsrecht (1994).
Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP Universität 

Genf, professeur associe Sorbonne.)
Zink Helmut, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirt

schaftstheorie (1990).

Lektor

Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Bern, für Entwicklungssoziologie sowie experimentelle und 
theoretische Soziologie; Lehrbeauftragter 1982, Lektor 1987.
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Lektor im Ruhestand

Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Bornhauser Rober, Dr. oec., von Weinfelden und Luzern, für Finanzbuchhaltung (1993).
Brönnimann Jürgen, Dr. iur., von Bern und Oberbalm, für Übungen zum Zivilprozessrecht des 

Bundes und zum SchKG (1994).
Guldimann Tim, Dr. rer. pol., von Lostorf, für Schweizerische Aussenpolitik (989).
Hofer Rolf, Dr. oec. von Fehren und Breitenbach, für Fachdidaktik für Handelslehrer (1990).
Kronenberg Hans, Dr. rer. pol., von Luzern, für Einführung in PC-Software für Handelslehrer 

(1992).
Ludwig Peter, Dr. iur., von Eilighausen, für Bau-, Planungs- und Enteignungsrecht (1995).
Maurer Thomas, Dr. iur., von Adelboden, für bernisches Strafrecht und Strafprozessrecht (1994).
Manetti Stefano, Fürsprecher, von Camignolo, für Zivilrecht und Zivilprozess in italienischer 

Sprache (1994).
Piquerez Gerard, Dr. iur., von Epiquerez, für procedure penale bernoise et d'exercices pratiques 

de procedures penale (1991).
Rickenbacher Iwan, Dr. phil., von lllgau, für politische Kommunikation (1993).
Rieder Frangois, von St. Stephan, für bernisches Zivilprozessrecht in französischer Sprache 

(1992).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschaftswissen

schafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Rolli Bernard, von Belpberg, für Bernisches Verwaltungs- und Steuerrecht (1991).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
Widmer Ursula, Dr. iur., von Gränichen, für Informatikrecht (1990).
Zenger Christoph Andreas, Dr. iur., von Hasliberg, für öffentliches Gesundheitsrecht (1989).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für Arbeits

recht und Sozialgesetzgebung (1983).

Institute und Seminare der Rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
Juristische Bibliothek
Hauptgebäude, 2. UG
Hochschulstrasse 4

Bibliothekskommission: Prof. Dr. B. Huwiler; .
Prof. Dr. G. Jenny; M. Schwander Claus, lic. iur.; 
Y. C. Mucha; Dr. M. Vonplon.
Empfang/Information: Telefon 631 82 67.
Leitung: Dr. M. Vonplon, Telefon 631 82 71.
Dr. B. Behnisch, Telefon 631 38 20.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:
R. Hauswirth, lic. iur., Telefon 631 38 63;
T. Heinimann, lic. phil., Telefon 631 82 73;
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E. Tophinke, lic. iur.; 631 38 62; 
A. Künzi, Telefon 631 82 73;
T. Zbinden, Telefon 631 82 67;
G. Tissafi, Telefon 631 82 67.

Rechtshistorisches Seminar
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 631 89 80. 
Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 631 89 82.
Assistenten/-innen: C. Gasser, lic. iur., Telefon 631 89 76; 
R. Gerber Jenni, lic. iur., Telefon 631 89 86;
Chr. Schmid-Tschirren, Fürsprecherin, Telefon 631 89 76; 
R. Garre, lic. iur., Telefon 631 89 86;
T. Perler, Fürsprecher, Telefon 631 89 76.

Institut für Wirtschaftsrecht
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. R. von Büren, Telefon 631 89 74.
Sekretariat: E. Berner, Telefon 631 89 72.
Assistenten/-in: R. Stutz, Fürsprecher, Telefon 631 89 85; 
St. Beutler, Fürsprecher, Telefon 631 89 85;
Chr. Gasser, Fürsprecher, Telefon 631 89 69;
K. Schindler, Fürsprecherin, Telefon 631 89 84.

Institut für Schweizerisches 
und Ausländisches 
Zivilprozessrecht
Falkenplatz 9

Direktor: Prof. Dr. G. Walter, Telefon 631 37 16. 
Sekretariat: L. Weissenbach, Telefon 631 37 17. 
Assistent/in: S. Kofmel, Dr. iur., Telefon 631 48 58;
F. Walther, Fürsprecher, Telefon 631 48 73.

Institut für Strafrecht 
und Kriminologie 
Hochschulstrasse 4

Direktor: Prof. Dr. G. Arzt, Telefon 631 47 98.
Sekretariat: H. Kupferschmied, Telefon 631 47 97. 
Assistentinnen: G. Schild Trappe, lic. iur.,Telefon 631 47 99;
S. Bustini Grob, lic. iur., Telefon 631 39 74.
Direktor: Prof. Dr. G. Jenny, Telefon 631 47 95. 
Sekretariat: M. Engeloch, Telefon 631 47 94.
Assistent/in: K. Kummer, lic. iur., Tel. 631 48 52;
F. Bommer, lic. iur., Telefon 631 39 75.
Direktor: Prof. Dr. K.-L. Kunz, Telefon 631 48 36.
Sekretariat: B. Widmer, Telefon 631 48 35.
Assistenten: Th. v. Witzleben, dipl. soz., Telefon 631 48 60;
G. Mazzucchelli, lic. iur., Telefon 631 39 77;
M. Knüsel, lic. iur., Telefon 631 48 37.

Institut für Europarecht 
und Wirtschaftsvölkerrecht
Hochschulstrasse 4

Direktor: Prof. Dr. T. Cottier, Telefon 631 36 26.
Sekretariat: Ch. Wyttenbach-Walther, Telefon 631 36 25; 
M. Stalder-Liebi (ERASMUS), Telefon 631 36 25;
Telefax 631 36 30.
Assistenten/-in; Ch. Kaddous, Rechtsanwältin,
Telefon 631 36 27
Dr. iur. S. Pannatier, Telefon 631 36 29.
P. Probst, Fürsprecher, Telefon 631 36 28;

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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M. Wagner, Rechtsanwalt, Telefon 631 34 87;
Dr. iur. A. Dubach*,  Fürsprecher, Telefon 631 34 87

Romanistisches Institut
Hallerstrasse 39

Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 631 48 53. 
Sekretariat: R. Balmer (nachmittags), Telefon 631 48 56. 
Assistent/-innen: Marxer S., lic. iur., Telefon 631 48 54;
J. Herren, Fürsprecher, Telefon 631 48 54;
Ph. Kunz, Fürsprecher, Telefon 631 48 54;
S. Mumenthaler, Fürsprecher, Telefon 631 48 51;
P. Streit, Fürsprecher, Telefon 631 48 55.

Seminar 
für öffentliches Recht
Hochschulstrasse 4

Direktor: Prof. Dr. J. P. Müller.
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 631 88 94. 
Assistenten/-innen: I. Diethelm, Fürsprecherin,
Telefon 631 88 95;
P. Flury, lic. iur., Telefon 631 83 76;
D. Fuchs, lic. iur., Telefon 631 45 96;
M. Schefer, lic. iur., Telefon 631 83 76;
L. Wyss, lic. iur., Telefon 631 83 76;
F. Zeller, lic. iur., Telefon 631 45 95.
Direktor: Prof. Dr. P. Saladin, Telefon 631 88 96. 
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 631 88 94.
Assistent/-innen: M. Aubert, Fürsprecher, 
Telefon 631 46 94;
E. Fischli-Giesser, Fürsprecherin, Telefon 631 88 97;
M. Grütter, Fürsprecherin, Telefon 631 45 97;
D. Predl, Fürsprecherin, Telefon 631 88 98;
D. Strebel, lic. iur., Telefon 631 83 79.

Verantwortlich für das Weiterbildungsprojekt 
Gesundheitswesen: Ch. A. Zenger, Dr. iur., Fürsprecher, 
Sekretariat: D. Streun
Aarbergergasse 30, Telefon 631 38 93.
Direktor: Prof. Dr. W. Kälin, Telefon 631 47 96. 
Sekretariat: M. Wyss Toy, Telefon 631 48 38. 
Assistenten/-innen: A. Achermann, Fürsprecher, 
Telefon 631 48 21;
C. Anderfuhren-Wayne, Telefon 631 83 78;
M. Caroni, lic. iur., Telefon 631 48 22;
T. Jöhr, Fürsprecher, Telefon 631 83 78;
J. Künzli, lic. iur., Rechtsanwalt, Telefon 631 48 21.

Direktor: Prof. Dr. U. Zimmerli, Telefon 631 48 47. 
Sekretariat: K. Röthlisberger, Telefon 631 45 99. 
Assistenten/-innen: R. Kiener, Dr. iur., Fürsprecherin, 
Telefon 631 83 75;
A. Lienhard, Dr. iur., Fürsprecher, Telefon 631 83 79; 
Th. Müller, Fürsprecher, Telefon 631 45 98;
V. Sonanini, Fürsprecherin, Telefon 631 45 98.
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Steuerrechtliches Seminar
Falkenhöheweg 12a
Telefon 631 82 09

Direktor: Prof. P. Locher, Telefon 631 47 82.
Sekretariat: M. Bähler, Telefon 631 82 09. 
Oberassistent: U. Behnisch, Dr. iur., Fürsprecher, 
Telefon 631 82 10.
Assistenten: A. Amonn, Fürsprecher; L. Bochud, Dr. iur., 
Rechtsanwalt und lic. rer. pol., Telefon 631 47 81.

Zivilistisches Seminar
Abteilung Prof. Dr. Th. Koller
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. Th. Koller, Telefon 631 89 73.
Sekretariat: A. Aegerter, Telefon 631 89 71, Fax 631 89 75. 
Assistenten/-innen: B. Baumann-Hofstetter,
Fürsprecherin, M. Bühler, Fürsprecherin,Telefon 631 89 89; 
C. Kissling, lic. iur., M. Moser, Fürsprecher,
Telefon 631 89 88.

Abteilung Prof. W. Wiegand
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 631 89 77. 
Sekretariat: U. Donat, Telefon 631 89 81 (vormittags). 
Assistenten: Ch. Brunner, Fürsprecher, Telefon 631 89 87; 
M. Reber, lic. iur., Telefon 631 89 81;
U. Fasel, lic. iur., Telefon 631 89 90;
B. Haake, Rechtsassessorin, Telefon 631 89 81;
J. Wichtermann, Fürsprecher, Telefon 631 89 78.

Abteilung Prof. P. Caroni
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 631 89 80.
Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.

Abteilung Prof. H. Hausheer
Falkenplatz 9

Direktor: Prof. Dr. H. Hausheer, Telefon 631 37 96.
Sekretariat: B. Fraefel-Zah, Telefon 631 37 95 (vormittags). 
Assistenten/-innen: A. Spycher, Telefon 631 37 97;
R. Brunner, Telefon 631 37 97;
R. C. Gemar, Telefon 631 34 46;
M. Kocher, Telefon 631 37 98;
T. Kräuchi, Telefon 631 37 97.

Institut für Bankrecht Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 631 89 77.
Sekretariat: U. Donat, Telefon 631 89 81 (vormittags). 
Assistent: S. Abegglen, Fürsprecher, Telefon 631 89 78.

Eugen-Huber-Seminar
Falkenplatz 18

Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni.

Institut für internationales Innovationsmanagement

Direktor: Prof. Dr. W. Popp.
Sekretariat: C. Grossniklaus; U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 631 80 41, 
Fax 631 49 91.
Assistenten: K. O. Kruse**,  dipl. Math.; P. Perler, lic. rer. pol., O. Schalch, lic. rer. pol.; Th. Kohler, 
lic. rer. pol.; T. Sommer, lic. rer. pol.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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83



Institut für Marketing und Unternehmensführung

Direktor: Prof. Dr. R. Kühn.
Sekretariat: R. Dändliker; K. Graber, Sennweg 2, Telefon 631 80 31.
Oberassistent: Dr. M. Pasquier.
Assistenten/-innen: K. Fankhauser, lic. rer. pol.; P. Freudiger, lic. rer. pol.;
St. Stihl. lic. rer. pol.; B. Kropf, lic. rer. pol.; M. Weiss, lic. rer. pol.**.

Institut für Unternehmensrechnung und Controlling
Direktor: Prof. D. K. Dellmann, Telefon 631 37 62.
Sekretariat: M. Jaun, Sennweg 2, Telefon 631 37 61.
Assistenten:
Dipl.-Kfm. H. Brede, Telefon 631 37 64;
H.-J. Gerber, lic. rer. pol., Telefon 631 85 01.

Institut für Finanzmanagement
Direktor: Prof. C. F. Loderer.
Sekretariat: L. Boppart, Sennweg 2, Telefon 631 37 75.
Assistenten: P. Z'graggen. lic. rer. pol.; R. Trunz, lic. rer. pol.

Institut für Organisation und Personal
Direktor: Prof. Dr. N. Thom.
Sekretariat: M. Gaye, Länggassstrasse 27, Telefon 631 80 69.
Assistenten: A. Wenger, lic. rer. pol.; R. Zaugg, lic. rer. pol.; J. Zenhäusern, lic. et. mag. rer. pol.

Institut für Wirtschaftsinformatik

Informationsmanagement
Direktor: Prof. Dr. J. Griese.
Sekretariat: M. Hess, Hallerstrasse 6 (ab März 1995: Engehaldenstrasse 8), Telefon 631 47 85. 
Assistenten: S. Bracher, lic. rer. pol., D. Kusio, lic. rer. pol.; O. Rükgauer, lic. rer. pol.**;  
Dr. Y. Stöckli Lachner; B. Winkelmann, lic. rer. pol.

Information Engineering

Direktor: Prof. Dr. G. Knolmayer.
Sekretariat: E. Berger; C. Brambilla, Hallerstrasse 6 (ab März 1995: Engehaldenstrasse 8), Te
lefon 631 38 09.
Assistenten: R. von Arb, lic. rer. pol.; H. Herbst, lic. rer. pol.*;  Dr. T. Myrach, Dipl.-Kfm.; 
M. Schlesinger, Dipl.-Inf.; D. Spahni, lic. rer. pol.*

Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus, Monbijoustrasse 29 (631 37 11/12)

Direktor: Prof. Dr. H. R. Müller.
Sekretariat: B. Staub.
Oberassistent: Dr. rer. pol. B. Kramer.
Assistent/-innen: M. Boess, lic. rer. pol.; A. Gattlen, lic. rer. pol.; J. Stettler, lic. rer. pol. 
Bibliothek: S. Gerber.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Institut für Politikwissenschaft, Lerchenweg 36 (631 83 31)

Leiter: Prof. Dr. W. Linder; Prof. Dr. K. Armingeon.
Sekretariat: M. Spinatsch; A. Battilana.
Ausserordentlicher Professor: Prof. Dr. J. Steiner.
Assistenten: M. Benteli, dipl. sc. pol.**;  M. Delgrande, lic. es. sc. pol.**;  L. Eperon, lic. es sc. 
pol.**;  R. Nabholz, lic. rer. pol.**;  S. Terribilini, lic. es sc. pol.**.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: H. Hirter, Dr. rer. pol.**;  D. Strohmann, lic. phil. hist.**;  
Dr. Andreas Ladner.

Institut für Soziologie, Lerchenweg 36 (631 48 11)

Direktorin: Prof. Dr. A. Diekmann; Prof. Dr. C. Honegger.
Sekretariat: B.-M. Gerber; B. Held.
Dozentinnen: Prof. Dr. J. Jänoska; Prof. Dr. R. Meyer Schweizer.
Lehrbeauftragter: Prof. Dr. J. Ziegler.
Lektor-Oberassistent: Dr. rer. pol. F. Afshar.
Oberassistentin: Dr. phil. B. Heintz**.
Assistenten/-innen: Dr. phil. N. Braun; dipl. Soz. H. Engelhardt; dipl. Soz. A. Franzen; dipl. Soz. 
Ch. Müller; lic. phil. M. Zürcher.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: R. Burri**;  lic. phil. Y. Droz*;  lic. phil. R. Fischer*;  J. Lau- 
ber**;  Dr. phil. C. Meier**;  Dr. phil. E. Nadai*;  B. Nydegger**;  Dr. phil. B. Sottas*;  H. Ummel*;  
P. Weber**;  C. Zahner**.

Bibliothek für Sozialwissenschaften
Leiterin: Ch. Wright Kohli
Bibliothekarin: E. Szydlowska; St. Indermühle.

Institut für Medienwissenschaft, Lerchenweg 36 (631 48 40)
Dozent: Prof. Dr. R. Blum.
Sekretariat: R. Auderset.
Assistent: J. Aregger, lic. phil; K. Hemmer; D. Landolf.
Dozent: Prof. Dr. M. Steinmann.
Assistenten: R. Begert**;  R. Gattlen**;  M. Watters.

Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (631 80 81)
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. R. E. Leu.
Sekretariat: V. Bühler; H. Janz.
Institutsassistenten: J. Atteslander, lic. rer. pol.; M. Egger, lic. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Baltensperger.
Sekretariat: R. Parham
Assistenten/-innen: J. Atteslander, lic. rer. pol.; K. Delbiaggio, lic. rer, pol., A. Kleinewefers, 
lic. rer. pol.; Dr. K. Lenz*;  PD Dr. T. Rötheli*;  PD Dr. H. Zink*.
Mitdirektor: Prof. Dr. W. Hess.
Sekretariat: V. Bühler.
Assistenten: Ch. Enzler, lic. rer. pol.; Dr. Ch. Stalder.
Mitdirektor: vakant.
Assistenten: vakant.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Abteilung für Wirtschaftstheorie

Prof. Dr. W. Emons.
Gesellschaftsstrasse 49, 2. Stock.
Sekretariat: R. Parham (631 39 21).
Assistenten: A. Berentsen, lic. rer. pol.; M. de Snaijer, lic. rer. pol. F. Marty, lic. rer. pol.

Abteilung Ökonometrie

Prof. Dr. K. Neusser.
Gesellschaftsstrasse 49, 3. Stock.
Sekretariat: R. Radema Keel (631 40 94).
Assistent: D. Bloesch, lic. rer. pol.

Abteilung für angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik
Prof. Dr. R. E. Leu.
Gesellschaftsstrasse 49, 3. Stock.
Sekretariat: Ch. Käser (631 40 95).
Assistenten/-innen: D. Bonjour, lic. rer. pol.; S. Burri, lic. rer. pol.*;  M. Gerfin, Dr. rer. pol.; D. Egli, 
Dr. rer. pol.; M. Schellhorn, lic. rer. pol.*;  P. Aregger, lic. rer. pol.*.

Abteilung angewandte Mikroökonomie
Prof. Dr. G. Stephan.
Gesellschaftsstrasse 49, 4. Stock.
Sekretariat: C. Vispo (631 45 06).
Assistenten: G. Müller, Dr. rer. pol.; T. Wiedmer, Dr. rer. pol. (berurlaubt); P. Previdoli. lic. rer. pol.; 
S. Steffen, lic. rer. pol.

Preise

K.-B.-Asante-Preis

Fällig auf 1. September 1995 bzw. 1996:
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den Ent
wicklungsländern wird ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die beste Lizenziatsarbeit über 
einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in Entwicklungsländern ausgerichtet. Die Arbeit 
ist dem Präsidenten der Preiszuerkennungskommission, Prof. W. Hess, zuzustellen.

Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern
Fällig auf den 15. Mai 1995 bzw. 1996:
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks und 
des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in zwei 
Exemplaren einzureichen.

Preis der Travers-Borgstroem-Stiftung
Fällig auf den 1. Juli 1995:
«Steuervergünstigungen als Wirtschaftsförderungsmassnahmen.»

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Lehrveranstaltungen

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsgeschichte, Rechtsphilosophie, Rechtstheorie, 
Rechtssoziologie

3000 Einführung in die Rechtssoziologie. Montag 12-14.
3001 Rechtsgeschichte I. Mittwoch, Donnerstag 8-10.

Prof. K.-L. Kunz
Prof. P. Caroni

3002 Kolloquium zur Rechtsgeschichte: «Kodifikationsgeschichte im XIX. Jahrhundert». Zu
sammen mit Prof. Mesmer. Dienstag 16-18. Derselbe

3003 Römisches Privatrecht: II. Montag, Dienstag 8.30-10.
3004 Römisches Privatrecht: Vertiefungskurs. Freitag 8.30-10.

Prof. B. Huwiler
Derselbe

Privatrecht
3005 Obligationenrecht I (2. Teil, Fortsetzung aus dem Wintersemester). Mittwoch, Freitag

10-12. Prof. Th. Koller
3006 Privatrechtliche Übungen. Mittwoch 17-19. Derselbe
3007 Arbeitsgemeinschaften zur Vorlesung Obligationenrecht I. Durchgeführt von Assisten

tinnen und Assistenten. Gemäss Anschlag. Derselbe
3008 Wechselwirkungen zwischen Privatrecht und Steuerrecht. Blockveranstaltung gemäss

Vereinbarung. Durchgeführt gemeinsam mit Prof. Locher. Derselbe
3009 Wiederholungs- und Vertiefungskurs. Allgemeiner Teil OR (nur für Repetenten der Cre-

dit-Prüfung). Termin nach Vereinbarung. Prof. W. Wiegand
3010 Seminar zum Bankrecht (Teil I des Wahlfaches Bankrecht). Termin nach Vereinbarung.

Derselbe
3011 Blockveranstaltung: Schweizerisches und Europäisches Konsumentenschutzrecht

(Wahlfach). Termin nach Vereinbarung. Derselbe
3012 Sachenrecht I. Dienstag 10-12, Mittwoch 12-13. Derselbe
3013 Repetitorium des Sachenrechts (einschl. Besprechung aktueller Entscheidungen). Durch

Assistent Perler, 3stündig, Zeit gemäss Anschlag. Prof. P. Caroni
3014 Grundbuchrecht. Montag 17-19. Derselbe
3015 Schweizerisches ZGB: Personenrecht. Montag 10-12, Dienstag 16-18.

Prof. H. Hausheer
3016 Vertiefungskurs «Materielle und formelle Aspekte des schweizerischen Ehescheidungs

rechts». Blockseminar vom 21. bis 23. Juni 1995 in Kräftigen BE; begrenzte Teilneh
merzahl; Anmeldungen werden noch entgegengenommen. Zusammen mit Assistieren
den. Derselbe

3017 Kinderzuteilung und Besuchsrecht. Interdisziplinäres Seminar 10. und 11. Mai 1995 (Wie
derholungsveranstaltung). Veranstaltungsmodus gemäss Anschlag; begrenzte Teilneh
merzahl; einige Anmeldungen von Juristen/Juristinnen können noch entgegengenom
men werden. Proff. H. Hausheer, W. Felder

3018 Bernisches Notariatsrecht, Teil II. Donnerstag 14-15.45. Prof. P. Ruf
3019 Privatversicherungsrecht II. Vorlesung mit integrierten Übungen. Donnerstag 15-17.

Prof. R. Schaer
3020 Responsabilitä civile da atto illecito - II Parte - Venerdi 14-16, quindicinalmente

avv. S. Manetti
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3021 Schweizerisches Zivilgesetzbuch: Erbrecht. Montag, Dienstag 12.30-14.
Prof. B. Huwiler

3021a Internationales Privatrecht. Zeit gemäss Anschlag.

Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht

3022 Handelsrecht I. Montag, Dienstag 8-10.

Prof. A. Kaufmann

Prof. R. von Büren
3023 Übungen im Handelsrecht. Mittwoch 8.30-10 (A-F), 10.30-12 (G-Z).
3024 Immaterialgüterrecht II (Urheberrecht). Montag 14-16.

Derselbe
Derselbe

3025 Wettbewerbsrecht (Schweizerisches und Europäisches Kartellrecht, Preisüberwachung, 
Bundesgesetz gegen den unlauteren Wettbewerb). Donnerstag 8-10.

Prof. E. Marbach
Zivilprozess-, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht

3026 Zivilprozessrecht, allgemeine Lehren und Bundeszivilprozess. Montag 14-16, Dienstag
8-10. Prof. G. Walter

3027 Übungen im Internationalen Zivilprozessrecht. Dienstag 10-12. Derselbe
3028 Doktoranden-Kolloquium. Nach Vereinbarung, 2stündig. Derselbe
3029 Klausurenkurs im Zivilprozessrecht und im Schuldbetreibungs- und Konkursrecht. Ort

und Zeit gemäss Anschlag. Dr. S. Kofmel
3030 Übung zum Schuldbetreibungs- und Konkursrecht. Freitag 12.30-14, alle 14 Tage.

Dr. J. Brönnimann
3031 Übungen im Bernischen Zivilprozessrecht. Montag 17-19. Prof. F. Kellerhals
3032 Procedure civile bernoise. Vendredi 8.30-10, tous les quinze jours.

F. Rieder, Juge d'appel
3033 Fondamenti di diritto processuale civile - II Parte - Venerdi 10-12, quindicinalmente.

avv. S. Manetti 
Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften

3034 Vertiefungskurs im Strafrecht. Allgemeiner Teil. Montag 10-12.
Proff. G. Arzt und K.-L. Kunz mit Dr. M. Knüsel und N. N.

3035 Kriminologie. Allgemeine Grundlagen. Dienstag 14-16. Prof. K.-L. Kunz
3036 Praktikum und Repetitorium im Strafrecht für Lizentiatskandidatinnen und -kandidaten.

Dienstag 16-18. Derselbe
3037 Strafrecht. Besonderer Teil I: Straftaten gegen die Person, insbesondere Delikte gegen

Leib und Leben. Montag 16-18. Prof. G. Jenny
3038 Übungen im Strafrecht (Vorbereitungskurs für die Klausur Lizentiat 1. Teil). Mittwoch

15-17.  Derselbe
3039 Betäubungsmittelstrafrecht. Dienstag 16-18. Derselbe
3040 Einführung in das revidierte Vermögens- und Urkundenstrafrecht. 2stündig, gemäss An

schlag. Derselbe
3041 Allgemeines Strafprozessrecht. Mittwoch 14-16. Prof. G. Arzt
3042 Eidgenössische Rechtsmittel im Strafverfahren. Montag 15-17, verlegbar. Derselbe
3043 Repetitorium im Strafrecht für Kandidatinnen und Kandidaten des Fürsprecherexamens.

Mittwoch 16-18. Derselbe



3044 Einführung in den Straf- und Massnahmenvollzug an Erwachsenen (mit Anstaltsbesu
chen). Donnerstag 8.30-10. Prof. A. Baechtold

3045 Bernisches Strafverfahren II. Haupt- und Rechtsmittelverfahren. Donnerstag 16-18.
Dr. Th. Maurer

3046 Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard
3047 Procedure penale bernoise I. Vendredi 13.30-16. Dr. G. Piquerez

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Kirchenrecht

3048 Allgemeines Staatsrecht. Mittwoch, Donnerstag 10-12. Prof. J. P. Müller
3049 Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger. Gemeinsam mit den Proff. Kälin und Zim-

merli. Montag 10-12. Derselbe
- Seminar zur völkerrechtlichen Rechtsquellenlehre. Gemeinsam mit Prof. Kälin. Montag

16- 18. Siehe Nr. 3070. Derselbe
3050 Bundesstaatsrecht I: Organisationsrecht. Montag 14-16, alle 14 Tage, Mittwoch 8-10.

PD P. Tschannen
3053 Verfassungspolitisches Seminar: Die Kompetenzverteilung zwischen Bundesversamm

lung und Bundesrat. Freitag 16-18, alle 14 Tage. PD H. Seiler
3054 Besonderes Verwaltungsrecht (ohne Wirtschafts- und Finanzverwaltungsrecht). Freitag

8-10. Prof. U. Zimmerli
- Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger. Gemeinsam mit den Proff. Kälin und Mül

ler. Montag 10-12. Siehe Nr. 3049. Derselbe
3055 Kolloquium im bernischen Verwaltungsprozessrecht. Montag 8-10. Derselbe
3056 Kolloquium zum Verfahrensrecht des Bundes. Freitag 10-12. Derselbe
3057 Recht der beruflichen Vorsorge (BVG). (Besonderes Sozialversicherungsrecht II.) 

Für Juristen/-innen und Wirtschaftswissenschafter/innen. Donnerstag 13-14.
Prof. G. Gerhards

3058 Arbeitslosenversicherungsrecht (Besonderes Sozialversicherungsrecht III.) Für Juri-
sten/-innen und Wirtschaftswissenschafter/innen. Donnerstag 14-15. Derselbe

3059 Grundzüge des Sozialversicherungsrechts, 2. Teil. Freitag 10-12. Prof. Th. Locher
3060 Öffentliches Gesundheitsrecht. Für Juristen/-innen und Mediziner/-innen. Mittwoch

17- 20. Dr. Chr. A. Zenger
- Weiterbildung: Nachdiplomstudium Management im Gesundheitswesen. Siehe Weiter

bildung Seite 64. Derselbe
3061 Arbeitsrecht I (Grundlagen und Individualarbeitsrecht). Montag 14-16.

Prof. J. Brühwiler
3062 Seminar im Arbeitsrecht. Vertiefung ausgewählter Problemkreise, Lösung praktischer

Fälle. Montag 16-18. Derselbe
3063 Rechtsfälle im Umweltrecht. Teil II. Vorlesung mit praktischen Übungen (auch rechts

vergleichend: EG-Recht, Deutschland). Montag 16-18, alle 14 Tage. PD D. Majer

Allgemeines Völkerrecht, Wirtschaftsvölkerrecht und Europarecht

3064 Europäisches Aussenwirtschaftsrecht unter besonderer Berücksichtigung der Schweiz.
Mittwoch 10-12. Prof. T. Cottier

3065 Wirtschaftsvölkerrecht I: GATT-WTO. Freitag 10-12. Derselbe
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3066 Droiteconomique de Integration europeenne. Donnerstag 10-12 (in Neuenburg im Rah
men der BENEFRI-Konvention). Prof. T. Cottier

3067 Prinzipien des europäischen Föderalismus. Blockseminar 21/2 Tage, nach Vereinbarung.
Derselbe

3068 Übungen im europäischen Aussenwirtschaftsrecht inkl. GATT. Durch die Assistenten.
Donnerstag 10-12. Derselbe

3069 Internationales Recht I und II (Rechtsquellenlehre und Völkerrecht). Dienstag 14-16, Mitt
woch 8-10. Prof. W. Kälin

3070 Seminar zur völkerrechtlichen Rechtsquellenlehre. Gemeinsam mit Prof. Müller. Montag
16-18. Derselbe

- Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger. Gemeinsam mit den Proff. Müller und Zim-
merli. Montag 10-12. Siehe Nr. 3049. Derselbe

Steuer- und Wirtschaftsrecht
3072 Einführung in das interkantonale Steuerrecht. Montag 17-19. Prof. P. Locher
3073 Bundessteuerrecht III. Dienstag 16-18. Derselbe
3074 Übungen im bernischen Steuerrecht. Donnerstag 8-10. Derselbe

- Wechselwirkungen zwischen Privatrecht und Steuerrecht. Blockveranstaltung nach Ver
einbarung. Siehe Nr. 3008. Proff. Th. Koller, P. Locher

3075 Bilanzsteuerrecht II. Mittwoch 17-19. Prof. P. Gurtner
3076 Repetitorium im Steuerrecht. Donnerstag 10-12. Dr. L. Bochud
3077 Introduction au droit fiscal bernois. Deuxieme partie. Vendredi 10-12. Me B. Rolli

Rechtsinformatik
3078 Einführung in die Arbeit mit der juristischen Datenbank Swisslex. Durchgeführt von den 

Hilfsassistenten. Anmeldung am Empfang der Juristischen Bibliothek. Prof. P. Locher

B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
3500 Einführung in die Volkswirtschaftslehre II (Makroökonomie). Vorlesung Montag 13-15.

Übungen Mittwoch 8-9. Prof. G. Stephan
3501 Einführung in die Volkswirtschaftslehre III (Schweizerische Wirtschaftspolitik). Mittwoch

9-11; Dienstag 12.30-14, alle 14 Tage. Prof. W. Hess
3502 Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag 8-10.

Proff. J. Griese, G. Knolmayer
3503 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Informationssysteme. Donnerstag 10-12

(1. Semesterhälfte). Prof. J. Griese
3504 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Produktion und Logistik. Donnerstag 10-12

(2. Semesterhälfte). Prof. G. Knolmayer
- Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Gemeinsam mit Prof. Griese und mit Assisten

ten. Donnerstag 8-10 und teilweise in Blockveranstaltungen. Siehe Nr. 3502. Derselbe
3505 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Kosten- und Leistungsrechnungen. Freitag

14-16. Prof. K. Dellmann
3506 Einführung : Methoden der empirischen Sozialforschung. Mittwoch 11-13.

Prof. A. Diekmann
3507 Einführung in das öffentliche Recht für Ökonomen. Montag 9-12. Prof. E. Riva
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- Einführung in die angewandte Statistik II für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 8-10. 
Siehe Nr. 7076 Prof. H. Riedwyl

3508 Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Mit Übungen. Freitag 8-12.
Dr. Tran-Ngoc-An

3509 Finanzbuchhaltung I (Fortsetzung). Montag 15.30-17 (ab 24. 4.-29. 5. 1995).
Dr. R. Bornhauser 

Theoretische Nationalökonomie
3510 Geldtheorie und Geldpolitik II. Montag 8-10, Dienstag 8-9. Prof. E. Baltensperger
3511 Übungen zu Geldtheorie und Geldpolitik II (mit Assistenten). Dienstag 9-10.

Derselbe
3512 Aussenwirtschaftliches Seminar. 2 Stunden plus 1 Stunde Literaturstudium (Blockse

minar). Derselbe
3512a Analytische Dogmengeschichte. Montag 16-17, Dienstag 10-12. Prof. A. Burgstaller
3513 Kapital- und Wachstumstheorie. Freitag 10-13. Prof. G. Stephan
3514 Seminar Angewandte Mikroökonomie. Mittwoch 9-11. Anmeldeschluss: 15. April 1995.

Derselbe
3515 Einkommens- und Beschäftigungstheorie. Montag 10-13. Prof. W. Emons
3516 Übungen. Gemeinsam mit den Assistenten. Mittwoch 11-12. Derselbe
3517 Mikroökonomisches Seminar. Dienstag 16-18. Derselbe
3518 Makroökonomie II. Dienstag und Mittwoch 10-12. Prof. K. Neusser
3519 Zeitreihenanalyse. Mittwoch 15-18. Derselbe
3520 Finanzmarkttheorie II. Montag, Mittwoch, Freitag 14-16. Vorlesung 2stündig.

Prof. W. Wasserfallen

Praktische Nationalökonomie
3521 Sozialpolitik I. Donnerstag 10-13. Prof. W. Hess
3522 Ausgewählte wirtschafts- und sozialpolitische Fragen. Betreffend Teilnehmerkreis,

Durchführungsform und Voranmeldung ist der Aushang vom Januar 1995 zu beachten. 
Dienstag 9-12, verlegbar. Derselbe

3523 Finanzwissenschaft I. Donnerstag 13-15, Freitag 10-12. Prof. R. E. Leu
3524 «Aktuelle wirtschaftspolitische Probleme». Seminar 3stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
3525 Arbeitsmarktökonomik. Mittwoch 14-16. Dr. M. Gerfin
3526 Aspekte einer nachhaltigen Freizeit- und Tourismuspolitik. Donnerstag 15-17.

Prof. H. R. Müller

Betriebswirtschaft

3527 Strategische Marketingentscheide. Dienstag 10-12. Übungen gemeinsam mit Assi
stenten, die Übungen werden in 2 Gruppen durchgeführt, Montag bzw. Dienstag 16-18, 
alle 14 Tage. Prof. R. Kühn

3528 Aktuelle Forschungsthemen im Bereich des Marketing. Seminar (beschränkte Teilneh
merzahl, Voranmeldung bis 31.3. 1995). Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 10-12, 
alle 14 Tage. Derselbe

3529 Instrumente und Methoden der strategischen Unternehmensführung. Mittwoch 16-18;
Dienstag 16-18, alle 14 Tage. Prof. R. Kühn
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3530

3531
3532

3533
3534

3535

3536

3537
3538

3539
3540
3541
3542

3543

3544

3545
3546
3547
3548

3549

3550
3551

3552
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Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. Blockveranstaltung SS 95 (7. 3., 21.3., 
4. 4.1995). Voranmeldung bis 27. Januar 1995. Durchgeführt von Beat Kropf, Assistent. 
Blockveranstaltung WS 1995/96 (26. 9., 10.10., 24.10. 1995). Voranmeldung bis 14. 7.
1995. Durchgeführt von M. Weiss, Assistentin. 
Organisation I. Vorlesung. Mittwoch 12-14.

Prof. R. Kühn
Prof. N. Thom

Organisation I. Übung. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 14-16, alle 14 Tage. Be
ginn: 19. April 1995. Derselbe
Personal I. Vorlesung. Donnerstag 8-10. Derselbe
Personal I. Übung. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 14-16, alle 14 Tage. Beginn:
26. April 1995. Derselbe
Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten/-innen. Gemeinsam mit Assistenten. Mitt
woch 16-18. Anmeldung erforderlich.. Derselbe
Seminar zu Organisation und Personal (2 SWS). Blockveranstaltung während der vorle
sungsfreien Zeit (Sommer 1995). Gemeinsam mit Assistenten. Zeit und Beginn gemäss 
Aushang. Anmeldung erforderlich. Derselbe
Operations Research I. Mit Übungen. Mittwoch 10-12. Dienstag 14-16. Prof. W. Popp 
Innovationsmanagement II. Mit Übungen. Donnerstag 10-12. Mittwoch 14-16.

Derselbe
Seminar zum Innovationsmanagement. Nach Vereinbarung. Derselbe
Strategie und Innovation in Universalbanken. Vortragsreihe. Mittwoch 16-18. Derselbe 
Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. 1 tägig, nach Vereinbarung. Derselbe 
Entscheidorientierte betriebliche Informationssysteme. Mittwoch 8-10. Übung Don
nerstag 10-12, alle 14 Tage. Prof. J. Griese
Management von Informatikprojekten. Freitag 8-10. Übung Freitag 10-12, alle 14 Tage.

Derselbe 
Management von Informationssystemen I. Donnerstag 14-16. Übung Freitag 14-16.

Prof. J. Griese, Dr. N. Ragaz 
Seminar zum Management von Informationssystemen. Donnerstag 16-18. Dieselben 
Lizentiatsarbeitskolloquium. Zeit nach Vereinbarung. Proff. J. Griese, G. Knolmayer 
Wirtschaftsinformatikkolloquium. Termine nach besonderer Ankündigung. Dieselben 
Gestaltung von Informationssystemen II. Donnerstag 16-18, alle 14 Tage.

Prof. G. Knolmayer 
Übungen zur Gestaltung von Informationssystemen II. Gemeinsam mit T. Myrach. Mitt
woch 16-18. Derselbe
Produktionswirtschaft II. Dienstag 8-10. Derselbe
Übungen zu Produktionswirtschaft II. Gemeinsam mit R. von Arb. 2stündig. Blockver
anstaltung. Derselbe
Seminar zur Produktionswirtschaft II. 2stündig. Blockveranstaltung. Zeit und Beginn 
gemäss Aushang. Derselbe
Lizentiatsarbeitskolloquium. Gemeinsam mit Prof. Griese. Zeit und Beginn gemäss Aus
hang. 2stündig. Siehe Nr. 3546. Derselbe
Wirtschaftsinformatikkolloquium. Gemeinsam mit Prof. Griese. Zeit und Beginn gemäss 
Aushang. Siehe Nr. 3547. Derselbe



3553 Bilanzierung: Die handelsrechtliche Jahresrechnung. Donnerstag 10-12.
Prof. K. Dellmann

3554 Finanzierungsrechnungen. Donnerstag 10-12. Derselbe
3555 Finanzierungsentscheide. Dienstag 13-16. Prof. C. F. Loderer
3556 Finanzierungsentscheide: Fallstudien. Donnerstag 10-13. Derselbe

- Bilanzsteuerrecht II. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3075. Prof. P. Gurtner

Soziologie

3557 Statistik und Graphik mit SYSTAT und SPSS. Durchgeführt von T. Gautschi, lic. rer. pol.
Montag 10-12. Prof. A. Diekmann

3558 Forschungspraktikum II: Umwelt. Gemeinsam mit A. Franzen, dipl. Soz. Mittwoch 14-16.
Derselbe

3559 Forschungspraktikum II: Drogen. Durchgeführt von N. Braun, PhD, und C. Zahler. Don
nerstag 14-16. Derselbe

3560 Umweltsoziologie. Gemeinsam mit A. Franzen, dipl. Soz. Donnerstag 11-13.
Derselbe

3561 Schwarzmärkte. Durchgeführt von N. Braun, PhD. Mittwoch 11-13. Derselbe
3562 Kolloquium: Besprechung von Forschungsarbeiten. Gemeinsam mit H. Engelhardt, dipl.

Soz. Dienstag 18-20. Derselbe
3563 Statistische Methoden. Durchgeführt von H. Engelhardt, dipl. Soz. Montag 13-16.

Derselbe
3564 Familiale Beziehungsnetze und Versorgungssicherheit. Ergebnisse der Feldforschung in

Kenya. Durchgeführt von Dr. B. Sottas. Donnerstag 16-18. Derselbe
3565 Theorie II. Gemeinsam mit Assistenten. Montag 16-18. Prof. C. Honegger
3566 Kultursoziologie. Gemeinsam mit lic. rer. pol. R. Burri. Mittwoch 14-16. Dieselbe
3567 Klassikerinnen der Soziologie. Gemeinsam mit dipl. Soz. Ch. Müller. Dienstag 14-16.

Dieselbe
3568 Kolloquium: Zur Soziologie und Sozialgeschichte der Schweiz. Gemeinsam mit Dr. phil.

B. Heintz. Mittwoch 18-20. Dieselbe
3569 Die Durkheim-Schule. Durchgeführt von Dr. phil. M. Zürcher. Dienstag 16-18. Dieselbe
3570 Soziologie der Geschlechter. Durchgeführt von Dr. phil. B. Heintz. Mittwoch 10-12.

Dieselbe
3571 Die Religionssoziologie Max Webers. Donnerstag 16-18. Prof. J. Jänoska
3572 Forschungspraktikum II: Ältere Menschen in unserer Gesellschaft. Dienstag 14-16.

Prof. R. Meyer Schweizer
3573 Datenanalyse. Mittwoch 16-18. Dieselbe
3574 Besprechung von Arbeiten aus dem Medienbereich. Gemeinsam mit den Proff. Blum,

Hess-Lüttich und Rusterholz. Gemäss besonderem Anschlag. Dieselbe
3575 Einführung in die Methoden der objektiven Hermeneutik. Blockveranstaltung nach Ver

einbarung. Prof. U. Oevermann
3576 Aspekte der Rassismusforschung II. Montag 10-12. Dr. C. Meier-Mesquita
3577 Einführung in die Entwicklungssoziologie. Mittwoch 14-18, alle 14 Tage.

Prof. J. Ziegler
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3578 Seminar der Entwicklungssoziologie: Kollektive Identitätsbildung im Spannungsfeld
von Modernität und Tradition. Dienstag 10-12. Dr. F. Afshar

Politikwissenschaft
3579 Empirisches Forschungspraktikum unter Mitarbeit von R. Nabholz. Montag 10-12,

Dienstag 12-14. Prof. K. Armingeon
3580 Übung: Statistik in den Sozialwissenschaften. Dienstag 8-11. Derselbe
3581 Vorlesung: Europäische Integration (im Zusammenhang mit der Vortragsreihe: Die

Schweiz im Prozess der Globalisierung). Montag 16-19. Derselbe
3582 Proseminar: American Government in Comparative Perspective. Durchgeführt von As

sistent K. Blank. Mittwoch 10-12. Ab 10. Mai. Derselbe
3583 Vorlesung: Genese und Vollzug politischer Aufgaben. Montag 14-16, Dienstag 10-12.

Prof. W. Linder
3584 Vorlesung: Politische Strukturen des Föderalismus. Dienstag 14-16. Derselbe
3585 Proseminar: Nationalratswahlen. Mittwoch 10-12. Derselbe/Dr. H. Härter
3586 Vorlesung: Vergleichende Politik I. Mittwoch 16-18. Prof. J. Steiner
3587 Vorlesung: Vergleichende Politik II. Freitag 14-16. Derselbe
3588 Seminar: Vergleichende Politik III. Donnerstag 10-12. Derselbe
3589 Vorlesung: Politische Ideen und ihre Träger. Donnerstag 14-16, Freitag 9-11, alle 14

Tage. Prof. W. Euchner
3590 Seminar: Kommunitarismus als neue Strömung des politischen Denkens. Donnerstag

16-18, alle 14 Tage. Derselbe
3591 Seminar: Nationalstaat und Aussenpolitik. Mittwoch 14-16. Dr. G. Schneider
3592 Proseminar: Gleichstellungspolitik: Aspekte des Vollzugs. Dienstag 16-18. Dr. M. Senti

Medienwissenschaft

3593 Einführung in die Rezipienten/-innenforschung. Mittwoch 12.30-14.
Prof. M. Steinmann

3594 Seminar zur Rezipienten/-innenforschung. Kolloquium mit Gastreferenten/-innen. Mon
tag 12.30-14, alle 14 Tage. Derselbe

3595 Einführung in die Kommunikations- und Medienpraxis (Journalistik). Vorlesung. Diens
tag 8-10. Prof. R. Blum

3596 Praktische Übungen im Journalismus. Grundkurs (diszipliniertes und kreatives Schrei
ben) und Spezialkurs I (Interview und Porträt). Zusammen mit Assistentin K. Hemmer. 
Blockseminar 7.-9. Juni 1995. Derselbe

3597 Journalistische Grenzsituationen. Kolloquium für Fortgeschrittene. Zusammen mit As
sistent J. Aregger. Dienstag 18-20, alle 14 Tage. Derselbe

- Medienthemen im Dialog. Kolloquium für Verfasser und Verfasserinnen von Abschluss
arbeiten. Gemeinsam mit Prof. R. Meyer Schweizer und Prof. E. Hess-Lüttich. Dienstag 
18-open end (2mal). Siehe Nr. 3574. Derselbe

Handelslehrer
3598 Didaktik II. Unterrichtsplanung. Donnerstag 14-16. Dr. R. Hofer
3599 Lehrübungen: Unterricht planen, durchführen und beurteilen. Gemäss besonderer Ver

einbarung. Derselbe
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3600 Finanzbuchhaltung II. Montag 15.30-17 (ab 12. 6.-10. 7. 1995). Dr. R. Bornhauser
3601 Einführung in die PC-Software für Handelslehrer. Dienstag 10-12, alle 14 Tage (evtl, als

Block zusammengefasst: Dienstag 10-14). Dr. H. Kronenberg

Doktoratsstudien
3602 Doktorandenseminar. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. W. Emons
3603 Doktorandenseminar. Kompaktveranstaltung 28729. 4. 1995.

Proff. J. Griese, R. Kühn, N. Thom
3604 Doktorandenseminar. Kompaktveranstaltung 27728. 3. 1995. Prof. J. Griese
3605 Doktorandenseminar. Gemeinsam mit Prof. Popp. Zeit und Beginn gemäss Aushang.

2stündig. Prof. G. Knolmayer
3606 Doktorandenseminar. Freitag. Zeit nach Vereinbarung. Prof. K. Dellmann
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Medizinische Fakultät
Ordentliche Professoren

Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971).
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 1974, 

aoP 1979, OP 1986.
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie; aoP 1977, oP 1984.
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenerkrankungen; PD 1969, 

aoP 1971, oP 1989.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. (Mit Sitz 

in Phil.-nat. Fakultät).
Bloch Ralph, Dr. med. et phil., von Zürich und Tramelan, für Aus-, Weiter- und Fortbildung (1991).
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Braathen Lasse Roger, Dr. med., von Norwegen, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Brenner Hans Dieter, Dr. med. et. phil., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1981, aoP 1988, 

oP 1994.
Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie und Molekularbiologie, PD 

1974, aoP 1976, oP 1992.
Büchler Markus Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Viszeralchirurgie (1993).
Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor 1969, PD 

1974, aoP 1978, oP 1992.
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern, von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 

1978, oP 1992.
Dirnhofer Richard, Dr. med., von Österreich, für Rechtsmedizin (1991).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. und Dr. sc. nat., von Egnach, für Psychiatrie; PD 1983, aoP 1988, 

oP 1994.
Fleisch Herbert Andre, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie; aoP 1967, oP 1969.
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des Bewe

gungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 1977, 

oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische The

rapie; aoP 1977, oP 1979.
Greiner Richard Hermann, Dr. med. von Deutschland, für Radio-Onkologie, PD 1982, Titular- 

prof. 1989, oP 1990.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977, oP 1985.
Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978, oP 1992.
Häusler Rudolf, Dr. med., von Hendschiken, für Otorhynolaryngologie (1990).
Hess Christian Walter, Dr. med. von Zug und Zürich, für Neurologie; PD 1987, oP 1990.
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunpathologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 

1983, oP 1984.
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Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
Jaeger Philippe, Dr. med., von Auboranges, für innere Medizin (1988).
Keller Hans Ulrich, Dr. med., von Wollhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; PD 

1972, aoP 1978, oP 1995.
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981, oP 1988. 
Laissue Jean, Dr. med., von Courgenay, für Pathologie; PD 1971, P. hon. 1980, oP 1988.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Parodontologie- und Brückenprothetik; PD 1978, 

aoP 1980, oP 1984.
Lauterburg Bernhard, Dr. med., von Bern, für klinische Pharmakologie; aoP 1985, oP 1994. 
Lüscher Hans-Rudolf, Dr. med., von Seon, für Physiologie (1986).
Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie; PD 1984, aoP 1986, oP 1994. 
Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971.
Schneider Henning, Dr. med., von Deutschland, für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987). 
Schöpfer Kurt, Dr. med., von Gsteig, für klinische Mikrobiologie (1989).
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie; PD 1981, aoP 1989, oP 1991.
Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).
Studer Urs E., Dr. med., von Solothurn, für Urologie; PD 1985, aoP 1989, oP 1994.
Sucker Heinz Balthasar, Dr. phil. nat., von Deutschland, für pharmazeutische Technologie (1992). 
Thomson Dick, Dr. med., von Schweden, für Anästhesie (1988).
Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975). 
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1974, oP 1992.
Vock Peter, Dr. med., von Aarau und Wohlen, für medizinische Radiologie (1989).
Weidmann Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; aoP 1973, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, weiland oP für Tumorimmunologie (1986).
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, weiland oP für viszerale Chirurgie (1987). 
Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, weiland oP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987). 
Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, weiland oP für Kinderchirurgie (1987). 
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, weiland oP für Pharmakologie (1993).
Brunner Kurt, Dr. med. et phil., von Olten, weiland oP für innere Medizin, speziell internistische 

Onkologie (1992).
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, weiland oP für Psychiatrie (1994).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologische Ana

tomie (1987).
de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, weiland oP für klinische Immunologie (1993).
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, weiland oP für Chirurgie (1984).
Eisner Georg, Dr. med., von Basel, weiland oP für Ophthalmologie (1993).
Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, weiland oP für Parodontologie und 

zahnärztliche Röntgenologie (1992).
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, weiland oP für innere Medizin, speziell Kardiologie 

(1992).
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Heim Edgar, Dr. med., von Thun, weiland oP für Psychiatrie (1994).
Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981).
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, weiland oP für innere und experimentelle Medizin (1987).
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, weiland oP für Neuroradiologie (1992).
Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 

zahnärztliche Prothetik (1978).
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, weiland oP für Biochemie, speziell Molekularbiologie 

(1993).
Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, weiland oP für Dermatologie und Venerologie (1989).
Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Anwendungen der Biochemie auf 

medizinische Fragestellungen (1985).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).
Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, weiland oP für Physiologie (1990).
Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, weiland oP für Neurologie (1991).
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, weiland oP für Otorhinolaryngologie und Rhino- 

pharyngologie für Zahnärzte (1991).
Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, weiland oP für Ophthalmologie (1988).
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, weiland oP für Ausbildungsforschung (1989).
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, weiland oP für klinische Pharmakologie (1994).
Reubi Frangois, Dr. med., von Neuenburg und Ins, weiland oP für Medizin (1986).
Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, weiland oP für medizinische propädeutische Klinik (1985).
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, weiland oP für Radiologie, speziell Nuklearmedi

zin (1993).
Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, weiland oP für Kinderheilkunde (1985).
Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, weiland oP für Anatomie, Histologie und 

Embryologie (1988).
Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, weiland oP für innere Medizin, speziell für Lungenkrank

heiten (1988).
Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, weiland oP für experimentelle Pathologie, aus

serdem Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde (1992).
Schroeder Andre, Dr. med. dent., von Basel, weiland oP für konservierende Zahnheilkunde, Hi

stologie und Pathologie der Zähne (1984).
Senn Albert, Dr. med., von Gansingen, weiland oP für Gefäss- und Thoraxchirurgie (1986).
Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phytochemie 

(1981).
Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, weiland oP für innere Medizin (1994).
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, weiland oP für Anästhesiologie (1987).
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, weiland oP für Radiologie, speziell 

Radiotherapie (1990).
von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, weiland oP für Bio

chemie (1990).



Walther Hans, Dr. med., von Biel Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).

Weibel Ewald, Dr. med., von Weggis und Bern, weiland oP für Anatomie (1994).

Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, weiland oP für Physiologie (1986).

Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg, weiland oP für Urologie (1994).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Böhnke Matthias, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1990, aoP 1993.

Böschung Urs, Dr. med., von Wünnewil-Flamatt und Bösingen, für Geschichte der Medizin 
(1985).

Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, für Pädiatrie, speziell Neonatologie; PD 1981, aoP 1988. 

Bürgi Ulrich, Dr. med., von Lützelflüh, für Endokrinologie und Diabetologie; PD 1989, aoP 1991. 

Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 1975. 

Clamann H. Peter, Dr. med., von USA, für Physiologie, insbesondere Neurophysiologie (1988). 

Felder Wilhelm, Dr. med. von Entlebuch, für Kinder- und Jugendpsychiatrie; PD 1990, aoP 1991. 

Fey Martin, Dr. med., von Zuben, für innere Medizin, speziell medizinische Onkologie; PD 1991, 
aoP 1993.

Frey Felix, Dr. med., von Muri AG, für Nephrologie; PD 1983, aoP 1989.

Friis Robert R., Dr. phil., von USA, für Molekularbiologie (1992).

Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie; PD 1983, aoP 1988. 
Hoppeier Hans, von Brugg, für Anatomie und Histologie; PD 1985, aoP 1988.
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Biomechanik des Bewegungsapparates; 

Lektor 1980, PD 1987, aoP 1989.
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie; PD1981,aoP 1988.
Kaiser Georges; Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie; PD 1982, Titularprof. 

1990, aoP 1993.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und Rhino- 

pharyngologie für Zahnärzte (1975).
Kleber Andre Georges, Dr. med., von Neuchätel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983, aoP

1988.
Lämmle Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Hämatologie; PD 1988, aoP 1989.
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1973, aoP 1983.
Meier Bernhard, Dr. med., von Dintikon, für Kardiologie (1992).
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1978, aoP 1983.
Raveh Joram, Dr. med. et dent., von Bern, für Otolaryngologie, Fachbereich Schädel-, Kiefer- 

und Gesichtschirurgie; PD 1984, aoP 1988.
Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Schroth Gerhard, Dr. med., von Deutschland, für Neuroradiologie (1992).
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophysik; PD 

1978, aoP 1982.
Trachsel Hans, Dr. phil., von St. Stephan, für Molekularbiologie (1985).
Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie; PD 1980, aoP 1988.



Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982, aoP 1988. 

Zimmermann Arthur, Dr. med., von Reigoldswil, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroanatomie 
(1982).

Lebek Gerhard; Dr. med., von Duetschland, weiland aoP für spezielle Mikrobiologie und Hy
giene für Zahnärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten (1986).

Lundsgaard-Hansen Per,.Dr. med., weiland aoP für experimentelle Chirurgie (1994).
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, weiland aoP für Thorax-, Herz- und Ge

fässchirurgie (1992).
Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, weiland aoP für Physiologie (1987).
von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, weiland aoP für Pädiatrie, speziell Neo

natologie (1987).

Wagner Hans-Peter, Dr. med., von WalliswiI, weiland aoP für pädiatrische Hämatologie und On
kologie (1994).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege; PD 1978, aoP

1991.

Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrauftrag 1975, PD 1976, 
Lektor med. 1972, PD med. 1986, aoP 1989.

Bösch Chris, Dr. med. et sc. nat., von Krummenau, für Magnetresonanz-Spektroskopie und 
-Methodologie (1991).

Brenneisen Rudolf Max, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Pharmazeuti
sche Phytochemie; Lektor 1987, PD 1988, aop 1993.

Büchler Ulrich Heinz, Dr. med., von Thun und Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Chirurgie 
der Hand; PD 1986, aoP 1993.

Cruz-Orive Luis-Manuel, Dr. phil., von Spanien, für Biostatistik, speziell Stereologie; PD 1983, 
aoP 1989.

Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen am Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 
1976, aoP 1986.

Furlan Mihael, Dr. phil., von Bern, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, aoP 1981. 
Haeberli Andre, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Hirt Andreas, Dr. med. von Tüscherz-Alfermee, für Pädiatrie, speziell Hämatologie; PD 1985, 

aoP 1993.
Kraemer Richard, Dr. med., von Bern, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Pneumologie; PD 1984, 

aoP 1989.
Lüscher Thomas F., Dr. med., von Moosleerau und Zürich, für innere Medizin, speziell Phar

makotherapie (1993).
McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD 1973, 

aoP 1978.
Moessinger Adrien, Dr. med., von Genf, für Neonatologie (1991).
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Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für Anatomie; PD 1975, aoP 1989.

Ott Peter Jürg, Dr. phil., von Bischofszell, für Biochemie; PD 1986, aoP 1994.

Paulsson Mats-Erik, Dr. med., von Schweden, für Biochemie, Zellbiologie und molekulare Bio
mechanik; PD 1992, aoP 1994.

Pichler Werner, Dr. med., von Österreich, für klinische Immunologie; PD 1985, aoP 1989. 

Reubi Jean-Claude, Dr. med., von Ins und Neuchätel, für Pathologie; PD 1985, aoP 1994. 
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie; PD 1982, aoP 1987.

Sigel Erwin, Dr. sc. nat., von Bünzen, für Biochemische Pharmakologie; PD 1989, aoP 1994. 
Stadler Beda M., Dr. phil., von Kirchberg, für Immunologie; PD 1986, aoP 1991.

Sterchi Erwin Ernst, Dr. phil., von Unterseen, für Biochemie; PD 1989, aoP 1994.
Stirnemann Peter, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie; PD 1986, aoP 1992.

Thormann Wolfgang, Dr. phil., von Bern, für chemische Analytik und Stofftrennung in klinischer 
Pharmakologie; PD 1989, aoP 1993.

Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.

Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstellungschir
urgie; PD 1978, aoP 1983.

Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.

Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zollinger Ulrich Georg, Dr. med., von Zürich, für Rechtsmedizin (1991).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Bütler Rene, Dr. phil., von St. Gallen, weiland aoP für Immungenetik und Immunhämatologie 
(1988).

Cornu Frederic, Dr. med., von Montreux, weiland aoP für Psychiatrie, speziell Psychopatholo
gie (1990).

Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, weiland aoP für innere Medizin (1986).
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, weiland aoP für medizinische Mikrobiologie und Im

munbiologie (1990).
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, weiland aoP für Ophthalmologie (1989).
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, weiland aoP für innere Medizin (1988)
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, weiland aoP für Biochemie (1990).
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, weiland aoP für Immunpathologie, Transfusionswesen 

und forensische Serologie (1986).
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, weiland aoP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1988).
Hoigne Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, weiland aoP für innere Medizin (1989).
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Neurologie (1990).
Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, weiland aoP für Neuroanatomie und vergleichende Neuro

pathologie (1991).
Poretti Guelfo, Dr. sc. nat., von Lugano, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik (1987). 
Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, weiland aoP für Chirurgie (1992).
Tönz Othmar, Dr. med., von Vals, weiland aoP für Pädiatrie (1992).
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Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil. nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP für 
pharmazeutische Spezialgebiete (1982).

Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtliche 
Psychiatrie (1982).

Titularprofessoren

Ackermann Daniel Konrad, Dr. med., von Mels, für Urologie; PD 1990, Titularprof. 1994. 

Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982, Titularprof. 1994.

Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin, PD 1975, P. hon. 1983, Titularprof.
1992.

Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungenkrankhei
ten; PD 1977, P. hon. 1988, Titularprof. 1992.

Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie; PD 1978, P. hon. 1984, Titu
larprof. 1992.

Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie insbe
sondere auf dem Gebiet der Thrombose- und Arterioskleroseforschung, PD 1977, P. hon.
1988, Titularprof. 1992.

Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell Kardio
logie; PD 1982, P. hon. 1988, Titularprof. 1992.

Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin; PD 1982, P. hon. 1989, 
Titularprof. 1992.

Berthold Hermann, Dr. med. dent., Dr. med. habil., von Deutschland, für Oralchirurgie und Sto
matologie; Lehrauftrag 1980, Titularprof. 1993.

Birkhäuser Martin Hans; Dr. med., von Basel, für gynäkologische Endokrinologie; PD 1990, Ti
tularprof. 1993.

Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977, Titularprof. 
1992.

Borel Jean-Frangois, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchätel, für Immunologie, speziell 
experimentelle Immunpharmakologie; PD 1981, P. hon. 1989, Titularprof. 1992.

Brun del Re Renzo, Dr. med., von St. Gallen und Tablat, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1992).

Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 1973, aoP 
1978, Titularprof. 1994.

Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin; PD 1978, P. hon. 1986, Titularprof. 
1992.

Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche Technik 
für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1991.

Frey Brigitte, Dr. phil., von Muri AG, für klinische Chemie; PD 1985, Titularprof. 1994.
Galeazzi Renato, Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin; PD 1979, P. hon. 1986, 

Titularprof. 1992.

Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Luzern, für allgemeine Pathologie und pathologische Anato
mie; PD 1982, Titularprof. 1991.

Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin; PD 1984, Titularprof.
1989.
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Gerber Christian, Dr. med., von Aarwangen, für orthopädische Chirurgie; PD 1988, Titularprof. 
1992.

Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 1975, Titularprof.
1989.

Goldhirsch Aron, Dr. med., von Israel, für medizinische Onkologie; PD 1985, Titularprof. 1992. 
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 1979, 

Titularprof. 1994.
Häusler Günther, Dr. med., von Reinach, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977, Titularprof. 

1992.
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1980, P. hon. 1987, Titularprof. 1992. 
Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1980, Titularprof. 1990. 
Joss Etienne; Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie: PD 1974, Titularprof. 1991.
Joss Rudolf Armin, Dr. med., von Worb, für medizinische Onkologie, innere Medizin; PD 1987, 

Titularprof. 1992.
Koelz Hans Rudolf, Dr. med., von Basel, für innere Medizin; PD 1986, Titularprof. 1992.
Kuffer Frangois, Dr. med. von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978, Titularprof. 

1994.
Küpfer Adrian, Dr. pharm., von Lauperswil, für klinische und biochemische Pharmazie; PD 1984, 

Titularprof. 1993.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische Neuro

physiologie; PD 1973, aoP 1986, P. hon. 1989, Titularprof. 1992.
Magerl Friedrich Paul, Dr. med., von St. Gallen, für orthopädische Chirurgie; PD 1986, Titular

prof. 1992.
Marone Claudio, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin; PD 1985, Titularprof. 1992.
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und Pa

thophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1989, Titularprof. 1994.
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980, Titularprof. 

1992.
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin; PD 1982, Titularprof. 1991. 
Neftel Klaus Andreas, Dr. med., von Wachseidorn, für innere Medizin; PD 1989, Titularprof.

1990.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 1983, 

Titularprof. 1992.
Nöthiger Fritz, Dr. med., von Strengelbach, für Chirurgie; PD 1988, Titularprof. 1990.
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, für Physiologie; Lektor 1970, PD 1983, Titularprof. 1990. 
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1971, PD 1982, Titular

prof. 1990.
Pirovino Mauro, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin; PD 1989, Titularprof. 1994.
Probst Peter, Dr. med., von Oberbuchsiten, für diagnostische Radiologie; PD 1984, Titularprof. 

1992.
Reinhart Walter, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin; PD 1987, Titularprof. 1992.
Riesen Walter, Dr. phil., von Oberbalm, für Immunologie, speziell Immunchemie; PD 1977, aoP 

1983, Titularprof. 1994.
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Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977, Titularprof. 1992.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und An

tigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977, Titularprof. 1992.
Schupbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 1982, 

Titularprof. 1990.
Stäubli Max, Dr. med., von Horgen, für innere Medizin; PD 1985, Titularprof. 1991.
Stocker Franco Paul, Dr. med., von Luzern und Büren, für Pädiatrie; PD 1975, Titularprof. 1990. 
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie; PD 1982, aoP 1987, 

Titularprof. 1994.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikofen, für Urologie, PD 1974, P. hon. 1981, Titularprof. 1992.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 1969, 

P. hon. 1981, Titularprof. 1992.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 1980, 

Titularprof. 1992.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. hon. 

1976, Titularprof. 1992.
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventivmedizin, 

speziell Sozialpädiatrie; PD 1977, P. hon. 1987, Titularprof. 1992.
Zurbrügg Rolf R, Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie; PD 1974, P. hon. 1987, Titularprof. 1992.

Titularprofessoren im Ruhestand

Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, weiland Titularprof. für öffentliches Gesundheitswesen 
(1994).

Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, weiland Titularprof. für Biochemie und klinische Che
mie (1994).

Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, weiland Titularprof. für Chirurgie (1995).
Keller Heinz Peter, Dr. med., von Oberthal,, weiland Titularprof. für innere Medizin (1995).
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, weiland Titularprof. für orthopädische Chirurgie 

(1994).
Salzmann Christian, Dr. med., von Ittigen und Eggiwil, weiland Titularprof. für Kardiologie (1994). 
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, weiland Titularprof. für Chirurgie (1995). 
Sonntag Roland, Dr. med., von USA, weiland Titularprof. für medizinische Onkologie (1993). 
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, weiland Titularprof. für Orthopädie (1992).

Honorarprofessoren
Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämatologie; 

aoP 1973, R hon. 1987. *
Brütsch Paul Ernst, Dr. med., von Büttenhardt und Zürich, für Allgemeinmedizin (1993).
Flückiger Hugo, Dr. med., von Wynigen, für Allgemeinmedizin (1993).
Horn Benedikt, Dr. med., von Thun und Schüpfen, für Allgemeinmedizin (1993).
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für chirurgische Forschung, insbesondere des Bewe

gungsapparates; aoP 1982, P. hon. 1988.
Ringli Werner, Dr. med., von Flurlingen, für Allgemeinmedizin (1993).
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Siegl Günter, Dr. rer. nat., von Köniz, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, aoP 1981, P. 
hon. 1990.

von Graffenried Aloys, Dr. med.; von Bern, für Allgemeinmedizin (1993).

Honorarprofessoren im Ruhestand

Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982).
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978).
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, weiland P. hon. für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedi

zin (1984).
Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Burger Mikulas, Dr. phil., von Israel, weiland P. hon. für Experimentelle Immunpathologie (1986).
Demisch Arthur; Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, weiland P. hon. für Kieferorthopädie 

(1991).
Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, weiland P. hon. für orthopädische Chirurgie (1991).,
Gretillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagnostik 

(1981).
Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, weiland P. hon. für Physiologie und Phar

makologie des Zentralnervensystems (1986).
Roos Beat, Dr. med., von Basel, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Pathologie (1995).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1980).
Skvaril Frantisek, dipl. Ing. ehern., von Tschechien, weiland P. hon. für Immunchemie (1990).
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, weiland P. hon. für Oto-Rhino-Laryngologie (1986).
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, weiland P. hon. für innere Medizin, speziell 

Diabetes (1991). >
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).

Gastprofessoren

Cortellini Pierpaolo, Dr. med. dent., von Italien, für Parodontologie (1994).
Leijala Mauri A., von Finnland, für Kinder-Herzchirurgie (1993).
Schürch Samuel, Dr. med., von Rohrbach, für Anatomie (1987).
Taylor Charles Richard, Dr. med., von USA, für Anatomie und vergleichende Physiologie (1991).

Privatdozenten

Altermatt Hans Jörg, Dr. med., von Balsthal, für Pathologische Anatomie (1992).
Altmatt Michael, Dr. rer. nat.; von Deutschland, für Molekularbiologie (1994).
Amato Maurizio, Dr. med., von Italien, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1987).
Aue Walter P., Dr. sc. nat., von Tschappina, für kernmagnetische Resonanz in Medizin und Bio

logie (1987).
Baer Ulrich, Dr. med., von Rothrist und Wetzikon, für allgemeine Chirurgie (1993).
Banic Andrej, Dr. med., von Slowenien, für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (1993). 
Barbier Peter, Dr. med., von Biel, für Chirurgie (1987).
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Becker Christoph D., Dr. med., von Bern, für medizinische Radiologie (1991).
Berchtold Peter, Dr. med., von Solothurn und Zürich, für innere Medizin; Lehrbeauftragter 1992, 

PD 1993.
Bianchetti Mario Giovanni, Dr. med., von Locarno, für Pädiatrie (1992).
Bickel Matthias, Dr. med. dent., von Bubikon, für Zahnmedizin, speziell orale Zellbiologie und 

Immunologie (1991).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Borisch Bettina, Dr. med., von Lentigny, für pathologische Anatomie (1993).
Brägger Urs, Dr. med. dent., von Wattwil, für Parodontologie, Kronen- und Brückenprothetik 

(1992).
Briner Verena, Dr. med., von Pfungen, für innere Medizin (1994).
Burgunder Jean-Marc, Dr. med., von Heimenhausen, für experimentelle Neurologie (1994).
Burkart Thomas, Dr. sc. nat., von Auw, für Biochemie (1983).
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie (1981).
Buser Daniel, Dr. med. dent., von Olten, für Oralchirurgie und Stomatologie (1992).
Bütikofer Peter, Dr. phil., von Zuzwil, für Biochemie (1994).
Cerny Thomas, Dr. med., von Stein, für medizinische Onkologie, innere Medizin (1991).
Dahinden Clemens Andreas, Dr. med., von Weggis und Gersau, für klinische Immunologie 

(1989).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie (1975).
Diem Peter, Dr. med., von Herisau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie und Diabetolo

gie; Lehrbeauftragter 1992, PD 1994.
Ebeling Uwe, Dr. med., von Deutschland, für Neurochirurgie (1992).
Eggli Peter Slade, Dr. med., von Zürich, für Anatomie und Histologie; Lektor 1990, PD 1994.
Felix Rolf, Dr. nat., von Parpan, für Pathophysiologie (1991).
Fernandez Diego L., Dr. med., von Schlossrued und Argentinien, für orthopädische Chirurgie 

(1991).
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferorthopä

die (1980).
Gerber Hans, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1988).
Gerber-Bologa Liane, Dr. phil., von Langnau, für Neurobiologie der Entwicklung (1986).
Gertsch Marc, Dr. med., von Lauterbrunnen und Olten, für innere Medizin, speziell Herzkrank

heiten (1993).
Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Martel, für innere Medizin (1984).
Herrmann Uli, Dr. med., von Rohrbach, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1988).
Hess Bernhard, Dr. med., von Zürich und Wald, für Nephrologie (1994).
Honegger Ulrich, Dr. pharm., von Pratteln, für Pharmakologie (1989).
Horber Fritz, Dr. med., von Wängi, für innere Medizin (1991).
Howald Hans, Dr. med., von Thörigen, für Sportbiologie und internistische Sportmedizin (1985).
Hunziker Thomas Kurt, Dr. med., von Bern, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämotologie und Histochemie (1969).
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Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).
Imhof Vinzenz, Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell Lungenkrankheiten (1991).
Inauen Werner, Dr. med., von Appenzell, für Innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1993). 
Jaggi Rolf, Dr. phil., von Gadmen, für Molekularbiologie (1990).
Jeanneret Bernhard, Dr. med., von Le Locle, für orthopädische Chirurgie (1994).
Karlaganis Georg, Dr. sc. techn., von Zürich und Sursee, für chemische Analytik in der klini

schen Pharmakologie (1985).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977). f
Kempf Christoph, Dr. phil., von Bürglen, für Zellbiologie (1989).
Kesselring Jürg, Dr. med., von St. Gallen, für Neurologie (1990).
Kraft Rainer, Dr. med., von Schaffhausen, für Pathologie, speziell klinische Zytopathologie 

(1990).
Krapf Reto, Dr. med., von Oberaach und St. Gallen, für innere Medizin, speziell Nephrologie 

(1991).
Laeng Rudolf Hubert, Dr. med., von Utzenstorf, für pathologische Anatomie (1992).
Ledermann Frangois, Dr. pharm., von Madiswil, für Geschichte der Medizin und der Pharma

zie (1988).
Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Liechti-Gallati Sabina, Dr. phil., von Eggiwil, für Medizinische Molekulargenetik und Molekular

biologie (1993).
Lussi Adrian, Dr. med. dent., von Stans, für Zahnerhaltung und Präventivzahnmedizin; Lektor 

1992, PD 1993.
Maitre Pierre-Olivier, Dr. med., von Epiquerez, für Anästhesiologie (1991).
Malinverni Raffaele Pietro, Dr. med., von Locarno, für innere Medizin (1992).
Markwalder Thomas-Marc, Dr. med., von Aarau und Obersiggenthal, für Neurochirurgie (1989). 
Mattle-Baumgartner Heinrich, Dr. med., von Oberriet, für Neurologie (1990).
Merki Hans Simon, Dr. med., von Würenlingen, für Gastroenterologie (1992).
Mertin Jürgen Friedrich, Dr. med., von Deutschland, für Neurologie (1989).
Mombelli Andrea Werner Giuseppe, Dr. med. dent., von Stabio, für Zahnmedizin, speziell Pa

rodontologie und orale Mikrobiologie; Lektor 1988, PD 1992.
Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Mühlebach Stefan Felix, Dr. pharm., von Bremgarten und Tegerfelden, für Pharmakologie (1993). 
Müller Christoph, Dr. phil. nat., von Buchholterberg, für experimentelle Pathologie (1992). 
Mullis Primus-Eugen, Dr. med., von Flums-Grossberg, für Pädiatrie (1992).
Niggli Ernst, Dr. med., von Lostorf, für Physiologie (1992).
Niggli Verena, Dr. phil. nat., von Zofingen und Aarburg für Biochemie, speziell Pathobiochemie 

(1991).
Peter Hans Jakob, Dr. med., von Zell, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
Pfenninger Jürg, Dr. med., von Stäfa, für Pädiatrie, speziell Intensivmedizin (1988).
Radanov Bogdan, Dr. med., von Wohlen BE, für Psychiatrie (1993).
Renner Eberhard L., Dr. med., von Riehen, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie und 

Hepatologie (1994).
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Ris Hans-Beat, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1994).
Rosenmund Amadeus; Dr. med., von Liestal, für innere Medizin (1988).
Saner Hugo, Dr. med., von Büsserach, für innere Medizin, speziell Kardiologie (1989).
Schmassmann Adrian, Dr. med., von Basel-Stadt, für innere Medizin, speziell Gastroenterolo

gie (1994).
Schöni Martin Heinrich, Dr. med., von Linden, für Pädiatrie (1990).
Schubiger Othmar, Dr. med., von Uznach, für Neuroradiologie (1984).
Seitz Michael Norbert, Dr. med., von Deutschland, für Rheumatologie (1990).
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie (1977).
Sigurdsson Gisli, Dr. med., von Island, für Anästhesiologie (1993).
Solioz Marc, Dr. phil., von Zürich, für Biochemie (1989).
Späth Peter Julius Georg, Dr. sc. nat., von Suhr, für Immunologie (1993).
Stäubli Hans-Ulrich, Dr. med., von Zürich, für orthopädische Chirurgie (1992).
Steiger Hans Jakob, Dr. med., von Uzwil, für Neurochirurgie (1992).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Thelen Markus, Dr. phil., von Deutschland, für Zellbiologie und Biochemie (1994).
Tobler Andreas, Dr. med., von Bern und Eggersriet, für innere Medizin, speziell Hämotologie 

(1990).
van de Waterbeemd Johannes, Dr. Ir., von Niederlande, für pharmazeutische Chemie; Lektor 

1987, PD 1992.
Wagner Hans Ernst, Dr. med., von Walliswil und Wangen, für Chirurgie (1992).
Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971).
Wegmüller Edgar, Dr. med., von Bern und Vechigen, für innere Medizin (1986).
Wheatley Anthony Michael, Dr. phil., von Irland, für Pathophysiologie (1993).
Zaunbauer Wolfgang, Dr. med., von Wien, für diagnostische Radiologie (1986).
Zbären Peter, Dr. med., von Lenk, für Oto-Rhino-Laryngologie, Hals- und Gesichtschirurgie 

(1993).
Zbinden Alex, Dr. med., von Guggisberg, für Anästhesiologie (1988).
Ziemiecki Andrew, Dr. Ph. D., von Grossbritannien, für Molekulare Zellbiologie (1993).
Zysset Thomas, Dr. pharm., von Heiligenschwendi, für klinische und biochemische Pharmazie 

(1989).

Privatdozenten im Ruhestand
Bärtschi Werner, Dr. med., von Bern, weiland PD für Neurologie (1988).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, weiland PD für Orthopädie und Chirurgie des 

Bewegungsapparates (1988).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enfers und Saignelegier, weiland PD für innere Medizin 

(1991).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, weiland PD für allgemeine Chirurgie (1990).
Mühlethaler Jean-Pierre, Dr. med., von Bollodingen, weiland PD für pathologische Anatomie, 

speziell Kinderpathologie (1992).
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, weiland PD für Ophthalmologie (1990).
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Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, weiland PD für Angiochirurgie (1988).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, weiland PD für innere Medizin, speziell klinische Im

munologie (1988).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland PD für Urologie (1987).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, weiland PD für Biochemie (1988).

Lektoren

Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsychologie 
(1972).

Birrer Stefan, Dr. med., von Entlebuch, für Wahlstudien- und Gruppenunterricht (1994).

Blum Brigitte, von Beggingen, für Literaturrecherchen (1990).
Burkhardt Felix, Dr. phil., von Basel und Huttwil, für medizinische Mikrobiologie (1988).
Chappuis Charles, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Geriatrie (1985).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Geiser Kamber Marianne, von Rothenbach, Olten und Hägendorf, für Anatomie für Pharma

zeuten (1994).
Giebeler Ulrich, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrisches Interview und Fallanalyse (1994). 
Gnehm Hanspeter, Dr. med., von Basel-Stadt und Stein am Rhein, für Pädiatrie (1992).
Grandjean Philippe, Dr. med., von La Sagne et Les Ponts-de-Martel, für propädeutische Neu

rologie (1989).
Greusing Bruno, Dr. med., von Steinach, für HNO-Heilkunde (1989).
Heinzer Ivo, Dr. med., von lllgau, für medizinische Mikrobiologie und Epidemiologie (1988).
Hirt Hans Peter, Dr. med. dent., von Würenlingen, Propädeutik der zahnärztlichen Chirurgie 

(1993).
Hoffmann Holger, Dr. med. von Bern, für Seminar «Interview- und Formanalyse» (1993).
Jaeger Beat, Dr. phil., von Bern, für Seminar Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters 

(1993).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972)'.
Koukkou-Lehmann Martha, Dr. med., von Griechenland, für Psychophysiologie und Verhalten 

(1992).
Krneta Alex, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1992).
Laederach Kurt, Dr. med., von Worb, für innere Medizin, Psychosoziale Medizin (1992). 
Langenegger Manfred, lic. rer. pol.v von Langnau, für pharmazeutische Betriebslehre (1986). 
Lehmann Rolf, Dr. med., von Kirchberg, für propädeutische Kronen-Brücken-Prothetik (1989). 
Lupi Gianpiero A., Dr. med., von Morbio Inferiore, für innere Medizin (1983).
Mauderli Markus, Dr. med., von Schönenwerd, für Gruppenunterricht HNO (1992).
Maurer Maja, Dr. med. et lic. phil., von Zürich und Vechigen, für Seminar Psychopathologie des 

Kindes- und Jugendalters (1993).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Mericske-Stern Regina, Dr. med. dent. et lic. phil. hist., von Bern, für Gerontostomatologie 

(1990).
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Mesnil Marcel, Dr. pharm., von Delemont, für neuere Entwicklung auf dem Gebiet der Phar
mazie (1992).

Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für gerichtliche Psychiatrie und Forensische Klinik 
(1983).

Ramseier Erich, Dr. med., von Signau, für Versicherungsmedizin (1988).

Rast Hanspeter, Dr. med., von Hochdorf und Emmen, für Berufsdermatologie (1994).

Römer-Lüthi Christine, Dr. phil., von Tüscherz-Alfermee, für Biochemie (1992).

Scherz Karl-Robert, von Köniz, für Einführung in die praktische Pharmazie (1986).

Schlumpf Urs, Dr. med., von Krummenau, für Rheumatologie (1988).

Schubiger Gregor, Dr. med., von Uznach, für Pädiatrie (1992).

Shiner John, PhD., von USA, für Einführung in die komplexe Dynamik (1993).

Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).

Thommen Martin, lic. phil., von Füllinsdorf, für medizinische Psychologie (1984).

Vuillemin Thierry, Dr. med. et dent., von Renan, für Kieferchirurgie (1993).

Wiesendanger Mario, Dr. med., von Zürich, für klinische Neurophysiologie (1994).

Lektoren im Ruhestand

Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, weiland Lektor für Zytogenetik und Ge
netik im Rahmen der allgemeinen Pathologie (1991).

Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See, weiland Lektor für neurologische Propä
deutik (1989).

Frey Ulrich Dr. med., von Basel, weiland Lektor für sozial- und präventivmedizinische Fragen 
(1986).

Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, weiland Lektorin für innere Medizin (1995).

Greuter Wendelin, Dr. med., von Münchwilen, Wallisellen und Zürich, weiland Lektor für Ar
beitsmedizin (1993).

Jendly Marcel, von Freiburg, weiland Lektor für die Einführung in die pharmazeutische Praxis 
(1986).

Kohler Heinz, Dr. med., von Wynigen, für Biochemie (1992).

Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, weiland Lektor für Chirurgie (1987).

Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, weiland Lektor für Biochemie (1992).

Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, weiland Lektor für Chirurgie (1986).

Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, weiland Lektor für Chirurgie (1994).

Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, weiland Lektor für Chirurgie (1987).

Revesz Ethel, Dr. med., von Bern, weiland Lektorin für Anatomie (1989).

Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, weiland Lektor für Gruppenunterricht für das Fach 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (1985).

Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).

Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, weiland Lehrbeauftragter für Anatomie (1992).
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Medizinische Kliniken und Institute
Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM), Murtenstrasse 11 (632 89 91)
Leiter: Prof. Dr. P. Brütsch.
Mitarbeiter: Prof. Dr. B. Horn; Prof. Dr. H. Flückiger; Prof. Dr. W. Ringli; Prof. Dr. A. von Graf
fenried.
Sekretariat: D. Hunn; N. Keller.

Institut für Aus-, Weiter- und Fortbildung (IAWF), Inselspital 37A (632 35 72)

Direktor: Prof. Dr. R. F. Bloch.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. med. J. Steiger.
Sekretariat: E. Walser.

Abteilung für Ausbildungs- und Examensforschung (AAE), Inselspital 37A
(632 35 72/632 35 75)

Leiter: N. N.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Byland**;  Dr. S. Weiss**.
Assistenten: lic. phil. M. Braun**;  lic. phil. Th. Grob**;  lic. phil. J.-Cl. Spichiger**.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. med. A.-L. Brunner**;  R. Krebs, dipl. Psych.**;  Dr. med. Z. 
Mlinaric**;  Dr. med. R. Westkämper, dipl. Psych.**;  Dr. med. H. Zimmermann**.

Abteilung für Unterrichts-Medien (AUM), Inselspital 38 (632 25 15)

Leiter: Dr. med. P. Frey.
Sekretariat: P. Jäggi; M. Strebel; F. Woodtli.
Oberassistent: Dr. med. U. Woermann.
Assistent: med. pract. Ch. Daetwyler.

Studienplanung der Medizinischen Fakultät, Murtenstrasse 11 (632 35 77/632 35 78)

Administrative Leiterin: H. Gerber.
Sekretariat: U. Volger.

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (632 28 70)

Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-20, Samstag 9-13.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (631 84 33)

Direktor: Prof. Dr. P. H. Burri.
Sekretariat: E. Bocek; R. Channi; E. de Peyer; M. Wälti; K. Wyler.
Studienplanung Vorklinik: S. Wilkinson Heiniger.
Studienreform Vorklinik: Dr. U. Janosa-Dietrich; B. Kreienbühl.
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Abteilung für Histologie: Prof. Dr. P. Gehr.
Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. H. Hoppeier.
Leiter der Abteilung für angewandte und topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie: N. N.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: PD Dr. P. Eggli.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.

111



Leiter der Station für Stereologie: Prof. Dr. L. M. Karlsson.
Dozenten: Prof. Dr. O. Müller; Prof. Dr. A. J. Olah. 
Oberassistenten: Dr. P Eggli; Dr. M. Geiser Kamber.
Assistenten: DK R. Billeter; Dr. M. Hiev; H. Kitaoka**;  P. Messerli; A. Puntschart**;  Dr. J. Schittny; 
W. Siegenthaler*;  Dr. S. Tschanz; Dr. R. Vock; Dr. H. R. Widmer*.
Gastprofessoren: Prof. Dr. S. Schürch; Prof. Dr. C. A. Taylor.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. S. Sehovic.
Präparatoren: M. Siemasko; K. Weber.
Hauswart: K. Brenner.

Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (631 87 11)

Direktor: Prof. Dr. H.-R. Lüscher.
Sekretariat: M. Butcher; I. Labatut; F. Winkler.
Dozenten: Prof. Dr. H. P. Clamann; Prof. Dr. A. Kleber; Prof. Dr. J. McGuigan; Prof. Dr. H. Oet- 
liker; Prof. Dr. R. Weingart.
Oberassistenten: Dr. P. Lipp**;  PD Dr. E. Niggli; Dr. S. Rohr; Dr. J. Shiner; Dr. J. Streit; Dr. T. Wan
nier**.
Assistenten/-innen: K. Banach**;  Dr. A. Ditiatev; Dr. M. Egger*;  Dr. V. Fast*;  D. Gerber; T. Hof
stetter; Dr. L. Käser; J. Kucera; M. Larkum; Dr. C. Müller**;  J. P. Schmid; Dr. W. Senn; K. Vogt**;  
Dr. K. Wyler; Dr. K. Zbinden**.
Gastforscher: Dr. A. Michailova*.
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter; S. von Känel.
Hauswart; K. Gyger.

Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Bühlstrasse 28 (631 41 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Azzi.
Sekretariat: B. Bangerter.
Unterricht und Examen: S. Wyss.
Dozenten: Prof. Dr. U. Brodbeck; Prof. Dr. P. Ott; Prof. Dr. E. Sterchi; Prof. Dr. H. Trachsel. 
Oberassistenten: PD Dr. M. Altmann; PD Dr. P. Bütikofer; Dr. S. Spycher.
Assistenten: Dr. Z. Beleznai; C. Berset*;  N. Boschetti; Dr. D. Boscoboinik; P. Danaie-Tasch; K. 
De Jong*;  Dr. D. Hahn; T. Hari; M. Küng; Dr. D. Marilley; Dr. P. Maroni**;  N. Niederberger; Dr. V. 
O’Donnell*;  Dr. N. Schmitz; Dr. B. Stadelmann; S. Tabataba*;  A. Tasinato*;  M. Wüthrich. 
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. M. Furlan; Prof. Dr. A. Häberli; PD Dr. R. Felix; PD Dr. J. Jaggi; PD 
Dr. Ch. Kempf; PD Dr. S. Liechti; PD Dr. V. Niggli; PD Dr. J. Wagner; PD Dr. A. Ziemiecki; Lek
torin Dr. Ch. Römer; Dr. A.-C. Andres; Dr. K. Bill; Dr. R. Bolli; Dr. W. Hofstetter; Dr. U. Marti; Dr. 
U. Moser; Dr. M. Müller; Dr. C. Stähli.
Vitamin-Forschung-Einheit: Prof. Dr. K. F. Gey; Dr. R. Asmis.
Hauswart: G. Kappeler.

Abteilung für Magnetresonanz-Spektroskopie und -Methodologie der Medizinischen 
Fakultät (AMSM)

MR-Zentrum Inselspital (632 81 74)
Leiter: Prof. Dr. Dr. Ch. Bösch.
Assistenten: Dr. J. Felblinger**;  Dr. J. Slotboom; Dr. R. Kreis.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (631 84 86)

Direktor: Prof. Dr. U. Böschung.
Sekretariat: A. K. Ott.
Bibliothek: P. Burkhalter.
Assistenten/-innen: Dr. I. Müller-Landgraf; lic. phil. hist. S. Hächler*/**;  med. pract. H. Steinke*/**;  
lic. phil. hist. M. Stuber*/**  (Haller-Projekt).
Freie Mitarbeiter: Prof. Dr. M. H. Bickel; PD Dr. F. Ledermann.

Historische Anthropologie, Fabrikstrasse 29d (631 84 92)

Fachbeamtin: S. Ulrich-Bochsler, dipl. phil. nat.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (631 41 41)

Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Braun; Prof. Dr. S. Lazary; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. R. R. Friis; Prof. 
Dr. H. Reuter.
Direktor: Prof. Dr. M. Baggiolini.
Sekretariat: H. Gyger.
Mitarbeiter: Dr. M. Lötscher; Dr. J. Clemetson**;  Prof. Dr. K. J. Clemetson; PD Dr. D. A. Deran- 
leau; Dr. B. Dewald; Dr. S. Didichenko*;  Dr. B. Moser; Dr. S. A. Jones*;  PD Dr. M. Thelen*;  Dr. 
M. D'Apuzzo**;  Dr. M. Uguccioni**;  PD Dr. A. Walz; Dr. U. Wirthmüller; Dr. M. Wolf; Dr. J. Pol
gar*;  Dr. W. Liu*.
Zentrale Apparatewerkstatt: M. Oetliker (631 43 29).

Institut für Medizinische Mikrobiologie, Friedbühlstrasse 51 (632 32 65)

Direktor: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Sekretariat: B. Joss; M. Zimmermann.
Bibliothek: L. Moret.
Abteilung für Klinische Mikrobiologie: Dr. L. Matter (stellvertretender Direktor).
Fachbereich Bakteriologie: Dr. C. Breer.
Fachbereich Mykologie und Parasitologie: Dr. M. Nguyen.
Fachbereich Mykobakteriologie: Dr. Th. Bodmer.
Fachbereich für Diagnostische Virologie und Immunologischer Infektnachweis: Dr. D. Germann.
Fachbereich Molekulare Klinische Mikrobiologie: Dr. A. Telenti.
Abteilung für Experimentelle Klinische Mikrobiologie: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Abteilung für Epidemiologie von Infektionskrankheiten: Dr. K. Mühlemann. 
Oberärzte/Oberärztinnen, wissenschaftliche Beamte: PD Dr. Th. Burkart; Dr. M. Michel; Dr. M. 
Gorgievski.
Assistenten: Dr. O. Dubuis; Dr. M.-A. Gamba; Dr. P. Imboden**;  Dr. K. von Overbeck; M. Dill; S. 
Droz; C. Guerrero*;  M. Kenzelmann; L. Lai*;  F. Riniker; A. Kammer**;  A. Ströhle.

Pathologisches Institut, Murtenstrasse 31, Postfach, 3010 Bern (632 32 11)

Direktor: Prof. Dr. J. A. Laissue.
Sekretariat: D. Karni.
Leiter der Abteilung für klinische Histopathologie: Prof. Dr. A. Zimmermann.
Leitender Arzt: Dr. C. Ruchti.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.

113



Leiter der Abteilung für klinische Zytopathologie: PD Dr. R. Kraft.
Leiter der Abteilung für Gynäkopathologie: PD Dr. H. J. Altermatt.
Leiter der Abteilung für autoptische Untersuchung: Prof. Dr. Th. Schaffner.
Leiter der Abteilung für klinische und experimentelle Immunpathologie: PD Dr. C. Müller, Dr. E. 
Wälti.
Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Prof. Dr. J.-C. Reubi; Dr. J. C. 
Schaer.
Leiter der Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H. U. Keller.
Leiter der Abteilung für Zytogenetik: Dr. H. Hirsiger.
Unterricht und Examina: Prof. Dr. K. Bürki.
Oberärztinnen und -ärzte Abteilung für klinische Histopathologie: Dr. M. Balli; PD Dr. B. Borisch 
Chappuis; PD Dr. R. H. Laeng; Dr. R. Markwalder; Dr. L. Mazzucchelli; Dr. E. Mueller-Garam- 
völgyi; Dr. E. Stauffer.
Klinische Zytopathologie, Oberarzt: Dr. H. Loosli; Dr. Q. Nguyen-Tran.
Gynäkopathologie, stv. Oberärztin: Dr. M. Hristic.
Klinische Immunpathologie: Dr. H. Gerber; Dr. A. Kappeler.
Experimentelle Immunpathologie: Dr. R. Hunger.
Entzündungspathologie: PD Dr. V. Niggli.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. H. R. Baumgartner; Prof. Dr. J.-O. Gebbers; PD Dr. H. J. Huser. 
Assistentinnen und Assistenten: W. Arnold; Dr. P. Baumgartner; Dr. A.-M. Bründler; Dr. C. Eg
ger; Dr. D. Gaeng; Dr. R. Gayer; C. Giambarba; A. Giger; B. Gloor; C. Hauser; Dr. I. Hennig; S. 
Iselin; R. Keller; K. Ludwig; P. Malocia; Dr. E. Mueller-Garamvölgyi; Dr. H. Nievergelt; K.T. Nguyen; 
R. Rodriguez; M. van Rooijen; M. Stumm; C. Uhlmann; R. Weimann; Dr. M. Zhao; P. Zwyssig.

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (632 25 18)

Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.
Sekretariat: I. Ryf.
Administration: H. Triet.
Wissenschaftliche Beamte: PD Dr. R. Felix; Dr. H. Guenther.
Oberarzt: Dr. M. Cecchini.
Oberassistenten: Dr. W. Hofstetter; Dr. A. Wetterwald.
Assistenten: J. Halasy-Nagy*;  Dr. M. Famiglietti Michel; C. Vitte**.
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. R. Mühlbauer.
Gast: Prof. em. R. Schenk.

Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (632 32 81)

Direktor: Prof. Dr. H. Reuter.
Sekretariat: E. Fritsche; P. van Loo.
Dozenten: Prof. Dr. H. Porzig; Prof. Dr. E. Sigel; Prof. Dr. J. W. Stucki; PD Dr. U. Honegger. 
Oberassistenten: Dr. B. Reber; Dr. R. Zühlke.
Assistenten: Dr. K. Baltensperger; Dr. A. Bouron; Dr. A. Buhr*;  Dr. J. Y. Chatton; S. Eckenstein; 
K. Kannenberg*;  M. Kientsch*;  G. Rust*;  B. Schindelholz*;  Dr. N. Soldatov*;  D. Wechsler; S. 
Zbinden.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**;  PD Dr. S. Mühlebach**;  Dr. A. Cachelin**.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (632 21 11) 
Kommissarischer Direktor: Prof. Dr. R. Greiner.
Sekretariat der Direktion: 632 24 31.

Institut für Diagnostische Radiologie
Direktor: Prof. Dr. P. Vock.
Sekretariat Allgemeine Radiologie: B. Le Blanc.
Chefarzt ad personam: Prof. Dr. J. Triller.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Oberärzte: Dr. A. Braghetti; Dr. M. Braunschweig; Dr. St. Gasser; Dr. M. Guidici; Dr. M. Müller; 
Dr. M. Soucek; Dr. Ch. Stoupis; Dr. D. Toia.
Assistenzärzte: Dr. U. Eichenberger; Dr. I. Gal; Dr. Ch. Kellenberger; Dr. P. Keller; Dr. S. Marre; 
Dr. B. O'Callaghan; Dr. S. Rahimi; Dr. P. Ruijs; Dr. D. Schinke; Dr. A. Wyss; Dr. M. Wyttenbach; 
Dr. R. Wyttenbach.

Abteilung für Neuroradiologie, Inselspital (632 26 55)

Chefarzt: Prof. Dr. G. Schroth (632 26 54).
Sekretariat: H. Egger (632 26 55).
Oberärzte: Dr. Ch. Ozdoba, Dr. L. Remonda.
Assistenzärzte: Dr. G. Nicoli; Dr. M. Simko; Dr. A. Nirkko**;  Dr. A. Wallin, Informatiker**  (ge
meinsam mit Institut für Diagnostische Radiologie und Abteilung Informatik und Organisation 
des Inselspitals); Dr. O. Heid**  (MR-Forschungsstelle gemeinsam mit dem Institut für Diagno
stische Radiologie).

Klinik für Radio-Onkologie
Direktor: Prof. R. Greiner.
Sekretariat: L. Strub.
Medizinische Strahlenphysik: Leiter a.i. Dr. R. Mini.
Oberärzte: Dr. T. Lampret; Dr. Th. Peyer; Dr. A. Thöni; Dr. E. A. Bleher; Dr. Ch. von Briel. 
Oberassistenten: Dr. L. Andre, Physiker**;  Dr. E. Born, Physiker**.
Assistenzärzte: Dr. K. Th. Beer; Dr. J. Curschmann; Dr. S. Dubach; Dr. Ch. Fry; Dr. E. Minnig; 
Dr. D. P. Schneider; Dr. K. Tairi.
Physikassistenten: Dr. B. Isaak, Dr. H. Neuenschwander.
Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru.

Abteilung für Nuklearmedizin
Chefarzt: N. N.
Leiterin ad interim: Dr. J. Kinser.
Sekretariat: Ch. Junghans.
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. A. Fikrle.
Assistenzärzte: Dr. C. Als; Dr. St. Lourens.
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp; E.-P. Ritter.

Institut für Medizinische Onkologie
Direktor: Prof. M. Fey.
Sekretariat: E. Eicher; E. Buess.
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Stv. Chefarzt/Leiter, Ext. Konsiliardienst: PD Dr. Th. Cerny.
Oberärzte: Dr. A. Barth; Dr. M. Borner; Dr. M. Castiglione**;  Dr. Th. Egger; Dr. A. von Rohr**.  
Oberarzt-Stellvertreter: Dr. H. J. Ryssel.
Assistenzärzte: Dr. M. Auf der Maur; Dr. M. Blaser; Dr. T. Furrer; Dr. L. Hasler**;  Dr. G. Koller; Dr. 
R. Rordorf.
Klinisches Tumorregister, Leiter: vakant.

Departement Innere Medizin, Inselspital (632 21 11)

Departementsleitung (ad int.):
Prof. Dr. W. Straub.
Prof. Dr. H. Bachofen.

Abteilung für Innere Medizin

Chefarzt: Prof. Dr. W. Straub.
Sekretariat: A. Arni.
Oberärzte: Dr. P. Ballmer; Dr. J. Beer; Dr. P. Berchtold (1. Oberarzt und Chefarztstellvertreter); 
Dr. V. Briner**;  Dr. A. Cerny; Dr. E. Koltai; Dr. M. Müller; Dr. H. Schaad; Dr. Ch. Seiler; Dr. Th. 
Wieland.
Assistenzärzte: Dr. L. Asmis; Dr. A. Badaracco; Dr. B. Biedermann; Dr. M. Brabetz; Dr. D. Büche**;  
Dr. A. Calderoni; Dr. G. Olenin; Dr. L. Donati**;  Dr. D. Fenner; Dr. A. Ch. Franck; Dr. T. Geiser; 
Dr. S. Drechsel; Dr. A. Kamm; Dr. G. Lepori; Dr. R. Leuenberger; Dr. E. Lipp; Dr. O. Lütolf; Dr. S. 
Messerli; Dr. J.-C. Metrailler; Dr. U. Müller; Dr. M. Niederberger**;  Dr. A. Sandberg Tschopp; Dr. 
R. S. Sieber; Dr. D. Sollberger; Dr. A. Z'Brun; Dr. M. Zimmerli.

Abteilung für Angiologie

Chefarzt: Prof. Dr. F. Mahler.
Sekretariat: P. Kowalski.
Oberärzte: Dr. I. Baumgartner; Dr. Do Dai Do.
Assistenzärztin: Dr. S. Chimchila Chevili.’

Abteilung für Endokrinologie und Diabetologie

Chefarzt: Prof. Dr. U. Bürgi.
Sekretariat: E. Vondracek/Y. Quarroz.
Stationsleiter Diabetologie: PD Dr. P. Diem.
Stellvertretende Oberärztin: Dr. D. de Marco.
Assistenzärztin: Dr. M.-G. Colque-Lajo-Comot.

Abteilung für Gastroenterologie
Chefarzt: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: M. Mettler.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Scheurer.
Oberärzte: Dr. W. bauen; Dr. A. Schmassmann.
Assistenzärzte: Dr. A. Gut**;  Dr. St. Hürlimann; Dr. Ch. Stettler.
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga.
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Abteilung für Kardiologie

Chefarzt: Prof. Dr. B. Meier.
Sekretariat: L. Jeangros; C. Gfeller.
Leitender Arzt: Prof. Dr. T. F. Lüscher.
Sekretariat: C. Düggelin.
Oberärzte: Dr. B. Aeschbacher; Dr. J. Führer; PD Dr. M. Gertsch (Stationsleiter); Dr. U. Kauf
mann; Dr. P. Mohacsi**;  Dr. G. Noll*;  PD Dr. B. S. Oemar*  (ext. wiss. OA); Dr. C. Salzmann (Chef
arztstellvertreter).
Assistenzärzte: Dr. T. Chatterjee, Dr. E. Delacretaz; Dr. E. Espinosa**;  Dr. D. Evequoz; Dr. M. 
Fluri; Dr. Garachemani Ali**;  Dr. St. Goerre; Dr. B. Hellmüller; dipl. pharm. C. Küng**  (ext.); Dr.
G. Liu**;  Dr. J.-C. Metrailler; Dr. R. Meuli; Dr. B. Meyer; Dr. P. Moreau**;  Dr. E. Nava*;  Dr. C. Röth- 
lisberger; Dr. Ch. Schüpfer; Dr. H. Takase**;  Dr. M. Tschudi**;  Dr. R. Wenzel**;  Dr. W. Wight**;  
Dr. Z. Yang*.

Abteilung für Nephrologie

Chefarzt: Prof. F. Frey.
Sekretariat: U. Keller.
Stationsleiter: Dr. C. Descoeudres.
Oberärzte: Dr. D. Uehlinger; Dr. H. P. Marti.
Wissenschaftliche Oberassistentin: Prof. Dr. phil. nat. B. Frey**.
Assistenzärzte: Dr. U. Niederer; Dr. S. Jakob; Dr. G. Walker; Dr. H. Slama; Dr. F. Cattaneo; Dr. 
B. Vishwanath*;  dipl. phil. nat. G. Escher**;  dipl. pharm. F. Schädeli*.

Abteilung für Pneumologie

Chefarzt: Prof. Dr. H. Bachofen.
Sekretariat: M. Morgenthaler.
Oberärzte: Dr. M. Gugger; PD Dr. V. Im Hof.
Assistenzärzte: Dr. H. U. Bettschen; Dr. U. Keller.

Forschungslaboratorien Innere Medizin

Leiter: Prof. A. Häberli.
Oberassistent: Dr. J. H. Stark.

Medizinische Poliklinik, Polikliniktrakt 2, Inselspital, Bern (632 25 25 oder 632 25 20,
Fax 382 43 60)
Direktor: Prof. Dr. Ph. Jaeger.
Vizedirektor: Prof. Dr. P. Weidmann.
Chefarztstellvertreter: Dr. K. Laederach.
Sekretariat: J. Peterlunger.

Ambulatorium

Oberärzte: Dr. R. Borgts; Dr. A. Helbling; PD Dr. R. Malinverni; Dr. Hj. Furrer.
Externe Oberärzte: Prof. Dr. W. Flury; Dr. A. Neiger; PD Dr. F. Horber; Dr. J.-P. Casez; Dr. J. von 
Overbeck.
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Assistenten: Dres. St. Begre; E. Berchtold; E. Betschart; R. Cacciatore; M. Essig; C. Groene
weg; St. Henzi; K. Mark-Benz; A. Reimers; C. Roscam Abbing; M. Schneider; U. Schwyzer; A. 
Wilder-Smith; B. Zeyen Käch.
Konsiliarius Tropen- und Reisemedizin: Dr. B. Holzer.

Bettenstation
Oberarzt: Dr. B. Hess.
Assistenten: Dres. R. Cacciatore; A. Reimers; U. Schwyzer.

Station für Psychosomatik und Psychosoziale Medizin (SPPSM)
Leiter: Dr. K. Laederach.
Assistent: Dr. St. Begre.

Hypertonielabor
Leiter: Prof. Dr. P. Weidmann.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. S. Shaw.
Assistent: Dr. M. Schneider.

Kalzium-Phosphat-Labor
Oberarzt-Stellvertreter: Dr. K. Lippuner.
Assistenten: Dres V. Kaufmann**;  Ph. Tschopp**.

Medizinische Universitäts-Kinderklinik und Poliklinik
Inselspital, Freiburgstrasse 15 (632 21 11)

Chefärzte: Prof. Dr. E. Gugler (Direktor); Prof. Dr. F. Vassella (Vizedirektor).
Sekretariat: M. Balmer.
Klinische Oberärzte: PD Dr. M. Bianchetti; Dr. P. Birrer; Dr. D. Inaebnit; Dr. B. Müller; PD Dr. P. 
Mullis; Dr. J. M. Penzien (alle zusätzlich auch in Spezialgebieten tätig).
Assistenzärzte: Dr. R. Alber; Dr. W. Dorn; Dr. Th. Ernst; Dr. R. Glauser; Dr. R. Hassink; Dr. T. Iff; 
Dr. Ch. Knoll*;  Dr. B. Kuhlmann; Dr. B. Lehmann; Dr. A. Mazzucco; Dr. J.M. Nuoffer; Dr. M. Ria
vis; Dr. A. Schibier; Dr. U. Schumacher; Dr. A. Truttmann; Dr. B. Wingeier; Dr. C. Wirz; Dr. S. 
Vella; Dr. M. Zürcher*)  (*zusätzlich  auch in Spezialgebieten tätig).
Kinderpsychologie: Dr. phil. F. Kaufmann; lic. phil. M. Künzler; lic. phil. E. Stucki; lic. phil. D. 
Walther; lic. phil. L. van Leuwen*.
Abteilung für Pädiatrische Gastroenterologie: Dr. B. Müller; Dr. H. Gaze (ext. OA); Prof. Dr. phil. 
nat. E. Sterchi (ext. Leiter Labor).
Abteilung für Hämatologie/Onkologie: Prof. Dr. H. P. Wagner; Prof. Dr. A. Hirt; Dr. A. Ridolfi Lüthy 
(Lektorin); Dr. K. Leibundgut (OA)**;  Dr. N. von der Weid (OR)**;  Dr. B. Delaleu**;  Dr. R. Kobelt 
(Konsiliarius); Dr. P. Töndury (Konsiliarius).
Abteilung pädiatrische Intensivbehandlung: PD Dr. J. Pfenninger; Dr. D. Bachmann (OA); Dr. B. 
Wagner (OA); Dr. Ch. Michel; Dr. R. Martino**.
Abteilung Kinderkardiologie: Prof. Dr. F. Stocker; PD Dr. J. Weber.
Abteilung Kinderneurologie: Prof. F. Vassella; Dr. J. Penzien.
Abteilung Neonatologie: Prof. Dr. E. Bossi.
Abteilung Pädiatrische Nephrologie: Prof. Dr. O. Oetliker; PD Dr. M. Bianchetti.
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Abteilung Pädiatrische Poliklinik: Prof. R. Kraemer (a. i.); Dr. D. Inaebnit (OA); Dr. A. Rüdeberg 
(OA, Cystische Fibrose); Dr. E. Stoll (ext. Konsiliarius, Cystische Fibrose); Dr. C. Mordasini (ext. 
OA, Cystische Fibrose); Dr. M.-J. Sauvain (Konsiliaria: Kinderrheumatologie).
Abteilung Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann; dipl. pharm. B. Spörri**.
Abteilung für Pädiatrische Endokrinologie: PD Dr. P. Mullis (a. i.); Prof. Dr. E. Joss; Dr. phil. nat. 
J. Wagner*;  Dr. phil. nat. Y. Cao**,  Dr. R. von der Heiden.
Medizinische Genetik: Prof. Dr. H. Moser; Dr. M. Gersbach; Dr. Th. Bettecken; Dr. S. Braga (Kon
siliaria).
Kinderpsychiatrie/Psychosomatik: Dr. C. Frey; Dr. phil. M. Merz; Dr. C. Burke.
Pädiatrische Pneumologie/Allergologie/Immunologie: Prof. Dr. R. Kraemer; Dr. M. Weder*;  Dr. 
phil. nat. C. C. Vassella**;  Dr. U. Graf**.
Pädiatrische Infektiologie/Bronchologie: Dr. B. Birrer; Dr. J. Wedgwood**.

Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (632 23 66)

Chefarzt: Prof. Dr. T. Hess.
Chefarztsekretärin: M. Röösli-Pfister.
Chefarztstellvertreter und leitender Arzt: Dr. M. Weiss.
Oberärzte: Dr. R. T. Anderhalden; Dr. St. Christen; Dr. R. Kessler; Dr. D. Ryser.
Assistenten: Dr. S. Bues; Dr. J. Fröhlich; Dr. Th. Künzi; Dr. S. Späth; Dr. P. Steck; Dr. M. Bürge; 
Dr. Ch. Michel; Dr. Th. Michel; Dr. B. Müller, Dr. St. Oertle; Dr. St. Otto; Dr. M. Beiner; Dr. S. 
Aeschimann; Dr. R. Weber; Dr. H. R. Ziswiler.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (632 21 11)

Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: I. Bächler.
Chefarztstellvertreter: Dr. Ch. Hürny.
Oberärzte: Dr. S. Goetz; Dr. M. Sabbioni.
Diplompsychologe: W. Hemmeier.
Assistenten/-innen: Dr. Ch. Beer; Dr. M. Herrmann; Dr. A. Nordmann; Dr. F. Azemi; Dr. Th. Ring
genberg; Dr. L. Siebert; Dr. G. Weirich.

Neurologische Klinik und Poliklinik der Universität, Inselspital (632 30 66)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. Ch. W. Hess.
Sekretariat: E. Stutz.

Bettenstation und Konsilien, Inselspital (632 33 81)

Oberärzte: Dr. C. Bassetti; Dr. M. Sturzenegger.
Assistenten: Dr. H. Jung; Dr. M. Lüdi; Dr. G. Rilling.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (632 30 73)

(unter Mitwirkung von Prof. R. Seiler, Direktor Neurochirurgische Klinik, und Mitarbeiter) 
Leiter und Chefarzt-Stv.: PD Dr. H. Mattle.
Oberarzt: Dr. J.-M. Burgunder.
Stellvertretender Oberarzt: Dr. E. Wilder-Smith.
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Assistenten: Dr. R. Baumgartner; Dr. S. Beer; Dr. E. Eicher**;  Dr. I. Kothbauer; Dr. A. Nirkko; Dr. 
W. Schmitt; Dr. J. R Silva; Dr. M. Streit.
Assistenten neurovaskuläres Labor: Dr. A. Carruzzo; Dr. A. Rivoir.

Abteilung für klinische Neurophysiologie, Inselspital (632 30 54 und 632 30 98)

Abteilungsleiter: vakant.
Oberarzt Neurophysiologie: Dr. J. Mathis**.
Oberarzt ENMG-Station: Dr. K. Rösler.
Assistenten ENMG-Station: Dr. R. Briellmann; Dr. F. Rihs.
Oberarzt EEG-Station: Dr. F. Donati.
Assistent EEG-Station: Dr. G. P. Ramelli.
Forschungslabor Motorik: Prof. M. Wiesendanger; Dr. P. Kaluzny*;  Dr. O. V. Kazennikov*.

Am Unterricht beteiligte, auswärtige Neurologen

Dr. W. Jenni, Chefarzt, Klinik SVK für neurologische Rehabilitation, Leukerbad; PD Dr. J. Kes
selring, Chefarzt, Rheuma- und Rehabilitationszentrum. Valens; PD Dr. J. F. Mertin, Chefarzt 
Abteilung Neurologie/Neuropsychologie, Fachklinik Ichenhausen, D-Ichenhausen; Dr. C. Va- 
ney, Chefarzt, Bernische Höhenklinik Bellevue, Montana; Lektoren Dr. V. Medici und Dr. Ph. 
Grandjean; sowie Dr. M. Eichenberger; Dr. L. Fierz; Dr. U. Kaspar.

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (632 80 17)

Direktor: Prof. Dr. N. J. Gerber.
Sekretariat: E. Wyler; M. Sprunger.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. M. Seitz.
Erste Oberärztin: Dr. Ch. Beyeler.
Oberärzte: Dr. Th. Lehmann**;  Dr. A. Martin; Dr. F. Wicht.
Ext. Oberarzt und ärztl. Leiter Physiotherapie Inselspital: Dr. P. Schlapbach.
Konsiliarärztin Kinderrheumatologie: Dr. M.-J. Sauvain.
Biochemiker: Dr. P. Lötscher.
Assistenzärzte: Dr. F. Wicht; Dr. O,. Lang; Dr. O. Lux; Dr. R. Burgherr; Dr. H. R. Ziswiler; Dr. A. 
Brand.
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. U. Haenni.

Institut für Klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (632 31 91, Fax 381 47 13)

Institutsleitung: Prof. B. H. Lauterburg; Prof. J. Reichen.
Sekretariat: R. Steiner (632 87 11); M. Obertin, K. Bruha (632 35 99).
Dozenten: Prof. Dr. A. Küpfer**  (extern; Pharmakogenetik); PD Dr. phil. nat. S. Liechti-Gallati 
(Molekulargenetik); PD Dr. med. E. L. Renner*  (Lebertransplantation); PD Dr. phil. nat. M. So- 
lioz (Molekularbiologie); Prof. Dr. phil. nat. W. Thormann (Leiter Untersuchungsabteilung); Dr.
H. Zimmermann**  (extern).
Assistenten: Ch. Aeschlimann*;  Ch. Albrecht*;  Dr. M.-C. Bernhard; J. Caslavska Furrer*;  Dr. V. 
Deiss**;  Dr. P. Duda**;  M. Forestier*;  Dr. C. Gaia; Dr. S. Henz; E. Hufschmid Thurnherr**;  U. Marti; 
T. Sonderegger**;  Dr. B. Stähelin; L. Steinmann*;  D. Strausak*;  Th. Visarius*;  F. v. Heeren*;  P. 
Wieland*;  Ch. Zhang*.
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Institut für Immunologie und Allergologie , Inselspital (632 22 85/35 20)
Direktor: Prof. Dr. M. Hess.
Sekretariat: L. Senn.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. W. J. Pichler.
Abteilungsleiter: PD Dr. C. A. Dahinden; Dr. H. Gerber; Prof. Dr. C. H. Schneider; Prof. Dr. B. 
M. Stadler.
Oberassistent: Dr. H. P. Rolli.
Oberarzt: Dr. A. Helbling.
Assistenten: Dr. T. Derer; Dr. R. Grünow**;  Dr. M. Künzli; Dr. K. Strub-Löw; Dr. S. Miescher**;  
Dr. C. Pichler**;  Dr. F. Studer-Bettens**;  Dr. M. Vogel**;  Dr. M. Weber*.

Abteilung für klinisch-experimentelle Forschung,
Tiefenaustrasse 120, 3004 Bern (308 80 11; Fax 302 59 33)

Direktor: Prof. Dr. R. R. Friis.
Sekretariat: T. Tüscher.
Kerngruppenleiter und -leiterin: Dr. A.-C. Andres; PD Dr. R. Jaggi; PD Dr. A. Ziemiecki.
Gastgruppenleiter und -leiterinnen: Dr. K. Buser; Dr. M. Borner; PD Dr. T. Cerny; Prof. Dr. M. 
Fey; Dr. H. Friess; Dr. V. Merz; Dr. A. Mottaz; PD Dr. M. Seitz; PD Dr. A. Tobler; Prof. Dr. H. P. 
Wagner.
Wissenschaftliche Mitarbeiter und -innen: Dr. R. Ball; Dr. med. G. Berclaz**;  Dr. F. Joncourt**;  
Dr. P. Loetscher; Dr. T. Pabst*;  Dr. J. Schwaller*.
Doktoranden und -innen: dipl. biol. D. Albrecht*;  stud. biol. G. Cassata; cand. med. V. Djonov**;  
master med. Z. Feng**;  lic. ehern. M. Flück*;  master med. K. Guo*;  dipl. biol. P. Küng*;  dipl. biol. 
A. Marti*;  stud. biol. D. Rehn.

Departement Klinische Forschung, Murtenstrasse 35 (632 35 52, Fax 381 47 13)

Co-Direktoren: Prof. R. R. Friis, Prof. J. Reichen.
Kuratorium: Präsident Prof. H. Reuter.
Advisory Board: Präsident Prof. H. Fleisch.
Administratorin: M. Sommer.
Kerngruppenleiter und -leiterinnen: Dr. A. C. Andres: Tumorbiologie; Prof. R. R. Friis: Zellbiolo
gie - Programmierter Zelltod; Prof. E. Hunziker: Strukturelle Morphologie; Prof. B. H. Lauter
burg: Stabile Isotope. PD Dr. S. Liechti-Gallati: Molekulargenetik; PD Dr. R. Jaggi: Molekular
biologie; Dr. L. P. Nolte: Biomechanik; Prof. J. Reichen: Isolierte Organe und Organellen; PD Dr. 
E. L. Renner: Zellisolierung; PD Dr. M. Solioz: Biocomputing; Prof. W. Thormann: Stofftrennung 
und analytische Chemie; Dr. A. Visarius: Computer assistierte Chirurgie; PD Dr. A. Ziemiecki: 
Biochemie der Signaltransduktion.

Regelmässige Veranstaltungen:
Sprechstunde der Direktoren: Montag 17.00-18.00 Murtenstrasse 35, Geschoss F (bitte An
meldung 632 87 11).
Molekularbiologisches Seminar in der AKEF. Für Doktoranden und Doktorandinnen, Mittwoch 
9.15-10.15. Dr. A. C. Andres, Prof. R. R. Friis, PD Dr. R. Jaggi, PD Dr. A. Ziemiecki.
Forschungskonferenz laut speziellem Programm (zweiwöchentlich): Prof. R. R. Friis, Prof. 
J. Reichen.
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Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (632 22 01)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
Sekretariat: V. Külling.
Leiter Abteilung Spezialanalysen: Prof. Dr. B. Wermuth.
Leiter Untersuchungsabteilung: Dr. med. vet. E. Peheim.
Leiter Abteilung für Proteindiagnostik und auswärtige Untersuchungen: PD Dr. H. Gerber.
Oberassistent: Dipl.-Chem. R. Kretschmer.
Assistentin: S. Bigier.

Hämatologisches Zentrallaboratorium, Inselspital (632 33 01)

Direktor: Prof. Dr. B. Lämmle.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: PD Dr. A. Tobler.
Abteilungsleiter morphologische Hämatologie: PD Dr. A. Tobler.
Abteilungsleiter Transfusionsmedizin: Dr. S. Hauser.
Stationsleiter Speziallaboratorien: Prof. Dr. phil. M. Furlan.
Oberärztinnen: Dr. F. Demarmels Blasiutti; Dr. B. H. Galiker-von Dach.
Assistenzärzte: Dr. L. Franscini; Dr. V. Pasquinelli; Dr. K. Reuter; Dr. M. Solenthaler; Dr. R. Zen
häusern**;  Dr. M. Züger**.
Konsiliaria für Hämophilie: Dr. K. Peter-Salonen.
Spezialist für Immunhömatologie: PD Dr. U. Nydegger.
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. J. Schwaller**;  Dr. phil. nat. C. Steinmann**.

Institut für Parasitologie der Veterinärmedizinischen und der Medizinischen Fakultät,
Länggassstrasse 122 (631 24 76)

siehe Vet.-med. Fakultät, Seite 150.

Chirurgische Universitätskliniken
Viszerale und Transplantationschirurgie
(inkl. Poliklinik und zentrale chirurgische Notfallstation für Erwachsene),
Inselspital (632 24 04)
Direktor: Prof. Dr. M.W. Büchler.
Sekretariat: A. Oesch.
Chefstellvertreter: PD Dr. H. U. Baer.
Oberärzte I: Dr. W. Schweizer; Dr. Ch. Seiler.
Oberärzte: Dr. B. Egger; Dr. M. Gilg; Dr. L. Krähenbühl; Dr. Ch. Maurer; Dr. M. Mettler; Dr. M. 
Schilling; Dr. W. Uhl.
Assistenten: Dr. B. Balsiger; Dr. S. Brönnimann; Dr. A. Eichenberger; Dr. H. Friess; Dr. Ch. Gla
ser; Dr. F. Holzinger; Dr. J. Läuffer; Dr. C. Redaelli; Dr. Ch. Sadowski; Dr. St. Schmid; Dr. A. Stup- 
nicki; Dr. A. Tschopp; Dr. M. Wagner; Dr. G. Zellner; Dr. K. Z'graggen.

Wissenschaftliches Labor der Viszeralchirurgie, Inselspital (632 27 48)
Laborleiter: PD Dr. A. Wheatley.
Sekretariat: Th. Thomann.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. J. Deflorin.
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Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (inklusive Poliklinik),
Inselspital (632 80 14)

Chefarzt: Prof. Dr. H. Tschopp.
Sekretariat: E. Allemann.
Leitender Arzt: PD Dr. A. Banic.
Oberarzt: Dr. Y. Brühl mann.
Assistenzärzte: Dr. U. Bösch; Dr. M. Boss; Dr. D. Erni; Dr. D. Feinendegen.

Abteilung für Handchirurgie, Inselspital (632 35 54)

Chefarzt: Prof. Dr. U. Büchler.
Sekretariat: B. Jost.
Oberärzte: Dr. U. Bachmann; Dr. Ph. Cuenoud; Dr. L. Nagy.
Assistenzärzte: Dr. S. Riederer; Dr. A. Schneeberger; Dr. K. Siebenrock.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (632 23 75)

Direktor: Prof. Dr. U. Althaus.
Sekretariat: K. Vonlanthen.
Abteilungsleiter Herzchirurgie: Prof. Dr. P. Schüpbach.
Abteilungsleiter Gefässchirurgie: Prof. Dr. P. Stirnemann.
Leitende Ärzte: PD Dr. T. Carrel; Dr. H. B. Ris.
Oberärzte: Dr. V. Eigenmann; Dr. M. Furrer; Dr. B. Kipfer**;  Dr. H. Striffeler; Dr. T. Vorburger; Dr. 
B. Walpoth.
Assistenen: Dr. B. Blaser; Dr. B. Boldog; Dr. B. Gerber; Dr. H. Hakki; Dr. J. Marth; Dr. W. Mou
ton; Dr. M. Pedrotti; Dr. R. Rechsteiner; Dr. P. Rüede; Dr. N. Walpoth*.

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (632 24 09/632 24 28/632 24 86)

Direktor: Prof. Dr. R. Seiler.
Sekretariat: M. Gröger.
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. Ch. Spenger.
Oberärzte: Dr. N. Godoy; Dr. U. Gröger; Dr. M. Hasdemir; Dr. A. Lukes.
Assistenten: Dr. R. Binggeli; Dr. A. Carruzzo; Dr. J. Fandino; Dr. F. Gönner; Dr. A. Kalbarczyk; 
Dr. A. Khamis; Dr. K. Kothbauer; Dr. L. Mariani; Dr. D. Zambaz.
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. L. Studer.

Universitätsklinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West
Chefsekretariat: 632 22 22

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. R. P. Jakob.
Oberärzte: Dr. F. T. Ballmer; Dr. E. Gautier; Dr. P. F. Heini; Dr. R. Hertel**;  Dr. K. Klaue; Dr. O. 
Schwarzenbach; Dr. K. A. Siebenrock.
Assistenten: Dr. M. Beck; Dr. U. Berlemann; Dr. St. Eggli; Dr. A. Gerber**;  Dr. R. Hess; Dr. M. 
Leunig; Dr. A. Lustenberger; Dr. A. Maret; Dr. J. Pfändler; Dr. M. Pisan; Dr. Ch. Saager; Dr. A. 
Schneeberger; Dr. M. Speck; Dr. A. Ungersboeck; Dr. P. Wirz.

Abteilung für Experimentelle Orthopädie, Inselspital (632 22 22)

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
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M. E. Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (632 86 86)

Direktor: Prof. Dr. med. E. B. Hunziker.
Abteilungsleiter: Dr. ing. L.-P. Nolte; PD Dr. sc. nat. ETH B. Trüeb**.
Sekretariat: V. Rickli**.
Assistenten: dipl. El.-Ing. ETH E. Arm**;  dipl. ing. ETH P. Brunner**;  dipl. Ing. ETH D. Bühler**;  
dipl. Ing. P. Cripton**;  Masch.-Ing. HTL H. Frei**;  Dr. Ing. J. Gong**;  Dipl. Ing. HTL S. Haralamb**;  
Dr. sc. nat. J. Jurvelin**;  dipl. ing. F. Langlotz**;  dipl. ing. A. M. Maurer*;  Dr. sc. nat. ETH M. Mi
chel**;  Dipl. Ing. L. Rincon*;  Dr. med. E. Shimaoka*;  Dipl. Ing. C. Scheer**;  Dr. sc. nat. ETH D. 
Studer**;  Dr. phil. nat. M. Tobler**;  Dr. sc. nat. M. Wong**.

Urologische Universitätsklinik, Inselspital (632 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Zingg.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Studer.
Leitender Arzt: PD Dr. D. Ackermann.
Oberärzte: Dr. V. Merz; Dr. J. Springer.
Stellvertretende Oberärzte: Dr. M. Glinz; Dr. A. Mottaz.
Assistenten: Dr." D. Böhlen; Dr. S. Felder; Dr. S. Gabellon; Dr. W. Hochreiter; Dr. E. Minnig; Dr. 
K. Raess; Dr. W. Turner; Dr. F. Walther.

Chirurgische Kinderklinik und -Poliklinik, Inselspital, Freiburgstrasse 15
(632 21 11)

Direktor: Prof. Dr. G. Kaiser.
Sekretariat: S. Antonopoulos.
Leitende Ärzte: Dr. J. Plaschkes; Dr. Th. Slongo.
Oberärzte: Dr. M. I. Carvajal; Dr. C. Müller; Dr. M. Tönz.
Assistenten: Dr. C. Dammann; Dr. I. Dingeldein; Dr. O. Gemperle; Dr. P. Lehmann; Dr. A. Lischer; 
Dr. E. Sperisen.

Institut für Anästhesiologie und Intensivbehandlung
Inselspital (632 24 83)

Direktor und Chefarzt Institut für Anästhesiologie: Prof. D. Thomson. .
Sekretariat: S. Gutfeldt.
Chefarztstellverteterin: Prof. Dr. M. Bachofen.
Leiter der Forschungsabteilung: PD Dr. A. M. Zbinden.
Chefarzt Abteilung für Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer
Oberärzte: Dr. P. Bigier; Dr. M. Fischer; Dr. K. Flückiger Schild; Dr. Ch. Frey; Dr. H. Högström; 
Dr. S. Liechti; Dr. M. Luginbühl; Dr. P. Meier-Strauss; Dr. Ch. Michel; Dr. P. Neidhart; Dr. S. Pe
tersen; Dr. R. Reding Steiger; Dr. B. Regli; Dr. H. U. Rieder; Dr. H. U. Rothen; Dr. P. Schwander*;  
Dr. Ch. Signer; Dr. G. Sigurdsson; Dr. B. Stalder.
Assistenzärzte: Dr. S. Affolter-Voney; Dr. M. Audedat; Dr. R. Bader; Dr. A. Bansi; Dr. M. Bau
mann; Dr. H. Blaser; Dr. B. Bleiber; Dr. M. Curatolo; Dr. D. Delaloye; Dr. U. Denzler; Dr. A. Düg- 
gelin; Dr. R. Friolet; Dr. F. Gerber; D. C. Giani; Dr. H. Gubler; Dr. R. Hebeisen; Dr. R. Herren; Dr. 
D. Hodel; Dr. M. Hug; Dr. H. Imhoof; Dr. R. Koller; Dr. M. Laube; Dr. P. Lehmann; Dr. O. Maurer;
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Dr. C. Meier; Dr. A. Nicolet; Dr. S. Oesch; Dr. A. E. Raselli; Dr. J. Robe; Dr. D. Ruijs; Dr. D. Schölly; 
Dr. U. Schweizer; Dr. T. Sieber; Dr. K. Stricker; Dr. Z. Supersaxo; Dr. M. Stamm; Dr. U. Volken; 
Dr. S. Weiss Ulm; Dr. R. Wymann.

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik
Schanzeneckstrasse 1,3012 Bern (300 11 11)

Direktor und Chefarzt Geburtshilfe: Prof. H. Schneider.
Sekretariat: C. Loeffel.
Vizedirektor und Chefarzt Gynäkologie: Prof. E. Dreher.
Sekretariat: M. Probst.
Leitender Arzt Geburtshilfe: P. Dürig.
Oberärzte/-innen Gynäkologie und Geburtshilfe: A. Brandenberger; U. Dietz; W. Hänggi; M. 
Isenschmid; P. Kuhn; H. R. Linder; S. Spichtig. Onkologie: M. Blanchard; M. Rentsch.
Assistenzärzte/-innen: E. Berger-Menz; J. Bürgi; N. Erb; St. Fink; R. Gugelmann; M. Junod; R. 
Lachat; E. Leuenberger; M. Lüdi; F. Mathez LoTc; Ch. Mischler; D. Pitarch; K. Saurer; H. Schori; 
St. Spörri; A. Weber; Ch. Spycher.
Abteilung für Neonatologie
Abteilungsleiter: Prof. A. Moessinger.
Sekretariat: K. Schneider.
Oberärzte/-innen: Ch. Fusch; M. Gittermann; B. Regazzoni.
Assistenzärzte/-innen: D. Dürrer; L. Mayer; U. Schumacher.
Abteilung für gynäkologische Endokrinologie
Abteilungsleiter: Prof. M. Birkhäuser.
Sekretariat: M. Rhyn.
Oberarzt: rotierend.
Assistenzärzte/-innen: rotierend.
Abteilung für Anästhesiologie 
Abteilungsleiterin: H. Schaer. 
Assistenzärzte/-!nnen: rotierend.
Assistenzarzt der Radiologie: rotierend 50%.
Leiter des hämatologischen Laboratoriums: M. Furlan.
Leiter des chemischen Laboratoriums: E. Peheim.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: S. Spichtig.
Leiter der Senelogiesprechstunde: M. Isenschmid.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: A. Brandenberger.
Leiter der Tumorsprechstunde: Prof. E. Dreher.
Leiferdes Bereiches Ultraschall und Fetalmedizin: P. Dürig.
Leiter der Beratungsstelle für Familienplanung: Prof. E. Dreher.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: Prof. A. Blaser.

Dermatologische Universitätsklinik und -poliklinik
Klinik: Inselspital (632 21 11), Poliklinik: Eingang 15 (632 22 18)

Direktor/Chefarzt: Prof. L. R. Braathen.
Sekretariat: S. Conus.
Oberärzte: Dr. L. Zala; PD Dr. Th. Hunziker; Dr. B. Berchtold; Dr. P. Inauen.
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Assistenzärzte FMH Dermatologie: Dr. R. Ammann; Dr. B. Ballmer; Dr. A. Gerbig; Dr. H. Nie- 
vergelt; Dr. M. van Rooijen; Dr. N. Yawalkar und Rotationsstelle. 
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium: Dr. A. Limat; Dr. Ch. Brand*.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (632 85 03)

Direktor/Chefarzt: Prof. Dr. F. Körner.
Sekretariat: L. Schulz.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. M. Böhnke.
Sekretariat: C. Chevalley.
Abteilungsleiter II: vakant.
Oberärzte: Dr. P. Fitting; Dr. B. Frueh; Dr. J. Garweg; Dr. A. Haas; Dr. St. Räss.
Assistenten: Dr. R. Adam; Dr. A. Chiou; Dr. C. Daumüller; Dr. B. Frank; Dr. A. Gantenbein; Dr. 
Th. Haldimann; Dr. M. Jost; Dr. D. Mojon; Dr. P. Steinmann; Dr. A. Wegmüller.

Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Inselspital (Klinik: 632 29 21; Poliklinik: 632 29 41)

Direktor: Prof. Dr. R. Häusler.
Sekretariat: M. Bodmer.
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Kellerhals.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. P. Zbären.
Oberärzte: Dr. M. A. Hotz; Dr. M. Kengelbacher; Dr. M. Seppey**;  Dr. D. Vilbert*;  Dr. M. Vischer; 
Dr. H. von Werdt.
Assistenten: Dr. U. Bruns; Dr. A. Cseh; Dr. G. Maier; Dr. F. Marchal; Dr. M. Sonderegger; Dr. P. 
Schaer; Dr. M. Streit, Dr. B. Wingeier, Dr. D. Zürcher.

Abteilung für Hör-, Stimm- und Sprachstörungen (632 29 28)

Chefarzt: vakant.
Sekretariat: U. Burkhard; I. Kälin; E. Peitrequin; E. Studer.
Stationsleiterin der Phoniatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Assistent: Dr. M. Gasser.
Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath.
Elektroingenieur: Th. Schlatter.
Diplompsychologe: Dr. phil. J. Kollbrunner.

Abteilung für Schädel-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (632 33 16)

Chefarzt: Prof. Dr. J. Raveh.
Sekretariat: A. Zaugg.
Oberärzte: Dr. K. Lädrach; Dr. T. Vuillemin; Dr. M. Zingg.
Assistenten: Dr. T. Itzuka; Dr. G. Lodde; Dr. M. Speiser; Dr. Th. Schweri.

Institut für Rechtsmedizin, Bühlstrasse 20 (631 84 11)
Direktor: Prof. Dr. med. R. Dirnhofer.
Stellvertr. Direktor und Abteilungsleiter: Prof. Dr. med. U. Zollinger.
Sekretariat: M. Lehmann; S. Gerber.
Oberärzte: Dr. M. Häni; Dr. M. Hochmeister; Dr. E. Stauffer.
Assistenzärzte: Dr. W. Bohnert; T. Ketterer.
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Chemiker wissenschaftliche Beamte: Dr. phil. nat. W. Bernhard; Dr. phil. nat. L. Ulrich. 
Externe Mitarbeiter: Konsiliarius für forensische Odontologie: Dr. med. dent. Th. Markwalder; 
Konsiliarius für Biomechanik und Ballistik: dipl. math. B. Kneubühl.
Hauswart: H. Gilgen.

Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11,3012 Bern (631 35 11)

Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: Ch. Gugger.
Vizedirektor: vakant.
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Epidemiologie und Prävention: Dr. F. Gurtner, Oberarzt. 
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Statistik: Dr. Ch. E. Minder.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Dr. M. Egger**;  Oberarzt; lic. phil. M. Günther**;  Dr. Ch. 
Junker**;  Dr. phil. M. Müller**;  lic. phil. nat. D. Pflüger**.
Assistenzärzte: Dr. E. S. Altpeter**;  Dr. J. Bleuer**;  Dr. T. Krebs.

Abteilung für Gesundheitsforschung (631 35 12)

Abteilungsleiter ad interim: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: E. Zumstein-Togni.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Dr. B. Cloetta; Dr. phil. R. Calmonte.
Assistenzärztin: Dr. M. Schoep-Chevalley.
Assistenten/-innen: lic. phil. H. Bolliger; lic. phil. C. Meier; lic. phil. G. Röthlisberger; lic. phil. M. 
Werner.

Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Laupenstrasse 49 (387 61 11)

Direktor: Prof. Dr. med. et phil. H. D. Brenner.
Sekretariat: Ch. Bettler.
Vizedirektor: Dr. H. Heise.
Sekretariat: Th. Veron.
Stationsleiter: Dr. H. Hoffmann.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. E. Aebi; Z. Küpper*;  lic. phil. Dr. W. Tschacher. 
Oberärztinnen: Dr. A. Baier; Dr. U. Stirnemann.
Oberärzte: Dr. R. Hämmig; med. prakt. O. Arneberg; med. prakt. M. Badertscher; Dr. D. Bie
linski; Dr. F. Schwarzenbach.
Assistenzärzte: med. prakt. Ch. Bürki; Dr. K. Euller; med. prakt. B. Gugger; med. prakt. lic. phil. 
D. Lutz-Beck; Dr. med., dipl. psych. Ch. Morscher; med. prakt. A. Mühlemann; Dr. T. Schlatter; 
med. prakt. N. Schütz; Dr. K. Zingg.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111,3072 Ostermundigen (930 91 11)
Direktor: Prof. Dr. med. W. Böker.
Sekretariat: B. Rindlisbacher.
Vizedirektoren: Dr. med. T. Hubschmid; Prof. Dr. med. J. Jakubaschk.
Oberärzte: Dr. med. K. M. Bachmann; Dr. med. P. Balmer; Dr. med. F. Caduff; Dr. med. H. Haas; 
med. pract. R. Ineichen; Dr. med. K. Kulicka; med. pract. S. Mauron; Dr. med. M. Merlo; Dr. 
med. J. Nelles; med. pract. P. Sonderegger; Dr. med. G. Toffler; med. pract. J. Zühlke.
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Assistenzärzte: Dr. med. W. Bangerter; Dr. med. B. Bauer; med. pract. H. Beutler; med. pract. 
B. Briner; Dr. med. L. Cenoz Käser; Dr. med. M. Eggler; Dr. med. M. Eichhorn; med. pract. S. 
Gmurzyk; Dr. med. B. Gross; med. pract. R. Häni; Dr. med. J. Hofer; med. pract. B. Huwiler; 
med. pract. M. Meier; Dr. med. D. Naville; Dr. med. L. Richner; med. pract. H. Rigoni; Dr. med. 
J. Strnad; med. pract. A. Tadic; med. pract. C. Thiel; Dr. med. F. Wenger; Dr. med. R. Wyler; Dr. 
med. T. Zaman, Dr. med. P. Zamboni.
Klinische Psychologen: Dr. phil. K. M. Bartel; Dr. phil. H. P. Hirsbrunner**;  lic. phil. A. Hirsch; lic. 
phil. H. Kubat; Dr. phil. F. Moggi; lic. phil. S. Mosimann; lic. phil. D. Pia; lic. phil. U. Weiss; lic. 
phil. A. Wernly; Dr. phil. R. Wittig**.

Abteilung für theoretische und evaluative Psychiatrie (930 97 69, Fax 930 99 88)

Chefarzt: N. N.
Sekretariat: F. Perret.
Leitende Ärztin: Prof. Dr. med. M. Koukkou-Lehmann.
Oberarzt: Dr. med. U. Giebeler.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. phil. A. Altorfer; Dr. phil. K. Andres; Dr. phil. B. Hodel Wainsch- 
tein; PD Dr. phil. M. L. Käsermann; Dr. phil. V. Roder; Dr. phil. O. Würmle.
Assistenzärzte: Dr. med. D. Georgescu**;  Dr. med. D. Schüpbach.
Psychologen: Dipl.-Psych. G. Donzel*;  lic. phil. Chr. Hug; Dr. phil. A. Schaub*.  
Informatiker: Dr. phil. nat. A. Federspiel; Dr. phil. nat. H. Kleinlogel.

Abteilung für Forensische Psychiatrie (930 97 51)

Chefärztin: Dr. med. A. Amsel-Kainarou.
Sekretariat: R. Plüss; F. Thanei.
Oberärzte: Dr. med. H. Fankhauser; med. pract. A. Felkay; Dr. med. L. Gerstner; Dr. med. R. 
Imboden; Dr. med. M. L. Politta Loderer; Dr. med. A. Peier; Dr. med. M. Walter.
Psychologin: lic. phil. L. Hässig Ramming.

Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (632 88 11)

Direktor: Prof. Dr. H. U. Fisch.
Sekretariat: A. Hlouch.
Stellvertretender Direktor: PD Dr. B. Radanov.
Stationsleiter: Dr. C. Ringer. 
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. K. Augustiny; lic. phil. P. Ballinari; Prof. Dr. A. Blaser; Dr. 
D. T. Laub; Dr. phil. M. Thommen; Dr. phil. L. Valach.
Oberärzte: Dr. A. Förster; Dr. F. Hofmann; Dr. K. Michel; Dr. Ch. Ringer.
Assistenzärzte: Dr. P. Allemann; Dr. R. Barrett; Dr. I. Duss; med. pract. D. Fels; Dr. B. Isen- 
schmied; Dr. A. Jordi; Dr. M. Lüdi; Dr. Ch. Pauli; Dr. med. S. Rambert; Dr. E. Schmutz; Dr. R. 
Stengler; Dr. F. Wahl; Dr. P. Widler.
Psychologe: lic. phil. K. Indermühle; lic. phil. A. Osborn; lic. phil. R. Streckeisen.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effingerstrasse 12 (633 41 41)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Felder.
Sekretariat: J. Danzeisen.
Stellvertreterin des Direktors: Dr. med. E. Bär.
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Oberärzte: Dr. med. C. Canonica; Dr. med. R. Grüring; Dr. med. M. Hofer; Dr. med. U. Käse
model; Dr. med. et lic. phil. I M. Maurer; Dr. med. V. Schönfeld; med. pract. Oe. Tellici; Dr. med. 
Ch. Wüthrich; Dr. med. A. Wyler; Dr. med. Ch. Ziegler.
Assistenzärzte: med. pract. Chr. Bölsterli; Dr. med. R. Fiechter; Dr. med. R. von Känel; med. 
pract. B. Keller; med. pract. F. Luginbühl; med. pract. A. Mattei; Dr. med. E. Noser.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil. B. Jaeger.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik der Universität Bern
3063 Neuhaus, Ittigen (930 98 30)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Felder.
Sekretariat: M. Widmer.
Oberarzt: med. pract. K. Rutishauser.
Assistenzärzte: Dr. med. L. Gosteli; Dr. med. J. Haefelfinger; Dr. med. M. Zollinger.
Klinischer Psychologe: lic. phil. M. Wyler.

Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (632 25 72)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Hotz.
Sekretärin: M. Walther (632 25 78).
Hauswart: J. Eggenberger (632 25 54).
Wissenschaftlicher Beamter: W. Bürgin, dipl. Ing.

Klinik für Oralchirurgie (Anmeldung 632 25 66)

Chefarzt: Prof. Dr. Dr. H. Berthold (632 25 49).
Sekretariat: C. Scherrer (632 25 63).
Sekretariat Poliklinik: R. Krebs; J. Damian (632 25 66).
Oberassistenten: Dr. G. Lodde; Dr. S. Tanner; PD Dr. D. Buser, Lektor.
Externe Oberassistenten: Dr. Ch. Balsiger**;  Dr. K. Dula**;  Dr. D. Hess**;  Dr. B. Ilgenstein; Dr. P. 
Lyrenmann**;  Dr. E. Mericske.
Assistenten: Dr. O. Jürgensen; Dr. S. Leoncini; Dr. M. Marconi; Dr. Z. Mitrovic; Dr. M. Studer.

Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 632 25 80)

Direktor: Prof. Dr. P. Hotz (632 25 71).
Sekretariat: C. Cornelli; L. Weber (632 25 70).
Patientensekretariat: M. Brawand (632 25 80).
Oberassistenten Kinderzahnmedizin/Strukturbiologie: PD Dr. A. Lussi; Lektorin Dr. T. Leisebach 
Minder (extern OA).
Oberassistenten Präventivzahnmedizin, Zahnerhaltung: Dr. A. Stassinakis; Dr. A. Grüninger. 
Externe Oberassistenten: Dr. T. Leisebach Minder; Dr. P. Mettler; Dr. F. Piatti; Dr. Th. Schlap- 
bach; Dr. C. Schmid; Dr. Ch. Wälti; Dr. H. Zemp.
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. U. Friedrich; Dr. M. Haenggi; Dr. T. Portmann; Dr. H. 
Steiner; Dr. B. Suter.
Externe Assistenten: Dr. J. Bracher; Dr. M. Schaffner.
Assistenten: Dr. D. Di Rocco; Dr. C. Fischer; Dr. N. Kohler; Dr. V. Schoenberg-Hensler; Dr. M. 
Stojanovic; Dr. B. Schwager; Dr. T. Jäggi; Dr. P. Portmann; Dr. D. Zehnder; Dr. A. Ziegler.
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Klinik für zahnärztliche Prothetik

Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (632 25 97).
Sekretariat: V. Kummer (632 25 39).
Sekretariat Sanitätskollegium: D. Schmid (632 88 07).
Kliniksekretariat: S. Leutenegger (632 25 86).
Oberassistenten: PD Dr. M. Bickel; Lektorin Dr. R. Mericske-Stern; Dr. D. Walther.
Labor für Orale Zellbiologie: PD Dr. M. Bickel; V. Bichsel*;  B. Sommer.
Externe Oberassistenten: Dr. E. Schürch jr.; Dr. Y. Mathey; Dr. T. Steinlin Schaffner. 
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. Ph. Dubied; Dr. J. Fischer.
Assistenten: Dr. G. Boretti; Dr. M. Koller; Dr. M. Savary; M. Schellenberg; Dr. D. Turin.

Klinik für Kieferorthopädie (Anmeldung 632 25 92)

Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (632 25 03).
Sekretariat: K. Morf (632 25 91).
Patientensekretariat: G. Blaser (632 25 92).
Oberassistenten: Dr. A. Firestone; Lektor Dr. U. Thüer.
Externe Oberassistenten: Dr. A. Dahlquist; PD Dr. U. Gebauer; Dr. J. Grossen; Dr. G. Herzog; 
Dr. P. Scheurer.
Assistenten: Dr. E. Altenburger; Dr. M. Bürki; Dr. Ch. Graf; Dr. R. Hässler; Dr. Ch. Haupt; Dr. T. 
Schmutz; Dr. N. Stucki.
Station für Lippen-Kiefer-Gaumenspaltenbehandlung, Leiter: Dr. U. Thüer.

Klinik für Parodontologie und Brückenprothetik (Anmeldung 632 25 89)

Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang, M. S. (632 25 69).
Kliniksekretariat: C. Feusier (632 25 77); B. Frutig (632 86 28).
Patientensekretariat: I. Adam; S. Neuenschwander (632 25 89).
DH-Behandlung (Prophylaxe): R. Felix (632 25 88).
Oberassistent Parodontologie: Lektor Dr. M. Tonetti.
Oberassistent Kronen-Brückenprothetik: Dr. B. Schmid.
Laborleiter Orale Mikrobiologie: PD Dr. A. Mombelli.
Oberassistent Synoptische Zahnmedizin: PD Dr. U. Brägger.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Finger**;  Dr. C. Gerber; Dr. M. Grassi**;  Dr. U. Gründer**;  Dr. 
R. Häsler**;  Dr. D. Imperiali**;  Dr. A. Joss; Dr. D. Keller**;  Dr. M. Krebs**;  Lektor Dr. R. Lehmann; 
Dr. T. Liechti**;  Dr. G. Mettraux**;  Dr. E. Schmid*.
Assistenten: Dr. D. Cortellini**;  Dr. Th. Etter; Dr. D. Hofer; Dr. C. Morea; Dr. B. Wallkamm. 
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. I. Fourmousis**.
Gastprofessor: Dr. G. Cortellini**.

Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (631 41 91)

Direktoren: Prof. Dr. J. T. Clerc; Prof. Dr. H. Sucker.
Sekretariat: E. Flückiger; B. Oggier.
Analytische Chemie: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Pharmazeutische Chemie: Dr. H. van de Waterbeemd.
Pharmazeutische Technologie: Prof. Dr. H. Sucker.
Pharmakognosie-Phytochemie: Prof. Dr. R. Brenneisen.
Oberassistent Dr. D. Bourquin.
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Assistenten: Chr. Affolter; K. Baumann; K. Bracher; P. Germann; F. Hasler; H.-J. Helmlin; B. Her
zog; F. Künzli; Th. Lehmann; D. Marquardt; S. Müller; R. Pedrussio; A. B. Stalder; B. von Wat
ten wyl.
Hauswart: D. Engimann.

Am Gruppen- und Blockunterricht beteiligte Kliniken:

Kantonsspital Aarau (064 21 41 41)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. P. Aeberhard.
Kinderklinik: Chefarzt: PD Dr. Hp. E. Gnehm.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. Ch. Vorburger.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. M. K. Hohl. 
Kinderklinik: Leitender Arzt: Dr. M. Wopmann.

Osp. S. Giovanni Bellinzona (092 25 03 33)

Medicina interna: Chefarzt: Prof. Dr. C. Marone.
Rep. di Chirurgia: Chefarzt: PD Dr. W. Müller.

Tiefenauspital Bern (308 81 11)

Medizinische und Pneumologische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. H. R. Baur.
Chefarzt I: Prof. Dr. H. R. Baur.
Chefärzte II: N. N.; Prof. Dr. H. R. Baumann (Leiter der Abteilung Pneumologie).
Leitende Ärzte: Dr. M. Brack; Dr. C. Mordasini.
Oberärzte: Dr. M. Gilardoni; Dr. B. Voegtli; Dr. L. Zanchin.
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. F. Nöthiger.
Chefarzt II: PD Dr. H. U. Stäubli.
Leitender Arzt: Lektor Dr. St. Birrer.
Oberärzte: Dr. M. Koch; Dr. A. Schuster.

Zieglerspital Bern (970 71 11)

Medizinische Klinik: Chefarzt I: Prof. Dr. K. Neftel.
Chefarzt II: Prof. Dr. U. Müller.
Leitender Arzt: Dr. S. Hottinger.
Oberärzte: Dr. M. Zoppi; Dr. Ph. Cottagnoud.
Chirurgische Klinik: Chefarzt I: PD Dr. E. Frei.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Leitender Arzt: Dr. P. Witschger.
Oberärzte: Dr. J. Gresser; N. N.
Klinik Geriatrie-Rehabilitation: Chefarzt: Lektor Dr. Ch. Chappuis.
Chefarzt II: Dr. A. Stuck.
Oberärzte: Dr. E. Gerber; Dr. P. Angst.

Bezirksspital Belp
Med. Abteilung (819 14 33)
Chefärztin: Dr. F. Gebel. *
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Regionalspital Biel
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 24 20 20)
Chefarzt: PR Dr. U. Hermann.
Chirurgische Abteilung (032 24 24 24).
Chefarzt: PD U. Laffer.

Regionalspital Burgdorf (034 21 21 21)

Chirurgische Klinik: Chefarzt: PD Dr. A. Bodoky.
Medizinische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Gerber.
Geburtshilflich-gynäkologische Klinik: Chefarzt: Dr. H. Odermatt.

Höpital regional Delemont (066 21 21 21)

Pediatrie: Chefarzt: Dr. B. Friolet.

Kantonsspital Fribourg (037 82 21 21)

Pädiatrie: Chefarzt: Dr. F. Besson.
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: PD Dr. D. Stucki.

Bezirksspital Grosshöchstetten (711 21 21)

Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. St. Tresch.

Regionalspital Interlaken
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (036 26 26 26) 
Chefarzt: Dr. P. Gurtner.

Regionalspital Langenthal (063 29 31 31)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Dr. K. Hänni.
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. W. Hackenbruch. 
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. P. Vogt.

Osp. «La Caritä» Locarno (093 31 21 51)

Pediatria: Chefarzt: Dr. L. Buetti.

Osp. Civico di Lugano (091 58 18 66)

Divisione chirurgia: Chefarzt: PD Dr. S. Martinoli.
Pediatria: Chefarzt: Dr. M.P. Gianinazzi.
Ginec.-Ostetricia: Chefarzt: Dr. Th. Gyr.

Kantonsspital Luzern (041 25 11 25)

Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. R. Joss. 
Pädiatrie: Chefarzt: PD Dr. G. Schubiger.
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli.

Höpital regional Martigny (026 22 53 01)
Pediatrie: Chefarzt: Dr. J. P. Bossi.

Osp. d. Beata Vergine Mendrisio (091 46 42 42)
Reparto di medicina: Chefarzt: Prof. G. Noseda.
Pediatria: Chefarzt: Dr. V. d'Apuzzo.
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Bezirksspital Münsingen (031 721 42 11)

Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. R. Rauch.

Psychiatrische Klinik Münsingen (721 81 11)

Direktor: Dr. J.-P. Pauchard.

Bezirksspital Niederbipp (065 73 11 22)

Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. M. Dadelahi.

Kantonsspital Olten (062 34 41 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: PD Dr. M. Pirovino.
Chirurgische Klinik: Chefarzt: Dr. J. M. Rothenbühler.
Frauenklinik: Chefarzt: Prof. Dr. U. Gigon.

Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi.
Chirurgie: Chefarzt: Dr. J. P. Barras.
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. A. F. Haenel.

Psychiatrische Klinik Solothurn (065 21 51 31)

Chefarzt: Dr. F. Fadasz.

Kinderspital St. Gallen (071 24 94 92)

Chefarzt: Prof. K. Baerlocher.

Psych. Klinik St. Urban (063 48 12 51)

Chefarzt: Dr. J. Fleischhauer.

Regionalspital Thun (033 26 26 26)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. R. Hunziker.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. Buess.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind:

Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Dr. W. Ringli, 
Nidau.
Weitere Tutoren: Dr. W. Bachmeier, Langnau; Dr. Ch. Blum, Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. 
Ch. Bosshart, Utzenstorf; Dr. U. Brönnimann, Zollbrück; Dr. A. Brunner, Langnau; Dr. A. Buchli, 
Neuenegg; Dr. R. Buchli, Ueberstorf; Dr. H. Flückiger, Langnau; Dr. J. Friedli, Utzenstorf; Dr. H. 
U. Gerber, Langnau; Dr. M. Grossenbach er, Ringgenberg; Prof. B. Horn, Interlaken; Dr. H. Kien
holz, Walkringen; Dr. C. Lang, Bern; Dr. F. Locher, Bern; Dr. M. Marchev, Safnern; Dr. A. E. Mül
ler, Bern; Dr. W. Oswald, Zäziwil; Dr. H. P. Richard, Leubringen; Dr. H. Schläppi, Toffen; Dr. F. 
Schönenberger, Belp; Dr. T. Schweizer, Liebefeld; Dr. A. Steinmann, Wangen a. d. A.; Dr. F. Traf- 
felet, Uettligen; Prof. A. v. Graffenried, Biglen; Dr. F. v. Tscharner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, 
Büren a. d. A.; Dr. A. Wick, Konolfingen; Dr. M. Witz, Münchenbuchsee. (Allfällige kurzfristige 
Änderungen vorbehalten.)
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Preise

Fakultätspreis
Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen aus
zeichnungswürdigen Dissertationen.

E.-Bürgi-Preis
Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern vergibt auf Antrag der Direktionen des Pharmako
logischen Instituts und des Instituts für klinische Pharmakologie der Universität Bern alle zwei 
Jahre den E.-Bürgi-Preis (Fr. 2 000.-) für eine hervorragende Dissertation oder Habilitations
arbeit auf dem Gebiet der experimentellen oder klinischen Pharmakologie.
Bewerberinnen und Bewerber um den E.-Bürgi-Preis werden gebeten, ihre Dissertation oder 
Habilitationsarbeit (eingereicht nach dem 1. 1.1995 und einen kurzen Lebenslauf bis zum 30. 
September 1996 an die Direktion des Pharmakologischen Instituts der Universität Bern, Fried
bühlstrasse 49, 3010 Bern, einzusenden.

Kiwanis-Preis der Zahnmedizin 1995
Der Kiwanis-Preis der Zahnmedizin (Fr. 3 000.-) wird zur Förderung wissenschaftlicher Beiträge 
auf dem Gebiet der Zahnmedizin und ihrer Grenzgebiete vergeben. Bewerber müssen ihr Stu
dium an der Universität Bern abgeschlossen oder die Promotion von der Medizinischen Fa
kultät Bern erlangt haben. Die Jury setzt sich aus zwei Professoren der Medizinischen Fakul
tät Bern und zwei praktizierenden Zahnärzten zusammen. Publizierte oder verfasste Original
arbeiten sind in vier Exemplaren an das Kiwanis-Sekretariat, Postfach 5032, 3001 Bern, bis 
zum 31. Dezember 1995 einzureichen.

Lehrveranstaltungen

Das Semester dauert:
- für den ersten Jahreskurs: vom 27. März bis 26. Mai 1995
- für den zweiten Jahreskurs: vom 4. April bis 30. Juni 1995
- für den dritten Jahreskurs: vom 18. April bis 16. Juni 1995
- für den vierten Jahreskurs: gemäss individuellen Rotationsplänen
- für den fünften Jahreskurs: bis 16. Juni 1995
- für den sechsten Jahreskurs: gemäss individuellen Programmen.

Stundenpläne
Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen für das 1. und 2. Studienjahr wer
den an die Studierenden des jeweiligen Jahreskurses verteilt. Für die Klinik können sie aus
serdem auf der Studienplanung der Medizinischen Fakultät, Murtenstrasse 11,3010 Bern, kon
sultiert werden.
Studiennachweis (Art. 20 der Allgemeinen Medizinalprüfungsverordnung).
Um zur ersten resp. zweiten Vorprüfung zugelassen zu werden, müssen die Studierenden der 
Human-, Zahn- und Veterinärmedizin neben den koordinierten Vorlesungen und der Einführung 
in das Schweizerische Gesundheitswesen die mit * bezeichneten Kurse des 1. und des 2. Stu
dienjahres absolviert haben.



Die Unterschrift des Dozenten im Testatbuch bescheinigt den Besuch der Lehrveranstaltun
gen.

Veranstaltungen des 1. Jahres (1. vorklinisches Jahr)

4011 Koordinierte Vorlesung in Biochemie und Molekularbiologie, Mikrobiologie, Pflanzen
biologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und Zellbiologie. Laut Stunden
plan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. P. Ott

4012*  Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. O. Müller
4013 Kolloquien zur allgemeinen Physiologie. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart
4014*  Biochemischer Kurs 1. Laut Stundenplan. Prof. U. Brodbeck

Repetitoren (fakultativ)

4017 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakultät. Laut
Stundenplan. Prof. H. Loosli

4018 Repetitorium der anorganischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
Lektor Ch. Rothen

4019 Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
Prof. H. R Pfander

4020 Seminar zum Bewegungsapparat. Laut Stundenplan. Proff. H. Hoppeier, A. Olah 

Veranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)

4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Anatomie, Physiologie. Laut Stundenplan. Ver
antwortlicher Koordinator: Prof. P. Ott

4022*  Kurs in mikroskopischer Anatomie. Laut Stundenplan. Prof. P. H. Burri
4023*  Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Laut Stundenplan.

Prof. E. van der Zypen
4024*  Physiologiepraktikum. Laut Stundenplan. Prof. H. R. Lüscher
4025 Biochemisches Seminar II. Laut Stundenplan. Prof. U. Brodbeck

Repetitorien (fakultativ)

4026 Neuroanatomisches Seminar. Laut Stundenplan.
4027 Mikroskopische Demonstrationen. Gemäss spez. Ankündigung.
4028 Seminar in mikroskopischer Anatomie. Laut Stundenplan.

PD R Eggli
Prof. P. H. Burri
Prof. O. Müller

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr)

4031 KTU = Klinisch-theoretischer Unterricht: Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der
klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach The
menbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. Fleisch

- Verantwortlicher Koordinator für die Vorlesungen des 3. Jahres in der Kommission für
interdisziplinäre Studienplanung (KiS): PD V. Niggli

4032 GF = Grundfächer: Koordinierte Vorlesungen der Allgemeinen Pathologie, Mikrobiolo
gie, Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan.

- Allgemeine Pathologie. Nur im WS. Prof. J. A. Laissue
- Klinische Mikrobiologie und Infektiologie. Prof. K. Schöpfer
- Pharmakologie. Proff. H. Reuter, H. Porzig
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4033 GU = Gruppenunterricht: 4 Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiedenen
Universitätskliniken, Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis. Gemäss Spe
zialplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. R. Baur

- Psychosoziale Aspekte. Prof. R. Adler
4034 Seminare in Histopathologie. Proff. J. O. Gebbers, J. A. Laissue, A. Zimmermann

Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr)

4041 EKBU = Einführung in den Blockunterricht: Wird im Sommersemester nicht durch
geführt.

4042 BU = Blockunterricht des 4. und 5. Jahres: An den Universitätskliniken und -institu-
ten und an den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern (KS Aarau, KS 
Baden, Osp. S. Giovanni Bellinzona, RS Biel, RS Burgdorf, RS Delemont, RS Interlaken, 
RS Langenthal, Osp. «La Caritä» Locarno, Osp. Civico Lugano, K§ Luzern, RS Martigny, 
Osp. D. Beata Vergine Mendrisio, Psych. Klinik und BS Münsingen, KS Münsterlingen, 
BS Niederbipp, KS Olten, BS Solothurn, Kinderspital St. Gallen, Psych. Klinik St. Urban, 
BS Sumiswald, RS Thun) werden die Studierenden in verschieden langen, für die ein
zelnen Disziplinen ununterbrochenen Perioden, theoretisch und praktisch, unterrichtet. 
Verantwortlicher Koordinator: PD V. Im Hof

4052 SKBU = Schlusskurs Blockunterricht: ab 20. Februar bis 6. Juni 1995. Laut Stunden
plan. Koordination: Studienplanung der Medizinischen Fakultät.

4053 KPB = Klinisch-pathologische Besprechung: Nach spezieller Ankündigung. Verant
wortlicher Koordinator: Prof. Ph. Jaeger, Dr. B. Hess

Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinische Jahr)

4061 WSJ = Wahlstudienjahr: Die Studierenden werden an klinischen und nichtklinischen 
Ausbildungsstätten der Universitäten oder anderen geeigneten Institutionen in der 
Schweiz oder im Ausland theoretisch und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem 
die Möglichkeit, der Fakultät eigene Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verant
wortlicher Koordinator: Derselbe

Öffentliches Gesundheitsrecht

- Für Medizinerinnen und Juristen/-innen. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 3060.
Dr. Ch. A. Zenger

Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet
Anatomie

- Zellbiologie und Histologie. Gemeinsam mit den Proff. Gehr, Hoppeier, Hunziker und 
Olah. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. P. H. Burri

- Systematische Morphologie und topographische Anatomie. Gemeinsam mit den Proff.
Burri, Hoppeier, Müller, Olah und PD Eggli. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. 
Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen

- Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hop- 
peler, Olah und den Oberassistenten/-innen. Laut Stundenplan: Siehe Nr. 4012.

Prof. O. Müller
- Kurs in mikroskopischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Gehr, Hoppeier, Müller, 

Olah und den Oberassistenten/-innen. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022.
Prof. H. Burri
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- Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr,
Hoppeier, Olah, Lektor Eggli und den Oberassistenten/-innen. Laut Stundenplan. Siehe 
Nr. 4023. Prof. E. van der Zypen

- Neuroanatomisches Seminar. Gemeinsam mit Prof, van der Zypen. 1 stündig. Laut Stun
denplan. Siehe Nr. 4026. PD P. Eggli

- Seminar zum Bewegungsapparat. Siehe Nr. 4020. Proff. H. Hoppeier, A. Olah
- Mikroskopische Demonstrationen zum Kurs in mikroskopischer Anatomie (Octopus-

Kurs). Gemeinsam mit den Proff. Burri, Hoppeier, Müller, Olah und den Oberassisten- 
ten/-innen. Gemäss spez. Ankündigung. Siehe Nr. 4027. Prof. P. Gehr

- Seminar in mikroskopischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Hoppeier, Gehr,
Olah. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4028. Prof. O. Müller

- Sportbiologie, Grundlehrgang. Siehe Nr. 9001 Prof. A. Olah

Physiologie

- Allgemeine und spezielle Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Clamann und Oetliker. 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart

- Physiologie: Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Kleber, McGuigan, Oetliker und PD 
Niggli. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan.

Prof. H.-R. Lüscher
- Kolloquien zur allgemeinen Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Clamann und Oetli

ker. Siehe Nr. 4013. Prof. R. Weingart
- Physiologiepraktikum. Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Kleber, McGuigan, Oetliker

und Weingart. Siehe Nr. 4024. Prof. H. P. Clamann
- Sportbioloqie. Grundlehrgang. Gemeinsam mit Dr. Streit. Siehe Nr. 9001.

Prof. A. Kleber
- Sportbiologie. Aufbaulehrgang. Gemeinsam mit Dr. Streit. Siehe Nr. 9001. Derselbe
- Arbeiten im Laboratorium (nach Voranmeldung).

Proff. H. P. Clamann, A. Kleber, H.-R. Lüscher, H. Oetliker, R. Weingart
- Ausgewählte Kapitel der Neurophysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,

Doktoranden und vorgerückte Studenten). Gemeinsam mit den Proff. Clamann und Oet
liker. Prof. H.-R. Lüscher

- Ausgewählte Kapitel der Herzphysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,
Doktoranden und vorgerückte Studenten). Prof. R. Weingart

- Tutorat in Physiologie (für Studierende der Phil.-nat. Fakultät, nach spezieller Voran
meldung). Derselbe

- Physiologisches Seminar (mit speziellem Stundenplan).
Proff. H.-P. Clamann, A. Kleber, 

H.-R. Lüscher, J. McGuigan, H. Oetliker, R. Weingart

Biochemie und Molekularbiologie
- Biochemie I für Mediziner. Gemeinsam mit Proff. Brodbeck, Ott und Sterchi. Im Rahmen

der Lehrveranstaltung 4011. Laut Stundenplan. Prof. A. Azzi
- Biochemie II für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung 4021. Laut Stundenplan.

Prof. U. Brodbeck
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- Molekularbiologie für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung 4011. Laut Stun
denplan. Prof. H. Trachsel

4101 Arbeiten im Laboratorium Proff. A. Azzi, U. Brodbeck, P. Ott, E. Sterchi, H. Trachsel
- Biochemisches Seminar I. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Furlan, Häberli, Ott, Sterchi,

Trachsel, den PD Altmann, Bütikofer, Jaggi, Kempf, Liechti, Niggli, Ziemiecki, Wagner 
und der Lektorin Römer. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4014. Prof. U. Brodbeck

- Biochemisches Seminar für Studierende im 2. Studienjahr. Gemeinsam mit Proff. Azzi, 
Ott, Sterchi, Trachsel, den PD Altmann und Bütikofer und der Lektorin Römer.

Derselbe
4103 Ausgewählte Kapitel der Biochemie. Kolloquium für Fortgeschrittene. Freitag 8.30-10.

Proff. A. Azzi, U. Brodbeck, P. Ott, E. Sterchi, H. Trachsel
- Biochemisches Seminar der interfakultären Biochemie. Montag 17-18.

Proff. M. Baggiolini, B. Erni, P. Ott
- Angewandte Molekularbiologie (Vorlesung für Vorgerückte), Dienstag 10-12.

PD M. Solioz
- Molekularbiologisches Seminar in der AKEF. Für Doktoranden und -innen. Mittwoch

9.15-10.15. Dr. A. C. Andres, Prof. R. R. Friis, PD R. Jaggi, PD A. Ziemiecki

Allgemeinmedizin
- GU in der Allgemeinpraxis sowie Blockveranstaltung im Rahmen des SKBU, durchge

führt von Vertretern der FIAM (Proff. P. Brütsch, H. Flückiger, A. von Graffenried, B. Horn) 
und externen Mitarbeitern. Prof. W. Ringli

Arbeitsmedizin
- Im Rahmen des SKBU. Lektor D. Kissling

Ausbildungs- und Examensforschung

- Kolloquium über Fragen der medizinischen Aus-, Weiter und Fortbildung. Jeweils mon-
tags 16-17.30. In Zusammenarbeit mit dem lAWF-Team. Prof. R. Bloch

Chirurgie (alle Subspezialitäten)

- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. D. Ackermann
- BU, WSJ. Prof. P. Aeberhard
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. U. Althaus
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ. Prof. M. Bachofen
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD H. U. Baer
- KTU, GU, BU, WSJ. PD A. Banic
- WSJ. Prof. J. Baumann
- KTU, EKBU, BU, SKBU, KPB, WSJ. Prof. M. W. Büchler
- KTU, GU, EKBU, SKUB, WSJ. Prof. U. Büchler
- GU, BU, WSJ. PD E. Frei
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Ganz
- KTU, GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. P. Jakob
- Hydrocephalus-Kolloquium und Kolloquium für Lippen-Kiefer-Gaumenspalten.

Prof. G. Kaiser
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- GU, EKBU, SKBU, WSJ.
- GU.
- GU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, SKBU, WSJ.
- BU.
- KTU, GU, EKBU, SKBU, WSJ.
- EKBU, SKBU, WSJ.
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ.
- EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- EKBU, SKBU, WSJ.
- EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, SKBU, WSJ, KPB gemeinsam mit PD R. Kraft.
- Urologische Fallbesprechung.
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, WSJ.
- BU, WSJ.

Prof. G. Kaiser
Lektor A. Krneta
Prof. F. Nöthiger

PD H. B. Ris
Prof. A. Schärli

Lektor W. Schweizer
Prof. R. Seiler

PD G. Sigurdsson
PD H. U. Stäubli
PD H. J. Steiger

Prof. P. Stirnemann
Prof. U. Studer

Derselbe
Prof. D. Thomson
Prof. H. Tschopp
PD H. E. Wagner

- Arbeiten im Forschungslabor, Klinik für Viszerale und Transplantationschirurgie. FürDok-
toranden.

- Anästhesiologie im Rahmen des SKBU, WSJ.
PD A. M. Wheatley
PD A. M. Zbinden

Dermatologie
- DermatologieA/enerologie im Rahmen des BU, mit klinischen Demonstrationen. Mon

tag bis Freitag 10.30-11. Prof. L. R. Braathen, PD T. Hunziker, Lektor L. Zala
- GU, unter Mitarbeit von Tutoren der Klinik.
- SKBU

Lektor L. Zala
Prof. L. R. Braathen

- BU, WSJ, unter Mitarbeit von Dres. P. bauen, B. Berchtold.
PD T. Hunziker, Lektor L. Zala

Geschichte der Medizin
- Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Prof. U. Böschung
- EKBU: Geschichte der Medizin in Schwerpunkten (nur im WS). Derselbe
- Kolloquium: Neues und Altes aus der Medizingeschichte. Dienstag 11.15-12, alle 14

Tage. Prof. U. Böschung, PD F. Ledermann

Gynäkologie und Geburtshilfe
- KTU, EKBU, BU. Gemeinsam mit Oberärzten und Assistenten.
- EKBU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, KTU, EKBU.
- GU, EKBU.
- BU, WSJ.
- EKBU, BU, WSJ.
- BU.

Prof. H. Schneider
Prof. E. Dreher

Prof. A. Moessinger
Prof. M. Birkhäuser

Prof. Brun del Re
Prof. U. Gigon

PD U. Herrmann
Prof. M. K. Hohl
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
- BU. Proff. B. Kellerhals, R. Häusler, PD P. Zbären, Dr. A. Lahovary
- Arbeiten in der HNO-Klinik und -Poliklinik. Dieselben
- Rhinopharyngologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. Montag 11-12.

Dieselben
- GU (durchgeführt von Dres. Greusing, Mauderli), WSJ. Prof. R. Häusler
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Dr. A. Lahovary
- Gesichtstraumatologie im Rahmen des BU/SKG (Schädel-, Kiefer- und Gesichtschirur

gie). Prof. J. Raveh
- Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Nach Vereinbarung.

Lektor O. Bernath
- Psychoakustische Audiometrie. Technische Hilfen für Hörbehinderte. Im Rahmen des

BU. Derselbe

Immunologie/Allergologie
- z Immunologie im Rahmen der GF und des Dermatologie-BU.

Proff. M. W. Hess, W. J. Pichler, B. M. Stadler, PD C. A. Dahinden
- Arbeiten am Institut für Immunologie und Allergologie. Dieselben
- Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung.

Dieselben
- Praktika und Seminarien im Rahmen der «Ille cycle romand en biochimie et medecine 

fondamentale». Für Doktoranden und Lizentianden gemäss Ankündigung.
Anmeldung und Auskünfte bei Prof. B. M. Stadler, PD W. Eichenberger

Innere Medizin (und Subspezialitäten)

- Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage (Teil
nahme nach Voranmeldung). Prof. R. Adler

- GU in PSM (gemeinsam mit Mitarbeitern), EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe
- GU.
- KTU, SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- GU.
- GU, BU, WSJ.
- KTU, BU, WSJ.
- KTU, EKBU, SKBU, WSJ.
- GU, SKBU, WSJ.
- EKGU, SKBU, WSJ.
- KTU, SKBU, WSJ.
- KTU, SKBU, WSJ.

Prof. R. Aepli
Prof. H. Bachofen

Lektor P. E. Ballmer
Prof. H. R. Baumann

Prof. H. R. Baur
Lektor J. Beer

PD P. Berchtold 
Prof. A. Blumberg

PD V. Briner
Prof. H. Bürgi
Prof. U. Bürgi 

Lektor Ch. Chappuis 
PD T. Cerny
PD P. Diem

Prof. M. F. Fey
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- Innere Medizin für Zahnärzte, 1 stündig. Laut Blockplan.
- GF, KTU, SKBU.
- WSJ.
- GU, Gruppenarbeitsnachmittage im EKBU, WSJ.
- Rheumatologie im Rahmen des EKBU, BU, SKBU.
- EKG und Rhythmusstörungen im Rahmen des KTU.
- WSJ.

Prof. W. Flury
Prof. F. J. Frey

Prof. R. Galeazzi
Prof. A. U. Gerber

Prof. N. Gerber
PD M. Gertsch

Prof. A. Goldhirsch
- Herz und Kreislauf im Rahmen des KTU (Auskultationskurs, durchgeführt von Prof. C. 

Salzmann), BU (Elektrokardiographie, durchgeführt vom Assistenzarzt), SKBU, WSJ.
Prof. B. Meier

- Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Dienstag 17.15 (Fall-
besprechungen). Prof. F. Halter

- Gastroenterologisches Kolloquium für praktizierende Ärzte. Dienstag 18.15, einmal im 
Monat. Derselbe

- Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Mit Dr. J. J. Burckhardt. Ganz- 
und halbtägig. Prof. A. Morell, PD P. Späth

- EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe

- Repetitorium klinischer Untersuchungsbefunde für Examenskandidaten. 6 Abende nach
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. T. Hess

- Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit PD Deubel- 
beiss, Nydegger, Tobler, Dres. Brun del Re, Demarmels Biasiutti, Hauser, Merlin.

Prof. B. Lämmle

Vereinbarung. Mit Dr. M. Weiss.
- GU, WSJ.
- WSJ.
- KTU, SKBU, WSJ, Koordination KPB.
- WSJ.

Derselbe
PD F. Horber
PD R. Jaggi

Prof. Ph. Jaeger
PD R. Krapf

- KTU. Gemeinsam mit PD Nydegger, Tobler, Dr. Demarmels Biasiutti. Derselbe
- Arbeiten im Hämatologischen Zentrallabor, Inselspital. Gemeinsam mit Prof. Furlan, PD

Nydegger und Tobler, Dr. Hauser. Ganztägig. Derselbe
- EKBU. Prof. T. F. Lüscher

Gefässforschungskonferenz, Montag 16-18. In Zusammenarbeit mit PD B. S. Oemar,
Dres. G. Noll, Z. Yang.

- KTU, GU, SKBU, WSJ.
- GU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- BU, WSJ.
- GU, BU, WSJ.
- GU, WSJ.
- GU.
- KTU, EKBU, SKBU, WSJ.

Derselbe
Prof. F. Mahler

Prof. C. Marone
Prof. U. Müller
Prof. K. Neftel

Prof. G. Noseda
Prof. M. Pirovino

Prof. H. W. Reinhart
PD A. Rosenmund
Prof. C. Salzmann
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- KTU, BU, WSJ.
- KTU, SKBU, WSJ.
- Gastroenterologie im Rahmen des SKBU, WSJ.
- Rheumatologie im Rahmen des GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, WSJ.
- EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- KTU, BU.
- GU, WSJ.
- GU, EKBU.

PD H. Saner
Prof. U. Scheurer

PD A. Schassmann
PD M. Seitz

Prof. M. Stäubli
Prof. P. W. Straub
Prof. B. Truniger

PD E. Wegmüller
Prof. P. Weidmann

Katastrophenmedizin

- Kurs für Katastrophenmedizin, 18./19. Mai 1995, im Rahmen des SKBU. Koordinator:
PD E. Frei

Klinische Chemie

- Klinische Chemie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, PD Gerber, Dr. Pe
heim und dipl. ehern. Kretschmer (nur im SS). Prof. J. P. Colombo

- Klinisch-chemische Labordiagnostik. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, PD Gerber.
Derselbe

Klinische Mikrobiologie und Infektiologie
- Klinische Mikrobiologie, Infektiologie und Immunologie für Mediziner. Im Rahmen der

GF. Gemeinsam mit Prof. Pichler, PD Dahinden, PD Burkart, Dres. Germann, Matter und 
Mühlemann. Prof. K. Schöpfer

- Kurs in klinischer Mikrobiologie und Infektiologie für Mediziner. Im Rahmen der GF.
Derselbe

- Epidemiologie von Infektionskrankheiten. Im Rahmen des BU. Gemeinsam mit Dres.
Breer, Germann, Matter und Mühlemann. Proff. K. Schöpfer, B. Gottstein

- Mikrobiologie und Immunologie für Pharmazeuten. Laut Stundenplan. Gemeinsam mit
Proff. Siegl, Stadler, Dres. Heinzer und Michel. PD Th. Burkart

- Kurs in Mikrobiologie für Pharmazeuten. Derselbe
- Infektiologisches Kolloquium. Jeden Mittwoch 17.30-18.30.

Dres. R. Malinverni, L. Matter, H. R. Widmer
- Mikrobiologie für Zahnmediziner. Vorlesung und Kurse. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit

Lektor F. Burkhardt und Dr. M. Michel. Koordinator: PD A. Mombelli

Klinische Pharmakologie
- Pharmakotherapie im Rahmen des SKBU (nur im SS). Prof. B. H. Lauterburg
- Hepatologische Visite. Dienstag 11.30-13.

Proff. B. Lauterburg, J. Reichen, PD E. L. Renner
- KTU. Prof. J. Reichen
- Pharmakotherapie. Für Zahnärzte (nur im SS). PD E. L. Renner
- SKBU, KPB. Prof. B. Lauterburg
- Klinische Pharmakologie für Pharmazeuten. Freitag 10-12 (nur im WS).

Proff. A. Küpfer, W. Thormann, PD G. Karlaganis, PD T. Zysset
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- Praktika in klinischer Pharmakologie für Pharmazeuten. Laut Stundenplan (nur im WS).
Proff. A. Küpfer, W. Thormann, PD G. Karlaganis, PD T. Zysset

- Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung.
Proff. B. Lauterburg, J. Reichen, W. Thormann

- Gastroenterologische Fallbesprechung. Gemeinsam mit Prof. Halter. PD E. L. Renner
- Molekularbiologisches Arbeiten im Laboratorium.

PD M. Solioz, PD S. Liechti-Gallati 
Medizinische Genetik

- Im Rahmen des SKBU. Prof. H. Moser

Neurologie
- Neurologie im Rahmen des SKBU. Gemeinsam mit PD Mattle. Prof. Ch. W. Hess
- «Nervensystem» im Rahmen des KTU. Gemeinsam mit Prof. Ludin, Wiesendanger und

PD Mattle. Derselbe
- GU Neurologie. Gemeinsam mit PD Kesselring, PD Mertin sowie den Lektoren Grand-

jean, Medici und Sturzenegger. Derselbe
- Klinisch-neurophysiologische Fallbesprechung. Derselbe
- Neurologisches Seminar. Gemeinsam mit PD Kesselring, PD Mattle, PD Mertin, Lektor

Sturzenegger. Derselbe
- WSJ. Derselbe
- Klinische Fallbesprechung. Gemeinsam mit Lektor Sturzenegger. PD H. Mattle
- Arbeiten im neurophysiologischen Labor. Prof. M. Wiesendanger
- Ausgewählte Themen aus der klinischen Neurophysiologie. Gemeinsam mit den Proff.

Lüscher, Wiesendanger. Prof. Ch. W. Hess

Ophthalmologie
- GU, BU (Oberärzte).
- WSJ.

Proff. F. Körner, M. Böhnke
Prof. M. Böhnke

Pädiatrie
Prof. E. Gugler

Prof. F. Vassella
PD M. G. Bianchetti

Prof. E. Bossi
Dr. C. Frey

PD Hp. Gnehm 
Prof. A. Hirt

Prof. E. Joss
Prof. R. Kraemer

GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. 
KTU, GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. 
GU, BU, WSJ. 
KTU, GU, BU, SKBU, WSJ. 
EKBU, SKBU, WSJ.
BU, WSJ.
GU, BU, WSJ.
GU, KTU, WSJ.
GU, BU, SKBU, WSJ.
Seminar für Wahljahrstudenten. Dienstag 16-17. Gemeinsam mit Dr. D. Inaebnit.

Derselbe 
GU. Prof. H. Moser
GU, BU, SKBU, WSJ. PD P. Mullis
Endokrinologisches Kolloquium für Wahljahrstudenten, Assistenzärzte, praktische Ärzte. 
Dienstag 15-16. Gemeinsam mit Prof. U. Bürgi. Derselbe
EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD J. Pfenninger
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- GU, WSJ.
- GU, BU, SKBU, WSJ.
- GU, BU, WSJ.
- GU, SKBU, WSJ.
- WSJ.

PD M. H. Schöni
Prof. F. Stocker

PD J. Weber
Prof. U. Wiesmann

Prof. R. P. Zurbrügg

Pathologie

- Klinisch-pathologische Konferenzen (KPB) der medizinischen Fakultät für das 5. Studi
enjahr. Nach spezieller Ankündigung. Koordination Pathologie:

Proff. J. Laissue, Th. Schaffner
- BU für das 4. Studienjahr. Mit Dres. H. Laeng, R. Markwalder, C. Ruchti.

Proff. K. Bürki, J.-O. Gebbers, H. U. Keller, R. Kraft, J. Laissue, Th. Schaffner, 
A. Zimmermann, PD H.-J. Altermatt, B. Borisch Chappuis, H.-J. Huser, V. Niggli,

Dres. M. Hristic, L. Mazzucchelli
WSJ in Pathologie. Proff. J. Laissue, J.-O. Gebbers, R. Kraft, Th. Schaffner,

A. Zimmermann
- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie.

Proff. H. R. Baumgartner, H. U. Keller
- Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Prof. H. U. Keller
- Makroskopische Autopsiedemonstrationen. Täglich um 13 Uhr. Prof. Th. Schaffner
- Spezielle Pathologie der Mundorgane (Oralpathologie I + II). Für Zahnmediziner. Laut

Stundenplan. PD H. Laeng

Pathophysiologie

- Pathophysiologie des Knochen- und Calziumstoffwechsels im Rahmen des KTU.
Prof. H. Fleisch

- Pathophysiologie für Zahnärzte. 1 stündig. Gemäss Blockplan der Zahnmedizinischen
Kliniken. Proff. H. Fleisch, U. Trechsel

- Gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie im Rahmen des KTU.
Proff. J. Reichen, U. Scheurer, H. R. Koelz 

Pharmakologie
- GF und KTU. Gemeinsam mit Proff. Baggiolini, Fisch, Friis, Hess, Schöpfer,

PD Honegger. Proff. H. Reuter, H. Porzig
- Arbeiten im Laboratorium. Dieselben
- Pharmakologie für Studierende der Zahnmedizin. Gemeinsam mit Proff. Porzig, Reichen,

Sigel, PD Honegger, Mühlebach, Renner, Dr. Cachelin (nur WS). Prof. J. Stucki
- Pharmakologie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Proff. Porzig, Stucki, PD Sigel, Dres.

Cachelin, Mühlebach, Reber. PD U. Honegger
- Pharmakologische Übungen für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Porzig, PD Hon

egger, Dres. Buhr, Cachelin, Chatton, Reber (nur im WS). PD E. Sigel

Psychiatrie
- GU und BU in der Psychiatrischen Universitätsklinik Waldau, der Psychiatrischen Uni

versitätsklinik, der Sozialpsychiatrischen Universitätsklinik und in der Psychiatrischen
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Klinik Münsingen (hier nur BU). Proff. A. Blaser, W. Böker, H. D. Brenner,
H. U. Fisch, J. Jakubaschk. PD B. Radanov, Dr. J. P. Pauchard

- EKBU, SKBU, WSJ. Proff. A. Blaser, W. Böker, H. D. Brenner, W. Felder,
H. U. Fisch, J. Jakubaschk, PD B. Radanov

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue
Klinik (PUK). Dienstag 14.15-16. Prof. W. Böker

- Grundlagen der Psychiatrie im Rahmen des KTU.
Proff. A. Blaser, H. U. Fisch, PD B. Radanov

- . Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzzimmer PUPK.
Dienstag 10.45-12. Dieselben

- Psychopathologie II (Curriculum Psychopathologie). Hörsaal St. F, SPK. Donnerstag
14.15-15.45. Prof. H. D. Brenner

- EKBU. Derselbe
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek SKP/PUPK.

Dienstag 14.15-16. Prof. H. D. Brenner, Dr. H. Heise
- Psychophysiologie und Verhalten (Curriculum Psychopathologie). Hörsaal Neue Klinik

(PUK). Montag 9.40-10.25. Prof. M. Koukkou-Lehmann
- Praktika im Curriculum Psychopathologie. Nach Vereinbarung. Dr. W. Tschacher
- Psychiatrie des Erwachsenenalters IV: Psychogene Störungen (Curriculum Psychopa

thologie). Hörsaal Neue Klinik (PUK). Montag 10.30-12. Lektor M. Merlo
- Interview und Fallanalyse. Seminar (Curriculum Psychopathologie). Konferenzraum J.

Neue Klinik (PUK). Mittwoch 16.30-18. Dr. U. Giebeler
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue

Klinik (PUK). Freitag 10.15-12. Prof. J. Jakubaschk
- Kinder- und Jugendpsychiatrie IV. Vorlesung. Dienstag 16-18. 14tägig.

Prof. W. Felder
- Kinder- und Jugendpsychiatrie. Seminar. Dienstag 16-18. 14tägig.

Dres. M. Maurer, B. Jaeger
- Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard

Psychosoziale Medizin/Sozialpsychologie
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin I (1. Studienjahr).

Proff. A. Blaser, H. U. Fisch, Lektor M. Thommen
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin II (2. Studienjahr).

Prof. H. U. Fisch, Dr. K. Laederach
- Übungen zur Psychosozialen Medizin. Gemeinsam mit Tutoren. Lektor M. Thommen
- Sozialpsychologie. Im Rahmen des KTU. Dr. H. Heise
- Psychosoziale Medizin (3. Studienjahr). Gemeinsam mit Proff. Adler, Blaser, Bloch, Horn,

Lektor Thommen, Dres. Hürny, Laederach, Stuck. Prof. H. U. Fisch

Radiologie

- Radioonkologie (Strahlentherapie) im Rahmen des SKBU. Prof. R. Greiner
- Allgemeine Radiologie. Für Zahnärzte. Montag 14-15. Proff. R. Greiner, J. Triller
- KTU, WSJ. Prof. M. Haertel
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- Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle, im Rahmen des KTU, BU, WSJ, KPB. N. N.

- Demonstration in klinischer Nuklearmedizin. Dienstag 12.15-13. N. N.
- KTU, BU, WSJ, KPB. Prof. J. Triller
- KTU, EKBU, BU, WSJ. Prof. P. Probst
- Neuroradiologische Notfalldiagnostik. Montag 12-13. Prof. G. Schroth
- BU, WSJ. Derselbe
- Neuroradiologische Fallbesprechungen. Montag-Freitag 15-16. Gemeinsam mit Dres.

Ozdoba, Remonda. Derselbe
- KTU, EKBU, BU, WSJ, KPB. Prof. P. Vock
- Radiodiagnostisches Kolloquium. Mittwoch 13-14. Nach Vereinbarung. Derselbe

- BU, WSJ. Prof. E. Voegeli
- KTU, WSJ. PD W. Zaunbauer
- Radiologisches Fallseminar (findet nur im SS statt). Proff. R. Greiner, M. Haertel,

G. Schroth, J. Triller, P. Vock,E. Voegeli, P. Probst, PD Ch. Becker, W. Zaunbauer

Rechtsmedizin

- Im Rahmen des SKBU (findet nur im SS statt).
Proff. R. Dirnhofer, U. Zollinger, Dr. Hochmeister, Dr. Bernhard

Sozial- und Präventivmedizin
- KTU, SKBU. Prof. Th. Abelin
- Sozialmedizinisches Gespräch im Rahmen des BU. Proff. Th. Abelin, J. C. Vuille
- WSJ. Dieselben
- Sozial- und Präventivmedizin für Pharmazeuten. 1 stündig. Laut Stundenplan. Siehe auch

unter «Pharmazie». Lektor B. Somaini

Sportmedizin

- Sportmedizinischer Kurs im Rahmen des SKBU. Unter Mitwirkung des Sportwissen
schaftlichen Instituts der Eidgenössischen Sportschule Magglingen (ESSM).

Proff. H. Hoppeier, R. P. Jakob, Dr. R. Biedert 
Versicherungsmedizin

- Versicherungsmedizin/Sozialversicherungen. Im Rahmen des SKBU (SS).
Lektor E. W. Ramseier 

Zahnmedizin
Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan.
4601 Propädeutik der Oralchirurgie/Zahnärztliche Chirurgie (mit Seminar). 3. Studienjahr.

Lektor H. P. Hirt
4602 Chir. Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten. Vorlesung mit Seminar. 4. Studienjahr. 2stün-

dig. Prof. H. Berthold
4603 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 4. Studienjahr. 2stündig.

Derselbe
4604 Spezielle Chirurgie des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. Teil 1.5. Studienjahr. 1 stün

dig. Derselbe
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4605

4606
4607
4608

4609

4611
4612
4613

4614
4615
4616
4617

4621
4622
4623
4624
4625

4626

4627

4628
4629
4630

4631

4632
4633

4634

4635

4636

Spezielle Chirurgie des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. Teil 2.5. Studienjahr. 1 stün
dig. Gemeinsam mit Dr. Vuillemin. Prof. J. Raveh
Zahnärztliche Chirurgie. Operationskurs. 5. Studienjahr. Prof. H. Berthold
Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. 5. Studienjahr. Derselbe
Spezielle Krankheitslehre des Mund- und Kieferbereichs. Kolloquium. 5. Studienjahr.

Derselbe 
Orale Implantologie. Grundlagen und chirurgische Aspekte. Vorlesung. 5. Studienjahr. 
Nach Stundenplan. PD D. Buser
Embryologie, Anatomie und Histologie des Zahnsystems. 3. Studienjahr. PD A. Lussi 
Präventivzahnmedizin. 3. Studienjahr. Prof. P. R. Hotz
Konservierende Propädeutik. Gemeinsam mit Oberassistenten. 3. Studienjahr.

Derselbe
Pathohistologie des Zahnsystems. 4. Studienjahr. Derselbe
Konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
Konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
Kinderzahnmedizin, Kurs am Patienten. Gemeinsam mit Dr. Leisebach und PD Lussi.
5. Studienjahr. Derselbe
Zahnärztliche Prothetik. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Prof. A. H. Geering
Prothetische Propädeutik. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit PD Bickel. Derselbe
Partialprothetik. Planungsübungen. 4. Studienjahr. Derselbe
Prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
Prothetische Demonstration am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Mericske 
und Dr. Walther. Derselbe

Materialkunde II. 3. Studienjahr. 1 stündig. Gemeinsam mit Dr. Fischer und Dr. Mathey.
Derselbe

Gerontostomatologie. Vorlesung. 4. Studienjahr. Lektorin R. Mericske-Stern

Prothetisches Kolloquium und Repetitorium. 5. Studienjahr.
Prof. A. H. Geering

Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4645. Derselbe

Prothetisches Kolloquium für praktizierende Zahnärzte. Einmal im Monat, nach Verein
barung. Derselbe
Allgemeine Kieferorthopädie II. Vorlesung. 3. Studienjahr. 2stündig, gemeinsam mit Ober-

Fallbesprechung für Assistenten. Alle 14 Tage. Prof. A. H. Geering

Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Thüer.

assistenten.
Kieferorthopädische Propädeutik. 3. Studienjahr.

Prof. B. Ingervall
Derselbe

Derselbe
Spezielle Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit PD Gebauer. 5. Studienjahr.
2stündig. Prof. B. Ingervall
Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Grossen. 

Derselbe
Spezialausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit PD Gebauer und Oberassisten
ten. Derselbe
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Kronenbrückenprothetik I. Vorlesung. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit PD Brägger und 
Lektor Hämmerle. 1 stündig. Prof. N. P. Lang
Kronenbrückenprothetische Propädeutik I. Gemeinsam mit Lektor Lehmann. 3. Stu
dienjahr. Derselbe
Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. 
Schmid. Derselbe
Kronenbrückenprothetische Demonstration am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam 
mit Dr. Schmid. Derselbe
Synoptische Zahnmedizin. Kurs. Gemeinsam mit der Klinik für Zahnärztliche Prothetik. 
Leitung PD Brägger. 5. Studienjahr. Derselbe
Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit PD 
Brägger. Derselbe
Kronenbrückenprothetische Seminare und Fallbesprechungen. 5. Studienjahr.

Derselbe 
Orale Mikrobiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr. Integriert in spezielle Mikrobiologie.

PD A. Mombelli
Orale Mikrobiologie. Vorlesung. 5. Studienjahr. Derselbe
Spezialistenausbildung in Parodontologie und festsitzender Prothetik für Assistenten. 
Gemeinsam mit den Oberassistenten PD Brägger und Mombelli, Lektoren Hämmerle, 
Tonetti und Dres. Gerber, Schmid und Siegrist. Prof. N. P. Lang
Parodontologie II. Vorlesung. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit den Lektoren Hämmerle 
und Tonetti. Derselbe
Parodontologie-Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Lektor Hämmerle.

Derselbe 
Parodontologie IV. Vorlesung zu ausgewählten Themen. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit 
PD Mombelli, Brägger und Lektoren Hämmerli und Tonetti. Derselbe
Parodontologie-Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Lektor Hämmerle.

Derselbe
Prof. R. Greiner

Proff. H. Fleisch, U. Trechsel
Dr. F. Burkhardt 

Dr. M. Michel 
Prof. W. Flury

N. N.
Proff. B. Kellerhals, R. Häusler 

Prof. D. Thomson 
Prof. J. Reichen 

Prof. L. Braathen

Allgemeine Radiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr. Koordinator: 
Pathophysiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr.
Spezielle Mikrobiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr.
Kurs für Mikrobiologie. 3. Studienjahr.
Innere Medizin. 3. Studienjahr.
Allgemeine Chirurgie. Vorlesung. 3. Studienjahr.
Rhinopharyngologie. Vorlesung. 5. Studienjahr.
Reanimation. Vorlesung. 5. Studienjahr.
Pharmakotherapie. Vorlesung. 5. Studienjahr.
Dermatologie für Zahnärzte. Vorlesung. 3. Studienjahr.



Veterinärmedizinische Fakultät

Ordentliche Professoren

Bestetti Gilberto, Dr. med. vet., von Italien, für Tierpathologie; PD 1983; aoP 1988; oP 1993.

Blum Jürg, Dr. med. vet., von Guggisberg, für Tierernährung; aoP 1985, oP 1992.

Friess Armin Ernst, Dr. med. vet., von Deutschland, für Anatomie, Embryologie und Histologie 
(1987).

Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont-sur-Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1982).

Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i.E., für Krankheiten und Fortpflanzungs
störungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 1968, oP 1969.

Gottstein Bruno, Dr. phil. nat., von Leibstadt, für Parasitologie (1992).

Lombard Christophe W., Dr. med. vet., von Genf, für innere Medizin für Kleintiere (1991).

Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, für Tierpathologie (1968).
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Buiatrik; Lektor 1970, PD 1975, 

aoP 1979, oP 1984.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie; Lektor 1967, 

PD 1971, aoP 1972, oP 1979.
Peterhans Ernst, Dr. med. vet., von Fislisbach, für Veterinärmedizinische Virologie; aoP 1984, 

oP 1987.
Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 

Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980, oP 1986.
Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Niederdorf, für Pharmakologie; PD 1976, P. hon. 1983, oP 

1989.
Suter Maja, Dr. med. vet., von Oberentfelden und Zürich, für Tierpathologie (1993).
Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für Veterinärradiologie; Lektor 1975, PD 1981, 

aoP 1985, oP 1992.
Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für Tierneurologie; PD 1983, aoP 1985, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trub, weiland oP für Neuropathologie der Haustiere 
(1985).

Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, weiland oP für Bakteriologie und Serologie (1987).
Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, weiland oP für spezielle Pathologie und The

rapie sowie medizinische Klinik (1991).
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, weiland oP für Anatomie, Embryologie 

und Histologie (1987).
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, weiland oP für Pharmakologie (1989).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere Verhaltensbiolo

gie an der Phil.-nat. Fakultät (1987).
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und Fütterung 

(1981).
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Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für Immungenetik der Haustiere; PD 1980, aoP 1987.
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; Lek

tor 1970, PD 1975, aoP 1980.
Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für Pferdekrankheiten; Lektor 1975, PD 1981, 

aoP 1988.
Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Kleintierchirurgie; Lehrbeauftragter 1979, Lek

tor 1981, PD 1988, aoP 1990.
Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 1982, 

aoP 1990.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, weiland aoP für Parasitologie (1992).
König Hans, Dr. med. vet., von Wiggiswil, weiland aoP für Tierpathologie (1988).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Jungi Thomas, Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für Immunologie; PD 1987, aoP 
1991.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, weiland aoP für Tierseuchenlehre (1994).
Keller Hans, Dr. med. vet., von Wald, weiland aoP für Tierseuchenlehre und -gesetzgebung 

(1986).
Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung (1981).

Titularprofessoren

Kihm Ulrich, Dr. med. vet., von Frauenfeld, für Tierseuchendiagnostik und Tierseuchen
bekämpfung; P. hon. 1986, Titularprof. 1992.

Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen; Lektor 1975, 
Titularprof. 1992.

Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und Masti- 
tisbekämpfung; Lehrauftrag 1981, P. hon. 1986, Titularprof. 1992.

Titularprofessor im Ruhestand

Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, weiland Titularprof. für Tieranatomie (1992).

Honorarprofessoren

Heiniger Hans-Jörg, Dr. med. vet., von Burgdorf, für Immunpathologie (1987).
Inderbitzin Franco, Dr. med. vet., von Riemen-Stalden, für Lebensmittelhygiene (1993).
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung der Haus

tiere; Lektor 1967, P. hon. 1985. (Titularprof. ETH Zürich.)
Morel Jacques, Dr. med. vet., von Veyras, für Futtermittelkunde; Lehrbeauftragter 1989, P. hon. 

1993.
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Penseyres Jacques-Henri, Dr. med. vet., von Corcelles-Ie-Jorat, für Lebensmittelhygiene; Lehr
beauftragter 1991, P. hon. 1993.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Klingler Kurt, Dr. med. vet., von Gossau, weiland P. hon. für Wild-, Fisch- und Geflügelkrank
heiten (1986).

Schmidhofer Thomas, Dr. med. vet., von Täfers, weiland P. hon. für Lebensmittelhygiene (1990).

Sonderegger Hans, Dr. ing. agr., von Heiden, weiland P. hon. für Fütterungslehre für Nutztiere 
(1991).

Privatdozenten

Dobbelaere Dirk, Dr. med. vet., von Belgien, für Parasitologie (1992).
Frey Joachim, Dr. es sc., von Muri AG und Rorschach, für Veterinärbakteriologie (1992).

Lang Johann, Dr. med. vet., von Hitzkirch, für Tierradiologie; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 
1988, PD 1994.

Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten; Lehrbeauftragter 1981, Lek
tor 1982, PD1991.

Pauli Urs Heinrich, Dr. vet., von Alchenstorf, für Molekularbiologie (1994).

Peterhans-Widmer Esther, Dr. med. vet., von Fislisbach und Biberstein, für Neurophysiologie 
(1991).

Tipold Andrea, Dr. med. vet., von Österreich, für innere Medizin, speziell Infektionskrankheiten 
(1994).

Weiss Marianne, Dr. phil., von Basel und Sulz, für veterinär-medizinische Virologie (1987).
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Klinik und Prävention von Schwei

nekrankheiten; Lektor 1983, PD 1992.
Zwahlen Roland Daniel, Dr. med. vet., von Rüschegg, für Tierpathologie (1992).
Zurbriggen Andreas, Dr. med. vet., von Saas Almagell, für Neuropathologie und experimentelle 

Pathologie (1992).

Privatdozent im Ruhestand

Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, weiland PD für spezielle Probleme der Tierpathologie 
(1994).

Lektoren

Burnens Andre, Dr. med., von Oulens-sous-Echallens, für Epidemiologie der Lebensmittelver
giftungen (1991).

Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpathologie 
und Sektionsübungen (1980).

Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wüthrich Andreas, Dr. med. vet., von Trub, für Pharmakologie (1986).
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Mit einem Lehrauftrag betraut

Bühlmann Georges, Dr. phil. nat., von Eggiwil, für Bienenkrankheiten (1987). 
Häsler Stephan, Dr. med. vet., von Lütschental, für Lebensmittelhygiene (1991).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute
Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109a, 3012 Bern (631 21 11)
Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 124 + 128 (631 23 15)
Direktor: Prof. Dr. C.W. Lombard.
Sekretariat: S. Wahli.
Hauswart: B. Jenni.

Abteilung für Innere Medizin
Leitung: Prof. C.W. Lombard.
Oberassistenten: Lektorin Dr. V. Schärer; Dr. F. Gaschen.
Assistenten: Dr. D. Gonin; C. Ketz; Dr. A. Lieb; Dr. R. Neiger.
Externer Konsiliarius für Ophthalmologie: Dr. N. Murisier.

Abteilung für Chirurgie und Orthopädie, vet. Stomatologie
Leitung: Prof. Dr. P. Schawalder
Oberassistenten: Dr. D. Simpson; Dr. U. Weber.
Assistenten: Dr. G. Mischol; Dr. C. Wacker; F. Tannö.

Abteilung für Vet. Radiologie
Leitung: Lektor Dr. J. Lang.
Assistent: J. Käse.

Klinik für Nutztiere und Pferde
Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 44/631 22 43, Fax 631 26 31)
Kollektives Direktorium: Prof. Dr. H. Gerber; Prof. Dr. J. Martig; Prof. Dr. U. Schatzmann.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. J. Martig.
Sekretariat Nutztiere: M. Bühlmann; U. Loosli; M. Rampa.
Sekretariat Pferde: B. Goldschmid; D. Lamy.
Assistentinnen: Dr. E. Marti*;  K. Bucher*.
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H. R. Karlen.

Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik
Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: Dr. A. Steiner.
Assistenten: G. Hirsbrunner; Dr. M. Kirchhofer; L. Metzger; S. Stocker.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite
besoldet.
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Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst

Leitung: PD Dr. W. Zimmermann.
Assistenten: Dr. M. Ebeid; Dr. S. Boss**;  Dr. P. Sueur**;  Dr. M. Staeger**;  J. Thomann**.

Abteilung für Pferdechirurgie

Leitung: Dr. O. Lepage.
Oberassistent: Dr. H.P. Meier.
Assistenten: P. Jordan; CI. Kleiber.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten

Leitung: Prof. Dr. R. Straub.
Assistentin: B. Emmenegger; Dr. C. Herholz.

Abteilung für Anästhesiologie

Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Oberassistentin: Dr. G. Aeschbacher.
Assistenten: B. Ramseier; N. Schmucker; M. Weiss**.

Abteilung für Radiologie

Leitung: Prof. Dr. G. Ueltschi.
Assistenten: U. Geissbühler; Chr. Jäggin.

Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor

Leitung: Prof. Dr. P. Tschudi.
Assistent: P. Steffen**.

Abteilung für Fortpflanzungsstörungen

Leitung: Prof. Dr. U. Küpfer.
Assistenten: N. Gauthey; R. Giger; B. Knutti; A. Koller.

Institut für Tierneurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 73)

Direktor: Prof. Dr. M. Vandevelde.
Sekretariat: M. Bühlmann.
Oberassistenten: PD A. Zurbriggen; Dr. A. Jaggy.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. R. Fatzer**;  Dr. H. Graber**;  K. Morich**;  M. Stettler.
Assistenten: Dr. A. Accatino**;  Dr. M. Bernardini**;  Dr. D. Faissler**;  Dr. M. Mariscoli**;  Dr. F. Stef
fen.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (631 22 31)

Direktor: Prof. Dr. G. Scholtysik.
Sekretärin: M. Schneider.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Assistent: Dr. B. Gassner.
Hauswart: P. Stoll.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (631 25 15)

Direktorin: Prof. Dr. M. Suter.
Dozent: Prof. Dr. H. Luginbühl.
Sekretariat: D. Hesselbein; M. Flückiger; B. Kohler.

Diagnostik
Sektionen Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsien Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner.
Oberassistenten: Dr. A. Tontis; Dr. C. Boujon.
Assistenten: Dr. A. Brändli; Dr. V. Bornand; Dr. M. Ade-Damilano; D. Bolt**;  R. Grünenfelder; 
A. Dahm**.

Abteilung für Forschung Immunpathologie

Oberassistent: PD Dr. D. Dobbelaere.
Assistenten: Dr. A. Baron*;  Dr. H. Troll**;  G. Hagens*;  Y. Gailey; A. DeBruin**.

Abteilung für Zootierpathologie

Leitung: Dr. N. Robert.
Assistenten: Ch. Wenker; L. Bacciarini**.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie
Leitung: Prof. Dr. G. Rossi.
Assistentin: I. Cosmetatos*.

Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten
Leitung: Lektor Dr. W. Meier.
Geflügelkrankheiten Leitung: Lektorin Dr. R. Morgenstern.
Oberassistent: Dr. Th. Wahli.
Assistenten: Dr. P. Holm**;  Dr. M. Giacometti**;  Dr. A. Gassmann; S. Büttner**;  D. Mayer**;  
M. Escher.**
Hauswart: A. Läderach.

Institut für Parasitologie der Veterinärmedizinischen und der Medizinischen Fakultät
Länggassstrasse 122 (631 24 76)
Direktor: Prof. Dr. B. Gottstein.
Sekretariat: D. Hayoz.
Oberassistent: Dr. H. Kaufmann.
Oberarzt: Dr. med. P. Jacquier.
Assistenten: PD Dr. N. Müller; Dr. R. Felleisen*;  O. Flechtner**;  Dr. A. Hemphill; Dr. B. Connolly*;  
S. Stäger*;  Dr. M. Yamage**;  Dr. G. Stiffler**.

Institut für Veterinär-Bakteriologie, Tierspital, Länggassstrasse 122
(631 23 68, Fax 631 26 34)
Direktor: Prof. Dr. J. Nicolet.
Sekretariat: P. Wyssenbach.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Abteilung Diagnostik

Assistenten: Dr. C. Buogo; M. Kampe**;  Dr. R. Miserez; V. Peter-Contesse.

Abteilung Forschung

Leiter: Oberassistent-PD Dr. J. Frey.
Assistenten: S. E. Capaul**;  Dr. X. Cheng; B. Heyberger*;  R. Kuhn*;  Dr. P. Kuhnert*;  L. Monne- 
rat.

Abteilung Epidemiologie Lebensmittelvergiftungen

Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. A. Burnens.
Assistenten: B. Plaschy*;  A. Philipson**.
Hauswart: R. Wolf.

Institut für Veterinär-Virologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (631 24 28)
Direktor: Prof. Dr. E. Peterhans.
Sekretariat: Ch. Hess; W. Steffens.
Abteilungsleiter Immunologie: Prof. Dr. T.W. Jungi.
Oberassistenten: Dr. G. Bertoni; PD Dr. M. Weiss; Dr. R. Zanoni.
Assistenten: Dr. U. Breitenmoser**;  Dr. S. Eperon**;  Dr. B. Frech*;  Dr. M. Strasser; Dr. H. R. Vogt**;  
Dr. H. Adler**;  P. Cordano; A. Gerhardt**;  F. Lechner**;  P. Meier**;  J. Rüfenacht; H. Sager**;  Dr. 
P. Schalter**;  Dr. Chr. Hertig**.

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (631 22 02)
Direktor: Prof. Dr. A.E. Friess.
Sekretariat: P. Thomi.
Oberassistent: Dr. M. Stoffel.
Assistenten: B. Heiniger; Dr. A. von Rotz; Dr. A. Sarasin: D. Geissbühler.
Hauswart: K. Bennmann.

Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 22)
Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: R. Aebi; B. Ducret.
Oberassistent: Dr. G. Dolf.
Assistenten: E. Bäumle; T. Cavaliero**;  Dr. N. Saitbekova**.
Hauswart: F. Hebeisen.

Abteilung für die Abstammungskontrolle beim Rind

Leiterin: Dr. M.-L. Glowatzki.
Assistentinnen: Dr. H. Fritz; M. Pop; L. Ritz**.

Abteilung für Immungenetik

Leiter: Prof. Dr. S. Lazary.
Assistenten: V. Gerber**;  Dr. M. Griot; Dr. G. Obexer; Dr. P. Peveri.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Abteilung für Ernährungspathologie
(Versuchsstation an der Eidg. Forschungsanstalt für viehwirtschaftliche Produktion Grange- 
neuve, 1725 Posieux, Telefon 037 87 72 99.)
Leiter: Prof. Dr. J. Blum.
Assistenten: K. Aeberhard; Dr. R. Bruckmaier; U. Hadorn; Dr. H. Hammon*;  M. Krampe**;
H.-U.  Pfeilstricker.

Gruppe Epidemiologie
Leiter: Dr. Busato.
Assistentin: L. Steiner.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1995 bzw. 15. Mai 1996:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinärmedi
zinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Lehrveranstaltungen

5001 Anatomie des Bewegungsapparates (Repetitionsmöglichkeit für das 1. Studienjahr).
Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess

5002 Anatomie II (2. Studienjahr, makroskopische und mikroskopische Anatomie der Einge
weide). Laut Stundenplan.

Prof. A. E. Friess, Dr. A. von Rotz, Dr. M. H. Stoffel, Dr. A. Sarasin
5003 Kursus der Anatomie der Eingeweide (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Dieselben
5004 Topographische Anatomie der Extremitäten und des Kopfes (2. Studienjahr). Laut

Stundenplan. Dieselben
5005 Geflügelanatomie (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess
5006 Embryologie II (2. Studienjahr). Laut Stundenplan.

Prof. A. E. Friess, Dr. M. H. Stoffel, Dr. A. Sarasin
5007 Allgemeine Pathologie und Histopathologie II. östündig. Laut Stundenplan.

Proff. M. Suter, H. Luginbühl, G. L. Rossi, PD R. Zwahlen, Dr. C. Boujon
5008 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme II. 3stündig. Laut

Stundenplan. Proff. M. Suter, H. Luginbühl,
Lektoren H. Häni und C. von Tscharner

5009 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. 2stündig. Laut Stundenplan.
Proff. M. Suter, H. Luginbühl, 

Lektoren H. Häni, C. von Tscharner, Dres. C. Boujon, A. Tontis
5010 Pathologie-Kolloquium für Vorgerückte. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5011 Einführung in die experimentelle Pathologie II. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. G. L. Rossi
5012 Arbeiten im Institut (Doktoranden).

Proff. M. Suter, H. Luginbühl, Lektoren H. Häni und C. von Tscharner
5013 Einführung in die Tierneurologie II. Gemeinsam mit PD Peterhans und Dr. A. Jaggy. Frei

tag 14-15. Prof. M. Vandevelde

156



5014

5015

5016

5017

5018

5019

5020

5021

5022
5023

5024

5025

5026

5027

5028

5029

5030

5031

5032

5033

5034

Neuropathologieseminar. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Prof. M. Vandevelde

Arbeiten am Institut für Tierneurologie für Doktoranden. Ganztägig.
Prof. M. Vandevelde, PD A. Zurbriggen 

Siehe auch Nr. 5013. PD E. Peterhans
Parasitologie (Protozoologie und Entomologie). 2stündig. Laut Stundenplan.

Prof. B. Gottstein 
Parasitologiekurs mit diagnostischen Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. 2stündig. 
Laut Stundenplan. Prof. B. Gottstein, Dr. H. Kaufmann

Arbeiten im Institut für Parasitologie. (Doktoranden/-innen, PhD-Anwärter/-innen).
Prof. B. Gottstein, PD N. Müller 

Parasitologie, Diagnostik-Kolloquium. 1 stündig. Nach Vereinbarung.
Prof. B. Gottstein, Dr. P. Jacquier, Dr. H. Kaufmann 

Parasitologieseminar. 1 stündig. Nach Vereinbarung.
Proff. B. Gottstein, K. Pfister, PD N. Müller 

Geflügel- und Fischkrankheiten (Sektionskurs). Dienstag 11-12.
Lektorin R. Morgenstern, PD W. Meier 

Fischkrankheiten. Dienstag 10-11. PD W. Meier
Klinische Mikrobiologie (Bakteriologie, Virologie und Immunologie). Gemeinsam mit PD 
Weiss und weiteren Dozentinnen und Dozenten. 6stündig. Laut Stundenplan.

Proff. J. Nicolet, E. Peterhans, T. W. Jungi 
Epidemiologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Lektor A. Burnens
Spezielle Bakteriologie und Mykologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Nicolet 
Kurs in Mikrobiologie: Bakteriologie und Virologie für Naturwissenschafter. 6 Wochen, 
ganztägig. PD J. Frey, PD M. Weiss
Siehe auch Nr. 5023. PD M. Weiss
Aktuelle Themen der medizinischen Mikrobiologie. Laut Stundenplan.

Proff. J. Nicolet, E. Peterhans 
Lebensmittelhygiene. Gemeinsam mit Prof. Inderbitzin und Dr. Häsler. Mittwoch 14-15.

Prof. J.-H. Penseyres 
Fleischschau. Demonstration und Übungen. In Gruppen. Laut Stundenplan.

Prof. F. Inderbitzin 
Siehe auch Nrn. 5028, 5030. Derselbe
Praktikum in Lebensmittelhygiene. Gemeinsam mit Prof. Inderbitzin. Obligatorischer ein
wöchiger Kurs für Studierende des 10. Semesters. Prof. J.-H. Penseyres
Immunprophylaxe. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Proff. U. Kihm, J. Nicolet, E. Peterhans, T. W. Jungi 
Immunologiepraktikum für Fortgeschrittene: 3 Wochen. Ganztägig, zeitlich abgestimmt 
auf Kurs in Mikrobiologie (für Naturwissenschafter) und Mikrobiologie der Medizinischen 
Fakultät mit T. Burkart. Teilnehmerzahl beschränkt. Anmeldung bis Ende WS 1994/95.

Prof. T. W. Jungi, PD Ohr. Müller 
Forschungsprojekte in Virologie und Immunologie. 1 stündig. Montag 8-9.

Proff. E. Peterhans, T. W. Jungi 
Lebensmittelhygiene II. Laut Stundenplan. Prof. M. Schällibaum
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Milchwirtschaftliches Praktikum für Studierende des 10. Semesters. Laut Stundenplan.
Prof. M. Schällibaum

5035
5036

5037

5038

5039

5040

5041
5042

5043

5044

5045
5046

5047
5048

5049

5050

5051

5052

5053

5054
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Seuchenlehre. Dienstag 9-10. Prof. U. Kihm
Rechtskunde inklusive Tierschutz. Dienstag 11-12, Donnerstag 14-15.

Prof. U. Kihm und Dr. A. Steiger
Innere Krankheiten der kleinen Haustiere. Gemeinsam mit Prof. Schawalder, PD Lang 
und Lektor Schärer und den Dres. Gaschen und Murisier. 3stündig. Laut Stundenplan.

Prof. C. W. Lombard
Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig, Straub, Schawalder, 
Tschudi und den PD Zimmermann und Lektorin Schärer. 6stündig. Laut Stundenplan.

Proff. C. W. Lombard, H. Gerber
Kleintierklinik. Gemeinsam mit Prof. Schawalder, Lektorin Schärer, Dres. Jaggy, Gaschen 
und Weber. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. W. Lombard
Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit Prof. Schawalder,
PD Lang und Lektorin Schärer.
Arbeiten an der Klinik für kleine Haustiere (Doktoranden).

Derselbe
Derselbe

Spezielle Radiologie der Kleintiere. 1 stündig. Laut Stundenplan.
Siehe auch Nrn. 5037, 5040, 5056.

PD J. Lang
Derselbe

Kleintierchirurgie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. P. Schawalder
Siehe auch Nrn. 5037, 5038, 5040. Derselbe
Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig, 
Schatzmann, Straub, Ueltschi und den Oberassistenten. 4stündig. Laut Stundenplan.

Proff. P. Schawalder, O. M. Lepage 
Siehe auch Nrn. 5044, 5046, 5048. Prof. G. Ueltschi
Innere Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber
Pferdeklinik. Gemeinsam mit den Proff. Straub, Ueltschi und Dr. Meier. 3stündig. Laut 
Stundenplan. Derselbe
Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe 
Kolloquien für das 10. Semester: Klinik für Nutztiere und Pferde. Gemeinsam mit den 
Proff. Küpfer, Martig, Schatzmann, Straub, Tschudi, Ueltschi und PD Zimmermann. 
1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
Chirurgische Krankheiten des Pferdes. Gemeinsam mit Dr. Lepage und Dr. Meier. 1 stün
dig. Laut Stundenplan. Prof. U. Schatzmann
Spezielle Anästhesiologie. Gemeinsam mit Dr. Aeschbacher. 1 stündig. Laut Stunden
plan. Derselbe
Siehe auch Nrn. 5040, 5048. Derselbe
Schweinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan.

PD W. Zimmermann
Klinisch-pathologische Konferenzen. Dozenten der Kliniken und Institute. 2stündig. Laut 
Stundenplan. Derselbe
Siehe auch Nrn. 5038, 5048, 5056. Derselbe
Innere Krankheiten des Rindes und der kleinen Ruminanten. 3stündig. Laut Stunden
plan. Proff. J. Martig und H. Gerber
Rinderklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig



5055
5056

5057

5058

5059

5060

5061

5062
5063
5064
5065
5066

Chirurgische Krankheiten des Rindes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig 
Pharmakotherapeutisches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Straub, PD Zimmermann 
und den Lektoren Schärer und Wüthrich. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe 
Siehe auch Nrn. 5038, 5044, 5048. Derselbe
Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut Stun-
denplan.
Siehe auch Nr. 5048.
Siehe auch Nrn. 5038, 5044, 5046, 5048, 5056.
Siehe auch Nrn. 5038, 5048.

Prof. U. Küpfer
Derselbe

Prof. R. Straub
Prof. P. Tschudi

Pharmakologie II und Toxikologie. Gemeinsam mit Lektor Wüthrich. 3stündig. Laut Stun-
denplan.
Arbeiten im Laboratorium. Ganztägig. Nach Vereinbarung. 
Siehe auch Nrn. 5056, 5059.

Prof. G. Scholtysik
Derselbe

Lektor A. Wüthrich
Einführung in die Immun-, Zyto- und Molekulargenetik. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. S. Lazary, Dr. G. Dolf
Spezielle Tierzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard
Tierbeurteilungen mit praktischen Übungen. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe 
Kolloquium über Tierzucht und Tierernährung. Freitag 8-9. Proff. C. Gaillard, J. Blum
Wiederkäuerfütterung. 2stündig. Laut Stundenplan.
Fütterung von Kleintieren. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. J. Blum
Derselbe
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Philosophisch-historische Fakultät
Ordentliche Professoren
Bätschmann Oskar, Dr. phil., von Jonschwil und Kriens, für neuere Kunstgeschichte (1991).
Bielmeier Roland, Dr. phil., von Deutschland, für historisch-vergleichende Sprachwissenschaft 

(1989).
Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte, unter Berücksichtigung des 

16. bis 18. Jahrhunderts (1980).
Bonhomme Marc, Dr. phil., von Frankreich, für langue frangaise; aoP 1987, oP 1992.
Bridges Giacone Margaret, Dr. phil., von Genf, für ältere englische Literatur und englische 

Philologie (1985).
Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft (1970). (Koordina

tionslehrstuhl mit der Universität Freiburg.)
Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 1962, 

PD 1976, oP 1977.
von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971).
Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie, mit besonderer Berücksich

tigung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und der italienischen 
Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1-982.

Flammer August, Dr. phil., von Zuzwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrbeauftragter 
1975, oP 1983.

Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, für Psychologie, mit besonderer Berücksichtigung der 
Lernpsychologie; aoP 1964, oP 1967.

Förster Stig, Dr. phil., von Deutschland, für neueste Geschichte (1994).
Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, Lektorin 

1973, PD 1980, aoP 1982, oP 1989.
Gerhard Anselm, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1994).
Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 

Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.
Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979.
Gramaccini Norberto, Dr. phil., von Deutschland, für Kunstgeschichte, unter besonderer 

Berücksichtigung der älteren Kunstgeschichte (1991).
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik; Lektor 

1967, PD 1976, aoP 1981, oP 1989.
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie, mit besonderer Berücksichti

gung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983.
Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrbeauftragter 1972, PD 

1978, oP 1980.
Herzog Walter, Dr. phil., von Homburg, für Pädagogik, mit besonderer Berücksichtigung der 

Didaktik und der Pädagogischen Psychologie (1991).
Hess-Lüttich Ernest W. B., Dr. phil. et Dr. päd., von Deutschland, für Sprach- und Literatur

wissenschaft (Textwissenschaft) (1991).
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Hoffmann Volker, Dr. phil., von Deutschland, für Kunstgeschichte, unter besonderer Berück
sichtigung der Architekturgeschichte und Denkmalpflege (1991).

Jackson John E., Dr. phil., von Lausanne, für litterature frangaise moderne; Lehrbeauftragter
1980, oP 1985.

Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, für litterature frangaise; Lektor 1970, PD 
1978, P. hon. 1979, aoP 1982, oP 1988.

Körner Martin, Dr. rer. oec. et soc., von Basel und Rheinfelden, für Schweizer Geschichte 
(1984).

Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 1981.
Lauener Henri, Dr. phil., von Krattigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie, mit besonderer Berücksichti

gung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoromanischen so
wie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für slavische und baltische Sprachen und 
Literaturen; PD 1970, aoP 1987, oP 1991.

Lopez Jose Manuel, Dr. phil., von Spanien, für spanische Sprache und Literatur; aoP 1989, oP
1993.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte, in Verbindung mit neuerer 

allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973.
Michaels Axel, Dr. phil., von Hamburg, für Religionswissenschaft (1992).
Oelkers Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, für allgemeine Pädagogik (1987). (Beurlaubt 

Sommersemester 1995.)
Pross Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; aoP 1988, oP 1991.
Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur (1980).
Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Schwinges Rainer Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte; aoP 

1989, oP 1992.
Seel Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1989).
Semmer Norbert, Dr. phil. von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie; aoP 1988, 

oP 1992.
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrbeauftragter 1970, PD 

1978, aoP 1984, oP 1987.
Stöckli Werner E., Dr. phil., von Zürich, Muri und Aristau, für Ur- und Frühgeschichte (1985).
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, aoP

1981, oP 1988.
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für vorderasiatische Archäologie und altorientalische 

Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983, oP 1990.
Watts Richard James, Dr. phil., von Grossbritannien, für Linguistik des modernen Englisch; aoP 

1984, oP 1989.
Werlen Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrbeauftragter 1976, 

PD 1981, aoP 1988, oP 1991.
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Wicker Hans Rudolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Ethnologie; aoP 1988, oP 1992.
Willers Dietrich, Dr. phil., von Rostock, für klassische Archäologie; Lehrbeauftragter 1980, 

Lektor 1981, PD 1982, aoP 1984, oP 1987. (Beurlaubt Sommersemester 1995.)

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d. A., weiland oP für Urgeschichte und 

Paläoethnographie (1985).
Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, weiland oP für mittelalterliche Kunstgeschichte 

(1991).
Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976).
de Nora Eugenio Garcia Gonzales, Dr. phil., von Madrid, weiland oP für spanische Sprache und 

Literatur (1989).
Donze Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, weiland oP für französische Philologie (1986).
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, weiland oP für englische Sprache und Literatur (1984). 
Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, weiland oP für neuere Geschichte (1994).
Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, weiland oP für klassische Philologie, 

mit besonderer Berücksichtigung des Griechischen (1991).
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1988).
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, weiland oP für Kunstgeschichte (1991).
Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, weiland oP für Schweizer Geschichte 

(1984).
Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und Literatur 

(1976).
Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1987).
Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, weiland oP für Kunstgeschichte des Mittelal

ters mit besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege (1990).
Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrieres, weiland oP für indogermanische Sprachwissen

schaft, mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen (1987).
Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, weiland oP für ältere englische Sprache und Literatur 

(1985).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für alte Geschichte (1978).
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, weiland oP für neufranzösische Sprache und 

Literatur (1985).
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, weiland oP für systematische und historische 

Pädagogik (1987).
Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1990).
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Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und Volkskunde 
der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Kotte Andreas, Dr. phil., von Deutschland, für Theaterwissenschaft (1992).
Nesselrath Heinz-Günther, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie, mit besonde

rer Berücksichtigung des Griechischen (1992).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 1977, 
PD 1980, aoP 1993.

Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 
allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Freiburg.)

Marbach Eduard, Dr. phil., von Willisau Stadt, für Phänomenologie und Philosophie des Gei
stes; PD 1990, aoP 1994.

Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrbeauf
tragter 1981, PD 1982, aoP 1988.

Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft; PD 1977, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 
Literatur, mit besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax (1978).

Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 
(1977).

Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie (1990). 
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, weiland aoP für klassische Philologie (1992).

Titularprofessoren

Carrel Laurent Frangois, Dr. iur., von Lamboing, für aktuelle Militärwissenschaft; Lehrbeauf
tragter 1985, Titularprof. 1992.

Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte; PD 1982, Titular
prof. 1990.

Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Literatur; Lehrbeauftragter 1979, PD 
1984, Titularprof. 1994.

Labudde Peter, Dr. phil., von Zofingen und Murgenthal, für allgemeine Didaktik und Didaktik 
der Naturwissenschaften; Lehrbeauftragter 1989, Titularprof. 1994.

Schnyder Andre, Dr. phil., von Vorderthal, für deutsche Literatur; PD 1982, Titularprof. 1994.
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte; PD 1976, Titularprof. 1992.
Zahnd Urs Martin, Dr. phil., von Bern und Rüschegg, für Schweizer Geschichte des Mittelal

ters; Lehrbeauftragter 1982, PD 1986, Titularprof. 1993.

Titularprofessor im Ruhestand

Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, weiland Titularprof. für sciences musicales 
(1993).
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Honorarprofessoren

Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte; PD 1981, P. hon. 1994.

Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren Mittelschu
len; Lehrbeauftragter 1979, P. hon. 1989.

Dreier Martin, Dr. phil., von Ittigen und Trub, für Theatergeschichte (1993).

Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Archivkunde. PD 1980, 
P. hon. 1989.

Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 
1977, PD 1982, P. hon. 1988.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Wattwil, weiland P hon. für alte Geschichte und 
Historiographie (1988).

Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, weiland P. hon. für neuere Schweizer Geschichte und 
Zeitgeschichte (1987).

Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, weiland P. hon. für deutsche Lite
ratur für französischsprachige Studierende (1995).

Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P hon. für modernes Englisch 
(1971).

Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil, weiland P. hon. für Bibliothekswesen (1990).

Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, weiland P. hon. für mittelhochdeutsche Lektüre, 
Dialektologie und Volkskunde (1988).

Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie für 
systematische und historische Pädagogik (1982).

Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, weiland P. hon. für Geschichte in französischer 
Sprache (1986).

Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, weiland P. hon. für französische Philologie (1991).

Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).

Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung von 
Gymnasiallehrern (1973).

Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel-Stadt, weiland P. hon. für englische Literatur (1994).

Privatdozenten

Bondeli Martin, Dr. phil., von Port, für Philosophie (1994).
Brülisauer Bruno, Dr. phil., von Appenzell, für Philosophie (1986).

Danneberg Lutz, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie und neuere deutsche Literatur 
(1992).

Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische Literatur; 
Lehrauftrag 1971, PD 1981.

Etter Annemarie, Dr. phil., von Bürglen, für indische Philologie (1991).

Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Psychologie, unter Berücksichtigung der 
Methodik; Lektor 1973, PD 1989.
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Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte und Epigraphik; Lektorin 
1992, PD 1993.

Glünz Michael, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft; Lehrbeauftragter 1993, PD
1994.

Gründer Hans-Ulrich, Dr. phil., von Rüti bei Lyssach, für Pädagogik (1992).
Hillgruber Michael, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie (1993).
Käsermann Marie-Louise, Dr. phil., von Bätterkinden, für Psychologie (1994).
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie, auch in französischer Sprache; Lehrbe

auftragter 1985, PD 1990.
Kesselring Thomas, Dr. phil., von Märstetten und Weinfelden, für Philosophie (1992).
Martin-Kilcher Stefanie, Dr. phil., von Sissach und Himmelried, für Archäologie der Römischen 

Provinzen (1993).
Mathieu Jon, Dr. phil., von Ramosch, für Schweizergeschichte (1991).
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie, unter Einschluss der Afrikanistik; 

Lehrbeauftragter 1975, PD 1981.
Müller Felix, Dr. phil., von Niederbipp und Münchenstein, für Ur- und Frühgeschichte (1990).
Nippa Annegret, Dr. phil., von Zürich, für Ethnologie (1991).
Osterwalder Fritz, Dr. phil., von Stettfurt, für Pädagogik (1994).
Rutishauser Samuel, Dr. phil., von Dünnershaus, für Architekturgeschichte (1989).
Schmidt-Colinet Andreas, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Archäologie (1990). 
Schmidt Heinrich R., Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte (1994).
Speidel Michael Alexander, Dr. phil., von Birmenstorf, für alte Geschichte; Lehrbeauftragter 

1994, PD 1994.
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für neueste Geschichte; Lehrbeauftragter 1981, PD 

1994.
Wolf Jean-Claude, Dr. phil., von Spiez, für Philosophie (1990).
Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philologie 

(1968).

Privatdozent im Ruhestand
Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, weiland PD für philosophische Anthropologie (1989).

Lektoren
Berra Schwendimann Donata, Dr. phil., von Solothurn, für storia della letteratura italiana; 

Lehrbeauftragte 1989, Lektorin 1991.
Bouquet Jean-Jacques, lic. es lettres, von Sainte-Croix, für l’histoire suisse (1970).
Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Corboz Yves, La Tour-de-Treme, für chant et direction chorale; Lehrbeauftragter 1981, Lektor 

1989.
Fink Edy, von Büetigen, für activites creatrices manuelles; Lehrbeauftragter 1985, Lektor 1989. 
Frautschi Emanuel, von Saanen, für Philologie frangaise; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 1985. 
Fryba Annette, von Bern, Dr. phil., für französische Philologie (1989).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein; Lehrbeauftragter 1975, Lektor 1987.
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Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard Rene, von L’Abbaye, für l’education artistique (1981).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichtes an höheren Mittelschulen 

(1977).
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hicks Simon Danter, M.A., von Grossbritannien, für Anglistik; Lehrbeauftrager 1986, Lektor 

1989.
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Deutsch als Fremdsprache; Lehrbeauftragte 1980, 

Lektorin 1988.
Lachner Anton, Dr. phil., von Deutschland, für angewandte Linguistik (1990).
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, für psychopedagogie et didactique generale (1978).
Meier Urs, Dr. phil., von Wetzikon, für allgemeine Didaktik (1986).
Möckli Jean-Marie, lic. es lettres, von Basadingen, weiland Lektor, pour la dissertation 

frangaise (1994).
Monnin Pierre-Eric, von Develier, Ph. D., für langue et litteratures anglaises (1981). (Prof, 

associe Universite de Neuchätel.)
Murray Heather, M.A., von Kanada, für Englisch; Lehrbeauftragte 1978, Lektorin 1987.
Neversil Olga, Dr. phil., von Tschechien, für Tschechisch; Lehrbeauftragte 1980, Lektorin 1994. 
Pedrojetta Guido, Dr. phil., von Moleno, für Italienisch (1991).
Riatsch Clä, Dr. phil., von Ramosch, für storia della letteratura italiana, lettura di prosa 

moderna; Lehrbeauftragter 1987, Lektor 1991.
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 

1991.
Rohrbach Rudolf, Dr. phil., von Rüeggisberg, für entrainement ä l’expression echte; Lehrbeauf

tragter 1987, Lektor 1991.
Roncoroni-Waser Francesca, Dr. phil., von Pambio-Noranco, für Italienisch (1990).
Schnidrig-Arquembourg Christine, Dr. es lettres, von Grächen und Frankreich, für la litterature 

frangaise; Lehrbeauftragte 1983, Lektorin 1987.
Van der Wielen Frederike, Dr. phil., von Genf, für altägäische Archäologie (1992).
Vanoncini Andre, Dr. phil., von Carouge, für Deutsch; Lehrbeauftragter 1986, Lektor 1991 (aoP 

in Basel).
Voirol Yves, von Les Genevez, für l’education artistique (1980).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).
Zahnd Jean, von St-Ours, für la didactique generale (1990).

Lektoren im Ruhestand
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, weiland Lektor für Griechisch und Latein (1991).
Cartier Marius, von Les Brenets, weiland Lektor für Didaktik des Faches Französisch an höhe

ren Mittelschulen (1991).
Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, weiland Lektorin, für Italienisch (1991).
Jöhr Walter, Dr. phil., von Basel und Linden, weiland Lektor für la grammaire frangaise (1986).
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McHale John, M.A., Dr. phil., von England, weiland Lektor für Anglistik (1989).
Möckli Jean-Marie, lic. es lettres, von Basadingen, weiland Lektor für dissertation frangaise 

(1994).
Pellaton Jean-Paul, lic. es lettres, von Travers, weiland Lektor für la Philologie frangaise (1985). 
Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, weiland Lektor für neuere deutsche Sprache und 

Literatur (1985).
Piccand Yves, lic. es lettres, von Farvagny, weiland Lektor für grammaire frangaise und schrift

liche Übungen in französischer Philologie (1994).
Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980).
Tritten Gottfried, von Lenk, weiland Lektor für le dessin (1984).
Waelti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und Anglistik 

(1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Baer Matthias, Dr. phil., von Zürich, Proseminar für Studierende des HLA aller Fachrichtungen 

und für Handelslehrer/-innen (1989).
Behrouz Khosrow, Dr. phil., von Frankreich, für Persisch (1991).
Berqamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Berger Jörg, Dr. phil., von Basel, für Phonetics und Intonation/Phonology (1992).
Boesch Jean-Pierre, von Nesslau, für methodologie du latin et du grec (1994).
Boillat Francis, von Les Breuleux, für education artistique, Photographie (1988).
Büchi Eva, von Elgg, fürtravaux pratiques de lexicologie (1992).
Comment-Borel Claire, von Biel, für methodologie du dessin (1993).
Dubois Fredy, von Lamboing, für methodologie de l’histoire (1993).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für Grammatik (1983).
Fähndrich Hartmut, Dr. phil., von Deutschland, für Westasien und Nordafrika im zweiten Welt

krieg und danach (1994).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fiechter Roger, von Huttwil, für cours special de frangais (1983).
Figini Geiger Mirta, von Vacallo und Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi 

scritti (1977).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et. Dr. sc. nat., von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens (1980), (aoP med. Fakultät.)
Furrer Norbert, von Eschenbach, für histoire (1993).
Furrer Priska, Dr. phil., von Bolken, für Türkisch (1991).
Galperin Theres-Madeleine, von Nods und Bern, für russische Grammatik (1990).
Gertsch Christian A., Dr. phil., von Lauterbrunnen, für Englische Literatur (1987).
Groner Marina, Dr. phil., von Zürich, für statistische Methoden (1988).
Gschwind Christian, von Granges, für methodologie du latin (1993).
Hajnal Ivo, lic. phil., von Zürich, für Hethitisch im indogermanischen Kontext (1993).
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Hubler Lucienne, Dr. phil., von Lausanne und Bätterkinden, für histoire generale et histoire de 
la Suisse (en langue frangaise) (1987).

Imhof-Typaldos Anastasia, lic. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Jaussi Ueli, Dr. phil., von Wattenwil, für Didaktik des Deutschunterrichtes (1992).
Keller Kurt, von Oensingen, für Griechisch (1988).
Klingler Heinrich, von Hilterfingen, für Latein (1993).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtun

gen und für Handelslehrer (1983).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Martig Peter, Dr. phil., von Basel und St. Stephan, für Schriftkunde des 18. und 19. Jahr

hunderts und bernische Geschichte (1988).
Merkelbach Christian, lic. es lettres, von Lampenberg, für methodologie du frangais (1993).
Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, für cours et exercices pratiques dans le domaine de l’hi- 

stoire regionale (1980).
Moretti Bruno, Dr. phil., von S. Antonio, für aspetti e problemi dell’italiano in prospettiva 

sincronica (1992).
Näf-Piera Virtudes, von Tuggen, für Spanisch (1990).
Penate Julio, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spani

scher Sprache (1989).
Pot Olivier, Dr. phil., von Vouvry, für litterature frangaise du XVIe siede (1993).
Racle Denis, von La Neuveville, für legislation scolaire (1993).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Ros Enrique, von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spanischer 

Sprache (1987).
Schmid Beatrice, Dr. phil., von Rohr, für spanische Philologie (1993).
Schmid-Semrl Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslavische Sprachen (Serbokroatisch) 

(1981).
Schüle Hannes, lic. phil., von Genf, für Einführung in die historische Fachinformatik (1994).
Schwab Paul-Andre, von Siselen, für methodologie de la musique (1994).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
Stüssi-Lauterburg Jürg, Dr. phil., von Zürich, Fällanden und Maur, für Militärwissenschaft 

(1988).
Szlek Stanislav, Dr. phil., von Polen, für Germanistische Linguistik (1982).
Vatter Martin, Dr. phil., von Bern, für Aufbaustudium für Erziehungsberater (1987).
Wälti Ulrich, Dr. phil., von Trub, für Praxis der Erziehungsberatung (1988).
Williams Dewi Tudno, M. A., von Grossbritannien, für englische Sprache (1990).
Wörnhard Max, von Untereggen, für Lateinergänzungskurs (1994).

Lehrbeauftragte im Ruhestand
Buchs Hermann, von Lenk, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1987).
Bürgermeister Hansruedi, von Engwang, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1993).
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Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1993).
Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, weiland Lehrbeauftragter, für französische 

Ausspracheübungen am Sekundarlehramt (1987)
Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, weiland Lehrbeauftragter für Militärgeschichte (1988).
Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, weiland Lehrbeauftragter für Italienisch 

(1978).

Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät
Institut für Klassische Archäologie, Länggassstrasse 10
(631 85 89/631 89 91/92, Fax 631 49 05)
Direktor: Prof. D. Willers.
Sekretariat: L. Steiner-Hochstein.
Assistenten: Dr. Chr. Reusser; A. Panayides.

Institut für Germanistik, Länggassstrasse 49, Postfach, 3000 Bern 9 (631 83 11)

Leitung: Die Direktoren des Instituts; geschäftsführend: Prof. Dr. W. Sanders.
Sekretariat: B. Aegerter; M. Baur; Ch. Brechbühler.
Bibliothek: B. und K. Ladakakos.

A. Deutsche Literaturwissenschaft
1. Ältere deutsche Literatur:

Direktor: Prof. Dr. H. Herkommen
Dozent: Prof. Dr. A. Schnyder.
Assistenten: B. Wolf; N. N.

2. Neuere deutsche Literatur
Direktoren: Prof. Dr. Dr. E.W. B. Hess-Lüttich; Prof. Dr. W. Pross; Prof. Dr. P. Rusterholz; 
Prof. Dr. H. Thomke.
Dozenten: Prof. Dr. L. Danneberg; Prof. Dr. H.P Holl.
Oberassistent: Dr. H. Herwig Reddick.
Assistenten: Dr. des. E. Achermann; Dr. M. Jakob; Dr. des. G. Schiewer; V. Schmid Blümer; 
Dr. S. S. Tschöpp; I. Wirtz Merki.

B. Deutsche Sprachwissenschaft
1. Deutsche Sprache

Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: S. Mathis**;  J. Niederhauser; Dr. St. Szlek*.

2. Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistent: Dr. Th. Hengartner.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Dem Institut für Germanistik angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Prof. Dr. H.W. Grüninger; Prof. Dr. A. Schnyder.

Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. E. Blatter; Dr. E. Derendinger; Prof. Dr. H. P. Holl; Prof. Dr. A. Schnyder.

Sonstige Lehraufträge (zurzeit suspendiert):
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Dänisch: I. Dreyer.
Schwedisch: fil. mag. K. Naumann-Magnusson.
Niederländisch: PD Dr. J. Stegemann.

Institut für englische Sprachen und Literaturen, Länggassstrasse 49 (631 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. M. Bridges; Prof. Dr. F. Gysin; Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. R.J. Watts 
(geschäftsführend).
Sekretariat: C. Duff; G. Rüfenacht.
Lektoren: S.D. Hicks, M. A.; F. Andres.
Gastdozent: Prof. Dr. R. Rehder
Lehrbeauftragte: Dr. J. Berger; PD Dr. U. Dürmüller; Dr. Ch. Gertsch; H. Murray, M. A.; D. T. Wil
liams, M. A.
Oberassistent: Dr. S. Ludwig.
Assistenten: K. Berger-Meister; D. Klapproth; K. Rupp.

Dem Institut angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozent: Dr. P.-E. Monnin.

Institut für Ethnologie, Länggassstrasse 49 A (631 89 95)

Direktoren: Prof. Dr. W. Marschall; Prof. Dr. H.-R. Wicker (geschäftsführend).
Sekretariat: C. Girardin.
Dozent: PD Dr. R. Moser.
Assistenten: lic. phil. St. Burri; Dr. M. Galizia; lic. phil. A. Gnägi; lic. phil. C. Salis Gross; lic. phil.
U. Hostettler; Dr. phil. J. Schneider; lic. phil. S. Sotoudeh.

Forschungsstelle für Namenkunde, Länggassstrasse 49 (631 82 93)
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Oberassistenten: Dr. E. Blatter; Dr. E. Derendinger.
Assistent: Dr. A. Burri.

Historisches Institut
Abteilung 1: Länggassstrasse 49 (631 83 42)
Sekretariat: V. Wyler.
Bibliothekarin 1/2/5: Y. Zandolini (631 83 40).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite
besoldet.
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Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; I. Neiger; Th. Meier; U. Schatz; R. Zürcher 
(631 80 91).
Bibliothekarin: K. Krasznai (631 88 44).
Leitung: die Direktoren der 6 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. H.-E. Herzig.

1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik

Direktor: Prof. Dr. H. Herzig (631 83 43).
Dozent: Prof. Dr. J. Szidat (631 83 41).
Oberassistentin-Lektorin: Prof. Dr. R. Frei-Stolba (631 83 41).
Assistenten: Dr. Ph. v. Cranach (631 83 41); M. Hofer (631 83 44).

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte

Direktor: Prof. Dr. R. Schwinges (631 80 89).
Dozent: Prof. Dr. U. Zahnd.
Assistenten: Dr. Chr. Hesse (631 80 96); B. Immenhauser (631 36 54).

3. Abteilung für neuere Geschichte
Direktor: Prof. Dr. P. Blickle (631 80 92).
Dozenten: Prof. Dr. P. Hersche (631 48 05); PD Dr. H. Schmidt (631 48 05).
Assistent: Dr. des. A. Würgler (631 48 04).
Projektmitarbeiter: Dr. des. R. Fuhrmann**;  Dr. des. B. Hodler**;  lic. phil. S. Hunziker**;  
B. Kümin, Ph. D.**.

4. Abteilung für neueste Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. St. Förster (631 80 90); Prof. Dr. J. Garamvölgyi (631 80 94).
Dozentin: Dr. L. Hubler.
Oberassistent: Dr. Chr. Merki (631 37 40).
Assistenten: M. Glatz (631 80 95); Th. Moser (631 48 02); A. Sommavilla (631 80 95).

5. Abteilung für Schweizer Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. M. Körner (631 80 88); Prof. Dr. B. Mesmer (631 80 87).
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Graf (631 89 88); Prof. Dr. U. Zahnd.
Oberassistent: PD Dr. A. Tanner (631 80 97).
Assistenten: N. Bartlome (631 37 36); E. Flückiger (631 37 36); R. Maurer (631 36 35); R. Mül
ler (631 36 35).

6. Abteilung für historische Hilfswissenschaften
Direktor: Prof. Dr. P. Ladner (631 48 05).
Dem Historischen Institut angegliedert:
Abteilung für das Höhere Lehramt
Dozent: R. Hadorn (631 48 05).

Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; Prof. Dr. U. Zahnd.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Centre de formation du Brevet secondaire

Dozenten: lic. es lettres J.-J. Bouquet; Prof. Dr. R. Frei-Stolba; Dr. Ph. Gern; P.-Y. Moeschler, 
lic. es lettres; Dr. L. Hubler.

Forschungsstelle Regional- und Umweltgeschichte, Länggassstrasse 49

Dozent: Prof. Dr. Ch. Pfister*  (631 83 84).
Assistenten/-innen: dipl. math. G. Kleinlogel*;  lic. phil. G. Schwarz-Zanetti*  (631 38 71).

Institut für romanische Sprachen und Literaturen (631 80 11)

Leitung: Die Direktoren der fünf Seminare; geschäftsführend: Prof. Dr. J. M. Lopez. 
Sekretariat: E. Werner.

1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Länggassstrasse 49
Seminar (631 80 11), Bibliothek (631 80 34)

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler; geschäftsführend: Prof. Dr. R. Liver.
Sekretariat: M. Brachna.
Bibliothek: I. Pochon, L. Ganz.
Dozent: PD Dr. W. Ziltener.
Assistenten: Dr. E. Büchi; Dr. P. Giannoni; M. Grünert.

2. Seminario de espanol, Länggassstrasse 49
Seminar (631 83 74), Bibliothek (631 80 34 und 631 36 10)

Direktor: Prof. Dr. J. M. Lopez.
Sekretariat: E. Werner
Bibliothek: L. Ganz.
Dozenten: Prof. Dr. J. Penate; PD B. Schmid; E. Ros.
Hilfsassistentinnen: C. Cubero; D. Studer.

3. Seminaire de frangais, Länggassstrasse 49

Leitung: Die Direktoren der beiden Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. M. Bonhomme.

a) Departement de litterature frangaise, Länggassstrasse 49 (631 80 01/631 40 97)

Direktoren: Prof. Dr. J. E. Jackson; Prof. Dr. J.-C. Joye.
Sekretariat/Bibliothek: A. Beck; B. Trokan.
Dozenten: Lektor Dr. J.-C. Flückiger; Prof. O. Pot; Lektorin Dr. Ch. Schnidrig-Arquembourg; 
Prof. A. Vanoncini; Lektor NN.
Assistent: Dr. Ch. Surber.

b) Departement de langue frangaise, Länggassstrasse 49 (631 80 52/631 80 47)
Direktor: Prof. Dr. M. Bonhomme.
Sekretariat/Bibliothek: M. Brachna; E. Curien.
Dozenten: Lektorin Dr. E. Büchi; Dr. C. Flückiger; Lektor E. Frautschi; Lektorin Dr. A. Fryba; U. 
Geiger; Lektor Dr. R. Rohrbach.
Assistent: M. Rinn.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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4. Centre d’etudes Blaise Cendrars, Länggassstrasse 49 (Telefon 631 80 01)

President: Prof. Dr. J. E. Jackson.
Directeur: Dr. J.-C. Flückiger*.
Assistente: J. Trachsel*.

5. Seminario d’italiano, Länggassstrasse 49 (631 83 74)

Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti
Sekretariat/Bibliothek: A. Müller.
Dozenten: D. Berra Schwendimann; M. Figini Geiger; A. Malinverni; M. Malinverni; Dr. B. 
Moretti; Dr. G. Pedrojetta; Dr. C. Riatsch.
Assistent: W. Breitenmoser

Institut für Sprachwissenschaft
1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft 
Länggassstrasse 49 (631 80 05, Fax 631 36 03)

Direktoren: Prof. Dr. R. Bielmeier (geschäftsführend); Prof. Dr. I. Werlen. 
Sekretariat/Bibliothek: D. Stettler-Sommer.
Assistenten: Th. Bader*;  F. Haller*;  Q. Haller*;  K. Jespersen*;  Dr. R. Lanszweert; Dr. Z. Penner; 
lic. R. Piva*;  A. K. Röthlisberger*;  lic. M. Späni*;  lic. U. Wegmüller; lic. A. Wymann*;  lic. J. 
Ziberi*;  lic. H. M. Zimmermann*.

Universitäres Forschungszentrum für Mehrsprachigkeit
Länggassstrasse 49 (631 80 05/631 37 54)

Dr. C. Brohy**;  lic. H. Schneider**;  lic. S. Weil**.
Stockalperschloss, 3900 Brig-Glis (028 23 29 72).
A.-L. Bregy**;  lic. G. Fuchs**.

Forschungsstelle Sprachatlas Afghanistan
Senn weg 4 (631 83 63)

Prof. Dr. G. Redard; lic. S. Sana**.

2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Länggassstrasse 49, (631 83 91)

Vorsteher: Prof. Dr. I. Werlen.
Leitung: Dr. A. Lachner.
Sekretariat: M. Kähr.
Mitarbeiterinnen: Dr. M. Abu Rub (Arabisch); Lektorin H. Murray (Englisch); Lektorin I. Kummer; 
Lektorin E. Winiger (Deutsch); Lektorin Dr. F. Roncoroni-Waser (Italienisch); A. Imhof-Typaldos 
(Neugriechisch); R. Widmer (Russisch); V. Näf-Piera (Spanisch).

Für alle Sprachkurse an der Abteilung für angewandte Linguistik ist wegen der be
schränkten Teilnehmerzahl eine schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforder
lich (Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Unitobler, Länggassstrasse 49, 
3000 Bern 9, Zimmer B 167, Telefon 031 631 83 91).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Institut für klassische Philologie und antike Philosophie, Länggassstrasse 49, Postfach, 
3000 Bern 9 (631 80 12)

Direktoren: Prof. Dr. H.-G. Nesselrath; Prof. Dr. Chr. Schäublin.
Sekretariat: M. Schneider.
Dozent: Prof. Dr. A. Stückelberger.
Lehrbeauftragter: K. Keller; H. Klingler; H. Sommer; W. Wörnhard.
Oberassistent: Prof. Dr. Ch. Eucken.
Assistentin für Latein: Dr. Th. Führer.
Assistent für Griechisch: PD Dr. M. Hillgruber.

Institut für Kunstgeschichte, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (631 47 41, Fax 631 86 69)

Leitung: Die Direktoren der Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. O. Bätschmann.
Sekretariat: K. Bodmer.
Bibliothek: A. Waldis.

1. Abteilung für Kunstgeschichte

Direktoren: Prof. Dr. O. Bätschmann; Prof. Dr. N. Gramaccini.
Dozent: Prof. Dr. M. Baumgartner.
Assistenten: Dr. S. Michon; Dr. P. Griner; Dr. P. J. Schneemann*.

2. Abteilung für Architekturgeschichte und Denkmalpflege
Direktor: Prof. Dr. V. Hoffmann.
Dozenten: Prof. Dr. G. Germann; PD Dr. S. Rutishauser.
Assistent: Dr. F. Hubler.

Institut für Musikwissenschaft, Hallerstrasse 5 (631 83 96, Fax 631 34 59)

Direktor: Prof. Dr. A. Gerhard.
Sekretariat: G. Templin.
Dozent: Prof. Dr. V. Ravizza; H. Richard.
Oberassistent: Prof. Dr. V. Ravizza.
Assistenten: Dr. HP. Renggli; Dr. T. Schacher.

Dem Institut für Musikwissenschaft angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozent: Y. Corboz

Institut für Theaterwissenschaft, Hallerstrasse 5 (631 39 18)

Direktor: Prof. Dr. A. Kotte.
Sekretariat: A. Beck**.
Assistenten: A.-C. Sutermeister, lic. phil; S. Koslowski, lic. phil.
Lehrbeauftragte: Dr. P. Arnold**;  Dr. P. Borchardt**;  Dr. Chr. Jauslin**;  Dr. B. Marschall**.  
Bibliothek: S. Koslowski.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Institut für Islamwissenschaft, Länggassstrasse 49 (631 82 32)

Direktor: Prof. Dr. J. C. Bürgel.
Sekretariat: E. Remund:
Assistent: A. Tunger.
Bibliothek: L. Charif.

Institut für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Länggassstrasse 10 (631 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Sekretariat: D. Dall’Agnolo.
Lehrbeauftragter: A. Uenal; D. Meijer:
Assistent: Attinger**.

Institut für Pädagogik

1. Abteilung für Allgemeine Pädagogik, Muesmattstrasse 27 (631 83 69)
Direktor: Prof. Dr. J. Oelkers.
Sekretariat: D. Peter; A. Lüthi.
Assistenten: C. Allemann-Ghionda, Dr. phil.*;  L. Criblez, lic. phil.; Ph. Gonon, Dr. phil.; B. Künzli, 
lic. phil.; F. Osterwalder, Dr. phil., H. Rhyn, lic. phil.; M. Späni, lic. phil.
Hauswart: R. Kisslig.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Muesmattstrasse 27 (631 82 75)

Leiter: Prof. Dr. W. Herzog.
Sekretariat: H. Lehmann; M. Radicevic; P. Rotzler Köhli.
Assistenten/-innen: E. Böhni, lic. phil.; A. Brauchli*,  lic. phil; M. Forster-Wäckerlin, lic. phil.; Ch. 
Gerber*,  lic. nat.; E. Grünewald*,  Dr. phil.; J. Guldimann, Dr. phil.; M. Neuenschwander, lic. phil.; 
S. Rüegg, dipl. LSEB; E. Violi, lic. phil.;

3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Muesmattstrasse 27a, (631 82 48)

Direktor: Prof. Dr. P. Bonati (631 82 92).
Vizedirektor: Dr. P. Labudde (631 46 09).
Sekretariat: K. Perrin (631 82 48), R. Flückiger, M. Pulfer (631 47 11).
Assistent: M. Wachter (631 37 02).
Assistentin: M. Walter (631 47 11)
Didaktiker: Dr. G. Baars (Ch); M. Malinverni (I); R. Bergamin (E); Lektor E. Flückiger und H. P. 
Bürki (P); U. Geiger (F); R. Hadorn (G); Dr. M. Hasler (Gg); Dres. U. Jaussi und U. Strässle 
(beurlaubt) (D); P. Labudde und Dr. U. Meier (Allg. Didaktik); Prof. A. Plüss (Info); Dres. M. Schä- 
rer und F. Sury (Bio); Ph. Wegenast (Re).

Institut für Religionswissenschaft, Lerchenweg 36 (631 80 62, Fax 631 35 51)

Direktor: Prof. Dr. A. Michaels.
Dozenten: PD Dr. A. Etter; PD Dr. U. Meyer.
Assistenten: Dr. des. A. Wilke**.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.

175



Institut für Philosophie, Länggassstrasse 49a

Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser; Sekretariat: A. Zesiger (631 80 55).
Prof. Dr. H. Lauener (geschäftsführend); Sekretariat: N. N. (631 80 56).
Prof. Dr. G. Seel; Sekretariat: B. Wallmark (631 82 86).
Forschungsprofessur: Prof. Dr. E. Marbach*.
Dozenten: PD Dr. M. Bondeli; PD Dr. B. Brülisauer; Prof. Dr. L. Danneberg; PD Dr. P. Egger; PD 
Dr. I. Kern; PD Dr. Th. Kesselring.
Oberassistenten: Dr. A. Bächli*;  Dr. St. Hottinger.
Assistenten: Dr. A. Burri; Dr. J. Freudiger; Dr. H. Linneweber-Lammerskitten; lic. phil. A. Per- 
rinjaquet; lic. phil. K. Petrus; lic. phil. M. Frauchiger.
Mitarbeiter: Dr. G. Bornet*;  M. Ferrari**;  Dr. C. Ferrini**;  W. Hinzen (M. A.)**;  Dr. H. Jhne**.

Institut für Psychologie, Unitobler, Muesmattstrasse 45, (631 40 11, Fax 631 82 12) 

Direktoren: Prof. M. von Cranach; Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa; Prof. K. Grawe 
(geschäftsführend); Prof. R. Groner; Prof. A. Lang; Prof. N. Semmer.
Sekretariat: K. Fricker.
Oberassistenten-Lektoren: PD Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Dr. F. M. Caspar; Dr. G. Ochsenbein; Dr. W. Wicki.
Assistenten: Dr. J. Baillod**;  lic. phil. A. Bangerter; lic. phil. P. Ballinari; lic. phil. P. Beck; lic. phil. 
N. Bodmer; lic. phil. U. Braun; lic. phil. M. Bürgi-Müller; lic. phil. S. Burri; lic. phil. J. Dumont*;  
dipl. psych. K. Gail; Dr. A. Grob*;  Dr. M. Groner; lic. phil. B. Heiniger; lic. phil. G. Hensler; Dr. F. 
Kaiser*;  lic. phil. R. Mathys*;  lic. phil. Th. Mühlemann*;  lic. phil. M. Neuenschwander*;  lic. phil. 
A. von Mühlenen*  (beurlaubt); lic. phil. A. Regenass*;  dipl. psych. V. Schade; dipl. psych. A. 
Scharfenstein; lic. phil. S. Signer*;  lic, phil. D. Slongo; lic. phil. M. Staub; Dr. A. Stetsenko; lic. 
phil. H. Studer; lic. phil. C. Tanner*;  Dr. F. Tschan; lic. phil. U. Tschanz; Dr. P. Walter-Müller; Dr. 
H. J. Znoj (beurlaubt).

Psychotherapeutische Praxisstelle, Mittelstrasse 42 (631 45 81, Fax 631 41 55)
Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: S. Frischknecht.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. phil. H. Ambühl.
Forschungsassistenten: lic. phil. D. Regli*;  Dr. phil. M. Grawe-Gerber*.

Institut für Ur- und Frühgeschichte und Archäologie der Römischen Provinzen, Berna
strasse 7p (631 88 53)

Direktor: Prof. Dr. W. E. Stöckli.
Sekretariat/Bibliothek: N. N.
Dozenten: Lektor H. Grütter; PD Dr. F. Müller.
Oberassistentin: PD Dr. S. Martin-Kilcher.
Assistenten/-in: Dr. E. H. Nielsen, Dr. E. Klee-Gross*;  lic. phil. S. Hafner**.
Hauswarte: H. Hirschi**;  B. Bürki**.

Institut für slavische und baltische Sprachen und Literaturen, Länggassstrasse 49
(631 80 60/Fax 631 39 90)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Locher
Lektorinnen: G. Bovy-Kizilova; O. Neversilovä.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Lehrbeauftragte: L. Schmid-Semrl; Th. Galperin.
Assistent: Dr. R. Hodel.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (631 83 36, Fax 631 85 40)
Directeur: Prof. M.W. Villard.
Vice-directeur: Dr. J.-P. Airoldi.
Secretariat: M. Piaget.

Preise
Doktoratspreis
Fällig auf den 15. Mai 1995 bzw. 15. Mai 1996:
Mit dem Doktoratspreis werden die mit einem «reinen summa cum laude» bewerteten Disser
tationen ausgezeichnet.

Lazaruspreis 1995
Bei der Fakultät zu erfragen.

Lehrveranstaltungen
Philosophie

6000 Veranstaltungen zum Lektürekanon als Einführung ins Philosophiestudium. Freitag 
10-12. Durchgeführt von den Assistenten.

Vorlesungen

6001 Einführung in die Philosophie: Themen, Fragen, Begrifflichkeit. Donnerstag 10-12.
Prof. A. Graeser

Siehe auch Nrn. 6111,6132. Derselbe
6002 Chinesische Philosophie: Das Verhältnis des Menschen zur Natur nach einigen daoisti-

schen Texten. Montag 10-12. PD I. Kern
6003 Die Philosophie des Deutschen Idealismus (Reinhold, Fichte, Schelling, Hegel) (Fort

setzung). Mittwoch 12-14. PD M. Bondeli

Grundstudium

6004 Einführungskurs in die formale Logik: Prädikatenlogik 1. Stufe (Fortsetzung). Mittwoch:
10-12. Prof. H. Lauener

6005 Einführungskurs: Philosophie des Geistes. Mittwoch 16-18. Prof. E. Marbach

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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6006

6007

6008

6009

6010

6011

6012
6013

6014

6015

6016

6017

6018

6019
6020

6021

6022

6023

6024

6025

6026

6027

178

Einführungskurs: Wissenschaftstheorie: Rationale Argumentation. Freitag 14-16.
Dr. J. Freudiger 

Einführungskurs: Zur Philosophie der Menschenrechte. Donnerstag 14-16.
Dr. H. Ihne 

Proseminar: Die logische Grundlage der Metaphysik. Texte Dummetts zur Bedeutungs
theorie. Donnerstag 16-18. W. Hinzen, M. A.
Proseminar: Ethische Probleme des Umgangs mit der Natur. Dienstag 14-16.

Prof G. Seel 
Proseminar: Ausgewählte Texte Max Webers zur Wissenschaftstheorie. Dienstag 12-14.

Dr. H. Linneweber
Proseminar: Jean-Paul Sartre: aus «L'etre et le neant» der dritte Teil: «Le pourautrui». 
Mittwoch 14-16. PD I. Kern
Proseminar: Richard Rorty. Montag: 14-16. Dr. A. Burri
Proseminar: Schleiermachers Hermeneutik und Sprachphilosophie. Dienstag 10-12.

lic. phil. K. Petrus

Hauptstudium

Seminar: Was ist analytische Philosophie? (Klassische Texte zur Philosophie des 
20. Jahrhunderts.) Dienstag 14-16. Prof. H. Lauener
Seminar: William James, Ein pluralistisches Universum. Donnerstag 14-16.

Prof. A. Graeser
Seminar: Zur Ontologie des Kunstwerks. Mittwoch: 10-12. Prof. G. Seel
Seminar: Liber de causis. Mittwoch: 12-14. Dr. A. Bächli
Seminar: Virtuelle Realitäten. Mittwoch 14-16. Gemeinsam mit Prof. Gramaccini.

Dr. H. Linneweber 
Lektüre-Seminar: Platons Philebos. Termin nach Vereinbarung. Dr. J. Freudiger
Lektüre-Seminar: Aspekte einer globalen Ethik - Verteilungsfragen, Menschenrechte, 
Bevölkerungspolitik, Migration, Entwicklungspolitik (Fortsetzung). Donnerstag 17-19.

PD Th. Kesselring 
Oberseminar: W. V. Quines naturalistische Auffassung der Philosophie. Donnerstag 
14-16. Prof. H. Lauener
Oberseminar: Philosophische Probleme in der neueren Ethik-Diskussion. Montag 
14-16. Prof. A. Graeser
Lektüre für Fortgeschrittene: Cicero, De Fato. Gemeinsam mit Proff. Ch. Schäublin, Chr. 
Eucken, Dr. A. Bächli u. a. Freitag 10-12. Derselbe

Kolloquium: Sozialphilosophisches Kolloquium. Nach Vereinbarung. Prof. G. Seel 
Kolloquium: J. G. Fichte: Wissenschaftslehre «nova methodo» (Fortsetzung). Donners
tag 12-14. Beginn: 20.4.1995. In Zusammenarbeit mit PD I. Radrizzani (Universität Lau
sanne). lic. phil. A. Perrinjaquet
Arbeitsgruppe: Computer und Philosophie. Nach Vereinbarung.

Dr. H. Linneweber, Dr. G. Bornet u. a. 
Postgraduiertes Seminar (3e cycle): Logique et ontologie anciennes et actuelles (Fort
setzung Wintersemester). 21.1. 1995 bis 2. 7. 1995. Proff. J. Barnes, G. Seel



Pädagogik

6028 Vorlesung: Theorie der Erziehung, Mittwoch 16-18. Prof. J. Oelkers
6029 Hauptseminar: Erziehung in der Mediengesellschaft. Dienstag 16-18. Derselbe
6030 Einführungsveranstaltung: «International vergleichende Studien im Bereich der Bildung»

- Einführung in qualitative Methoden. Durchgeführt von den Assistenten C. Allemann- 
Ghionda und Ph. Gonon. Dienstag 10-12. Derselbe

6031 Proseminar: Allgemeine Bildung - Konzepte, Argumente und Realitäten. Durchgeführt
von Assistent H. Rhyn. Donnerstag 14-16. Derselbe

6032 Didaktischer Kurs II. Durchgeführt von Assistent L. Criblez. Blockveranstaltung nach
Absprache. Derselbe

6033 Seminar: Entwicklungslinien betriebspädagogischer Theoriebildung. Durchgeführt von
Assistent B. Künzli. Montag 10-12. Derselbe

6034 Proseminar: «Zeichen und Symbole aufbauen.» Einführung in eine neue Fragestellung
der Erziehungstheorie. Durchgeführt von Assistentin M. Späni und PD F. Osterwalder. 
Montag 14-16. Derselbe

6035 Proseminar: Einführung in die Erwachsenen- und Weiterbildung. Montag 16-18.
Prof. K. Weber

6036 Pädagogisches Kolloquium. Organisiert vom Institut für Pädagogik, vom Höheren Lehr
amt und vom Sekundarlehramt. Für Dozenten/-innen, Assistenten/-innen sowie Studie
rende. Dreimal im Semester. Donnerstag 16-18. Daten nach Ankündigung.

Prof. J. Oelkers

Pädagogische Psychologie

6037 Vorlesung: Wissensformen und didaktische Theorie, Teil 2. Mittwoch 14-16.
Prof. W. Herzog

6038 Hauptseminar: Unterrichten als reflexive Praxis, Teil 2. Mittwoch 10-12. Derselbe
6039 Proseminar: Denken und Lernen: Howard Gardners Theorie der multiplen Intelligenzen.

Dienstag 14-16. Derselbe
6040 Forschungskolloquium Pädagogische Psychologie. Donnerstag 16-18. Derselbe
6041 Seminar: Weibliche Identität, Feminismus und Erziehung. Donnerstag 10-12.

Dr. M. L. Chaponniere
6042 Seminar/Forschungspraktikum: Koedukation und Physikdidaktik, 2. Teil. Durchgeführt

von E. Violi und Ch. Gerber. Dienstag 10-12. Prof. W. Herzog
6043 Proseminar/Seminar: Kindergärtnerinnen: Berufsbild - Berufssituation. Durchgeführt

von Dr. J. Guldimann und E. Wannack. Donnerstag 8-10. Derselbe

6044 Einführung in die Methoden der erziehungswissenschaftlichen Forschung, 2. Teil.
Durchgeführt von E. Boni. Montag 16-18. Derselbe

- Pädagogisches Kolloquium. Organisiert vom Institut für Pädagogik, vom Höheren Lehr
amt und vom Sekundarlehramt. Für Dozenten/-innen, Assistenten/-innen sowie 
Studierende. Dreimal im Semester, Donnerstag 16-18. Daten nach Ankündigung. Siehe 
Nr. 6036. Derselbe

- Proseminar für Studierende der AHL: Schwierige Schulklassen. Durchgeführt von M. 
Neuenschwander. Mittwoch 10-12 und 16-18 (Doppelführung). Siehe Nr. 6701.

Derselbe
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Lehrveranstaltungen im Sommersemester 1995

Höheres Lehramt

1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

Vorlesunq in Allgemeiner Pädaqoqik: Theorie der Erziehung. Mittwoch 16-18. Siehe Nr.
6028. Prof. J. Oelkers
Vorlesung in Pädagogischer Psychologie. Wissensformen und didaktische Theorie, Teil
2. Für Studierende aller Fachrichtungen. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6037.

Prof. W. Herzog
6700 *Proseminar  in Allgemeiner Pädagogik (wird doppelt geführt). Mittwoch 8-10 oder

14-16. Blockhalbtage nach Vereinbarung. Dr. U. Küffer
6701 *Proseminar  in Pädagogischer Psychologie (wird doppelt geführt). Mittwoch 10-12 und

16-18. M. Neuenschwander
6702 *Allgemeine  Didaktik. Mittwoch 8-12, Blocktage nach Ankündigung. Dr. U. Meier
6703 *Allgemeine  Didaktik. Freitag 8-12, Blocktage nach Ankündigung. Beginn 21.4. 1995.

Prof. P. Labudde
* Teilnehmerzahl beschränkt. Persönliche Voranmeldung unter Vorlage des Testatheftes obligatorisch bis 31.3. 1995 im Se

kretariat AHL.

2. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung 

Fachdidaktische Kurse

6704

6705
6706
6707
6708

6709
6710
6711

Biologie II. Montag 18-20.
Geographie II. Montag 8-12. 1. Semesterhälfte.
Informatik II. Dienstag 14-16.

Deutsch. Formen der Literaturvermittlung im Deutschunterricht. Donnerstag 8-10. Be
ginn 20. 4 1995. Blocktage nach Vereinbarung. Dr. U. Jaussi
Französisch II. Freitag 8-10. U. Geiger
Englisch II. Freitag 8.30-10. R. Bergamin
Geschichte II. Donnerstag 10-12. R. Hadorn
Religion. 3stündig, nach Vereinbarung. Durchgeführt von Ph. Wegenast.

Prof. K. Wegenast 
Lektor M. Schärer/ Dr. F. Sury 

Dr. M. Hasler 
Prof. Ae. Plüss

3. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

6712 Kolloquium: Fächerübergreifender Unterricht auf der Sekundarstufe II. Beispiele aus der
Schulpraxis; Gastreferenten; Unterrichtserfahrungen der Teilnehmer; grundsätzliche 
Fragen. 7x Donnerstag vormittag, auf das Semester verteilt. Maximal 24 Teilnehmer. An
meldung bis 31.3.1995 obligatorisch auf dem Sekretariat AHL. Prof. P. Bonati

6713 Individualisiertes Lernen. Konstruktiv-kritische Betrachtung eines aktuellen didakti
schen Konzepts. Mittwoch 16-18. J. Schüpbach

6714 Seminar/Forschungspraktikum: Koedukation und Didaktik, Teil II. Durchgeführt von Ch.
Gerber und E. Violi. Prof. W. Herzog
Pädagogisches Kolloquium. Organisiert vom Institut für Pädagogik, Höheren Lehramt 
und Sekundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assistenten 
sowie Studierende (fakultativ). Ort und Daten nach Ankündigung. Donnerstag 16-18. 
Siehe Nr. 6036. Gastreferentinnen und Gastreferenten
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Psychologie

Grundstudium

6800

6801

6802

6803

6804

6805

6806

6807

6808

6809

6810

6811

6812

6813

6814

6815

6816

6817

6818

(1) Überblick über die Psychologie II: Lesen und Besprechen eines Einführungsbuches.
Tutorium. Gemeinsam mit R. Stadler. Durchgeführt von Tutorinnen und Tutoren. Obliga
torisch für das Propädeutikum. Nach Vereinbarung. Lektor R. Hänni
(2) Biologische Grundlagen des Verhaltens. Vorlesung. Obligatorisch für das Propädeu
tikum. Nach Vereinbarung. N. N.
(3) Statistische Methoden I. Vorlesung. Obligatorisch für das Propädeutikum. Dienstag
10-12. Dr. M. Groner
(4) Statistische Methoden I. Übungen. Gemeinsam mit Dr. P. Walther-Müller. Obligato
risch für das Propädeutikum. Montag 14-16. Prof. R. Groner
(5) Allgemeine Psychologie IV: Handlungspsychologie (Einführung). Vorlesung. Obliga
torisch für das Propädeutikum. Dienstag 14-16. Prof. M. von Cranach, Dr. F. Tschan
(6) Fragestunde zur Vorlesung «Handlungspsychologie». Obligatorisch für das Propä
deutikum. Mittwoch 10-11. Dieselben
(7) Einführung in die Klinische Psychologie. Vorlesung. Obligatorisch für das Propädeu
tikum. Montag 8-10. Prof. K. Grawe
(8) Einführung in die Verhaltensbeobachtung. Übung mit Vorlesung. Donnerstag 9-12.

PD G. Fassnacht
(9) Psychologie des Lesens. Übungen. Gemeinsam mit Dr. P. Walther-Müller. Montag
16-18. Prof. R. Groner
(10) Film- und Videogestaltung: wahrnehmungspsychologische Grundlagen. Vorlesung
mit Proseminar. Montag 10-12. Derselbe
(11) Einführung in die Differentialpsychologischen Methoden II. Vorlesung mit Übungen.
Durchgeführt von V. Schade. Dienstag 8-10. Prof. N. Semmer
(12) Differentielle und Persönlichkeitspsychologie II. Proseminar. Mittwoch 10-12.

Derselbe

Allgemeine Psychologie

(13) Psychologie: Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft einer Wissenschaft. Vorle
sung. Dienstag 14-16. Prof. N. Foppa
(14) Ursachen und Konsequenzen begrenzter Handlungsspielräume. Seminar. Montag
16-18. Derselbe

(15) Interpretation: Über Möglichkeiten und Grenzen interpretativer Prozesse. Gemein
sam mit lic. phil. S. Burri. Donnerstag 10-12. Derselbe

(16) Das Werden des Individuums und des Selbst im Mittelalter. Seminar. Mittwoch
16-18. Proff. A. Lang, R. Schwinges
(17) Einführung in die Soziophysiologie I. Vorlesung mit Übungen. Dienstag oder Don
nerstag 14-16. PD M. L. Käsermann

(18) Kognitive Psychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Dr. M. Groner. Dienstag
16-18. Prof. R. Groner

(19) Psychologisches Kolloquium. Referat und Diskussion. Donnerstag 17-19.
Gastreferenten und Gastreferentinnen
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Spezielle Psychologie

(20) Sozialisation und/oder soziale Entwicklung. Vorlesung und Seminar. Mittwoch
14-17. Dr. G. Ochsenbein
(21) Grundzüge der Umweltpsychologie. Vorlesung. Freitag 14-16. Prof. A. Lang
(22) Untersuchungen aus der Umweltpsychologie. Proseminar. Durchgeführt von lic.
phil. D. Slongo und lic. phil. H. Studer. Montag 10-12. Derselbe
(23) Pioniere kulturpsychologischen Denkens. Blockveranstaltung. Gemeinsam mit lic.
phil. D. Slongo und lic. phil. H. Studer. Nach Vereinbarung. Derselbe
(24) Methodik mit qualitativen Daten. Blockveranstaltung mit Übungen. Nach Vereinba
rung. N. N.
(25) Linguistische Psychologie oder psychologische Linguistik. Seminar. Dienstag
16-18. Prof. N. Foppa, Lektor R. Hänni

Sozialpsychologie

(26) Sozialpsychologische Beratung. Seminar. Donnerstag 9-12.
Prof. M. von Cranach, lic. phil. P. Beck

(27) Massen - Eine besondere Art sozialer Systeme. Blockseminar. Gemeinsam mit lic.
phil. P. Beck. Nach Vereinbarung. Derselbe
(28) Verbale Daten. Seminar: 24. 4.; 1.5.; 15. 5.; 29. 5.; 12. 6.; 26. 6.; 10. 7. 1995.
Montag 8-12. Dr. F. Tschan, lic. psych. A. Bangerter
(29) Latente Konflikte in sozialen Systemen. Seminar. Donnerstag 10-12. Alle 14 Tage.

Dr. G. Ochsenbein
(30) Sozialpsychologisches Kolloquium. Arbeitsgruppe. Organisiert von Dr. F. Tschan.
Dienstag 16-18. Prof. M. von Cranach, Mitarbeiterinnen

Arbeits- und Organisationspsychologie

(31) Personalpsychologie. Vorlesung. Freitag 10-12. Prof. N. Semmer
(32) Personalpsychologie. Seminar zur Vorlesung. Gemeinsam mit K. Gail. Nach Ver
einbarung. Derselbe
(33) Handlungsregulationstheorie. Blockseminar. Nach Vereinbarung. Prof. W. Hacker
(34) Stress am Arbeitsplatz. Forschungsseminar. Durchgeführt von lic. phil. M. Staub.
Donnerstag 9-12. Prof. N. Semmer
(35) Arbeit und Selbstwert. Seminar. Mittwoch 14-16. Derselbe
(36) Studentische Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Studierenden. Nach Vereinbarung.

Derselbe
(37) Arbeits- und Organisationspsychologisches Kolloquium. Mittwoch 17-19.

Derselbe 
Kinder- und Jugendpsychologie
(38) Einführung in die Gesprächspsychologie. Vorlesung. Donnerstag 10-12.

Prof. A. Flammer
(39) Entwicklung und Entwicklungsblockaden. Seminar. Assistentin: Dr. A. Stetsenko.
M ittwoch 10-12. Dersel be
(40) Sekundäre Kontrolle. Arbeitsgruppe. Montag 14-16, alle 14 Tage. Derselbe
(41) Tageszeit und Stimmung. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Assistent U. Tschanz.
Montag 14-16, alle 14 Tage. Prof. A. Flammer
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(42) Kinder- und jugendpsychologisches Forum. Gemeinsam mit Oberassistent Dr. W.
Wicki. Dienstag 16.30-18. Prof. A. Flammer
(43) Kolloquium für Doktorandinnen und Doktoranden. Blockveranstaltung 27.-29. 4.
1995 und 7.-9. 9. 1995. Derselbe
(44) Schweizerisches Graduiertenkolleg «Gedächtnispsychologie». Blockveranstaltung.
Nach Vereinbarung. Derselbe
(45) Institutionen im Dienste von Kindern und Jugendlichen am Beispiel Polen. Ge
meinsam mit Assistent U. Tschanz. Derselbe
(46) Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters IV. Vorlesung. Dienstag 16-18, er
ste Semesterhälfte. Prof. W. Felder
(47) Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters. Seminar. Dienstag 16-18, zweite
Semesterhälfte. Dr. M. Maurer, Dr. B. Jaeger
(48) Das Verhältnis von Jugendlichen zu ihrem Körper. Arbeitsgruppe. Nach Vereinba
rung. Prof. F. Alsaker
(49) Angewandte Entwicklungspsychologie. Vorlesung. Donnerstag 8-10. Dr. W. Wicki
(50) Evaluation von schulpsychologischen und erziehungsberaterischen Diensten. Ar
beitsgruppe. Nach Vereinbarung. Derselbe
(51) Wohlbefinden und Entwicklung. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Dr. A. Grob
(52) Die Entwicklung der Selbstwirksamkeitsmeinung in verschiedenen Schulsystemen.
Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Dr. A. Stetsenko
(53) The role of instruction in the child's intellectual development. Vorlesung. Freitag
10-12. Dr. I. Arievitch
Begleitkolloquium zum Aufbaustudium für Erziehungsberaterinnen und Schulpsycholo- 
gen/-innen. Freitag 8.30-12 und 13.30-17.30, alle 14 Tage. Dr. U. Wälti

Klinische Psychologie

(55) Methoden und Ergebnisse der Psychotherapieforschung II. Vorlesung. Dienstag
10-12. ' Prof. K. Grawe
(56) Psychotherapie bei Zwangsstörungen. Seminar. Montag 10-12. Dr. H. R. Ambühl
(57) Pathopsychologie I. Seminar. Dienstag 14-16.

lic. phil. B. Heiniger, Dipl.-Psych. S. Schmalbach
(58) Anwendungsgebiete der Klinischen Psychologie. Seminar. Mittwoch 10-12.

lic. phil. U. Braun
(59) Depressionen: Erscheinungsbild, ätiologische Modelle, Therapie. Seminar. Mitt
woch 16-18. Dipl.-Psych. A. Scharfenstein
(60) Frauen und Gesundheit. Blockseminar. Nach Vereinbarung. Dieselbe
(61) Praktische Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse in der Psychotherapie. Se
minar. Mittwoch 14-16. Dr. F. Caspar
(62) Hypothesenbildungsprozesse bei Psychotherapeuten/-innen. Arbeitsgruppe. Nach
Vereinbarung. Derselbe
(63) Forschungsseminar. Kolloquium. Gemeinsam mit Mitarbeitern/-innen. Mittwoch
8-10. Prof. K. Grawe
(64) Wirkfaktoren in der Psychotherapie. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Derselbe
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Sprachwissenschaft

Historisch-vergleichende Sprachwissenschaft

6045 Grundstudium. Einführung in die historisch-vergleichende Sprachwissenschaft II.
2stündig, nach Vereinbarung. Dr. R. Lanszweert

6046 Einführung in die vergleichende Grammatik der baltischen Sprachen II. 1 stündig, nach
Vereinbarung. Derselbe

6047 Vorlesung: Gotisch und Indogermanisch. 1 stündig, nach Vereinbarung.
Prof. R. Bielmeier

6048 Übung: Klassisch-tibetische Lektüre: Milarepa. Mittwoch 10-12. Derselbe
6049 Projektseminar: Tibetische Dialektforschung. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6050 Übung: Neugeorgische Lektüre. Montag 15-17. Derselbe
6051 Georgisch-griechische Sprachbeziehungen. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6052 Übung: Einführung in das Sanskrit II. Montag 13-14 und Mittwoch 14-16. Derselbe

6053 Hethitisch im indogermanischen Kontext IV. Dienstag 10-12. Dr. I. Hajnal
6054 Übung: Lektüre aus dem Rgveda. Dienstag 16-18. PD A. Etter

- Übung: Nepalische Tempeldokumente (Nepali IV). Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 1049.
Prof. A. Michaels

Allgemeine Sprachwissenschaft

6055 Proseminar: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft II. Donnerstag 10-12.
Prof. I. Werlen

6056 Seminar: Grammatikalisierung. Dienstag 14-16. Derselbe
6057 Tagalog II. Dienstag 8.30-10. Derselbe
6058 Weiterentwicklungen der Generalisierten Phrasenstrukturgrammatik. Durchgeführt von

T. Bader. Donnerstag 8.30-10. Derselbe
6059 Koreanisch für Fortgeschrittene. Durchgeführt von A. Wymann. 2stündig, nach Verein

barung. Derselbe
6060 Forschungsseminar: Berner Zirkel für Sprachwissenschaft. Mittwoch 17-19. Nach

Ankündigung. Derselbe

Angewandte Linguistik

Fremdsprachenkurse für Studierende aller Fakultäten
(Abteilung für angewandte Linguistik, AAL)
Für alle Sprachkurse an der Abteilung für angewandte Linguistik ist wegen der beschränkten 
Teilnehmerzahl eine schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforderlich (Sekretariat der 
Abteilung für angewandte Linguistik, Länggassstrasse 49, 3000 Bern 9, Zimmer B 167, Telefon 
031 631 83 91). Alle Veranstaltungen finden im Hörsaaltrakt der Unitpbler am Lerchen weg 36 
statt. Die Baumverteilung finden Sie dort am Anschlagbrett.

I. Intensivkurse ausserhalb des Semesters

6061 Chinesisch VII intensiv. 18.-22. April 1995, Dienstag bis Samstag, jeweils 9-13 (insge
samt 20 Stunden). Dr. A. Lachner

184



6062 Der chinesische Film. Intensivkurs. 18.-22. April 1995, Dienstag bis Samstag, jeweils
14.30-18.30  (insgesamt 20 Stunden). Dr. A. Lachner

6063 Deutsch als Fremdsprache. Für fremdsprachige Studierende mit Vorkenntnissen.
Lektorin I. Kummer

1. Block: Übungen zur Grammatik. 16.-24. März 1995, jeweils 13.15-17.15, äusser 
mittwochs (total 30 Stunden mit integrierten Anteilen autonomen Lernens).
2. Block: Übungen zur gesprochenen Wissenschaftssprache (Mittelstufe): 3.-7. April 
1995, jeweils 13.15-17.15, äusser mittwochs (total 30 Stunden mit integrierten Anteilen 
autonomen Lernens).

6064 English for Presentation: Advanced practice in presenting papers and participating in 
Conferences and colloquia. Monday to Thursday, 10th to 13th April 1995 (13-17.30).

Lektorin H. Murray
6065 Italiano: Intensivkurs. 17.-21. Juli 1995, 9-13. Dr. F. Roncoroni

II. Sprachkurse während des Semesters

6066 Chinesisch III. Streukurs. Donnerstag 12.15-13.45.

6067 Chinesische Texte IV: Donnerstag 14.15-15.45.

Dr. A. Lachner
Derselbe

6068 Deutsch als Fremdsprache, Aufbaustufe II: Grammatisches Regelsystem und sprachli
che Fertigkeiten. Für Studierende mit Vorkenntnissen. Dienstag und Donnerstag 9-12.

Lektorin E. Winiger
6069 Deutsch als Fremdsprache, Aufbaustufe IV: Textfertigkeiten. Für Studierende mit Vor

kenntnissen. Freitag 9-12. Dieselbe
6070 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Kreatives Schreiben. 2stündig, mittwochs

16.30-19.  Beginn: 26. 4. 1995. Lektorin I. Kummer
- Siehe auch Nr. 6128. Dieselbe

6071 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Lesen mit Leseprotokollen. Lernen mit Texten,
2stündig. Freitag 13.30-15, alle 14 Tage. Beginn: 28. 4. 1995. Dieselbe

6072 English Refresher Course. Ein Auffrischungskurs für Studierende mit Grundkenntnissen.
Mittwoch 12.15-13.45. Lektorin H. Murray

6073 Academic English. Advanced practice in reading, listening and speaking for study
purposes. Tuesdays, 12.15-13.45. Dieselbe

6074 Italiano: pratica comunicativa. Lunedi 12.15-13.45. Beginn: 24. 4. 1995.
Dr. F. Roncoroni-Waser

6075 Italiano: tecniche di discussione. Mercoledi 12.15-13.45. Beginn 26. 4. 1995. Dieselbe
6076 Neugriechisch IV. Für Studierende aller Fakultäten. 2stündig. Dienstag 18.15-19.45.

A. Imhof-Typaldos

6077 Neugriechische Lektüre: Leichte Texte. 1 stündig. Mittwoch 18.15-19. Dieselbe

6078 Russisch II. Für Studierende aller Fakultäten. Fortsetzung des 2semestrigen Grundkur
ses. 4stündig. Montag, Mittwoch 12-14. J. Schnell-Ortiz

6079 Russisch Mittelstufe. Für Studierende aller Fakultäten. Mittwoch 8-10. Dieselbe

6080 Spanisch für Anfänger II. Für Studierende aller Fakultäten. Fortsetzung des Kurses vom
WS. Mittwoch 14-16. V. Näf-Piera
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Islamwissenschaft

6081 Vorlesung: Islamische Mystik. Donnerstag 18-19. Prof. J. C. Bürgel
6082 Seminar: Höfisches Leben im islamischen und im europäischen Mittelalter. Gemeinsam

mit Prof. H. Herkommer. Dienstag 14-16. Derselbe
- Siehe auch Nr. 6413. Derselbe

6083 Seminar: Geschlechterdiskurs im Verhältnis Islam-Säkularismus-Westen. Mittwoch
14-16. Dr. P. Furrer

6084 Arabische Lektüre zum Seminar. Rusüm Dar al-Hilafa. Dienstag 16-17.
Prof. J. C. Bürgel

6085 Einfache arabische Lektüren: Fabeln. Dienstag 17-18. Derselbe
6086 Persische Lektüre: Klassische mystische Dichtung.. 1 stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
6087 Türkische Lektüre: Orhan Pamuk; Auszüge aus dem Romanwerk. Mittwoch 16-17.

Derselbe
6088 Arabisch II. Dienstag 8-10, Freitag 8-10. A. Tunger
6089 Persisch IV, leichte, persische Texte. Freitag 13-15, Seminarraum. Dr. Kh. Behrouz
6090 Türkisch IV. Mittwoch 10-12, Seminarraum. Dr. P. Furrer

Veranstaltungen in Freiburg

- Vorlesung: Einführung in die islamische Philosophie II. Montag 14-15.
Prof. J. C. Bürgel

- Cours: Introduction ä la Philosophie musulmane II. Lundi 15-16. Le meme
- Cours et seminaire: L'lslam en Afrique Noire II. Lundi 14-15. M. Chenou
- Vorlesung und Seminar: Der Islam in Schwarzafrika II. Montag 15-16. Dieselbe
- Arabisch IV/Cours de langue. Montag 11-13. Dieselbe

Klassische Philologie

6091 Vorlesung: Antike Literaturparodie. Donnerstag 10-12. Prof. H.-G. Nesselrath
6092 Vorlesung: Antike Vorlagen des deutschen Dramas von Lessing bis Brecht. Donnerstag

16-18. Prof. Ohr. Eucken
- Siehe auch Nr. 6023. Derselbe

6093 Griechisches Seminar: Parodistische Poesie des Hellenismus. Dienstag 14-16.
Prof. H.-G. Nesselrath

6094 Kolloquium/Lektüre: Socrates Scholasticus, Kirchengeschichte (Fortsetzung). Gemein
sam mit Prof. M. George. Mittwoch 10-12. Derselbe

6095 Griechische Lektüre: Kaiser Julian: Ausgewählte Briefe. Donnerstag 14-16.
Prof. A. Stückelberger

6096 Kolloquium: Xenophanes und Alkmaion. Alle 14 Tage, Montag 19.30-22.
Prof. Ohr. Eucken

6097 Griechische Sprachübungen II. Mittwoch 10-12. Derselbe
6098 Griechisches Proseminar: Homerische Hymnen. Dienstag 14-16. PD M. Hillgruber
6099 Lateinisches Seminar: Apuleius, Metamorphosen. Mittwoch 14-16.

Prof. Chr. Schäublin

186



6100 Lateinische Lektüre: Terenz, Adelphen. Mittwoch 16-18, verlegbar. PD M. Hillgruber
- Kolloquium: Ciceros philosophische Schriften: De fato. Gemeinsam mit den Proff. A.

Graeser u. Chr. Eucken. Freitag 10-12. Siehe Nr. 6023. Prof. Chr. Schäublin
6101 Lateinisches Proseminar: Cicero, De natura deorum. Donnerstag 8-10, verlegbar.

Dr. Th. Führer
6102 Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. 2stündig, nach Vereinbarung. Gemein

same Veranstaltung der Proff. Chr. Schäublin und H.-G. Nesselrath.
6103 Lateinische Sprachübungen II. Montag 8-10, verlegbar. H. Sommer
6104 Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Durchgeführt von Hilfsassistentinnen.

Nach Vereinbarung. Prof. Chr. Schäublin
- Neugriechisch IV. Dienstag 18.15-19.45. Siehe Nr. 6076. A. Imhof-Typaldos
- Neugriechische Lektüre: Leichte Texte. Mittwoch 18.15-19. Siehe Nr. 6077. Dieselbe

Sprachkurse für Latinum und Graecum
6105 Lateinkurs II: Grundkurs, Texte zur Geschichtsschreibung. Montag 16-18, Donnerstag

16-19. M. Wörnhard
6106 Lateinkurs IV: Vergil. Montag 16-19, Mittwoch 16-18. H. Klingler
6107 Griechischkurs II. Mittwoch 12-14, Donnerstag 14-16. K. Keller
6108 Griechischkurs IV. Sophokles, Philoktet; Isokrates. Dienstag 10-12, Freitag 8-10.

Prof. Chr. Eucken 
Germanistik
6109 Vorlesung: Literatur der deutschen Schweiz von 1968 bis zur Gegenwart: Historische

Entwicklung - Exemplarische Beispiele - Neuerscheinungen der 90er Jahre. Freitag 
10-12. Prof. P. Rusterholz

6110 Hauptseminar: Exemplarische Beispiele des Schaffens von Friedrich Dürrenmatt.
Dienstag 14-16. Derselbe

6111 Seminar für Fortgeschrittene: Neuere Entwicklungen philosophischer Interpretations
theorie und ihre Bedeutung für die Praxis literaturwissenschaftlicher Auslegung. Ge
meinsam mit Prof. Graeser. Dienstag 17-19. Derselbe

6112 Kolloquium für Fortgeschrittene: Probleme wissenschaftlicher Arbeiten zu Texten Fried
rich Dürrenmatts. Nach Vereinbarung. Programmsitzung Freitag, 28. April, 16-18.

Derselbe
6113 Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten. Montag 16-18 (nach Voranmeldung).

Derselbe
- Siehe auch Nr. 3574. Derselbe

6114 Proseminar II: «Im Fluchtgepäck die Sprache.» Joseph Roth, Bertolt Brecht und Hilde
Dornin. Dienstag 8.30-10. lic. phil. I. Wirtz Merki

6115 Proseminar II: Goethe: «Wilhelm Meisters Wanderjahre». Dienstag 10-12.
Dr. H. Herwig Reddick

6116 Vorlesung: Komödie - Exemplarische Literaturgeschichte am Beispiel einer Gattung.
1. Teil: Vom 16. Jahrhundert bis zu Kleist und zur Romantik. Donnerstag 16-18.

Prof. H. Thomke
6117 Vorlesung: Deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts im Überblick (1900-1960). Freitag

8-9. Derselbe

187



6118

6119

6120

6121

6122

6123

6124

6125

6126

6127

6128

6129

6130

6131

6132

6133

6134

6135

6136

6137
6138
6139

6140

188

Interpretationen zur deutschen Literatur des 20. Jahrhunderts. Freitag 9-10.
Prof. H. Thomke

Hauptseminar: Der junge Goethe. Montag 14-16. Derselbe

Lesestunden: 2stündig, nach Vereinbarung. Vorbesprechung Donnerstag 20. 4. 1995,
17-18.  Derselbe

Proseminar II: Erzählliteratur in der Schweiz des 19. Jahrhunderts am Beispiel von Je
remias Gottheit. Mittwoch 10-12. Dr. S. S. Tschopp
Vorlesung: Die Anfänge des modernen Romans. R. Walser, Kafka, Döblin, Musil. Diens-
tag 10-12. Prof. W. Pross (beurlaubt),

Prof. R. Zeller
Proseminar II: Wilhelm Busch. Mittwoch 16-18. Dr. des. E. Achermann
Vorlesung: Einführung in die Xeno-Germanistik. Dienstag 16-17.

Prof. E. W. B. Hess-Lüttich
Vorlesung: Sprache in Institutionen. Mittwoch 14-15. Derselbe

Hauptseminar: Drama und Theater. Zur Pragmatik literarischer Kommunikation. Mitt
woch 16-18. Derselbe

Oberseminar: Literaturtheorie und Medienökologie. Dienstag 18-20. Derselbe
Proseminar: Textgrammatiken im Vergleich. Gemeinsam mit Lektorin I. Kummer.
Dienstag 14-16. Derselbe

Siehe auch Nr. 3574. Derselbe

Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik II. Donnerstag 16-18.
Dr. des. G. Schiewer

Übung: Friedrich Hölderlins späte Gedichte. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.
Dr. M. Jakob

Hauptseminar: Lyrik-Interpretationen. Von der Goethezeit bis zur Gegenwart. Mittwoch 
10-12. Prof. H. P. Holl
Seminar: Darstellungsformen in den Geistes- und Naturwissenschaften V. Gemeinsam 
mit Prof. A. Graeser, J. Niederhauser und K. Petrus. Freitag 15-18, alle drei Wochen.

Prof. L. Danneberg 

Vorlesung: Jungfrau, Mutter, Königin. Deutsche Mariendichtung des Mittelalters. Frei
tag 14-16. Prof. H. Herkommer
Hauptseminar: Heinrich Frauenlobs «Marienleich». Montag 16-18. Derselbe

Oberseminar: Zahlensymbolik. Dienstag 18-20. Derselbe
Seminar: Das höfische Leben im islamischen und im europäischen Mittelalter. Gemein
sam mit Prof. J. C. Bürgel. Dienstag 14-16. Siehe Nr. 6082. Derselbe
Proseminar I: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur. Freitag 16-18. 

lic. phil. B. Wolf 
Proseminar I: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur. N. N.
Seminar: Deutsche Tagelieder. Donnerstag 12-14. Prof\ A. Schnyder
Vorlesung: Einführung in die moderne Linguistik am Beispiel des Deutschen. Montag 
10-12. Prof. W. Sanders
Übung/Seminar: Gotisch. Donnerstag 10-12. Derselbe



6141 Hauptseminar: Tendenzen der deutschen Gegenwartssprache. Donnerstag 8.30-10.
Prof. W. Sanders

6142 Oberseminar: Kolloquium für Examenskandidatinnen und -kandidaten. Montag
8.30-10.  Derselbe

6143 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik. Dienstag 14-16.
lic. phil. J. Niederhauser

- Siehe auch Nr. 6132.
6144 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik II. Donnerstag 10-12.

Dr. St. Szlek
6145 Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens

tag und Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard
6146 Vorlesung: Grundzüge der schweizerdeutschen Sprachlandschaft. Freitag 9-10.

Derselbe
6147 Seminar: Sache, Ort und Wort: Haus und Hof. Montag 8.30-10. Derselbe
6148 Seminar: Sprachgeographie: Das Berner Oberland. Dienstag 9-11. Derselbe
6149 Proseminar: Einführung in die Dialektologie (Grundlagen und Methoden). «Mund-Art»

und «Schrift-Deutsch» - gesprochene Sprache in der Deutschschweiz. Donnerstag 
14-16. Dr. Th. Hengartner

6150 Proseminar: Einführung in die Dialektologie, Grundlagen und Methoden: Übersetzen in
die Mundart. Mittwoch 8.30-10. Dr. E. Derendinger

- Fachdidaktische Kurse: Deutsch. Formen der Literaturvermittlung im Deutschunterricht.
Donnerstag 8-10. Blocktag(e) nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6704. Dr. U. Jaussi

Anglistik

Medieval English Language and Literature
6151 Lecture: English Drama Before Shakespeare. Monday 11-13. Prof. M. Bridges
6152 Colloquium: Study Methods for Advanced Medievalists (Liz. and doctoral candidates).

Tuesday 9-11. By the same
6153 Proseminar: Introduction to Middle English Literature: Chaucer's Canterbury Tales. Fri-

day 11-13. By the same
6154 Proseminar: Introduction to Middle English Language. Thursday 16-18.

PD U. Dürmüller
6155 Proseminar: The Quest for the Holy Grail (for second year students). Monday 14-16.

K. Rupp
6156 Seminar: Framed Tales: Gower's Confessio Amantis and Chaucer's Canterbury Tales.

Monday 14-16. Prof. M. Bridges

American Literature
6157 Lecture: Postmodern American Fiction. Tuesday 16-18. Prof. F. Gysin
6158 Colloquium: Analysing the Theory and Practice of Deconstruction. Thursday 10-12.

By the same
6159 Proseminar: Introduction to American Drama. Monday 16-18. Dr. S. Ludwig
6160 Seminar: Thomas Pynchon. Tuesday 10-12. Prof. F. Gysin
6161 Work in Progress. Monday 10-12. By the same
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English Literature

6162 Lecture: The English Novel in the Age of Sensibility. Tuesday 8-10. Prof. W. Senn
6163 Proseminar: Shakespeare II: Othello, Romeo and Juliet, Measure for Measure. Thurs-

day 9-11. Dr. C. A. Gertsch
6164 Proseminar: Two Victorian Novels: Charles Dickens, Great Expectations and Emily

Bronte, Wuthering Heights. Friday 14-16. R. Spycher
6165 Seminar: Romanticism and the Novel. Thursday 16-18. Prof. W. Senn
6166 Seminar: Recent Australian Fiction by Women. Tuesday 14-16. By the same
6167 Reading Group: J. R. R. Tolkien, The Lord of the Rings. Monday 9-11 (fortnightly).

By the same
6168 Revision of Work in Progress. Tuesday 16-17. By the same

Modern English Language

6169 Lecture: Approaches to the Study of Syntax and Phonology. Tuesday 11-12.
Prof. R. J. Watts

6170 Lecture: Mood and Modality in English. Thursday 14-15. By the same
6171 Lecture: Truth in Linguistic Semantics. Thursday 15-16. By the same
6172 Proseminar: Introduction to Linguistics II. Friday 9-11. Prof. R. J. Watts, D. Klapproth
6173 Seminar: Bilingual and Minority Language Education in the English-speaking World.

Wednesday 10-12 and 14-16. Prof. R. J. Watts with Prof. M. Heller
6174 Seminar: The Status of English in Europe. Monday 16-18. PD U. Dürmüller

Practical Courses

6175 Writing Skills II. Tuesday 10-11 Group A. Tuesday 11-12 Group B.
S. D. Hicks, M. A.

6176 Writing Skills II. Tuesday 10-11 Group C. Tuesday 11-12 Group D. F. Andres
6177 Writing Skills IV. Times: See Notice-Board.
6178 Modern English Grammar II. Tuesday 14-16.
6179 Drama Workshop. Tuesday 16-18
6180 Phonology. Wednesday 14-16.
6181 Use of English. Wednesday 10-12.
6182 English Language Workshop.Thursday 16-17.
6183 English-Speaking World Today II. Wednesday 14-16 (fortnightly).

Staff
S. D. Hicks, M. A.

By the same
Dr. J. Berger

F. Andres
By the same

S. D. Hicks, M. A.
6184 Didactics. Part II: The Teaching of English at Secondary Schools. Friday 8-10.

R. Bergamin
Additional courses: see under Centre de formation du Brevet secondaire.

Romanistik

6185 Mittellateinische Lektüre: Vagantendichtung. Dienstag 10-12 oder nach Vereinbarung.
Prof. R. Liver

6186 Langue d'oc. Sprache und Literatur in Südfrankreich vom Mittelalter bis heute. Ge
meinsam mit Prof. R. Engler. 2stündig, nach Vereinbarung. Dieselbe
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6187

6188

6189
6190
6191
6192

6193

6194

6195

6196

6197

6198

6199

6200

6201

6202

6203

6204
6205

6206

6207
6208

6209
6210

Meisterwerke der romanischen Sprachwissenschaft. Gemeinsam mit Prof. R. Engler. 
2stündig, nach Vereinbarung. Prof. R. Liver
Romanisches Seminar: Entstehung romanischer Schriftsprachen. Mittwoch 14-16.

Dieselbe 
Fonologica storica dell'italiano e lettura dantesca (corso). Freitag 8-10. Dieselbe

Altfranzösisch II. Durchgeführt von Assistentin Dr. E. Büchi. Montag 8-10. Dieselbe 
Proseminario di linguistica italiana. Storia della lingua. Dienstag 8-10. Prof. R. Engler 
Seminario di linguistica italiana: la lingua del Boccaccio. Freitag 8-10. Derselbe
Langue d'oc. Sprache und Literatur in Südfrankreich vom Mittelalter bis heute. Ge
meinsam mit Prof. R. Liver. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6186. Derselbe 
Meisterwerke der romanischen Sprachwissenschaft. Gemeinsam mit Prof. R. Liver. 
2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6187. Derselbe
Saussure für Romanisten. Kommentierte Lektüre des «cours de linguistique general». 
Donnerstag 8-10 oder nach Vereinbarung. Derselbe
Lettura di un testo dialettale. Durchgeführt von Assistent P. Giannoni. Dienstag 14-15.

Derselbe 

Der Mensch im Tier und andere phantastische Aspekte seiner Beziehung zum Tierreich 
im Mittelalter. 2stündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. PD W. Ziltener
Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Prof. M. Bonhomme
Seminaire de Philologie. La langue et le style de Du Bellay dans «Les Regrets». Lundi 
10-12. Le meme

Seminaire BENEFRI de linguistique frangaise. La langue frangaise et ses ideologies. La 
langue frangaise et ses ideologies (avec la Dr A. Fryba). Lundi 16-18. Le meme

Cours de langue frangaise. Les theories stylistiques ä l'epreuve des textes. Mardi 16-17.
Le meme 

Colloque de recherche en linguistique frangaise. Mardi 17-18. Le meme

Cours de grammaire frangaise I. Mercredi 10-11. Dr A. Fryba
Expression orale: I Cours de base. Jeudi 14-15. II Cours superieur. Jeudi 15-16. Tra- 
duction II. 1 heure. Horaire ä convenir. La meme

Theme II (exercices ecrits). Mardi 10-12 et mardi 14-16 (tous les 15 jours). N. N. 

Traduction I. Mardi 8-10 (tous les 15 jours). N. N.
TP de lexicologie:
+ Lundi 10-11 et lundi 13-14. N. N.
+ 1 heure ä convenir. Dr R. Rohrbach
Litterature frangaise: Cours. Deuil et melancolie romantiques (suite). Jeudi 10-12.

Prof. J. E. Jackson 
Proseminaire de litterature frangaise. Claudel: Theätre. Mercredi 14-16. Le meme 
Seminaire de litterature frangaise: Flaubert: L'Education sentimentale. Jeudi 14-16.

Le meme 
Colloque: Direction de travaux. Mercredi: 10-12. Le meme
Seminaire de litterature frangaise. Marguerite de Navarre «L'Heptameron». Par Prof. O. 
Pot. Vendredi 14-16. Le meme
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6211

6212

6213

6214

6215

6216

6217

6218

6219

6220

6221

6222

6223

6224
6225
6226

6227
6228
6229
6230

6231
6232
6233
6234
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Introduction aux etudes Iitteraires de frangais II. Par l’assisant DrC. Surber. Jeudi 12-14.
Prof. J. E. Jackson

Histoire de la litterature frangaise: XXe siede. Par l'assistant Dr C. Surber. Vendredi 
10-12. Le meme
Seminaire de litterature frangaise. Un grand romancier et l'ecologie. Etüde du «Neu- 
vieme Jour», d'Herve Bazin (Grasset 1994). Mercredi 14-16. Prof. J.-C. Joye
Proseminaire II de litterature frangaise. Explication de textes. Verlaine «Romances sans 
paroles» (Classiques Garnier). Lundi 10.30-12. Le meme
Colloques de litterature frangaise II.
a) sujet: Tahar Ben Jelloun «L'Ange aveu».
b) sujet: Voltaire «Dictionnaire philosophique» (Classiques Garnier). Lundi 15-16. Les 
colloques a) et b) sont egalement destines aux etudiants du SLA (6e semestre).

Le meme 
Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18. Le meme
BES Voir Programme de la Faculte (Seminaire, Proseminaire II et Cours).
SLA Voir Colloques de litterature frangaise II, a) et b), sous le Programme de la Faculte. 
Dissertation. Par Prof. A. Vanoncini, Tocqueville «L'Ancien Regime et la Revolution», 
Garnier Flammarion. Groupe a) et b) en alternance tous les 15 jours. Lundi 10-12.

Le meme
Corso. Da «Principi della comunicazione letteraria» a «Notizie dalla crisi»: questioni di 
metodo. Lunedi 10-12. Prof. P. G. Conti
La commedia del Cinquecento. Corso di scambio, tenuto dal Prof. G. Cappello. Mer- 
coledi 16-18. Lo stesso
Proseminario. Prosa narrativa: «II barone rampante» di I. Calvino. Lunedi 14-16.

Lo stesso
Seminario. Pratiche interpretative su «La Gerusalemme liberata». Martedi 16-18.

Lo stesso 
Seminario. Letture pascoliane. Seminario di scambio tenuto a Neuchätel. Giovedi 
10-12. Lo stesso
«Incontro libero di lavoro critico». Seminario per secondo e terzo ciclo. Orario da con- 
cordare. Lo stesso
Traduzione dal tedesco. Mercoledi 8-10. Dott. M. Heyer-Caput
Elementi di sociolinguistica. Martedi 14-16. Dott. B. Moretti
Storia della letteratura italiana III. Settecento e Ottocento. Giovedi 10-12.

Dott. C. Riatsch 
Lettura di complemento al corso di storia della letteratura. Giovedi 13-14. Lo stesso 
Strumenti di critica letteraria. Mercoledi 12-13. Lo stesso
Analisi testuali. Testi in dialogo. Lunedi 16-18. D. Berra
Lettura di prosa moderna. «Sostiene Pereira» di Antonio Tabucchi. Martedi 14-16.

La stessa
Grammatica generale (livello A). Giovedi 14-16.
Complementi di grammatica (livello B). Giovedi 16-17.
Testi poetici (Sette- e Ottocento) e metrica. Mercoledi 10-11. 
Composizione. Mercoledi 11-12.

Dott. G. Pedrojetta
Lo stesso

M. Figini Geiger
A. Malinverni



6235 Curso 1: Tres novelas del «boom»: «Biografia de un cimarrön», «Redoble por Rancas» 
y «El beso de la mujer arana». Miercoles 16-18 (la mitad del semestre).

Prof. J. M. Lopez
6236 Curso 2: Ejemplos de la poesia femenina latinoamericana. Miercoles 16-18 (2a mitad

del semestre). El mismo
6237 Proseminario: Introducciön a la critica literaria: narratologia. Martes 9.15-10.45.

El mismo
6238 Seminario: Aspectos de la novela del dictador (Espana e Hispanoamerica). Jueves

9-12.30. El mismo
6239 Der Bestseller: Zwischen Theorie und Praxis. Zeit nach Vereinbarung. El mismo
6240 BENEFRI: Poesia espanola: del 50 a los Novisimos. Martes 16-18 (en la Universidad de

Neuchätel). El mismo
6241 Curso: La lengua de los siglos XVIII y XIX. Lunes 14-16. PD B. Schmid
6242 Proseminario: Historia de la lengua. Jueves 10-12. E. Ros
6243 Seminario: Innovaciones lingüisticas y criterios de uso. Jueves 8.30-10.

Prof. J. Penate
6244 Historia de la lengua: el sistema verbal. Jueves 14-16. Prof. I. Andres-Suärez

Slavistik und Baltistik

6245 Vorlesung und Kolloquium: Tschechische und slovakische Literatur - Visionen der Ro
mantik: Karel Hynek Mächa, Karel Jaromir Erben und Janko Kral' und ihr poetisches 
Umfeld. Dienstag 10-12, alle 14 Tage. Prof. J. P. Locher

6246 Vorlesung und Kolloquium: Mensch und Welt im poetischen Wort. Abschluss des «bos
nischen Vorlaufs» vom Beginn der Moderne bis Hamza Humo. Einstieg in die zyklischen 
Abfolgen von Polic Kamov und Crnjanski bis Mihalic bzw. Ihan. Montag 10-12, alle 14 
Tage. Derselbe

6247 Hauptseminar: Russische Prosa in den sechziger Jahren des 19. Jahrhunderts: Die Ab
lösung alter Horizonte im Zeitalter der grossen Romane und Erzählungen. Von Gonca- 
rov (Oblomov), Dostoevskij (Zapiski iz Mertvogo doma) und Turgenev (Otcy i deti) über 
Leskov (Ovcebyk, Ledi Makbet Mcenskogo uezda) bis zu den existenziellen Panoramen 
bei Dostoevskij (Idiot) und Tolstoj (Vojna i mir). Teil 1. Donnerstag 8.30-10. Derselbe

6248 Proseminar: Einführung in die Analyse von Texten (unter besonderer Berücksichtigung
der «Valenz»). Beispiele aus dem Bereich des Russischen, Tschechischen und Serbo- 
Kroatischen. Montag 13-15. Dr. R. Hodel

6249 Einführung: Die slavischen Sprachen mit besonderer Berücksichtigung des Altkirchen-
slavischen. Mittwoch 10-12. Prof. J. P. Locher

6250 Einführung und Kolloquium: Litauen zwischen «mythischer Vorzeit» und «Amerika» - Ka
zys Boruta und Petras Cvirka. Donnerstag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe

6251 Tschechisch I/2: Grundkurs für Slavisten (Fortsetzung). Praktische Sprachkenntnisse.
Grammatik, Landeskunde, Lektüre leichterer Texte. 3stündig. Mittwoch 12-12.45, Frei
tag 14-15.30 oder nach Vereinbarung. O. Neversilovä

6252 Tschechisch II: Mittlere Stufe: Übungen zur Morphologie und Wortbildung. Erweiterung
des Wortschatzes. Lektüre mit kulturgeschichtlichem Kommentar. Dienstag 12.30-14, 
alle 14 Tage. Dieselbe
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6253 Tschechisch III: Für sehr Fortgeschrittene und Muttersprachler. Grammatik, Konversa
tion und Lektüre. Dienstag 10.15-11.45, alle 14 Tage. O. Neversilovä

6254 Tschechisch für Studierende aller Fakultäten: Fortsetzung des 2jährigen Grundkurses.
Freitag 8.30-10 oder nach Vereinbarung. Dieselbe

6255 Moderne tschechische Poesie. Gemeinsame Interpretation von Texten, auch anhand
deutscher Übersetzungen (Fortsetzung des Kurses vom Sommersemester 1994). 
Dienstag 12.30-14, alle 14 Tage. Dieselbe

6256 Serbo-Kroatisch: Sprachkurs «Colloquial Serbo-Croat». Grundkurs II. Freitag
12.15-14.15. Lj. Schmid-Semrl

6257 Slovenisch: Sprachkurs mit Lektüre (Fortsetzung). 14.30-15.30 oder nach Vereinba
rung. Dieselbe

6258 Russisch: Anfängerkurs für Studierende der Slavistik. Grammatik und praktische Übun
gen an russischen Texten. Montag 19-21, Freitag 8-10. G. Bovy-Kizilova

6259 Russisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Übungen an russischen Texten. Montag
17-19,  Freitag 11-13. Dieselbe

6260 Russisch: Fortgeschrittene. Übungen zur Morphologie, Syntax, Stilistik und Akzent
lehre. Mittwoch 17-20. Dieselbe

6261 Russische Grammatik. Schwerpunkt: Übungen zum Verb. Freitag 13.30-15 oder nach
Vereinbarung. Th. Galperin

6262 Ukrainisch: Sprachkurs. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage.
M. Schubarth-Recmedin, Prof. J. P. Locher

6263 Litauisch: Grundkurs. Freitag 11-13. S. Christen, Prof. J. P. Locher
6264 Lettisch: Sprachkurs. Donnerstag 17-18. Prof. J. P. Locher
6265 Finnisch: Sprachkurs, besonders für Studierende der Slavistik. Freitag 10-11.

B. Wälchli, Prof. J. P. Locher
Russisch. Für Studierende aller Fakultäten. Siehe unter Sprachwissenschaft, Abteilung 
für angewandte Linguistik: Sprachkurse.
Im übrigen wird auf das slavistische Lehrangebot an der Universität Freiburg verwiesen.

Ethnologie

Grundstudium

6266 Ethnologische Systematik II: Städte, Staaten, peasant society und Moderne. Mittwoch
9-10. Prof. W. Marschall

6267 Sachbereich IV. Einführung in die Religionsethnologie. Montag 14-16.
Prof. H.-R. Wicker

6268 Übungen zur Systematik II (in 2 Gruppen). Mittwoch 10-12.
Dr. J. Schneider, lic. phil. S. Sotoudeh

6269 Proseminar (2. Teil), in 2 Gruppen.
1. Gruppe: Montag 8-10.
2. Gruppe: Montag 10-12. Dr. M. Galizia

6270 Übung: Ethnologische Theorien und Methoden. Mittwoch 10-12/
lic. phil. U. Hostettler
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Hauptstudium
6271 Seminar: Kulturbegriffe und Kulturtheorien. Mittwoch 16-18. Prof. W. Marschall
6272 Seminar: Rituale und Ritologie. Montag 16-18. Prof. H.-R. Wicker

Sach- und Regionalveranstaltungen
6273 Lehrforschung: Religiöse Minderheiten in Bern. Dienstag 16-18. Prof. W. Marschall
6274 Das Leben der Dinge. Mittwoch 14-16. Derselbe
6275 Übung: Ethnizität und Nationalismus. Dienstag 14-16. Prof. H.-R. Wicker
6276 Fragen der Konstruktion von Kulturarealen und Kulturprovinzen und ihrer Kongruenz mit 

Sprachfamilien am Beispiel Afrikas. Donnerstag 14-16, alle 14 Tage. PD R. Moser
6277 Civil society und Mittelklasse in Ethnologie und Entwicklung. Nach Bekanntgabe.

Dr. M. Galizia
6278 Die Inszenierung der Wirklichkeit im Film. Vom Dokumentarfilm zum Spielfilm. Nach Be

kanntgabe. lic. phil. G. Baur
6279 Übung: Nach Foucault und Giddens: Alternativen zu «Entwicklung». Neue Theorien und 

Studien zu sozialem Wandel in den Ländern des Südens. Donnerstag 10-12.
lic. phil. A. Gnägi

6280 Kolloquium für Seminar- und Lizentiatsarbeiten. Nach Bekanntgabe.
lic. phil. U. Hostettler 

Sprachkurse
6281 Indonesisch I. Dienstag 12-14 und Donnerstag 12-14. Prof. W. Marschall

6282 Guarani-Sprachkurs II. Mittwoch 14-16. Prof. H.-R. Wicker

6283 Indonesisch für Fortgeschrittene. Donnerstag 14-16. Dr. J. Schneider

Ur- und Frühgeschichte und Archäologie der römischen Provinzen

6284 Übung für Zweitsemestrige: Die wichtigsten Fundkomplexe der Bronze- und Eisenzeit.
Montag 8-10. Prof. W. E. Stöckli

6285 Proseminar: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II. Montag 10-12. Derselbe
6286 Seminar: Gräber der Latenezeit II. Dienstag 10-12. Derselbe
6287 Vorlesung: Urgeschichte im alpinen Raum. Mittwoch 14-16. Derselbe
6288 Übung: Römische Fundmünzen. Freitag 10-12.

PD S. Martin-Kilcher, Prof. W. E. Stöckli
6289 Bestimmungsübung römischer Münzen. Freitag 13.30-15.

Dr. H. Brem, lic. phil. S. Frey-Kupper
6290 Archäologische Bodenuntersuchungen: Grundlagen, Methoden, Dokumentation und

Interpretation II (mit Besichtigungen). Samstag 8.30-10. Lektor H. Grütter
6291 Archäologisch fassbare Geländedenkmale versus geologisch-geomorphologische Er

scheinungsformen und Prozesse. Blockveranstaltung, 22.-24. 5. 1995.
Lektor H. Grütter, Prof. Ohr. Schlüchter

6292 Vorlesung: Das römische Karthago und sein Umland. Donnerstag 14-15.
PD S. Martin-Kilcher

6293 Seminar: Nordafrika in römischer Zeit. Donnerstag 9-12.
Prof. H. E. Herzig, PD S. Martin-Kilcher
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6294 Übung: Zeichnen und Bestimmen römischer Siedlungsfunde. Mittwoch. 2stündig,
nach Vereinbarung. PD S. Martin-Kilcher

Klassische Archäologie
6295 Vorlesung: Architektur des Hellenismus. Donnerstag 16-18. Dr. des. L. Baumer
6296 Seminar: Unteritalien: Vorbereitung einer Exkursion. Dienstag 15-17. Dr. Ch. Reusser
6297 Übung: Hellenistische Paläste. Nach Vereinbarung. PD A. Schmidt-Colinet
6298 Lizentianden- und Doktorandenkolloquium. Nach Vereinbarung. Dr. Ch. Reusser

Vorderasiatische Archäologie
Vorlesungen

6299 Politische Geschichte des Alten Orients: das 1. Jahrtausend. Freitag 8-9.
Prof. M. Wäfler

6300 Kulturgeschichte Mesopotamiens der ausgehenden Frühdynastischen Zeit (Blockver
anstaltung, Ort und Zeit werden im Institut angeschlagen). Prof. J. Bauer

Übungen/Seminare

6301 Einführung ins Sumerische IV. Freitag 12-14. Dr. P. Attinger
6302 Sumerisch für Fortgeschrittene: Inanna und Ebeh II. Donnerstag 10-12. Derselbe
6303 Akkadische Lektüre: Weisheitstexte. Donnerstag 12-14.
6304 Akkadische Lektüre: Das Gilgames-Epos IV. Freitag 9-11.
6305 Handwerk und Technologien im Alten Orient. Donnerstag 8-10.
6306 Altorientalische Keramik. Freitag 11-12.

Derselbe
Prof. M. Wäfler

Derselbe
Derselbe

6307 Neuassyrische Flachbilder II. Mittwoch 10-12. Derselbe
Übungen und Seminare sind verschiebbar: Vorbesprechung: Dienstag, 18. 4. 1994, 
16 Uhr im Institut für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen.

Geschichte
Grundstudiumsveranstaltungen

6308 Proseminar zur Alten Geschichte. Montag 14-16. Prof. J. Szidat
6309 Proseminar zur Einführung in die Geschichte des Mittelalters. Mittwoch 10-12.

Prof. R. C. Schwinges
6310 Proseminar: Einführung in die neuere Geschichte. Gemeinsam mit Dr. A. Würgler. Don

nerstag 14-16. Prof. P. Blickle
6311 Proseminar zur neusten Geschichte: Freitag 10-12. Prof. S. Förster
6312 Proseminar zur neusten Geschichte. Donnerstag 10-12. Dr. C. M. Merki

Übungen vor 1800

6313 Nordafrika und die Römer. Gemeinsam mit Assistent M. Hofer. Mittwoch 10-12.
Prof. H. E. Herzig

6314 Die normannische Eroberung Englands 1066. Mittwoch 8-10. Dr. Chr. Hesse
6315 (Auch Hauptstudium): Das Berner Münster als historischer Überrest - eine Einführung

in die Sachkultur des Mittelalters. Montag 14-16. Prof. U. Zahnd
6316 Armenwesen und Fürsorge im alten Bern. Dienstag 10-12. Prof. M. Körner
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6317
6318
6319
6320

6321
6322

6323

6324

6325

6326

6327

6328

6329

6330

6331

6332

6333
6334

In den Frieden gerettet.» Die Schweiz 1945-1947. Freitag 10-12. PD A. Tanner

Übungen nach 1800

Parzellierung der Lebenszeit. Montag 14-16.
Der Hitler-Putsch 1923. Mittwoch 10-12.
Zur Motorisierung des Strassenverkehrs. Freitag 10-12.

Prof. B. Mesmer
Prof. J. Garamvölgyi

Dr. C. M. Merki

Hilfswissenschaftliche Übungen

Einführung in die Urkundenlehre. Mittwoch 8-10. Prof. P. Ladner
Sexualität und Ehe vor Gericht während der frühen Neuzeit - Schriftkundliche Übung 
anhand von Gerichtsakten. Montag 10-12. PD H. R. Schmidt
Von Schulen in den Dörfern. Quellen zur Entstehung der bernischen Volksschule (schrift
kundliche Übung). Dienstag 10-12. Dr. P. Martig
Satirische Reflexe der 50er Jahre (2. Teil). Ikonographische Übung mit Karikaturen des 
«Nebelspalters» 1950-1960. Freitag 14-15. Prof. F. Bächtiger
Archivische Quellen zur Schweizer Geschichte des 19. und des 20. Jahrhunderts. Mon
tag 16-18. Prof. Ch. Graf

Seminarien, Kolloquien, Repetitorien

Seminar: Nordafrika und die Römer. Zusammen mit PD S. Martin-Kilcher. Donnerstag 
9-12. Siehe Nr. 6293. Prof. H. E. Herzig
Seminar: Die Entdeckung des Ich: Individuum und Gesellschaft im Mittelalter, gemein
sam mit Prof. Lang. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6815. Prof. R. C. Schwinges
Seminar: Vom Untertanen zum Staatsbürger. Gesellschaftliche und politische Transfor
mationsprozesse im 18. Jahrhundert. Mittwoch 17-19. Prof. P. Blickle
Forschungsseminar. Gemeinsam mit Prof. M. Körner: Zwei Religionen in einem Land - 
das Beispiel Appenzell. Donnerstag 10-12. Derselbe
Seminar: Nationalismus und Nationalstaatsbildung nach 1945 (Postkoloniale und post
kommunistische Fallbeispiele). Montag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
Seminar: Carl von Clausewitz, «Vom Kriege», Theorie und Praxis der modernen Militär
geschichte. Freitag 14-17. Prof. S. Förster
Seminar: Die Schweiz vom Hugenottenrefuge bis zurZeit nach dem Zweiten Villmerger 
Krieg, zirka 1685-1720. Montag 10-12. Prof. M. Körner
Forschungsseminar. Gemeinsam mit Prof. P Blickle: Zwei Religionen in einem Land - 
das Beispiel Appenzell. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6327. Derselbe
Seminar: Wie die Wirtschaftsartikel in die Bundesverfassung kamen. Mittwoch 10-12.

Prof. B. Mesmer
Seminar: Regionale Ausprägungen der europäischen Versorgungskrise von 1816/17: 
Verwundbarkeit, Wahrnehmungsmuster, Handlungsspielräume. Freitag 10-12.

Prof. Chr. Pfister 
Seminaire: L'economie suisse de 1798 ä 1815. Mardi 10-12. Dr. L. Hubler
Kolloquium: Neue Forschungen und Theorien der alten Geschichte. Gemeinsam mit PD 
A. M. Speidel. Nach Vereinbarung. Prof. H. E. Herzig
Kolloquium: Neue Forschungen und Theorien der alten Geschichte. Gemeinsam mit 
Prof. H. E. Herzig. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6334. PD M. A. Speidel
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6335 Kolloquium (mit Exkursion 24. 9.-8. 10. 1995): Aspulien und Kalabrien in staufischer
Zeit. Dienstag 18-20 oder nach Vereinbarung. Prof. R. C. Schwinges

6336 Kolloquium: Epigraphik des Mittelalters. Freitag 16-18 oder nach Vereinbarung.
Prof. P. Ladner

6337 Kolloquium: Hexenforschung. Methoden, Thesen, Theorien. Donnerstag 18-20.
Prof. P. Blickle

6338 Kolloquium: Zeitgeschichte als wissenschaftliche Disziplin: Problemfelder und Selbst
verständnis. Mittwoch 16-18. Prof. J. Garamvölgyi

6390 Kolloquium für Fortgeschrittene (nach Voranmeldung). Donnerstag 18-20, alle 14 Tage.
Prof. S. Förster

- Kolloquium zu einem Thema der Rechtsgeschichte. Gemeinsam mit Prof. P. Caroni. Zeit
noch nicht bestimmt. Siehe Nr. 3002. Prof. B. Mesmer

6391 Doktorandenkolloquium. Zeit nach Vereinbarung. Dieselbe
6392 Kolloquium: Zwischen «Biologisierung» und «Entkörperung»: Der Diskurs um Körper,

Sexualität, Geschlecht und Politik im 19./20. Jh. Montag 10-12. PD A. Tanner

Vorlesungen

6393 Karthago, die grosse Rivalin Roms. Dienstag, Mittwoch 9-10. Prof. H. E. Herzig
6394 Europa im Zeitalter der Staufer (1150-1250). Dienstag 10-12. Prof. R. C. Schwinges
6395 Vorlesung und Kolloquium: Mitteleuropa im frühen und hohen Mittelalter. (Für SLA 2. Se

mester obligatorisch.) Dienstag 14-17. Prof. U. Zahnd
6396 Das unentschiedene Jahrhundert. Europa zwischen Absolutismus und Aufklärung. Mitt

woch 14-16. Prof. P. Blickle
6397 Nationalstaat, Kommunismus und Faschismus während der Zwischenkriegszeit. Diens

tag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
6398 Der erste Weltkrieg, 1792-1815. Donnerstag 16-18. Prof. S. Förster
6399 Politische Geschichte der Schweiz, 1400-1800. Montag 14-16. Prof. M. Körner
6400 Die Schweiz im 19. Jahrhundert: Modernisierungskrisen und Verfassungswandel II.

Montag 17-18. Prof. B. Messer
6401 Le Blocus Continental et les Etats europeens. Mercredi 16-17. Dr. L. Hubler
6402 Interdisziplinäres Seminar und Vorlesung: Sicherheitspolitik im europäischen Kontext:

«Demokratische Kontrolle von Sicherheitspolitik und Streitkräften.» Dienstag 17-18.
Prof. L. F. Carrel

6403 Perserkriege - Jonischer Aufstand, Marathon, Salamis. Dienstag 18.15-19.00
Dr. J. Stüssi-Lauterburg 

HLA
- Didaktik des Geschichtsunterrichts (2) für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Voran

meldung erforderlich. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6707. R. Hadorn

Kunstgeschichte
Neuere und neueste Kunstgeschichte

6404 Malerei und Skulptur in der Schweiz 1500 bis 1950. Vorlesung: Donnerstag 14-16.
Prof. O. Bätschmann

6405 Ferdinand Hodler im Kunstmuseum Bern: Katalogvorbereitung. Seminar: Mittwoch
16-18. Derselbe
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6406 Oberseminar für Doktoranden und Lizentianden. Montag 14-18, alle 14 Tage.
Prof. O. Bätschmann, Dr. P. Griener

6407 Besprechung laufender Forschungen. Mittwoch 14-16. Prof. O. Bätschmann
6408 Exkursion. Nach Vereinbarung. Derselbe
6409 Bildanalysen. Bilder des XIX.-XX. Jahrhunderts im Kunstmuseum Bern. Proseminar:

Dienstag 10-12. Dr. P. Griener

Ältere und mittlere Kunstgeschichte
6410 Internationale Gotik. Vorlesung: Montag 17-19. Prof. N. Gramaccini
6411 Konstantinopel. Gemeinsam mit Prof. Hoffmann. Seminar: Donnerstag 10-12.

Derselbe
- Virtuelle Realitäten. Gemeinsam mit Dr. H. Linneweber. Seminar: Mittwoch 14-16. Siehe 

Nr. 6018. Derselbe
6412 Besprechung laufender Forschungen. Dienstag 10-12. Derselbe
6413 Exkursion: Istanbul. Gemeinsam mit Proff. Hoffmann und Bürgel. Derselbe
6414 Von Chartres bis Reims - Plastiken und Skulpturen vom 12. bis 13. Jahrhundert. Pro

seminar: Montag 14-16. Dr. S. Michon
6415 Die burgundischen Tapisserien im Bernischen Historischen Museum. Seminar: Montag

10-12. Dr. A. Rapp, Dr. M. Stucky

Architekturgeschichte und Denkmalpflege
6416 Karolingische und ottonische Baukunst. Vorlesung: Dienstag 17-19.

Prof. V. Hoffmann
- Kunst und Architektur Konstantinopels. Gemeinsam mit Prof. N. Gramaccini. Seminar:

Donnerstag 10-12. Seminarraum. Siehe Nr. 6411. Derselbe
6417 Die Pflanzkapelle in Aachen. Proseminar: Mittwoch 10-12. Derselbe
6418 Besprechung laufender Arbeiten. Montag 16-18. Derselbe
6419 Exkursion: Aachen. Derselbe

- Exkursion: Istanbul. Gemeinsam mit Proff. Bürgel und Gramaccini. Siehe Nr. 6413.
Derselbe

6420 Einführung in die Architekturgeschichte, Teil II: Sakralbaukunst Renaissance bis 2,0.
Jahrhundert. Durchgeführt von Dr. F. Huber. Proseminar: Donnerstag 8-10. Derselbe

6421 Andre Felibien, Principes. Lektüre: Mittwoch 8-10. Prof. P. Germann
6422 Architektur des Barocks. Seminar. Donnerstag 16-18, alle 14 Tage.

PD Dr. S. Rutishauser
6423 Die mittneunziger Denkmalpflege im Kanton Bern: Trotz Gegenwind Fortschritt ins 21.

oder Rückfall ins 19. Jahrhundert? Übungen zur gegenwärtigen Situation und zu aktu
ellen Fällen. Mit Exkursionen. Dienstag 14-16. Dr. J. Schweizer

Musikwissenschaft
6424 *Vorlesung:  Giuseppe Verdi. Mittwoch 14-16. Prof. A. Gerhard
6425 Übung: «Sonate, que me veux-tu?» Lektüre französischer Texte des 18. Jahrhunderts

zur Musikästhetik. Montag 14-16. Derselbe
6426 Seminar: Beethovens «Fidelio» - Stoffgeschichte, Werkgeschichte, Aufführungsge

schichte. Montag 10-12. Derselbe
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6427 Kolloquium: Musikwissenschaftliche Neuerscheinungen. Nach Vereinbarung.
Prof. A. Gerhard

6428 Seminar: Gustav Mahlers 6. Sinfonie. Fassungen, Methoden der Beschreibung und der
Interpretation, Literatur. Dienstag 17-19. Prof. V. Ravizza

6429 Übung: Die Musik des italienischen Trecento. Montag 16-18. Derselbe
6430 Kolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe
6431 Palestrina-Kontrapunkt II. Mittwoch 11-12. H. Richard
6432 Harmonielehre IV. Mittwoch 9-11. Derselbe
6433 Palestrina-Kontrapunkt IV. Donnerstag 14-15.
6434 Harmonielehre II. Donnerstag 15-17.
6435 Vokalkollegium. Mittwoch 12-13.
6436 Musikgeschichte IV. Dienstag 11-12.

Derselbe
Derselbe
Derselbe

Dr. H. R Renggli
6437 Proseminar: Hector Berlioz1 Kompositionen: Grenzbereiche zwischen Symphonie und

Oper. Dienstag 15-17. Dr. Th. Schacher
6438 Musikgeschichte II. Mittwoch 10-11.
6439 Italienische Musik nach 1945. Mittwoch 16-18.

Derselbe
Dr. Th. Gartmann

- Proseminar: 1 stündig. Theater und Feste der Französischen Revolution. Durchgeführt
von Assistentin A.-C. Sutermeister. Termine werden noch bekanntgegeben. Siehe Nr. 
6440. Prof. A. Kotte

- Proseminar: Theater in Basel. Das 19. Jahrhundert II. Durchgeführt von Assistent S.
Koslowski. Montag 16-18, alle 14 Tage. Siehe Nr. 6441. Derselbe

Theaterwissenschaft
6436 Vorlesung. Das Hof- und Stadttheater im 18./19. Jahrhundert. Europäische Theaterge

schichte 7. Montag 10-12. Prof. A. Kotte
6437 Seminar. Funktionen der Maske 2. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
6438 Übung (Hauptstudium). Szenisches Schreiben 2. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage.

Derselbe
6439 Seminar. Ausgewählte Probleme der Theatergeschichte. Mit Assistent T. Blubacher.

Dienstag 16-18. Derselbe
6440 Proseminar, 1 stündig. Theater und Feste der Französischen Revolution. Durchgeführt 

von Assistentin A.-C. Sutermeister. Termine werden noch bekanntgegeben. Derselbe
6441 Proseminar. Theater in Basel. Das 19. Jahrhundert 2. Durchgeführt von Assistent S.

Koslowski. Montag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
6442 Übung. Theater aktuell - Aufführungsanalyse. Durchgeführt von Assistent S. Koslowski.

Montag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
6443 Doktorandenkolloquium. Montag 14-16. Derselbe

- Vorlesung. Giuseppe Verdi. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6424. Prof. A. Gerhard
- Seminar. Beethovens «Fidelio» - Stoffgeschichte, Werkgeschichte, Aufführungsge

schichte. Montag 10-12. Siehe Nr. 6426. Derselbe
6444 Übung. Lebens-Spiel als Theater-Spiel. Jakob Levy Morenos theateranthropologischer

Ansatz. Termine werden noch bekanntgegeben. 1 stündig. Dr. B. Marschall
6445 Seminar. Hörspiel. Zur Dramaturgie, Theorie und Geschichte. Termine werden noch be

kanntgegeben. 1 stündig. Dr. C. Jauslin
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6446 Proseminar. «Geld und Geist» oder Dramaturgie in Gottheit-Dramatisierungen. Termine
werden noch bekanntgegeben. 1 stündig. Dr. P. Arnold

6447 Übung. Die Arbeit des Schauspielers 2 - Modelle, Theorien. Termine werden noch be
kanntgegeben. 1 stündig. Dr. P. Borchardt

Medienwissenschaft

- Einführung in die Kommunikations- und Medienpraxis (Journalistik). Vorlesung. Diens
tag 8-10. Siehe Nr. 3595. Prof. R. Blum

- Praktische Übungen im Journalismus. Grundkurs (diszipliniertes und kreatives Schrei
ben) und Spezialkurs I (Interview und Porträt). Zusammen mit Assistentin K. Hemmer. 
Blockseminar 7.-9. Juni 1995. Siehe Nr. 3596. Derselbe

- Journalistische Grenzsituationen. Kolloquium für Fortgeschrittene. Zusammen mit As
sistent J. Aregger. Dienstag 18-20, alle 14 Tage. Siehe Nr. 3597. Derselbe

- Medienthemen im Dialog. Kolloquium für Verfasser und Verfasserinnen von Abschluss
arbeiten. Gemeinsam mit Prof. R. Meyer Schweizer und Prof. E. Hess-Lüttich. Dienstag
18-open  end (2x). Siehe Nr. 3574. Derselbe

- Einführung in die Rezipienten/-innenforschung. Vorlesung. Mittwoch 12.30-14. Siehe
Nr. 3593. Prof. M. Steinmann

- Seminar zur Rezipienten/-innenforschung. Kolloquium mit Gastreferenten/-innen. Mon
tag 12.30-14, alle 14 Tage. Siehe Nr. 3594. Derselbe

Religionswissenschaft

- Vorlesung: Übergangsriten. Montag 13-14. Siehe Nr. 1045.
- Vorlesung: Mystik des Islam. Donnerstag 18-19. Siehe Nr. 6081.
- Vorlesung: Islam I: Einführung. Montag 9-10. Siehe Nr. 1046.
- Seminar: Initiation und Weihe. Montag 16-18. Siehe Nr. 1047.

Prof. A. Michaels
Prof. Ch. Bürgel

PD U. Meyer
Prof. A. Michaels

- Seminar: Benares (zugleich Vorbereitung einer Exkursion). Durchgeführt von Assisten
tin Dr. Wilke. Montag 14-16. Siehe Nr. 1048. Derselbe

- Übung: Rigveda. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6054. PD A. Etter
- Übung: Nepalische Tempeldokumente (Nepali IV). Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 1049.

Prof. A. Michaels
- Übung: Sanskrit II. Montag 17-18, Mittwoch 15-17. Siehe Nr. 6052. Prof. R. Bielmeier
- Religionswissenschaftliches Kolloquium. Ganztägig, nach Vereinbarung. Siehe Nr.

1050. Prof. A. Michaels
- Blockseminar. Sprachmystik in Judentum und Hinduismus. 23.-25. 6. 1995 in Bern und 

Fribourg. Gemeinsam mit Ass. Dr. Wilke und cand. phil. Chr. Lienkamp. Siehe Nr. 1051. 
Derselbe

- Exkursion: Benares und der Norden Indiens (zirka 22. 9.-20. 10. 1995). Gemeinsam mit
Assistentin Dr. Wilke. Siehe Nr. 1052. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6299, 6304, 6305, 6306, 6307.
- Siehe auch Nr. 1009.

Prof. M. Wäfler
Proff. M. Klopfenstein, U. Luz
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Centre de formation du brevet secondaire 

2e semestre
Frangais

- Litterature frangaise: Deuil et melancolie romantiques (suite). Cours facultatif. Jeudi
10-12. Voir n° 6206. Prof. J. E. Jackson

- Proseminaire II de litterature frangaise. Explication de textes. Verlaine: Romances sans
paroles (Classiques Garnier). Lundi 10.30-12. Voir n° 6214. Prof. J.-C. Joye

- Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18. Voir n° 6216. Le meme
6500 Histoire de la litterature frangaise. 2 heures ä convenir. Lecteur C. Surber

- Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Voir n° 6196.
Prof. M. Bonhomme

- Cours de grammaire frangaise I. Mercredi 10-11. Voir n° 6201.
6501 L’orthographe frangaise. 1 heure ä convenir.
6502 Cours special de frangais. 1 heure ä convenir.

Deutsch
6503 Sprache schriftlich. Vendredi 8-9.
6504 Sprache mündlich. Vendredi 9-11.
6505 Geschichte der Literatur. 1 heure ä convenir.
6506 Werke (Klassik bis 20. Jahrhundert). 3 heures ä convenir.

English

- Language Study II. Tuesday 15-16. Voir n° 8016.

Lectrice A. Fryba
La meme

R. Fiechter

Prof. A. Schnyder
Le meme

N. N.
N. N.

F. Andres
- English-Speaking World II. Wednesday 14-16 (fortnightly). Voir n° 6183.

S. D. Hicks, M. A.
6508 Proseminar in English Literature. 1 heure ä convenir.
6509 Survey of English Literature. 1 heure ä convenir.
6510 Text Interpretation. 1 heure ä convenir.
6511 Systematic Grammar. 1 heure ä convenir.
6512 Translation. 1 heure ä convenir.
6513 Phonology of English. 1 heure ä convenir.

Lecteur P.-E. Monnin
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme

Italiano

- Composizione. Mercoledi 11-12. Voir n° 6234. A. Malinverni
- Grammatica generale: Giovedi 14-16. Voir n° 6231. Dott. G. Pedrojetta

6514 Traduzione dal francese. 1 heure ä convenir. N. N.
- Storia della letteratura italiana III. Settecento e Ottocento. Giovedi 10-12. Voir n° 6226.

Dott. C. Riatsch
- Lettura di prosa moderna. «Sostiene Pereira». Martedi 14-16. Voir n° 6230. D. Berra

Latin
6515 Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir.
6516 Explication de textes. 2 heures ä convenir.

Lecteur M. Gfeller
Le meme
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6517
6518
6519
6520

6521

6522

6523
6524
6525
6526
6527

6528
6529
6530

6531

6532

6533

Version. 1 heure ä convenir.
Litterature. 1 heure ä convenir.
Lecture de textes. 1 heure ä convenir.
Histoire de l’Antiquite, 2e partie. Jeudi 13-14.

Lecteur M. Gfeller
Le meme
Le meme

Prof. R. Frei-Stolba

Histoire

Cours: Le blocus Continental et les Etats europeens. Mercredi 16-17. Voir n° 6401.
Dr L. Hubler

Seminaire: L'economie suisse de 1798 ä 1815. Mardi 10-12. Voir n° 6333. La meme
Cours: Histoire de la Suisse. Vendredi, 2 heures ä convenir.
Histoire de l’Antiquite, 2e partie. Jeudi 13-14. Voir n° 6520.
Histoire regionale. 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-J. Bouquet
Prof. R. Frei-Stolba

P.-Y. Moeschler

Musique

Formation de l’oreille. 1 heure ä convenir.
Theorie de la musique et harmonie. 1 heure ä convenir.
Chant choral. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir.
Direction chorale I. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir.
Histoire de la musique II. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir.
Chant. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.

Lecteur Ph. Krüttli
Le meme

Lecteur Y. Corboz
Le meme
Le meme

Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.
Piano: harmonie et accompagnement. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.

Education artistique

Theorie de la couleur, composition. 5 heures ä convenir. Lecteur R. Guignard
Histoire de l'art. Stage de 4 jours en juillet 1995 (Paris ou Munich). Le meme
Excursions hors horaire: les musees suisses ou etrangers. 1 jour hors horaire.

Le meme 
Photographie. Technique de prises de vue et de laboratoire noir/blanc. 1 semaine ä fi
xer pendant les vacances universitaires d’entente avec les etudiants. F. Boillat

Education physique

Theorie du sport. Lundi 14-16. PD A. Hotz
Danse et gymnastique I. Lundi 10-11. Voir n° 8031. 
Athletisme leger. Vendredi 14-16. Voir n° 8073.
Jeux. Formation de base. Mardi 16-18. Voir n° 8032.
Gymnastique aux agres (facultatif). A definir.
Natation (facultatif). Mercredi 7-8. Voir n° 8034.

F. Streit
R. Schild/E. Strähl

P. Moor
N. N.

M. Brunner

Informatique

Voir section scientifique.
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4e semestre

Frangais

- Litterature frangaise: Deuil et melancolie romantiques (suite) (cours facultatif). Jeudi
10-12. Voir n° 6206. Prof. J. E. Jackson

- Seminaire de litterature frangaise. Un grand romancier et l'ecologie. Etüde du Neuvieme 
jour, d'Herve Bazin (Grasset 1994). Mercredi 14-16. Voir n° 6213. Prof. J.-C. Joye

- Nouveautes litteraires frangaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6216. Le meme
- Dissertation. Tocqueville, L'Ancien Regime et la Revolution, Garnier Flammation. Lundi

10-12 (tous les 15 jours). Voir n°° 6217. Prof. A. Vanoncini
6534 Histoire de la litterature. 2 heures ä convenir. Lecteur C. Surber

- Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Voir n° 6296.
Prof. M. Bonhomme

6535 Proseminaire de grammaire frangaise I. 1 heure ä convenir. Lectrice A. Fryba

Deutsch

- Sprache schriftlich. Vendredi 8-9. Voir n° 6503. Prof. A. Schnyder
- Sprache mündlich. Vendredi 9-11. Voir n° 6504. Le meme
- Geschichte der Literatur. 1 heure ä convenir. Voir n° 6505. N. N.
- Werke (Klassik bis 20. Jahrhundert). 3 heures ä convenir. Voir n° 6506. N. N.

English

- Writing Projects II. Thursday 11-12. Voir n° 6176. F. Andres
- Proseminar in English Literature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6508.

Lecteur P. E. Monnin
- Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6509. Le meme
- Text Interpretation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6510. Le meme
- Systematic Grammar. 1 heure ä convenir. Voir n° 6511. Le meme
- Translation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6512. Le meme

6536 Practice in Linguistics. 1 heure ä convenir. Le meme

Latin

- Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir. Voir n° 6515. Lecteur M. Gfeller
- Explication de textes. 2 heures ä convenir. Voir n° 6516. Le meme
- Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6517. Le meme
- Litterature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6518. Le meme
- Lecture de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6519. Le meme

Grec

6537 Grammaire et metrique. 1 heure ä convenir. Lecteur M. Gfeller
6538 Explication de textes. 1 heure ä convenir. Le meme
6539 Version. 1 heure ä convenir. Le meme
6540 Histoire. 1 heure ä convenir. Le meme
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6541
6542

6543

6544

6545

6546

6547

6548

6549

6550
6551

6552

6553
6554
6555

Lecture de textes. 1 heure ä convenir.
Grec moderne. 1 heure ä convenir.

Lecteur M. Gfeller
Le meme

Histoire

Cours: Le blocus Continental et les Etats europeens. Mercredi 16-17. Voir n° 6401.
Dr L. Hubler

Seminaire: L'economie suisse de 1798 ä 1815. Mardi 10-12. Voir n° 6333. La meme 
Cours: Histoire generale. 2 heures ä convenir. Dr N. Furrer
Cours: Histoire de la Suisse. Vendredi, 2 heures ä convenir. Voir n° 6521.

Lecteur J.-J. Bouquet
Chapitres choisis. Vendredi, 1 heure ä convenir. Le meme

Musique

Theorie de la musique et harmonie. 1 heure ä convenir. Lecteur Ph. Krüttli
Chant choral. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Voir n° 6525. Lecteur Y. Corboz
Formation de l’oreille IV. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Le meme
Histoire de la musique II. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Voir n° 6527. Le meme 
Analyse et formes II. Lundi ou mardi, 1 heures ä convenir. Le meme
Chant. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
Piano: harmonie et accompagnement. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne

Education artistique

Etudes d’apres nature. 5 heures ä convenir. Lecteur Y. Voirol
Excursions hors horaire: les musees suisses ou etrangers. 1 jour hors horaire. Voir 
n° 6530. Lecteur R. Guignard
Expression personnelle, stage en Provence du 11 au 23 septembre 1995. Le meme

Activites creatrices manuelles

Materiaux. 3 heures ä convenir.
Art, artisanat, environnement. 1 heure ä convenir.

Lecteur E. Fink
Le meme

Education physique

Theorie du Sport. Lundi 14-16. Voir n° 6532. PD A. Hotz
Danse et gymnastique. Lundi 8-10 tous les 15 jours. Voir n° 8101. F. Streit
Athletisme leger. Vendredi 16-18. Voir n° 8104.
Gymnastique aux agres. A definir.

R. Schild/E. Strähl
N. N.

Psycho-pedagogie

Psychologie generale. 1 heure ä convenir.
Pedagogie generale. 1 heure ä convenir.

Lecteur J.-P. Luthi
Le meme

Seminaire de Psychologie. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures ä 
convenir. Le meme
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6e semestre

Psycho-pedagogie
6556 L’evaluation pedagogique. Mercredi, 2 heures ä convenir.
6557 Colloque pedagogique (sous forme de stage). A convenir.
6558 Didactique generale. Mercredi, 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-P. Luthi
Le meme

Lecteur J. Zahnd
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Ordentliche Professoren

Aerni Klaus, Dr. ‘phil., von Zollikofen, für Geographie, insbesondere Kulturgeographie und 
Fachdidaktik; PD 1972, aoP 1978, oP 1989.

Ammann Brigitta, Dr. phil., von Roggwil, für Geobotanik; PD 1989, aoP 1990, oP 1994.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983.
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterre

strische Physik; Lektor 1970, PD 1979, aoP 1984, oP 1990.
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1975, oP 

'1981.
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für Informatik; Lektor 1977, aoP 1987, oP 1992.
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, aoP 

1981, oP 1991.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik und Pflanzenphysiologie; 

Lektor 1975, PD 1980, aoP 1985, oP 1990.
Bunke Horst, Dr. ing., von Deutschland, für Informatik; aoP 1984, oP 1986.
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwendun

gen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der kosmischen 

Strahlung; Lektor 1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhart Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massenspek

trometrie; PD 1964, aoP 1966, op 1976.
Engi Martin, Dr. phil., von Versam, für Mineralogie und Petrographie; aoP 1987, oP 1990.
Erni Bernhard, Dr. phil., von Luzern und Hildisrieden, für Biochemie (1990).
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Gäggeler Heinz W., Dr. phil., von Wattenwil, für Radio- und Nuklearchemie (1993).
Germann Peter, Dr. phil., von Gottshaus, für Bodenkunde (1989).
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 1978, oP

1989.
Hasenfratz Peter, Dr. phil., von Lungern, für theoretische Physik; aoP 1984, oP 1991.
Hogrefe Dieter, Dr. phil., von Deutschland, für Informatik; aoP 1989, oP 1994.
Hüsler Jürg, Dr. phil., von Bern und Steinhausen, für angewandte Wahrscheinlichkeitstheorie; 

PD 1979, aoP 1988, oP 1993.
Jäger Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für theoretische Informatik und Logik; aoP 1988, oP 

1992.
Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, aoP 

1976, oP 1989.
Kramers Jan Dirk, Dr. phil., von Niederlanden, für Geochemie (1991).
Kuhlemeier Cris, Dr. phil., von Niederlanden, für Pflanzenphysiologie; aoP 1988, oP 1994.
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Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 1969.
Leutwyler Samuel, Dr. phil., von Reinach, für physikalische Chemie; PD 1986, aoP 1990, oP 

1994.
Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturchemie; 

Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.
Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978, oP 1989.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 1965, 

PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981, oP 1989.
Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der Regio

nalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für Geographie; Lektor 1983, PD 1986, aoP 1987, oP 1992.
Milinski Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für Verhaltensökologie; aoP 1987, oP 1991. 
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; aoP 1977, oP 1989.
Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 1973, oP 

1976.
Peters Tjerk, Dr. phil., von Bern, für Mineralogie und Petrographie; Lektor 1965, PD 1967, aoP 

1971, oP 1977.
Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 1973, 

PD 1980, aoP 1985, oP 1994.
Pfiffner Adrian, Dr. phil., von Domat/Ems und Quarten, für Geologie, insbesondere Tektonik und 

Strukturgeologie; aoP 1987, oP 1991. (Beurlaubt Sommersemester 1995.)
Pretzl Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für experimentelle Elementarteilchenphysik (1988).
Rätz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965, PD

1968, aoP 1970, oP 1977.
Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aop 1972, oP 1981. (Beurlaubt 

Sommersemester 1995.)
Riedtmann Christine, Dr. phil., von Basel und Bischofszell, für Mathematik (1991).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1967, aoP 1970, oP 1980.
Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für organische Chemie, speziell Massen

spektrometrie und forensische Chemie; PD 1969, P. hon. 1978, aoP 1979, oP 1991.
Schlüchter Christian, Dr. phil., von Schangnau, für Quartärgeologie (1993).
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD

1969, aoP 1970, oP 1975.
Schümperli Daniel, Dr. med. vet., von Zürich und Wäldi, für Zoologie zell- und entwicklungs

biologischer Richtung; aoP 1989, oP 1993.
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für physische Geographie; Lektor 1979, PD 1985, aoP 

1988, oP 1993.
Weber Heinz P, Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Würgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979, oP 1990.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, weiland oP für Geologie, insbesondere Stratigra

phie (1985).
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Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, weiland oP für organische Chemie (1992).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, weiland oP für Mathematik (1991).
Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, weiland oP für allgemeine Botanik (1988).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, weiland oP für Experimentalphysik (1991).
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, weiland oP für Kultur- und Wirtschaftsgeographie, 

Raumplanung und Kartographie (1986).
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Hochener

giephysik (1988).
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie (1979).
Jäger Emilie, Dr. phil., von Österreich, weiland oP für experimentelle Mineralogie und Petro

graphie, insbesondere Isotopenmineralogie (1991).
Lang Gerhard, Dr. rer. nat., von Deutschland, weiland oP für systematische Botanik und Geo

botanik (1990).
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, weiland oP für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1986).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Biochemie, insbesondere 

Biochemie hochmolekularer Stoffe (1985).
Mercier Andre, Dr. es sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, 

insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978).
Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, weiland oP für Geologie (1986).
Näf Walter, Dr. phil., von Winterthur, weiland oP für höhere Mathematik (1984).
Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, weiland oP für Mineralogie und Petrographie 

(1986).
Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Ra

dioaktivität (1992).
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, weiland oP für angewandte Physik (1993). 
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., weiland oP für anorganische Chemie (1993). 
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, weiland oP für anorganische Chemie (1991). 
Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere experimentelle 

Verhaltensbiologie (1987).
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, weiland oP für Zoologie, insbesondere Umweltbiolo

gie und Evolutionslehre (1988).
Von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, weiland oP für Radiochemie (1993).
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Zellbiologie und chemische Embryologie 

(1988).
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Astronomie (1991).
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Mathematik (1988).
Zahler Peter, Dr. phil., von St. Stephan, weiland oP für Biochemie (1990).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrbeauftragter 1980, PD 1983, 
aoP 1991.
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Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik, insbesondere Physik des Son
nensystems; Lektor 1974, PD 1984, aoP 1991.

Feller Urs, Dr. phil., von Thun-Strättligen, für Pflanzenphysiologie, insbesondere Pflanzen
ernährung und Ertragsbildung; Lehrbeauftragter 1978, PD 1984, aoP 1988.

Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Geobotanik; Lektor 1965, PD 1987, aoP 1990.
Hulliger Jürg, Dr. phil., von Heimiswil, für anorganische Chemie (1993).
Kämpfer Niklaus, Dr. phil., von Oeschenbach, für angewandte Physik (1994).
Kohli Jürg, Dr. phil., von Rüschegg, für Mikrobiologie und Molekulargenetik; PD 1984, aoP 1986.
Leumann Christian, Dr. sc. nat., von Monthey, für bioorganische Chemie; Lehrbeauftragter 

1992, aoP 1993.
Nentwig Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie ökologischer Richtung (1988).
Nierstrasz Oscar, Dr. phil., von Niederlanden, für Informatik (1994).
Richner Heinz, Dr. phil., von Gränichen, für Verhaltensforschung mit besonderer Berücksichti

gung der Nutztierethologie (1992).
Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, für Chemie und Biochemie der Proteine; Lektor 1969, 

PD 1971, aoP 1976.
Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie; Lektor 1986, PD 1973, aoP 1982.
Stocker Thomas F., Dr. phil., von Zürich und Büron, für Klima- und Umweltphysik (1993).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, weiland aoP für Zoologie (1992).
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, weiland aoP für Experimentalphysik, mit Unter

richtsverpflichtung am französischsprachigen Sekundarlehramt (1994).
von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden der 

makromolekularen Chemie (1976).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Boschetti Armino, Dr. phil., von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977, aoP 1988.
Calzaferri Gion, Dr. rer. nat., von Breil, für physikalische Chemie; Lehrbeauftragter 1975, PD 

1978, aoP 1988.
Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrbeauftragter 1978, PD 

1981, aoP 1990.
Hajicek Peter, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation; PD 1973, aoP 1989.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, insbeson

dere Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980, aoP 1987.
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik; PD 1977, aoP 1989.
Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie; PD 1979, aoP 1989.
Stauffer Bernhard, Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physikalische 

Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980, aoP 1987.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Koch Pierre, Dr. phil., von Wittenbach, weiland aoP für angewandte Physik (1991).
Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen Geographie 

(1982).
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Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland für Petrographie (1972).
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, weiland aoP für systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Cytotaxonomie (1992).
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, weiland aoP für Reaktorphysik (1990).

Titularprofessoren
Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für mineralogische Kristallographie; Lehrbe

auftragter 1981, PD 1986, Titularprof. 1994
Bauersima Ivo, Dr. phil., von Bern, für Fundamentalastronomie und Dynamik; PD 1981, 

Titularprof. 1989.
Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik und Elektronik; Lektor 1974, PD 1984, 

Titularprof. 1991.
Brändle Roland, Dr. phil., von Zürich, für allgemeine Botanik; Lektor 1969, PD 1987, Titularprof.

1990.
Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie; PD 1982, Titularprof. 1989. 
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik; Lektor 1968, Titularprof. 1991. 
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977,

Titularprof. 1991.
Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenanalyse; 

Lehrbeauftragter 1975, PD 1980, Titularprof. 1989.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Fasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere An

wendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 1969, 
P. hon. 1978, Titularprof. 1994.

Gorge Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphilosophie 
und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979, Titularprof. 1994.

Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Öko-Ethologie, insbesondere Natur- und Artenschutz; Lek
tor 1973, PD 1981, P. hon. 1988, Titularprof. 1994.

Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für Experimentalphysik, insbesondere 
Aeronomie; Lektor 1970, PD 1988, Titularprof. 1993.

Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radiochemie; 
Lehrbeauftragter 1976, Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1989.

Lanzrein Kaltenrieder Beatrice, Dr. phil., von Thun und Kerzers, für Zoologie, insbesondere 
Entwicklungsbiologie; PD 1979, Titularprof. 1993.

Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie- 
Sinnesphysiologie; Lektor 1970, PD 1975, Titularprof. 1990.

Lüthy Willy, Dr. phil., von Basel-Stadt und Rothrist, für angewandte Physik; PD 1986, 
Titularprof. 1991.

Mätzler Christian, Dr. phil., von Berneck, für angewandte Physik, insbesondere Methoden der 
Fernerkundung; PD 1986, Titularprof. 1992.

Plüss Aegidius, Dr. phil., von Murgenthal, für Informatik und deren Didaktik; Lehrbeauftragter 
1980, Titularprof. 1990.

Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für rriathematische Physik, insbesondere 
algebraische Methoden und Logik; PD 1980, Titularprof. 1990.

Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchenphysik;
Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979, Titularprof. 1991.
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Schweingruber Martin Ernst, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Molekularbiologie; PD 1983, 
Titularprof. 1992.

Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für physikalische Chemie; Lehrbeauftragter 1976, 
PD 1982, Titularprof. 1991.

Villard Maurice, Dr es sc., von Vauffelin, pour biologie; Lehrbeauftragter 1972, Lektor 1987, 
Titularprof. 1990.

Honorarprofessoren

Ansorge Jörg, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Geophysik für Erd Wissenschaften; Lehrbeauf
tragter 1992, P. hon. 1993.

Flückiger Hans, Dr. rer. pol., von Basel und Lauperswil, für Raumplanung (1991).
Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit verbun

dene Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.
Güntert Marcel, Dr. phil., von Buttwil, für Biologie der Wirbeltiere (1988) u nd Wildbiologie (1990), 

P. hon. 1993.
Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie; Lehrbeauftragter 1977, 

Lektor 1982, P. hon. 1988.
Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik; oP 1979, P hon. 1992.
Peyer Karl, Dr. sc. techn., von Schleitheim, für Agrarpedologie; Lehrbeauftragter 1985, P. hon.

1991.
Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1979, P. hon. 1990.
Schelling Pierre, Dr. phil., von Schaffhausen, für Physiologie, insbesondere «Herz und Kreis

lauf»; Lehrbeauftragter 1989, P. hon. 1991.
Schmid Heinz, Dr. phil., von Lauperswil, für Versicherungslehre; Lektor 1969, P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, weiland P. hon. für angewandte Chemie, insbesondere 

Werkstoffkunde (1986).
Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i. E., weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1985).
Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, weiland P. hon. für Mathematik (1991).
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, weiland P. hon. für Agrarpedologie (1984).
Gal Stephan, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für Chemische Verfahrenstechnik (1992).
Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 

Methoden (1994).
Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich und Gisikon, weiland P. hon. für angewandte 

Mathematik mit Berücksichtigung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie 
(1991).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, weiland P. hon. für Datenverarbeitung und 
numerische Mathematik (1992).

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, weiland P. hon. für Versicherungslehre (1993).
Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. ehern., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittelsyn

these (1981).
Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 

Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).
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Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), weiland P. hon. für höhere 
Experimentalphysik (1986).

Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie Vektorana
lyse (1978).

Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P. hon. für Meteorologie und 
Klimatologie (1979).

Stalder Hans Anton, Dr. phil., von Sumiswald, weiland P. hon. für Mineralogie (1992).
Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, weiland P. hon. für Risikotheorie und Probleme der 

Sachversicherung (1993).
Süsstrunk August Eduard, dipl. Physiker, von Winterthur, weiland P. hon. für praktische 

Geophysik, insbesondere Geologie (1983).
Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, weiland P. hon. für Einführung in die Vermes

sung, Photogrammetrie (1991).

Privatdozenten

Aebi Robert, Dr. phil., von Aetingen, für Wahrscheinlichkeitstheorie, insbesondere Stochasti
sche Prozesse (1994).

Bakker Theo C. M., Dr. rer. nat., von Niederlande, für Zoologie, insbesondere Verhaltensöko
logie und Evolutionsgenetik (1994).

Balmer Jürg, Dr. phil., von Mühleberg, für angewandte Physik, insbesondere Laserphysik (1990).
Bätzing Werner, Dr. phil., von Deutschland, für Geographie (1993).
Bigier Peter, Dr. phil., von Worb, für organische Chemie, insbesondere NMR-Spektroskopie 

(1988).
Bolliger Markus, Dr. phil., von Schmiedrued, für systematische Botanik und Geobotanik (1993).
Bürgi Alfred, Dr. phil., von Arni b. Biglen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterrestri

sche Plasmaphysik (1992).
Cornell Rochelle Margaret, Dr. phil., von Australien, für ausgewählte Gebiete der Umweltchemie 

(1992).
Deranleau David, Dr. phil., von USA, für Biophysik (1987).
Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre; Lektor 1971, 

PD 1974.
Führer Jürg, Dr. phil., von Trubschachen, für pflanzliche Stressphysiologie, unter besonderer 

Berücksichtigung von Schadstoffen (1986).
Geiger Hansjürg, Dr. phil., von Sitterdorf, für Zoologie, insbesondere Systematik; Lehrbeauf

tragter 1989, PD 1993.
Geister Jörn, Dr. rer. nat., von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hauser Andreas, Dr. phil., von Worb, für physikalisch-anorganische Chemie (1993).
Hurni Hans, Dr. phil., von Gurbrü, für Geographie; Lehrbeauftragter 1987, Lektor 1989, 

PD 1991.
Imboden Hans, Dr. phil., von St. Niklaus, für Zoologie, insbesondere Neurobiologie (1991).
Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz, für Geographie, insbesondere Geomorpholoqie; Lektor 

1982, PD 1991.
Klaper Eva-Maria, Dr. sc. nat., von Zürich, für Geologie (1993).
Klemenz Roman, Dr. phil., von Zürich, für Molekularbiologie (1989).

213



Künzi Hans Peter, Dr. phil., von Erlach, für Mathematik (1986).
Künzler Peter, Dr. phil., von Riehen und St. Margarethen, für Molekularbiologie (1987).
Küttel Meinrad, Dr. phil., von Weggis, Gersau und Sursee, für Geobotanik, insbesondere 

quartäre Vegetationsgeschichte (1989).
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Lüthy Jürg, Dr. sc. nat., von Aarau und Schöftland, für Chemie und Toxikologie der Lebens

mittel; Lehrbeauftragter 1985, PD 1988.
Mercolli Ivan, Dr. phil., von Vezio, für Mineralogie, Petrographie (1986).
Mizuguchi Jin, Dr. phil., von Japan, für physikalisch-anorganische Chemie (1994).
Müller Norbert, Dr. phil., von Deutschland, für Molekularbiologie (1993).
Ramseyer Karl Urs, Dr. phil., von Eggiwil, für Geologie (1993).
Roditi Isabel Joy, Dr. phil., von Grossbritannien, für Molekularbiologie; Lehrbeauftragte 1993, 

PD 1993.
Salathe Rene, Dr. phil. nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik und 

Festkörperphysik (1979).
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (Titularprof. an der Med. Fakul

tät.)
Sigrist Hans, Dr. sc. nat., von Eschenbach, für Biochemie (1984).
Strasser Reto J., Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976).
Villa Igor Maria, Dr. phil., von Italien, für Geochronologie (1994).
von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere Physik 

kondensierter Materie und Laser (1981).
Walz Alfred, Dr. phil., von Glarus, für Biochemie (1992).
Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Zoologie, insbesondere Ökologie; Lehrbeauftragter 

1981, PD 1984.
Zumbühl Heinz Jürg, Dr. phil., von Stans-Oberdorf, für Geographie; Lehrbeauftragter 1989, PD 

1991.

Privatdozenten im Ruhestand
Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, weiland PD für Zoologie, insbesondere Ökologische 

Genetik (1993).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, weiland Privatdozent für Molekularanalyse organischer 

Verbindungen (1994).

Lektoren
Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrbeauftragter 1975, Lektor 1979.
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, insbeson

dere Kryptogamenkunde; Lehrbeauftragter 1979, Lektor 1982.
Archinard Etienne, lic. es sc. math. et Ph. D., von Genf, pour mathematiques au Centre de 

formation des maitres secondaires de langue frangaise (1972).
Bäschlin Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für geographie culturelle et econo- 

mique; Lehrbeauftragte 1977, Lektorin 1983.
Blau Hans Peter, lic. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung (1971).

214



Bovet Lucien, von Neuchätel, für biologie generale et Physiologie vegetale (1992).
Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1971).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique generale (1971).
Dalia Piazza Aldo, von Tramelan, für calcul differentiel et integral; Lehrbeauftragter 1989, 

Lektor 1989.
Egli Hansruedi, Dr. phil., von Urtenen, für Kulturgeographie, insbesondere Siedlungsgeographie 

(1987).
Felix Charles, lic. phil., von Palezieux, pour mathematiques (1993).
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

Strahlung; Lehrbeauftragter 1981, Lektor 1982.
Heimberg Gerard, lic. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathematiques au 

Centre de formation des maitres secondaires de langue frangaise (1973).
Jeanneret Frangois, Dr. phil., von Le Locle und La Chaux-de-Milieu, für Geographie; Lehrbe

auftragter 1982, Lektor 1983.
Magun Andreas, Dr. phil., von Kirchlindach, für Radioastronomie; Lehrbeauftragter 1981, 

Lektor 1984.
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Biologen; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Moser Urs, Dr. phil., von Hägendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumentation 

(1985).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere Genetik der 

Mikroorganismen (1974).
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für propädeutische Chemie; Lehrbeauftragter 

1980, Lektor 1989.

Lektoren im Ruhestand
Bürki Hans, Dr. phil., von Langnau, weiland Lektor für Einführung in die Röntgenographie der 

Kristalle (1986).
Denis Andre, von Frankreich, weiland Lektor für Handelsgeographie in französischer Sprache 

(1992).
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, weiland Lektor für Mikrobiologie (1990).
Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorganische 

Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin 
(1980).

Reusser Georges, von Eriz, weiland Lektor pour mathematiques au BES (1992).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Allenbach Peter, Dr. sc. nat., von Adelboden, für Seismo-Stratigraphie (1994).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Baumgartner Michael, Dr. phil., von Solothurn, für Satelliten-Fernerkundung (1990).
Berdat Stephane, lic. es sc., von Courroux, für geographie economique et humaine (1992).
Bläsi Hansruedi, Dr. phil., von Solothurn, für Mikroskopie der Sedimente (1994).
Blau Rene, Dr. phil., von Bern und Huttwil, für Hydrogeologie (1992).
Budmiger Klaus, von Römerswil, für Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie (1988).
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Bürki Hanspeter, von Unterlangenegg, für Fachdidaktik Physik (1985).
Elsenbeer Helmut, Dr. phil., von Deutschland, für Böden der Tropen und die Probleme ihrer 

nachhaltigen Nutzung (1993).
Gaggero Antoine, lic. es. sc. math., von Bienne, für informatique (1990).
Glättli Heinrich, Dr. sc. techn., von Bonstetten, für angewandte Mikrobiologie (1986).
Gurtner Werner, Dr. sc. techn., von Köniz, für Parameterbestimmung und Schätzverfahren 

(1992).
Hasler Martin, Dr. phil., von Madiswil, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Heyer Wolf-Dietrich, Dr. phil., von Deutschland, für Mikrobiologie II: Molekulare Genetik (1993).
Hofmann Beda, Dr. phil., von St. Gallen, für Erzmikroskopie, Erzlagerstätten (1990).
Jeanneret Alain, Dr. phil., von Travers, für algebraische Topologie (1994).
Kirchhofer Arthur, Dr. phil., von Rüderswil, für aquatische Ökologie (1989).
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980).
Lehner Peter, Dr. phil., von Kippel, für angewandte Seismische Exploration (1994).
Lohse Friedrich, Dr. phil., von Holstein, für ausgewählte Kapitel aus der Polymerchemie, neue 

Werkstoffe (1986).
Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Maibach Ruedi, Dr. phil., von Dürrenroth, für angewandte Statistik (1993).
Oeuvray Denis, von Bressancourt, für methodologie de la biologie et de la chimie (1992).
Paratte Alain, lic. sc. nat., von Muriaux, pour methodologie de la biologie (1994).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung; Lektor 1971, Lehrbeauftragter 1977.
Rosset Marc, Dr. phil., von Morges, für ökologische Messmethoden (1991).
Scheidegger Christoph, Dr. phil., von Lützelflüh, für spezielle Gebiete der Systematik und 

Geobotanik, insbesondere der Kryptogemenkunde (1988).
Sieg Rudolf, Dr. phil., von Köniz, für Humanbiologie (1979).
Sury Franz, Dr. phil., von Wiler bei Utzenstorf, für Fachdidaktik Biologie (1984).
Turuvani Frangois, von Cornaux, für methodologie de l’education physique (1993).
von Hoyningen Paul, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1985).
Wechsler Beat, Dr. phil., von Willisau-Land, für Nutztierethologie (1994).
Weingartner Rolf, Dr. phil., von Luzern, für regionale Hydrologie (1993).
Zimmermann Manfred, Dr. phil., von Neuenegg, für experimentelle Populationsbiologie von 

Arthropoden (1991).

Lehrbeauftragte im Ruhestand
Giger Hans, Dr. phil., von Sevelen, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für 

Kandidaten des Höheren Lehramtes (1990).
Nüscheler Rolf, von Zürich, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für Kandida

ten des Höheren Lehramtes (1984).
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Institute der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät
Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (631 86 11)
Hauskommission
Präsident: Dr. A. Held.
Mitglieder: der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: Mathemati
sches Institut; Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre; Astronomisches In
stitut; Physikalisches Institut; Institut für theoretische Physik; Institut für angewandte Physik; 
Bibliothek der exakten Wissenschaften; je ein Vertreter der beiden Fachschaften Mathematik/ 
Statistik/Informatik und Physik/Astronomie und ein Vertreter des Mittelbaus derselben Fächer
gruppen; mit beratender Stimme: Institut für Informatik und angewandte Mathematik; Abtei
lung für Informatikdienste.
Werkmeister: M. Niederhauser.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 631 88 21)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. P. Mani; Prof. Dr. J. Rätz; Prof. Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. 
Ch. Riedtmann; Prof. Dr. J. Schmid; Prof. Dr. U. Würgler.
Direktor: Prof. Dr. U. Würgler.
Sekretariat: J. Giger; B. Engel.
Dozenten: die Mitglieder der Institutsleitung; Lecteur Dr. E. Archinard; Lecteur Dr. A. Dalia Piaz
za; Lecteur Ch. Felix; Lecteur G. Heimberg; PD Dr. H.-P. Künzi*;  Lektor Dr. Ch. Meier; Prof. Dr. 
Th. Rychener.
Assistenten: J. Adler*;  Dr. B. Aebischer*;  T. Bäumlin; Ph. Busato; B. Haas; Dr. B. Jaggi; M. 
Jakob; Dr. A. Jeanneret**;  Dr. B. Junod; M. Kälin*;  Ch. Leuenberger*;  Chr. Salvisberg; M. Spren
ger*;  B. Zgraggen; R. Züger.

Institut für Informatik und angewandte Mathematik, Länggassstrasse 51 (631 86 81)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Bieri; Prof. Dr. H. Bunke; Prof. Dr. D. Hogrefe; Prof. Dr. 
G. Jäger; Prof. O. Nierstrasz.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. H. Bunke.
Sekretariat: S. Thüler, (Institutssekretariat), I. Huber (Prüfungssekretariat).
Dozenten: die Mitglieder der Institutsleitung; Prof. Dr. H. Mey; Lektor Dr. N. Ragaz. 
Oberassistent-Lektor: H. P. Blau.
Wissenschaftlich-technische Mitarbeiterin: H. Horn.
Beauftragter für Informatik und deren Didaktik: Prof. Ae. Plüss.

Gruppe Computergeometrie:
Leiter: Prof. H. Bieri.
Sekretariat: N. N.
Assistenten: S. Amann*;  T. Bebie*;  A. Collison*;  E. Dubuis; C. Streit*.

Gruppe Künstliche Intelligenz:
Leiter: Prof. H. Bunke.
Sekretariat: S. Thüler.
Assistenten: B. Achermann**;  Dr. T. Ha Minh**;  Dr. X.-Y. Jiang; G. Kaufmann**;  B. Messmer*;  
D. Möri; R. Robmann*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Gruppe Rechnernetze und verteilte Systeme:
Leiter: Prof. D. Hogrefe.
Sekretariat: S. Schaad.
Assistenten: Dr. J. Grabowski**; A. Greulich**; M. Günter**; S. Leue*; M. Menna*; T. Richner*; 
H. R. Scheurer**; D. Toggweiler*/**.

Gruppe Theoretische Informatik und Logik:
Leiter: Prof. G. Jäger.
Sekretariat: U. Hadorn.
Assistenten: A. Heuerding*; Dr. C. Jonker; R. Kahle*; Dr. U.-M. Künzi*; Dr. M. Marzetta; S. 
Schwendimann*; M. Seyfried**; T. Strahm*; W. Wolff**; H. Zimmermann.

Gruppe Parallel Computing:
Leiter: Prof. H. Mey.
Sekretariat: U. Hadorn.
Assistenten: J. Kleinle*; Dr. L. Müller**; Dr. W. Senn*; J. Stiefenhofer**; Dr. K. Wyler.

Gruppe Software Composition:
Leiter: Prof. O. Nierstrasz.
Sekretariat: I. Huber
Assistenten: K. Guggisberg*; M. Lumpe; Dr. T. D. Meijler*; J.-G. Schneider; P. Varone.

Institut für Mathematische Statistik und Versicherungslehre (631 88 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. J. Hüsler; Prof. Dr. 
H. Riedwyl.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. J. Hüsler.
Sekretariat: G. Aebersold; A. Fraefel; B. Engel.
Dozenten: Dr. D. Neuenschwander; Prof. Dr. G. T. Rüttimann; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. H. U. 
Gerber; Dr. R. Maibach.
Oberassistent: PD Dr. R. Aebi.
Assistenten/-innen: R. Hämmerli**; M. Hostettler: M.-L. Krause*; Dr. S. F. Hsu Schmitz**; M. 
Schmidt; L. Ziewer.

Astronomisches Institut (631 85 91)
Direktor: Prof. Dr. G. Beutler.
Sekretariat: Ch. Gurtner.
Bibliothek: W. Burgat.
Dozent: Prof. Dr. I. Bauersima.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. W. Gurtner.
Assistenten: P. Baeriswyl**; E. Brockmann**; S. Fankhauser**; U. Hugentobler*; E. Popp**; M. 
Rothacher; T. Schildknecht; J. Utzinger*; A. Verdun*; R. Weber**.

Zweigsternwarte Zimmerwald (819 00 50)
Leitung: Dr. W. Gurtner.

Institut für theoretische Physik (631 86 31)
Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretariat: O. Hänni; R. Bestgen.

Anmerkung:
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besoldet.

218



Dozenten: Prof. Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorge; Prof. Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. P. Hasenfratz; 
Prof. Dr. H. Leutwyler; Prof. Dr. P. Minkowski.
Oberassistent: Dr. A. Held.
Assistenten: M. Blatter*; C. Bruno**; R. Burkhalter*; U. Bürgi*; P. Büttiker*; G. Colangelo**; 
A. Higuchi*; A. Kallen; P. Kunszt*; Dr. F. Niedermayer*; A. Nyffeler; E. Torrente**; C. Zalka.

Centre de formation du Brevet secondaire (631 83 36)

Lecteur: Dr. J.-J. Daetwyler.

Physikalisches Institut (631 44 02)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. P. Bochsler; Prof. Dr. H. Debrunner; 
Prof. Dr. P. Eberhardt; Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. K. Pretzl; Prof. Dr. B. Stauffer; Prof. Dr. Th. 
Stocker.
Geschäftsführender Institutsdirektor: Prof. Dr. H. Balsiger.
Sekretariat: G. Troxler.

Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung (631 44 11,631 44 04)

Leiter: Prof. Dr. H. Balsier; Prof. Dr. P. Bochsler; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: B. Balsjger; B. Grose (Prof. P. Eberhardt); G. Troxler (Prof. H. Balsiger, Prof. P. 
Bochsler).
Dozenten: Prof. Dr. O. Eugster; Prof. Dr. E. Kopp; Lektor Dr. F. Bühler.
Assistenten: Dr. K. Altwegg; M. Bassi*; R. Bodmer*; H.-P. Fink; J.. Fritzenwallner*; M. Gonin*; 
R. Häberli*; S. Hefti*; Dr. P. Hoppe; Dr. U. Jenzer; Dr. R. Kallenbach; A. Marti; R. Neukomm*; M. 
Reber*; Dr. H. Reinhard*; Dr. R. Sheldon*; Dr. R. von Steiger*; Dr. M. Steinacher; 
R. Strebel*; Ch. Thalmann*; A. Weigel*; Dr. P. Wurz; Th. Zurbuchen*.

Abteilung für Klima- und Umweltphysik (631 44 64)

Leiter: Prof. Dr. Th. Stocker.
Sekretariat: D. Merkt.
Dozenten: Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. B. Stauffer.
Assistenten: C. Blanc*; Th. Blunier*; S. Borella*; M. Bruno**: R. Fink*; A. Fuchs**; K. Führer**; 
N. Gruber**; Dr. F. Joos*; Dr. B. Lehmann; Dr. M Leuenberger*; R. Purtschert; Dr. J. Sander; Dr. 
J. Schwander*; J. Tschumi*.

Gruppe Kosmische Strahlung (631 40 51)

Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: D. Gurtner; L. Hauenstein.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: Dr. R. Bütikofer*; M. Hofer.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. K. P. Pretzl (631 85 66).
Sekretariat: Ch. Hostettler (631 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. K. Borer; Prof. Dr. G. Czapek; Prof. Dr. J. Schacher; Lektor Dr. U. Moser. 
Assistenten: Dr. G. Ambrosini*; R. Arsenescu*; U. Diggelmann*; Dr. F. Dittus*; Dr. S. Janos; 
J. Beringer*; M. Furlan*; R. Klingenberg*; Dr. T. Pal*; K. Schmiemann*; F. Stoffel*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
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Institut für angewandte Physik (631 89 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. Binkert; Prof. Dr. N. Kämpfer. 
Amtierender Direktor: Prof. Dr. Th. Binkert.
Sekretariat: V. Liniger.

Abteilung Laserforschung (631 89 13)

Leiter: Prof. Dr. H. P. Weber.
Sekretariat: D. Oswald.
Dozenten: Prof. Dr. W. Lüthy; PD Dr. J. Balmer.
Externer Dozent: PD Dr. M. von Allmen.
Oberassistenten: Dr. W. Hodel**;  Dr. M. Frenz**;  Dr. R. Weber**.
Assistenten: Dr. V. Romano**,  Dr. S. Wüthrich; H. Ammann**;  S. Bedö**;  U. Bögli**;  C. Ghis- 
ler**;  A. Glinz*;  T. Graf**;  M. Ith**;  F. Könz**;  N. Müller**;  B. Neuenschwander**;  D. Peter**;  M. 
Pollnau**;  A. Präg*;  H. Pratisto**;  R. Spring**,  P. Tosin**;  R. Wälti**;  T. Weber**;  M. Wegmüller*;
T. Zehnder**.

Abteilung Radioastronomie und Mikrowellenphysik (631 89 11)

Leiter: Prof. Dr. N. Kämpfer.
Sekretariat: V. Liniger; M. Swain; B. Thut.
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Mätzler**;  Lektor Dr. A. Magun.
Assistenten: Dr. R. Peter**;  Dr. S. Vogel*;  L. Gerber*;  D. Hiltbrunner*;  H. Jost*;  E. Rolli*;  
B. Schmid*;  T. Strozzi**;  T. Weise**;  A. Wiesmann**.

Abteilung Fluoreszenz (631 89 11)

Leiter: Prof. Dr. Th. Binkert.
Sekretariat: V. Liniger; M. Swain; B. Thut.
Oberassistent: Dr. J. Ricka.
Assistenten: Dr. W. Leutz**;  Y. Lüthi*;  I. Flammer*:  R. Walter.

Chemische Institute

Freiestrasse 3, 3012 Bern.

Hauskommission der Chemischen Institute

Präsident: Prof. U. P. Schlunegger.
Mitglieder: die amtierenden Direktoren des Instituts für Biochemie, des Instituts für anorgani
sche, analytische und physikalische Chemie, des Instituts für organische Chemie, Vertreter des 
Mittelbaus und des Chemikerfachvereins.
Technischer Dienst: W. Rutishauser; R. Wehner; M. Winter.
Sekretariat: B. Köchli.
Bibliothek: I. Heilmann; A. Owsianko.

Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie

Freiestrasse 3 (631 42 43, Fax 631 39 93)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. G. Calzaferri; Prof. Dr. R. Giovanoli; Prof. Dr. H. U. Güdel; 

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Prof. Dr. H. W. Gäggeler; Prof. Dr. J. Hulliger; Prof. Dr. S. Leutwyler; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. 
E. Schmidt.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. U. Güdel.
Sekretariat: V. Scharnhorst.
Dozent: PD Dr. A. Hauser; PD Dr. J. Mizuguchi.
Gastdozenten: Prof. Dr. A. D. Kirk; Prof. Dr. Z. Bacic.
Oberassistenten: Prof. Dr. U. Krähenbühl; Dr. H. Meyer; Dr. Ch. Rothen; Prof. Dr. H. Siegen- 
thaler; Dr. T. Ward**.
Forschungsassistenten: Dr. N. Gfeller**;  Dr. M. Hazenkampf**;  Dr. R. Hoss*;  Dr. K Krämer*;  Dr. 
P. Laine**;  Dr. B. Müller*;  Dr. H. Römstedt*;  Dr. A. Türler**;  Dr. H. Weihe; Dr. M. Wickleder*.
Assistenten: F. Binder; D. Bökern; M. Brändle; T. Brunold; T. Bürgi; A. Caprez; A. Daridon**;  T. 
Döring; A. Döscher**;  T. Droz; G. Frei; B. Füeg**;  M. Gärtner**;  A. Inauen; J. Jeftic; M. Kalbe- 
rer**;  T. Karlen; O. König; D. Kull; A. Kunzmann; M. Lanz; S. Lüthi*;  A. Lutz; C. Marcolli; M. Men- 
gel*;  A. Minger**;  K. Noll; Y. Parrat**;  S. Perego; K. Pfänner**;  G. Repphun*;  A. Riedener; P. Ro- 
gin; R. Rytz; B. Sägesser; S. Schenker*;  F. Vanhelmont; H.-P. Volkland*;  F. Wallimann.

Institut für organische Chemie
Freiestrasse 3, 3012 Bern (Telefon 631 43 11, Fax 631 80 57)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Keese; Prof. Ch. Leumann; Prof. Dr. M. Neuenschwan- 
der; Prof. Dr. H. Pfander; Prof. Dr. R. Scheffold; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. U. P. Schlunegger.
Sekretariat: B. Köchli.
Oberassistenten: PD Dr. P. Bigier; V. Meyer; N. N.
Externe Dozenten: Prof. Dr. F. Lohse.
Assistenten: R. Aebi*;  A. Aghabozorgtar, Dr. B. Bartels**;  D. Berger; M. Bolli; Dr. 
P. Bönzli**;  M. Borer*;  Ch. Boss**;  M. Brunner*;  R. Büchel*;  Z. Cheng*;  Dr. T. Darbre*;  
B. Debrunner; C. Epple*;  B. Flückiger**,  C. Forster*;  M. Gälli*;  M. Geiser; R. Gurdetti*;  St. 
Hildbrand*;  D. Hirschi*;  M. Howald*;  T. Kälin*;  A. Kellenberger*;  Dr. P. Kofel; St. König; J. Krause*;
D. Kull; Ch. Läng**;  Dr. J. C. Litten**;  Dr. G. Liu**;  Dr. W. Luef; L. Ma*;  J. Marfurt; M. Mayor; R. 
Meier; P. Meyer; Dr. Ch. Müller; U. Niggli; B. Pellascio*;  M. Pf am matter*;  St. Pfister**;  I. Pompi- 
zii; G. Sauter; S. Schürch*;  N. Schwarz**;  P. Siegenthaler; V. Siljegovic*;  Dr. A. Steck**,  M. Stöckli;
E. Stulz; M. Thommen**;  Dr. A. L. Veretenov**;  U. Wirth.

Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallographie
Freiestrasse 3 (631 42 81)
Leiter: Prof. Dr. H. B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Armbruster; PD Dr. P. Engel.
Assistenten: Dr. J. Hauser; Dr. P. Ochsenbein; Dr. A. Sekine**;  M. Förtsch; Ch. Hoffmann*;  Th. 
Kohler*;  P. Yang*;  D. Nyfeler*.

Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (631 43 43/631 43 01, Fax 631 48 87)

Direktor: Prof. Dr. B. Erni.
Sekretariat: E. Schmid.
Dozenten: Prof. Dr. E. Rickli*;  Prof. Dr. A. Boschetti; Prof. Dr. W. Eichenberger; PD Dr. J. Lüthy; 
PD Dr. H. Sigrist.

Anmerkung:
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Startstipendiat: Dr. B. Blum*.
Proteinsequenzanalyse und Aminosäureanalyse: Dr. J. Schaller.
Forschungsassistenten: Dr. A. Collioud**;  Dr. M. Sänger*;  J. Bürgin*.
Assistenten: J. F. Clemence; E. Delamarche*;  H. Gao**;  K. Gerber*;  M. Hofmann*:  F. Huber*;  K. 
Künzler; S. Lengweiler; R. Luginbühl*;  Q. Mao*;  A. Niklaus*;  A. Rüfenacht*;  S. Sbicego; O. 
Schläfli; A. Schnaufer**;  S. Söhndel. .

Abteilung für Lebensmittelchemie
Externer Leiter: PD Dr. J. Lüthy.
Oberassistent: Dr. Ph. Hübner.
Assistenten: P. Burkhalter; M. Gilgen**;  R. Meyer; M. Mühlemann; B. Wegmüller. 
Forschungsassistent: Dr. R. Meyer**.

Gruppe Blutspendedienst SRK

Externer Leiter: Prof. Dr. A. Morell.
Oberassistent. PD Dr. Ohr. Kempf**.
Forschungsassistentin: Dr. B. Mrkic**.
Assistenten: M. Dick**;  F. Käsermann*.

Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4, 3012 Bern (631 46 15/16)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: A. Fevre; D. Eicher.
Dozenten: Prof. Dr. J. Kohli; PD Dr. I. Roditi**;  Prof. Dr. Th. Seebeck; Prof. Dr. M. E. 
Schweingruber; Lektor Dr. P. Münz.
Lehrbeauftragte: Dr. H. Glättli; Dr. A. Rudaz.
Oberassistent: Dr. W.-D. Heyer*.
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. A. Schweingruber.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. V. Bashkirov; Dr. K. H. Eschenbacher; Dr. O. Fleck**;  Dr. N. 
Gajendran**;  Dr. J. King**;  Dr. E. Müller**;  Dr. W. Wilson*.
Assistenten: M. Baur*;  B. Clever*,  H. Fankhauser; A. Furger; I. Glaser*;  P. Gos**;  E. Hartsuiker**;  
N. Hilti*;  M. Imboden; H. Interthal*;  St. Kunz*,  I. von Mühlenen**;  C. Naula; C. Niederhauser**;  
S. Parisi*;  C. Rudolph; St. Ruepp*;  J. Schmuckli-Maurer*;  J. Solinger*;  N. Schürch*;  U. Wae- 
ber**;  M. Zahn; A. Zurlinden.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (631 49 11/12)

Sekretariat: L. Häusermann; R. Hintermann; F. Lanz Vacheresse; E. Schnyder.

Systematisch-Geobotanisches Institut

Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Dozenten: Prof. Dr. B. Ammann; PD Dr. M. Bolliger; Lektor Dr. K. Ammann.
Nebenamtliche Dozenten: PD Dr. M. Küttel; Dr. M. Rosset; Dr. Chr. Scheidegger. 
Oberassistentin: Dr. B. Senn-Irlet.
Assistenten: Dr. W. Dähler; F. Guggisberg; Ch. Keller; Dr. W. van der Knaap*;  Dr. A. Stampfli*;
L. Wick.

Anmerkung:
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Pflanzenphysiologisches Institut

Direktor: Prof. Dr. Chr. Brunold.
Dozenten: Prof. Dr. R. Brändle; Prof. Dr. U. Feller; Prof. Dr. C. Kuhlemeier.
Nebenamtlicher Dozent: PD Dr. J. Führer.
Assistenten: Dr. M. Ammann**;  Dr. K. Brander*;  Dr. J. Dupuis*;  Dr. A. Fleming; Dr. U. Galli**;  Dr. 
A. Rüegsegger; Dr. M. Weber.

Centre de formation du Brevet secondaire, Gertrud Wokerstrasse 5

Docent: Prof. Dr. M. Villard (631 83 82).
Lectrice: N. Dumont (631 48 85).
Assistant: M. Dietrich (631 49 40).

Botanischer Garten

Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Obergärtner: P. Weibel.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrat P. Schmid, Präsident von Amtes 
wegen; Mitglieder: Dr. C. Gerber, Biologe; Dr. M. Krneta-Jordi, Mikrobiologin; F. Meury, Stadt
gärtner; Dr. M. Schärer, Biologe; J. Locher (Vertreter von Herrn Schmid).

Zoologisches Institut, Baltzerstrasse 3, 3012 Bern (631 45 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. D. Felix; Prof. Dr. M. Milinski; Prof. Dr. W. Nentwig; Prof. Dr. 
H. Richner; Prof. Dr. A. Scholl; Prof. Dr. D. Schümperli.
Amtierender Direktor: N. N.
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Lehrbeauftragter des Instituts: Dr. R. Sieg.
Hauswart: D. Engimann.

Sektion Ökologie, Baltzerstrasse 3, 3012 Bern (631 45 11, Fax 631 41 21).

Sekretariat: L. Freiburghaus.

Abteilung Populationsbiologie (Wirbellose)

Leiter: Prof. Dr. A. Scholl.
Dozent: PD Dr. H. J. Geiger.
Oberassistent: Dr. M. Zimmermann.
Assistenten: R. Köpfli; C. Largiader**;  M. Lörtscher; Dr. A. Porter*;  R. Wenger*.

Abteilung Synökologie

Leiter: Prof. Dr. W. Nentwig.
Dozenten: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim; PD Dr. J. Zettel.
Oberassistent: Dr. A. Kirchhofer.
Assistenten: L. Achtel**;  T. Frank; A. Hausammann; Dr. L. Kuhn-Nentwig*;  Dr. J.-A. Lys; R. Sal- 
veter; U. Zettel-Stäger*.

Anmerkung:
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Sektion Zellbiologie
Abteilung Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (631 46 16/74, Fax [FBB] 631 41 21) 

Leiter: Prof. Dr. D. Schümperli.
Sekretariat: M. Morgan.
Dozentin: Prof. Dr. B. Lanzrein.
Oberassistent: Dr. B. Müller.
Assistenten/-innen: Dr. med. P. Duda**;  Dr. Ch. Grossniklaus*;  R. Kohler; J. Pfister*;  A. Schal- 
ler*;  P. Stettler*;  D. Suter*.

Abteilung Neurobiologie, Erlachstrasse 9a (631 83 49, Fax 631 38 66)

Leiter: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Schweizer.
Dozenten: Prof. Dr. R. Leuthold; Prof. Dr. P. Schelling; PD Dr. H. Imboden.
Assistenten/-innen: J. Affolter; Ch. Heiniger-Bürki; P. Heiniger; B. Hinze*;  R. Mosimann*.

Sektion Ethologie, Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50a, 3032 Hinterkappelen 
(631 91 11, Fax 631 91 41)

Oberassistent (START): Dr. L. Keller*.
Assistentin: G. Bernasconi*,  M. Krieger*.
Oberassistent (START): Dr. N. Perrin*.
Sekretariat: S. Maurer.
Hauswart: P. Stettler.

Abteilung Verhaltensökologie (Wirbeltiere und Wildbiologie)
Leiter: Prof. Dr. M. Milinski (beurlaubt).
Dozenten: PD Dr. T. Bakker; Prof. Dr. M. Güntert.
Assistenten: Dr. M. Frischknecht*;  Dr. C. Wedekind.

Abteilung Sozial- und Nutztierethologie
Leiter: Prof. Dr. H. Richner.
Dozent: Prof. Dr. P. Ingold (Arbeitsgruppe Ethologie und Naturschutz, Länggassstrasse 27,3012 
Bern, Telefon 631 34 51).
Oberassistent: Dr. B. Wechsler**.
Assistenten: E. Bächler**;  A. Fankhauser**;  R. Fankhauser**;  Dr. P. Heeb; B. Huber**;  Dr. D. 
Nash; I. Schmid**;  F. Tripet*.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (631 87 81)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. M. Engi; Prof. Dr. J. D. Kramens; Prof. Dr. Tj. Peters.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozenten: Prof. Dr. T. Labhart; Dr. B. Hofmann.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung für experimentelle Petrologie (inkl. Labor für Geochemie)
Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: L. Bobade.
Oberassistent: PD Dr. I. Mercolli.

Anmerkung:
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Abteilung für theoretische Petrologie (inkl. Labor für Mikroröntgenspektroskopie)

Leiter: Prof. Dr. M. Engi.
Sekretariat: D. Dünnenberger.
Oberassistent: Dr. J. Meyer.
Assistenten: Dr. L. Diamond; Dr. C. Todd.

Abteilung für Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (631 87 89)

Leiter: Prof. Dr. J. D. Kramers.
Oberassistent: Dr. I. Villa.
Assistenten: Dr. R. Frei; Dr. Th. Nägler.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (631 87 61)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; Prof. Dr. Ch. Schlüchter; PD 
Dr. J. Geister; PD Dr. E. Klaper; PD Dr. K. Ramseyer.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. A. Matter.
Dozenten: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; Prof. Dr. Ch. Schlüchter; PD Dr. J. Geister; 
PD Dr. E. Klaper; PD Dr. K. Ramseyer.
Nebenamtliche Dozenten: Prof. Dr. J. Ansorge; Dr. P. Lehner; Dr. P. Allenbach.
Sekretariat; E. Fonatsch Vogt.
Hauswart: D. Engimann.

Abteilung Paläontologie
Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Oberassistent: PD Dr. J. Geister.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. B. Schwizer.
Assistenten: Dr. U. Menkveld-Gfeller*.

Abteilung Sedimentologie
Leiter: Prof. Dr. A. Matter.
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Oberassistent/Rasterelektronenmikroskopie: PD Dr. K. Ramseyer.
Oberassistent Geochemie: Dr. W. Shotyk.
Assistenten: Dr. St. Burns; Dr. J. Matyas*;  Dr. R. Burkhalter**.

Abteilung Tektonik/Strukturgeologie
Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Sekretariat: I. Blaser.
Oberassistentin: PD Dr. E. M. Klaper.
Assistent: Dr. G. Schreurs*.

Abteilung Quartär-/Umweltgeologie
Leiter: Prof. Dr. Ch. Schlüchter.
Sekretariat: I. Blaser.
Assistent: Dr. B. Müller.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Gruppe Gestein/Wasser-Wechselwirkung des Geologischen
und des Mineralogisch-petrographischen Instituts
Baltzerstrasse 1 (631 87 61,631 87 81 und 631 47 70)

Leitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: A. Neuenschwander.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dres. R. Alexander**;  H. R. Bläsi**;  M. Mazurek**;  U. Mäder**;  
N. Waber**.

Geographisches Institut, Hallerstrasse 12 (631 88 75, Fax 631 85 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. K. Aerni; Prof. Dr. P. Germann; Prof. Dr. B. Messerli; Prof. 
Dr. P. Messerli; Prof. Dr. H. Wanner.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. H. Wanner.
Sekretariat: Ch. Beyeler.
Bibliothek: M. Lindt; F. Allemann.

Abteilung Physische Geographie (631 88 59)

Leiter: PD Dr. H. Kienholz.
Sekretariat: S. Schriber; V. Jost; F. Escher; M. Haag; D. Vuillemin**.
Dozenten: Prof. Dr. B. Messerli; Prof. Dr. H. Wanner.
Oberassistent-Lektor: Dr. F. Jeanneret (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Dr. W. Kirchhofer; K. Budmiger; Dr. H. Mathys; Dr. M. Spreafico; Dr. 
P. Filliger; Dr. R. Rickli; Prof. Ch. Leibundgut.
Oberassistenten: Dr. M. Baumgartner; Dr. R. Weingartner**.
Assistenten/-innen: Dr. W. Eugster; A. Gees*;  Dr. M. Grosjean*;  Ch. Hegg*;  T. Hofer**;  G. Hun- 
ziker**;  B. Ihly*;  B. Krummenacher; E. Salvisberg*;  C. Lehmann**;  Dr. U. Neu*;  S. Perego; A. 
Valsangiacomo; M. Vuiller*;  S. Wymann; R. Brügger**;  A. Vassella**;  Dr. E. Schüpbach**;  H. Dü
ster**;  R. Siegenthaler*.

Abteilung Kulturgeographie (631 88 62)

Leiter: Prof. Dr. P. Messerli.
Sekretariat: E. Thomet; M. Möhl.
Dozent: Prof. Dr. K. Aerni.
Oberassistent-Lektor: Dr. H.-R. Egli.
Lektorin: E. Bäschlin (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Dr. R. Burkhalter; Dr. M. Hasler; Dr. Ch. Mäder; U. Roth; Prof. Dr. H. 
Flückiger; PD Dr. H. Zumbühl.
Oberassistent: PD Dr. W. Bätzing**.
Assistenten/-innen: P. Bannwart; D. Bot; M. Geelhaar*;  H. Gerhardinger; H. Koller*;  B. Meier;
M. Muntwyler*;  L. Rey*;  M. Treina; P. Wisler; U. Seewer*.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. R. Flückiger**;  Dr. U. A. Müller**;  H. P. Schneider**.

Abteilung für Bodenkunde (631 38 56)

Leiter: Prof. Dr. P. Germann.
Sekretariat: B. Moser-Jost.
Nebenamtlicher Dozent: Prof. Dr. K. Peyer.

Anmerkung:
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Oberassistenten: Dr. H. Elsenbeer; Dr. H. R. Wernli.
Assistenten/-innen: D. Riesen*;  A. Mdaghri; S. Häusler*.

Integrale Projekte: Gruppe für Entwicklung und Umwelt (631 88 22, Fax 631 85 44)

Leitung: PD Dr. H. Hurni; OA Dr. U. Wiesmann (25%*).
Administration/Bibliothek/Sekretariat: F. Allemann**;  M. Iseli**;  A. Jost**;  K. Kipfer**;  P. Moor**;  
A. Vifian**.
Wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen: U. Bosshart**;  B. Cloutier**;  E. Gabathuler**;  U. Gäm- 
perli-Kauer**;  M. Giger; Dr. K. Herweg**;  T. Hösli**;  Dr. M. Huber**;  A. Kläy**;  Dr. T. Kohler**;  Dr. 
H. J. Krüger**;  Dr. H. P. Liniger**;  C. Ott**;  Dr. T. Wachs**;  H. Zweifel.
Assistenten/-innen; F. Bachmann**;  J. Brand**;  R. Gabathuler; Kassaye Goshu**;  J. Krauer**;  
E. Lerch**;  E. Ludi**;  B. Schneider; R. Stuber**;  S. Weigel**.

Centre de formation du Brevet secondaire, Muesmattstrasse 29 (631 83 36)

Lectrice: E. Bäschlin.
Lecteurs: Dr. F. Jeanneret; S. Berdat.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (631 41 41)

Siehe Seite 115.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (350 71 11, Fax 
350 74 99).

Direktor: Prof. Dr. M. Güntert.
Sekretariat: D. Zbinden, Telefon 350 72 22.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Dr. B. Hofmann, Telefon 
350 72 44.
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: vakant; Oberassistent: Dr. C. Huber, Telefon 
350 72 66.
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und des Schweiz. Museums für Jagd und Wildschutz 
(Schloss Landshut): Dr. P. Lüps, Telefon 350 72 88.

Fakultätspreise
Fällig auf den 15. Mai 1995:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten resp. einer Studentin oder Assistentin der 
Universität Bern für eine hervorragende Arbeit auf dem Gebiet der Mathematik, der Informatik 
oder der Statistik zugesprochen.

Fällig auf den 15. Mai 1996:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten resp. einer Studentin oder Assistentin der 
Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Bern für eine hervorragende 
Arbeit auf dem Gebiete der Astronomie, der Philosophie oder der Physik zugesprochen.

Eduard-Adolf-Stein-Preis 1995
Der Preis wird für hervorragende Habilitationsschriften der letzten fünf Jahre, die der Phil.-nat. 
Fakultät vor Ende des Wintersemesters 1994/95 vorgelegt werden, ausgerichtet.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften

7000 Kant: Prolegomena (Fortsetzung). Dienstag 12.30-14. Prof. P. Hoyningen
7001 Wissenschaftshistorisches Seminar: Kritische Texte der neuzeitlichen Naturwissenschaft

von Galilei bis Einstein. Mittwoch 16-18. Prof. V. Gorge
Übrige Veranstaltungen siehe Nrn. 6000 bis 6027.

Mathematik
Grundprogramm Mathematik 2. Semester

7002 Analysis 2. Montag, Dienstag 8-10.
7003 Lineare Algebra 2. Mittwoch, Freitag 8-10.

Prof. J. Rätz
Prof. Ch. Riedtmann

7004 Mathematisches Praktikum. Montag 14-16, zwei weitere Stunden Mittwoch oder Don
nerstag nachmittag nach Vereinbarung. Proff. J. Rätz, Ch. Riedtmann

Grundprogramm Mathematik 4. Semester
7005 Analysis 4 (Funktionentheorie). Montag 10-12, Donnerstag 10-11. Prof. U. Würgler
7006 Übungen zur Analysis 4. Donnerstag 11-12. Derselbe
7007 Einführung in die Differentialgeometrie. Mittwoch 10-11, Donnerstag 8-10.

Lektor Ch. Meier
7008 Übungen zur Einführung in die Differentialgeometrie. Mittwoch 11-12. Derselbe
7009 Mathematische Logik. Mittwoch 14-15, Freitag 8-10. Prof. J. Schmid
7010 Übungen zur mathematischen Logik. Mittwoch 15-16. Derselbe

Haupt- und Spezialprogramm Mathematik

7011 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Siehe besondere Anschläge.
Dozenten der Mathematik

7012 Mathematikseminar in Bern. Mittwoch. Siehe besondere Anschläge. Dieselben
7013 Darstellende Geometrie 2. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. Donnerstag 14-16.

Dr. B. Aebischer
7014 Partielle Differentialgleichungen. Dienstag, Freitag 10-12. Prof. H. Carnal
7015 Analyse combinatoire. Mardi 15-17. Le meme
7016 Topologie algebrique. Jeudi 9-12. Dr. A. Jeanneret
7017 Inhalt, Mass und Integral. Dienstag 14-16, Donnerstag 10-12.

Prof. P. Mani-Levitska
7018 Seminar: Konvexe Polyeder und torische Varietäten. 2stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7019 Weiterbildungsveranstaltung für Gymnasiallehrer. 2stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7020 Einführung in die Mengenlehre. Mittwoch 10-12. Prof. J. Rätz
7021 Arbeitsgruppe Knotentheorie. Montag 9-11. Prof. Ch. Riedtmann
7022 Lokalkonvexe Räume. Ausgewählte Kapitel. Montag 14-16, Mittwoch 9-10.

Prof. G. T. Rüttimann
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7023 Workshop/Seminar: Geordnete Strukturen. 2stündig, nach Vereinbarung.
Prof. J. Schmid

7024 Seminar über algebraische Topologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. U. Würgler
7025 Kommutative Algebra. Dienstag 16-18. Derselbe

- Komplexitätstheorie. Siehe Nr. 7055. Prof. G. Jäge
- Seminar: Theoretische Informatik und Logik. Siehe Nr. 7056. Derselbe
- Arbeitsgemeinschaft Beweistheorie. Siehe Nr. 7057. Derselbe
- Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler.

ETHZ. Siehe Nr. 7058. Derselbe
- Elementarmathematik 2. Siehe Nrn. 8110, 8111. Prof. Th. Rychener

Propädeutische Mathematik
7026 Mathematik 2 für Studierende der Chemie, der Erdwissenschaften und des Sekundar

lehramtes. Montag 8-9, Dienstag 8-10. Lektor Ch. Meier
7027 Übungen zur Mathematik 2 für Studierende der Chemie und der Erdwissenschaften.

Mittwoch 9-10. Derselbe
- Übungen und Ergänzungen zur Mathematik 2 für Studierende des Sekundarlehramts.

Freitag 8-11. Siehe Nr. 8138. Derselbe

Informatik
Grundprogramm Informatik 2. Semester

7028 Informatik 2A. Mittwoch 16-18.
7029 Übungen zu Informatik 2A. Montag 17-18.
7030 Informatik 2B. Mittwoch 14-16.
7031 Übungen zu Informatik 2B Montag 16-17.
7032 Programmierung 2. Freitag 14-16.
7033 Übungen zu Programmierung 2. Freitag 16-17.

Prof. O. Nierstrasz
Derselbe

Prof. H. Mey
Derselbe

Lektor H. P. Blau
Derselbe

Nebenfach Mathematik für Studierende der Informatik im 2. Semester
- Wie Grundprogramm Mathematik 2. Semester. Siehe Nrn. 7002 bis 7004.

Grundprogramm Informatik 4. Semester
7034 Computergrafik. Freitag 14-16. Prof. H. Bieri
7035 Übungen zu Computergrafik. Donnerstag 16-17. Derselbe
7036 Einführung in die theoretische Informatik. Montag 14-16. Prof. G. Jäger
7037 Übungen zu Einführung in die theoretische Informatik. Donnerstag 17-18. Derselbe
7038 Praktikum in Software Engineering. Donnerstag 14-16. Prof. O. Nierstrasz

Nebenfach Mathematik für Studierende der Informatik im 4. Semester

- Aus dem Grundprogramm Mathematik 4. Semester. Siehe Nrn. 7005 bis 7010.
- Einführung in die angewandte Statistik. Siehe Nr. 7070. Prof. J. Hüsler

Hauptprogramm Informatik 6. Semester
7039 Compilerbau. Mittwoch 10-12.
7040 Übungen zu Compilerbau. Mittwoch 16-17.

Prof. H. Bunke
Derselbe
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3D-Grafik. Dienstag 14-16. Prof. H. Bieri
Übungen zu 3D-Grafik. Mittwoch 17-18. Derselbe
Betriebssysteme. Donnerstag 10-12. Prof. D. Hogrefe
Übungen zu Betriebssysteme. Donnerstag 15-16. Derselbe
Programmiersprachen. Dienstag 10-12. Prof. O. Nierstrasz
Übungen zu Programmiersprachen. Donnerstag 14-15. Derselbe
Informatikprojekte. Siehe Normalstudienplan und Prüfungsreglement für das Fach In
formatik, Anhang 2. Die Dozenten der Informatik

Spezialprogramm Informatik

Informatik-Kolloquium. Dienstag 17-19. Siehe besondere Ankündigungen.
Die Dozenten der Informatik 

Strukturelle Methoden der Mustererkennung. Mittwoch 14-16. Prof. H. Bunke
Praktikum Bildanalyse. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
Seminar: Künstliche Intelligenz. Für Diplomanden und Doktoranden. Dienstag 14-16.

Derselbe
Projektive Geometrie für Computergrafik. Montag 14-16. Gemeinsam mit Th. Bebie.

Prof. H. Bieri
Seminar: Computergeometrie und Grafik. Für Diplomanden und Doktoranden. Gemein
sam mit E. Dubuis. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Derselbe
Blockseminar Bern und Zürich: Computergrafik und Multimedia. Gemeinsam mit Prof. 
P Stucki, Universität Zürich, und Dr. U. Meyer, CSCS, Manno. Zeit wird durch Anschlag 
bekanntgegeben. Derselbe
Komplexitätstheorie (auch im Rahmen von BENEFRI). Montag 16-18. Prof. G. Jäger 
Seminar: Theoretische Informatik und Logik. Donnerstag 10-12. Derselbe
Arbeitsgemeinschaft Beweistheorie. Donnerstag 13-15. Derselbe
Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E.-Engeler, 
ETHZ. Termin, Zeit und Ort werden durch Anschlag bekanntgegeben. Derselbe
Seminar: Rechnernetze und verteilte Systeme. Für Diplomanden und Doktoranden. 
2stündig, nach Vereinbarung. Prof. D. Hogrefe
Seminar: Offene verteilte Verarbeitung. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
Praktikum Rechnernetze. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
Parallele Computersysteme und Anwendungen. 2stündig, nach Vereinbarung.

PD K. Decker
Verifikation verteilter Systeme - Methoden und Werkzeuge. 2stündig, nach Vereinba
rung. Dr. G. Karjoth
Software Metrics. 2stündig, nach Vereinbarung. Dr. A. Scheuing
Künstliche neuronale Netze 2. 1 stündig, nach Anschlag.

Dres. L. Müller, W. Senn, K. Wyler
Partielle Differentialgleichungen. Siehe Nr. 7014.
Einführung in die Mengenlehre. Siehe Nr. 7020.
Workshop/Seminar: Geordnete Strukturen. Siehe Nr.7023.

Prof. H. Carnal
Prof. J. Rätz

Prof. J. Schmid



- Management von Informationssystemen I. Siehe Nr. 3544.
Prof. J. Griese, Dr. N. Ragaz

- Seminar zum Management von Informationssystemen. Siehe Nr. 3545.
Prof. J. Griese, Dr. N. Ragaz

- Funktionales Programmieren II. Universität Fribourg (im Rahmen von BENEFRI). Zeit und 
Ort werden durch Anschlag bekanntgegeben. Prof. J. Kohlas, Universität Fribourg

Mathematische Statistik und Versicherungslehre
- Partielle Differentialgleichungen. Dienstag, Freitag 10-12. Siehe Nr. 7014.

Prof. H. Carnal
- Analyse combinatoire. Mardi 15-17. Siehe Nr. 7015. Derselbe

7066 Einführung in die mathematische Statistik II. Montag, Freitag 13-15. Prof. K. Daniel
7067 Übungen zur Einführung in die mathematische Statistik II. Dienstag 13-15. Derselbe
7068 Elemente der dynamischen Programmierung. Dienstag 15-17. Derselbe
7069 Mathematische Methoden der Sachversicherung II. Freitag 15-17. Prof. H. U. Gerber
7070 Einführung in die angewandte Statistik. Montag 16-17, Freitag 10-12. Prof. J. Hüsler
7071 Übungen dazu. Montag 17-18. Derselbe
7072 Stochastisches Praktikum. Gemeinsam mit einem Assistenten. Dienstag 15-17 oder

nach Vereinbarung, alle 14 Tage. Derselbe
7073 Kategorielle und ordinale Datenanalyse. Mittwoch 10-12 oder nach Vereinbarung, alle

14 Tage. Derselbe
7074 Beratungsseminar. Mittwoch, alle 14 Tage, 2stündig, nach Vereinbarung.

Dr. R. Maibach
7075 Aktuelle Probleme in der Lebensversicherung. N. N.
7076 Einführung in die angewandte Statistik II für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 8-10.

Prof. H. Riedwyl
7077 Proseminar/Seminar Angewandte Statistik. Donnerstag 13-15. Derselbe
7078 Einführung in die angewandte Statistik für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 11-12,

Freitag 10-12. Derselbe
- Lokalkonvexe Räume. Ausgewählte Kapitel. Montag 14-16, Mittwoch 9-10. Siehe

Nr. 7022. Prof. G. T. Rüttimann
7079 Versicherungstechnische Bilanzierung von Pensionskassen. Freitag 8-10.

Prof. H. Schmid
7080 Kolloquium über Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie. Freitag ab 16.30 Uhr. Nach 

besonderer Ankündigung.
Dozenten des Instituts math. Statistik und Versicherungslehre

Astronomie
7081 Einführung in die Astronomie II. Mittwoch 14-16. Prof. G. Beutler
7082 Astronomisches Praktikum. Gemeinsam mit U. Hugentobler. 4stündig, nach Verein

barung. Derselbe
7083 Astronomisches Seminar. Montag 14-16. Proff. I. Bauersima, G. Beutler
7084 Kosmische Geodäsie und Rotation der Erde. Montag 10-12. Prof. I. Bauersima
7085 Astrophysik IV: Sternhaufen. Mittwoch 10-12. PD Ch. Trefzger
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Physik

Grundstudium

2. Semester

7086 Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag
bis Donnerstag 11-12. Proff. P. Eberhardt, J. Schacher

7087 Übungen zur Physik II. Für Studierende mit Hauptfach Physik oder Astronomie. Freitag
10-12. Prof. E. Kopp, Lektor F. Bühler

7088 Mechanik I. Donnerstag 8-10. Prof. H. Leutwyler
7089 Übungen zu Mechanik I. Montag, Dienstag 10-11. Derselbe
7090 Praktikum. Für Studierende mit Hauptfach Physik oder Astronomie. 4stündig. Vorbe

sprechung und Gruppeneinteilung am Mittwoch, 19. April, 14.15, Hörsaal, gemäss An
schlag*.  Prof. E. Kopp, Lektor F. Bühler

* Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 130, vom 13. 3. bis 18. 4. 1995

7091 Proseminar zur Physik I und II. 2stündig, nach Vereinbarung. Vorbesprechung gemäss
Anschlag. Prof. P. Bochsler

Grundstudium

4. Semester

7092 Atomphysik mit Übungen. Montag 8-10, Dienstag 14-15. Prof. B. Stauffer
7093 Quantentheorie I. Dienstag 10-12, Mittwoch 8-10. Prof. P. Hasenfratz
Der Stoff von Atomphysik und Quantentheorie I wird aufeinander abgestimmt. Deshalb werden auch Stunden zwischen den 
beiden Vorlesungen ausgetauscht.

7094 Übungen zu Quantentheorie I. Montag, Mittwoch 13-14. Derselbe
7095 Statistische Thermodynamik. Dienstag 8-10. Prof. H. Bebie
7096 Übungen zu Statistische Thermodynamik I. Dienstag 15-16. Derselbe
7097 Proseminar zum Fortgeschrittenenpraktikum für Studierende mit Hauptfach Physik.

1 stündig. Wird in der zweiten Semesterhälfte gemäss Spezialankündigung durchgeführt.
Proff. T. Eberhardt, Th. Binkert

Spezielle Lehrveranstaltungen für Studierende anderer Fachrichtungen

7098 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten und
der Pharmazie. Freitag 14-16. Prof. H. H. Loosli

7099 Übungen zur Physik. Für Studierende der Pharmazie. Donnerstag 11-12.
Dr. J. Schwander

7100 Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach
Biologie. Freitag 9-10. Prof. O. Eugster

7101 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Biolo
gie, Dienstag 14-17*.  Derselbe

7102 Übungen zu Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Chemie.
Montag 13-14. Dr. P. Wurz
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7103

7104

7105

7106

7107

7108
7109

7110

7111

7112

7113

7114

Übungen zu Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik als Nebenfach 
oder Ergänzungsfach (Mineralogie-Petrographie, Geologie, Geographie, Mathematik 
oder Informatik). Mittwoch 10-11. Dr. R. v. Steiger
Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik als Ne
benfach oder Ergänzungsfach (Mineralogie-Petrographie, Geologie, Geographie, Ma
thematik oder Informatik).*  Prof. H. Balsiger

* Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 130, vom 13. 3. bis 18. 4. 1995

Physikalisches Anfängerpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Haupt
fach Chemie, 4stündig. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung am Mittwoch, 19. April, 
14.15 Hörsaal, gemäss Anschlag. Prof. H. Debrunner
Repetitorium der Elektrodynamik. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Fakultativ 
auch für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik im Nebenfach oder Ergänzungs
fach. Montag 12-14, während der ersten Semesterhälfte. Siehe Nr. 8114.

Prof. G. Czapek

Hauptstudium

Sonnenphysik IV. Die Übergangsregion der Sonne. Wird als Blockveranstaltung vom 18. 
bis 28. April 1995 durchgeführt. Termin nach Vereinbarung. Vorbesprechung und Beginn 
am Dienstag, 18. April, 16.15 Hörsaal, gemäss Anschlag. PD E. Marsch
Entstehung der chemischen Elemente. Donnerstag 14-16, verlegbar. Dr. P. Hoppe 

Physik natürlicher stossfreier Plasmen. Dienstag 10-11. Lektor F. Bühler
Seminar über die Physik des Systems Sonne-Erde. 1 stündig. Donnerstag 10-11 (ver
legbar). Vorbesprechung am Donnerstag, 2. März 1995, 10.15 Zimmer A110/111.

Proff. B. Bochsler, Th. Stocker, Lektor E. Flückiger
Systeme und Signale. Montag 16-17, Donnerstag 16-17. Siehe Nr. 7144.

Lektor A. Magun 

Elektronik II: Analogtechnik und Einführung in die Digitaltechnik. Mittwoch 16-18. Siehe 
Nr. 7145. Prof. K. Borer
Elektronik-Praktikum. Ein Nachmittag alle 14 Tage. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7146.

Derselbe 
Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Phy
sik. Gemeinsam mit dem Institut für angewandte Physik. 16stündig. Termin für die Vor
besprechung siehe Anschlag. Teilnahme für alle Praktikumsteilnehmer obligatorisch.

Prof. P. Eberhardt
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Planetologie. Für Diplo
manden und Doktoranden der Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung. 
Ganztägig. Proff. P. Bochsler, P. Eberhardt, O. Eugster, Lektor F. Bühler
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der extraterrestrischen Phy
sik und der Atmosphärenphysik. Für Diplomanden und Doktoranden der Abteilung für 
Massenspektrometrie und Raumforschung. Ganztägig.

Proff. H. Balsiger, P. Bochsler, P. Eberhardt, E. Kopp
Seminar über extraterrestrische Physik und Atmosphärenphysik. Mittwoch 14.15-15.45.

Dieselben
Elementarteilchenphysik (1. Teil). Montag 14-16. Prof. K. Pretzl, Lektor U. Moser
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Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Hochenergiephysik.
Proff. K. Pretzl, K. Borer, G. Czapek, J. Schacher, Lektor U. Moser

Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Dieselben
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Diplomanden und Doktoranden der Ab
teilung für Klima- und Umweltphysik. Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer 
Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Diplomanden und Doktoranden. Montag 
16-18. Dieselben
Dynamik von Seen und Ozeanen. Montag 14-16. Prof. Th. Stocker
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Diplomanden und Doktoranden der 
Gruppe Kosmische Strahlung. Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger 
Seminar über kosmische Strahlung. 2stündig, nach Vereinbarung. Dieselben
Elektrodynamik II. Mittwoch 10-12. Prof. H. Leutwyler
Übungen dazu. Freitag 8-9. Derselbe
Übungen für Fortgeschrittene. Mittwoch 14-18. Prof. P. Hasenfratz
Allgemeine Relativitätstheorie I, mit Übungen. Mittwoch 8-10, Donnerstag 8-9.

Prof. P. Hajicek 
Quantenfeldtheorie I, mit Übungen. Montag 10-12, Dienstag 8-10. Prof. P. Minkowski 
DAFNE-Physik. Montag 14-16. Prof. J. Gasser
Einführung in die Quantenoptik. Montag 16-18. Proff. H. Bebie, V. Gorge
Seminar für theoretische Physik. Dienstag 14-16, Freitag 10-12.
Seminar für Relativitätstheorie. Mittwoch 14-16.

Prof. P. Minkowski
Prof. P. Hajicek

Physikalisch-theoretisches Kolloquium. Donnerstag 12-14. Prof. H. Leutwyler
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in theoretischer Physik.

Die Dozenten der theoretischen Physik
Praktikum für Fortgeschrittene (16stündig). Gemeinsam mit dem Physikalischen Insti
tut. Vorbesprechung (für alle Teilnehmer obligatorisch): siehe Anschlag.

Prof. Th. Binkert
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüssigkei
ten. Für Diplomanden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Ricka. Ganztägig. 
Voranmeldung erforderlich. Derselbe
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik, Um
weltdiagnostik und Sonnenphysik. Für Diplomanden und Doktoranden. Ganztägig. Vor
anmeldung erforderlich. Proff. N. Kämpfer, Ch. Mätzler, Lektor A. Magun
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwendungen 
in Festkörperphysik, Plasmaphysik und Optik sowie im Hinblick auf Laserchirurgie. Für 
Diplomanden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Hodel, Dr. Frenz, Dr. Weber. 
Ganztägig. Voranmeldung erforderlich. Proff. H. P. Weber, W. Lüthy, PD J. Balmer 
Seminar über Laserphysik. Donnerstag 10-12. Prof. H. P. Weber, PD J. Balmer
Seminar über angewandte Physik. Elektromagnetische Strahlung. Koordiniert von Dr. 
J. Ricka. Montag 10-12. Proff. Th. Binkert, N. Kämpfer, H. P. Weber
Seminar über Mikrowellenphysik, Umweltdiagnostik und Sonnenphysik. Mittwoch 
10-12. Proff. N. Kämpfer, Ch. Mätzler, Lektor A. Magun
Seminar über aktuelle Themen der Atmosphärenphysik. Montag 14-15.

Proff. N. Kämpfer, E. Kopp



7141 Einführung in die Atmosphärenphysik. Dienstag 14-16. Prof. N. Kämpfer

7142 Flüssigkeiten. Mittwoch 8-10. Prof. Th. Binkert

Empfohlene Vorlesungen an der Universität Freiburg: (24. 4.-30. 6. 1995)

- Photovoltaik. Donnerstag 8-9. Dr. St. Nowak
- Oberflächenphysik. Donnerstag 14-16. Dr. Ph. Aebi

- Diamant + C60. Donnerstag 16-18. Prof. L. Schlapbach

7143 Experimentelle Optik: Nichtlineare Optik. Unter Mitwirkung von Dr. Hodel. Freitag 9-10.
Prof. H. P. Weber

7144 Elektronik IV: Systeme und Signale. Montag 16-17, Donnerstag 16-17.
Lektor A. Magun

7145 Elektronik II: Analogtechnik und Einführung in die Digitaltechnik. Mittwoch 16-18.
Prof. K. Borer

7146 Elektronik-Praktikum. 1 Nachmittag alle 14 Tage. Nach Vereinbarung. Derselbe

7147 Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung.
Dozenten der Physik und Astronomie

Chemie

2. Semester

Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Sekundarlehrer

7148 Allgemeine Chemie II mit Übungen für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Se
kundarlehrer. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Übungen und Ergänzungen Mittwoch 
10-11. Proff. N. N., E. Schmidt

7149 Allgemeine Chemie II für Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer. Praktikumsvorberei
tung. Donnerstag 11-12. Lektor Ch. Rothen

7150 Praktikum allgemeine Chemie II für Hauptfachchemiker. 8stündig. Dienstag und Don
nerstag nachmittag. Proff. N. N., E. Schmidt, Lektor Ch. Rothen

7151 Praktikum allgemeine Chemie II für Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer. 8stündig.
Montag und Mittwoch nachmittag. Dieselben

7152 Einführung in die Kristallographie. Mit Übungen. Für Chemiker. Donnerstag 8-10.
PD P. Engel

7153 Übungen und Ergänzungen zur analytischen Chemie für Pharmazeuten. Montag 11-12.
Prof. U. Krähenbühl

7154 Praktikum analytische Chemie für Pharmazeuten. Montag, Dienstag, Mittwoch und Frei
tag nachmittag. Derselbe

Mediziner

- Repetitorium der allgemeinen und anorganischen Chemie für Mediziner. Nach Ankündi
gung. Siehe Nr. 4018. Lektor Ch. Rothen

- Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Nach Ankündigung. Siehe Nr. 4019.
Prof. H. Pfander

235



7155

7156
7157

7158
7159
7160

7161

7162

7163

7164

7165

7166

7167

7168

7169

236

4. Semester
Chemiker, Nebenfachchemiker, Biologen
Vorlesungen

Physikalische Chemie II: Quantenchemie. Montag 8-10. Übungen Freitag 15-16.
Prof. S. Leutwyler 

Kinetik. Montag 10-12. Proff. G. Calzaferri, B. Erni
Physikalisch-chemische Trennmethoden. Donnerstag 14-15. Gemeinsam mit Dr. 
V. Meyer. Prof. W. Eichenberger
Anorganische Chemie II. Freitag 8-1Q. Übungen Freitag 16-17. Prof. H. U. Güdel 
Organische Chemie II. Freitag 10-12. Übungen Freitag 14-15. Prof. R. Keese
Biochemie II für Chemiker: Nukleinsäure-Biochemie und Genexpression. Donnerstag 
8-9. Übungen und Ergänzungen Donnerstag 9-10. Prof. A. Boschetti
Spektroskopische Strukturaufklärung. Donnerstag 10-12.

Proff. M. Neuenschwander, H. Pfander 
Chemie im Alltag. 1 stündig. Für Chemiker fakultativ. Für Sekundarlehrer 6. Semester. 
Nach Ankündigung. Prof. R. Keese
Biochemie-Naturstoffe. 3stündig. Für Chemiker fakultativ. Für Sekundarlehrer 6. Seme
ster. Nach Ankündigung. Prof. H. Pfander

Praktika
Praktikum für physikalische Chemie. Für Haupt- und Nebenfachchemiker. Montag nach
mittags, Dienstag und Mittwoch ganztags. 1. Semesterhälfte. Voranmeldung bis 18. 2. 
1995 bei M.-A. Witschard, Büro 213, 2. Stock Nord.

Proff. G. Calzaferri, H. Siegenthaler 
Organisch-chemisches Praktikum für Nebenfachchemiker und Biologen. 2,5 Tage pro 
Woche. 1. Semesterhälfte. Nach Ankündigung. Anmeldung bis 17. 3. 1995 bei U. Ruch, 
Büro 262, 2. Stock Süd. Prof. R. Keese
Biochemie-I-Praktikum für Chemiker und Biologen (Block 1). Montag nachmittags, 
Dienstag und Mittwoch ganztägig. 2. Semesterhälfte. Anmeldung bis 18. 2. 1995 bei 
E. Schmid, Büro 170, 1. Stock Süd. N. N.

Pharmazeuten
Organisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten. Beginn nach Stundenplan.

Prof. M. Neuenschwander 
Repetitorium der organischen Chemie für Pharmazeuten. 2stündig. Montag 10-12.

Prof. U. P. Schlunegger 
Sekundarlehrer
Anorganische Chemie für Sekundarlehrer: Praktikum. Dienstag 13-17, Donnerstag 8-12.

Prof. H. Siegenthaler, Lektor Ch. Rothen

6. und höhere Semester

Chemiker, Biochemiker, Biologen
Blockpraktika: Anmeldung bis 24. 2. 1995 bei M.-A. Witschard, Büro 213,2. Stock Nord. 
Blockpraktika finden jeweils Mittwoch, Donnerstag, Freitag ganztags statt.



Blockpraktika und dazugehörige Vorlesungen (Diplomrichtung)
7170 Blockpraktikum Koordinationschemie II (AC). Synthesemethoden für Koordinationsver

bindungen der Übergangsmetalle. Durchgeführt von Dr. T. Ward. 19. 4.-12. 5. 1995.
Prof. A. Ludi

7171 Blockpraktikum Radiochemie (PC) 19. 4.-12 5. 1995. Prof. H. Gäggeler
7172 Blockpraktikum Festkörperchemie Il/Anorganische Materialien (AC) 17. 5.-9. 6. 1995.

Proff. J. Hulliger, H. U. Güdel
7173 Festkörperchemie II: Kristallwachstum und Festkörpereigenschaften (AC). Dienstag

10-12. Gemeinsam mit Dr. T. Ward. Prof. J. Hulliger
7174 Blockpraktikum Elektrochemie (PC). 17. 5.-9. 6.1995.

Proff. E. Schmidt, H. Siegenthaler
7175 Blockpraktikum Anwendung quantenchemischer Rechnungen. Vom Molekül zum Fest

körper, Oberflächen (PC). 14. 6.-7. 7. 1995. Prof. G. Calzaferri
7176 Anwendung quantenchemischer Rechnungen I. Moleküle, Cluster und Komplexe. Diens

tag 14-15. Derselbe
7177 Blockpraktikum Kristallstrukturbestimmung (AC). 14. 6.-7. 7.1995. Prof. H.-B. Bürgi
7178 Kristallstrukturbestimmung, Theorie und Praxis. Montag 17-18. Derselbe
7179 Blockpraktikum NMR Methodik (OC). 19. 4.-12. 5.1995. PD P. Bigier
7180 Blockpraktikum Synthese II: Aufbau von Molekülen. 17. 5.-9. 6. 1995 N. N.
7181 Synthese II: Aufbau von Molekülen. Montag 15-16. N. N.
7182 Blockpraktikum Bioorganische Chemie (OC). 14. 6.-7. 7. 1995. Prof. C. Leumann
7183 Bioorganische Chemie. Ab 8. Semester. Montag 14-16. Derselbe
7184 Blockpraktikum Rekombinante Proteine (BC sowie für Biologen Block 3). 19. 4.-12. 5.

1995. Prof. B. Erni
7185 Proteine: Faltung, posttranslationale Modifikation und Abbau. Dienstag 8-10. Derselbe
7186 Blockpraktikum Nukleinsäuren (BC sowie für Biologen Block 3). 17. 5.-9. 6. 1995. Ge

meinsam mit Dr. B. Blum. PD J. Lüthy

Vorlesungen
7187 Struktur und Energie in der organischen, anorganischen und Biochemie. 1. Semester

hälfte: Montag 8-9, gemeinsam mit Biochemische Methoden II. 2. Semesterhälfte: Mon
tag 16-17. Prof. H.-B. Bürgi

7188 Synthese und Eigenschaften schwerster Elemente. Dienstag 9-10. Prof. H. Gäggeler
7189 Metalle und Legierungen. 1 stündig in 6 Doppellektionen. Donnerstag 16.30-18; Beginn

nach Ankündigung. Prof. R. Giovanoli
7190 Lichtinduzierter Elektronentransfer. 1 stündig. Nach Vereinbarung. PD A. Hauser
7191 Chemische und biochemische Anwendungen der statistischen Mechanik. Mit Übungen.

Freitag 8-10. Prof. S. Leutwyler
7192 Symmetrie und Molekülspektroskopie: Spezielle Anwendungen. Durchgeführt von Dr.

H. Meyer. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Derselbe
7193 Vibrationen grosser Amplitude und Dissoziationsdynamik. Blockvorlesung vom

19. 6.-15. 7. 1995, nach Ankündigung. Gelesen von Prof. Dr. Zlatko Bäcic. Derselbe
7194 Chemie und Toxikologie der Lebensmittel II. Mit Exkursionen. Dienstag 10-12.

PD J. Lüthy
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Spezielle Probleme der Elektrochemie und Grenzflächenchemie. 1 stündig. Nach Ver
einbarung. Proff. E. Schmidt, H. Siegenthaler
Optische Eigenschaften einiger Pigmente und deren elektronische Anwendungen. Nach
Ankündigung.
Spezielle Organische Chemie. Montag 10-12.
Ausgewählte Kapitel aus der Naturstoff-Chemie:

PD J. Mizuguchi
Prof. R. Keese

Alkaloide II. Dienstag 14-15.
Carotinoide und fettlösliche Vitamine II. Dienstag 15-16.
Strategie und Taktik der organischen Synthese. Dienstag 16-18.

Prof. H. Pfander
N. N.

Aromatische Chemie. Montag 9-10. Prof. M. Neuenschwander
Analyse von synthetischen und natürlichen Polymeren. Gemeinsam mit Prof. W. Thor- 
mann und Dr. J. Schaller. Montag 14-15. Prof. U. P. Schlunegger
Biochemische Methoden II (Struktur- und Molekularbiologie). Gemeinsam mit Dr. D. Stu
der. Montag 8-10. Übungen 1 stündig; nach Vereinbarung (BC).

Prof. H. B. Bürgi, PD P. Bigier
Chemie und Biochemie der Lipide. Dienstag 14-16. Prof. W. Eichenberger
Signaltransduktion 1. Semesterhälfte. Zusammen mit Dres. U. Marti und W. Hofstetter. 
2stündig. Dienstag 16-18. Prof. A. Azzi
Eukaryontische Molekularbiologie (BC). 2. Semesterhälfte. Dienstag 16-18.

PD A. Walz
Lesen und Schreiben: wissenschaftliches Publizieren, 2stündig, nach Vereinbarung. Ge
meinsam mit Dr. U. Wolf. Prof. M. Baggiolini

Sekundarlehrer 6. Semester

Chemie im Alltag. 1 stündig. Nach Ankündigung. Siehe Nr. 8116. Prof. R. Keese
Biochemie-Naturstoffe. 3stündig. Nach Ankündigung. Siehe Nr. 8116.

Prof. H. Pfander 
Seminare und Vorträge

Seminar in anorganischer und physikalischer Chemie. Donnerstag 11-13.
Dozenten des Anorg.-ehern. Instituts 

Seminar in organischer Chemie. Nach Ankündigung.
Dozenten des Organ.-ehern. Instituts 

Biochemisches Seminar der Interfakultären Biochemie. Montag 16.30-17.30.
Proff. B. Erni, M. Baggiolini, P. Ott 

Vorträge der Berner Chemischen Gesellschaft. Mittwoch 16.30-17.30. Nach Ankündi
gung. Proff. B. Erni, H. Pfander
Kolloquium Radio- und Umweltchemie. Gemeinsam mit dem Paul-Scherrer-Institut. Frei
tag 9.30-11.30. Alternierend. Bern/PSI (zweiwöchentlich). Prof. H. Gäggeler
Kolloquium für Kristallwachstum. Freitag 10-12 (alle 14 Tage). Prof. J. Hulliger
Kolloquium über magnetische und spektroskopische Eigenschaften von Koordina
tionsverbindungen. Freitag 11-13. Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser
Kolloquium über biochemische Forschungsarbeiten. Mittwoch 13-14.

Prof. W. Eichenberger



7215 Kolloquium über intermolekulare Wechselwirkungen. Dienstag 8-9. Mit Dr. H. Meyer.
Prof. S. Leutwyler

7216 Colloques et Cours du 3e Cycle en Chimie. Nach Ankündigung.

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf folgenden Gebieten für Diploman
den und Doktoranden

- Entwicklung und Anwendung moderner NMR-Methoden.
- Chloroplasten und Proteinsynthese.
- Struktur und chemische Reaktivität.
- Photochemie und Quantenchemie.

PD P. Bigier
Prof. A. Boschetti

Prof. H. B. Bürgi
Prof. G. Calzaferri

- Biochemie pflanzlicher Lipide. Prof. W. Eichenberger
- Molekulare Mechanismen des Transports von Zucker und Nukleinsäuren. Prof. B. Erni
- Radiochemie, analytische Chemie und Umweltchemie.

Proff. H. Gäggeler, U. Krähenbühl
- Chemie der Oxide, Hydroxide und Oxidhydroxide der Übergangsmetalle, speziell der

feinteiligen und/oder fehlgeordneten Phasen. Prof. R. Giovanoli
- Spektroskopie, Photochemie und Photophysik von Koordinationsverbindungen.

Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser
- Materialforschung und Kristallzüchtung: anorganische und organische Festkörper.

Prof. J. Hulliger
- Struktur und Reaktivität organischer Verbindungen. Prof. R. Keese
- Design und Eigenschaften neuer Nukleinsäureanaloga. Prof. C. Leumann
- Molekülspektroskopie, intermolekulare Wechselwirkungen und Cluster.

Prof. S. Leutwyler
- Koordinationschemie Prof. A. Ludi
- Lebensmittelchemie. PD J. Lüthy
- Synthese und NMR-Spektroskopie konjugierter Verbindungen, Polymerchemie.

Prof. M. Neuenschwander
- Naturstoffchemie. Prof. H. Pfander
- Proteinchemie. Prof. E. Rickli
- Organische Analytik, spezielle Massenspektrometrie. Prof. U. P. Schlunegger
- Elektrochemie, Elektroanalytik und Oberflächenchemie.

Proff. E. Schmidt, H. Siegenthaler
- Biomimetische Systeme. PD H. Sigrist

Kristallographie
7217 Kristallographie II (Kristallchemie). Für Erdwissenschafter. Mittwoch, Donnerstag 8-9.

Prof. H. B. Bürgi
7218 Kristallstrukturmodelle. 1 stündig nach Vereinbarung. Prof. Th. Armbruster
7219 Einführung in die Kristallographie. Mit Übungen. Für Chemiker. Donnerstag 8-10.

PD P. Engel
7220 Röntgenpraktikum. Für Geologen und Mineralogen im 4. Semester. Blockkurs 10. 7-

14. 7. 1995. Proff. Th. Peters, Th. Armbruster
7221 Kristallstrukturbestimmung, Theorie und Praxis. Montag 17-18. Prof. H. B. Bürgi
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7222 Biochemische Methoden II (Struktur- und Molekularbiologie [BC]). Zusammen mit Drs.
D. Studer und Th. Bettecken. Montag 8-10. Übungen, 1 stündig; nach Vereinbarung.

Prof. H. B. Bürgi, PD P. Bigier
7223 Struktur und Energie in der organischen, anorganischen und Biochemie. 1. Semester

hälfte: Montag 8-9, gemeinsam mit Biochemische Methoden II. 2. Semesterhälfte: Mon- 
tag-16-17. Prof. H. B. Bürgi

7224 Kristallographisches Seminar. Freitag 10-12. Nach besonderen Anschlägen.
Derselbe

7225 Halbpraktikum/Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe

Biologie
- Fachdidaktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 2. Teil,

2stündig. Montag 18-20. Siehe Nr. 6709. Dr. M. Schärer, Dr. F. Sury

Zweites propädeutisches Semester für Pharmazeuten
7226 Allgemeine Botanik (Propädeutische Biologie lla). Dienstag 8-10. Siehe Nr. 7228.

Proff. Ch. Brunold, C. Kuhlemeier
7227 Ergänzungen zur Allgemeinen Botanik. Freitag 8-10. Prof. Ch. Brunold
7228 Allgemeine Botanik. Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7226.

Proff. Ch. Brunold, C. Kuhlemeier
7229 Praktikum zur Allgemeinen Botanik. Donnerstag 16-18.30. Dieselben
7230 Systematische Botanik und Geobotanik (propädeutische Biologie llb). Mittwoch, Don

nerstag 8-10. Siehe Nr. 7231. Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann
7231 Praktikum zur Systematischen Botanik. 7 Wochen. Donnerstag 13-15.30. Siehe Nr. 7230.

PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann
7232 Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 4 Samstagvormittage, 2 ganze

Samstage. Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

Zweites propädeutisches Semester für Biologen

7233 Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschaftler. Dienstag 11-12, Frei
tag 10-12. Prof. H. Riedwyl

- Physikalisches Praktikum für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Biolo
gie. Dienstag 14-17. Siehe Nr. 7101.**  Prof. O. Eugster

- Übungen zur Experimentalphysik für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach

** Voranmeldung unerlässlich vom 13. 3. bis 18. 4.1995, Institut für Exakte Wissenschaften, Zimmer 130, 1. Stock.

Biologie. Freitag 9-10. Siehe Nr. 7100. Derselbe
- Allgemeine Chemie II. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Siehe Nr. 7148. Übungen dazu,

Mittwoch 10-11. N. N.
- Praktikum zur Allgemeinen Chemie. Montag-, Mittwochnachmittag, 8stündig. Siehe Nr.

7151. N. N., Lektor Ch. Rothen
- Allgemeine Chemie, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7149.

Lektor Ch. Rothen
7234 Propädeutische Biologie II (Allgemeine Botanik und Spezielle Botanik). Dienstag, Mitt

woch, Donnerstag 8-10.
Proff. B. Ammann, Ch. Brunold, C. Kuhlemeier, Lektor K. Ammann
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7235 Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik. Donners
tag 10-11. Proff. Ch. Brunold, C. Kuhlemeier

7236 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. Freitag 13-15.30.
Dieselben

7237 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. Freitag 16-18.30.
PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

7238 Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 7 Samstagvormittage.
Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger; Lektor K. Ammann

Systematische Botanik und Geobotanik

7239 Einführung in die Vegetationskunde (Block 13 a.) Dienstag 16-18. Prof. O. Hegg
7240 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 13 a). Gemeinsam mit Dr. Senn-

Irlet. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden zwei
ten Donnerstag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Donnerstag und 
Freitag ganztägig.*  Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann

7241 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 14). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 1 stün
dige Vorlesung, Dienstag 14-15, dazu 2 Wochen Praktikum in den Semesterferien.*

Prof. O. Hegg
7242 Vegetationskunde II (Halbblock 13b): Praktikum für Fortgeschrittene. Nach Vereinba

rung. Derselbe
7243 Botanische Exkursion für Fortgeschrittene (Teil des Halbblocks 18). Nach besonderem

Anschlag. Derselbe
7244 Führungen im Botanischen Garten. Gemeinsam mit Mitarbeitern der Botanischen Insti

tute und des Gartens. Derselbe
7245 Landschaftsökologisches Praktikum II: Überprüfung von Vegetationssimulationen im

Feld. Gemeinsam mit K. Zimmermann. Nach Vereinbarung. Dr. F. Kienast
7246 Europäische Blütenpflanzen I: Morphologie und Biologie (Halbblock 12 über 2 Seme

ster). Mit Bestimmungsübungen. 1 stündige Vorlesung, 2stündiges Praktikum. Mittwoch
14-17. PD M. Bolliger

7247 Vegetationsgeschichte (Halbblock 16b). 2stündig nach Vereinbarung und 1 Woche Ex
kursion nach Dänemark.*  Prof. B. Ammann

7248 Bewerten im Naturschutz. Mittwoch 17-18. PD M. Küttel
7249 Einführung in die Systematik und Ökologie der Pilze (Halbblock 17 b). 2stündige Vorle

sung, 3stündiges Praktikum (z. T. als 1 wöchiger Feldkurs im Herbst). Nach Vereinba
rung. Dr. B. Senn-Irlet

7250 Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Systematik, Geobotanik.
Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger, PD M. Küttel, 

Lektor K. Ammann, Dres. M. Rosset, Ch. Scheidegger 
Pflanzenphysiologie

7251 Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, PD J. Führer

7252 Proseminar zur Vorlesung Nr. 7251 (Block 3). Dienstag 10-12. Dieselben

^Voranmeldung bis 3. März 1995 unerlässlich. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.
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7253 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7251 (Block 3). 8stündig, Montag und Dienstag 14-18. Teil
nehmerzahl beschränkt.*  Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, PD J. Führer

7254 Physiologische Grundlagen der Pflanzenernährung und Ertragsbildung II (Halbblock 4b).
Für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Halbblock 4a).*  Prof. U. Feller

7255 Entwicklungsbiologie der Pflanzen I (Halbblock 5a). Gemeinsam mit Dr. Fleming. 3wöchi-
ger integrierter Kurs für Fortgeschrittene, ganztägig, 2. 10.-20.10.1995. Teilnehmerzahl 
auf 8 Personen beschränkt, daher persönliche Anmeldung beim Dozenten unerlässlich 
bis 30. Juni 1995. Prof. C. Kuhlemeier

7256 Entwicklungsbiologie der Pflanzen II (Halbblock 5b). 10stündig, nach Vereinbarung.
Derselbe

7257 Molekularer Sauerstoff als Standort- und Stressfaktor bei Pflanzen (Halbblock 6a).
10stündig; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).*  Prof. R. Brändle

7258 Pflanzliche Stressphysiologie und Ökotoxikologie (Halbblock 6b). 10stündig, für Pflan
zenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).*  Prof. Ch. Brunold

7259 The phytological impact of air pollution and climate change. Nach besonderer Ankün
digung, 1.5.-5. 5. 1995. N. N.

7260 Transport von Nähr- und Signalstoffen in Phloem und Xylem. Nach besonderer Ankün
digung, 26. 6.-30. 6. 1995. N. N.

7261 Pflanzenphysiologisches Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. Nach beson
derer Ankündigung. Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, U. Feller, C. Kuhlemeier

7262 Pflanzenphysiologisches Seminar. Nach besonderer Ankündigung. Dieselben
7263 Anleitung zu Forschungsarbeiten in Pflanzenphysiologie. Gemeinsam mit PD Führer.

Dieselben
7264 Molekularbiologisches Seminar. Montag 9.30-11. Prof. C. Kuhlemeier
7265 Seminar in Öko- und Stressphysiologie. 1 stündig. Nach besonderer Ankündigung.

Proff. R. Brändle, Ch. Brunold
7266 Lehrveranstaltungen in Pflanzenbiologie an den Universitäten Fribourg und Neuchätel 

im Rahmen von BENEFRI. Nach besonderer Ankündigung.
Proff R. Brändle, Ch. Brunold, U. Feller, C. Kuhlemeier

7267 Kolloquium in pflanzlicher Ernährungs- und Translokationsphysiologie. Nach besonde
rer Ankündigung. Prof. U. Feller

7268 Pflanzenbiologie. Für Mediziner. Im Rahmen der koordinierten Vorlesung in Biochemie,
Mikrobiologie, Pflanzenbiologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und Zell
biologie. Laut Stundenplan. Derselbe

Sekundarlehramt 2. Semester
Biologie

- Propädeutische Biologie II (Allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag, Mitt
woch, Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7234.

Proff. B. Ammann, Ch. Brunold, C. Kuhlemeier, Lektor K. Ammann
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. 7 Wochen, Freitag

16-18.30. Siehe Nr. 7237.*  PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

‘Persönliche Anmeldung beim Dozenten bis 3. März 1995 unerlässlich.
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- Propädeutische Biologie II, Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik. Donners
tag 10-11. Siehe Nr. 7235. Proff. Ch. Brunold, C. Kuhlemeier

7269 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. Für Kandidaten des Se
kundarlehramtes. 7 Wochen, Freitag 16-18.30. Prof. R. Brändle

7270 Botanische Exkursion. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 5 Samstagvormittage, 2 ganze
Samstage. Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

Sekundarlehramt 4. Semester
/

Biologie
- Einführung in die Vegetationskunde. Dienstag 16-18. Nr. 7239. Prof. O. Hegg

7271 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. Frei
tag 14-18.*  Derselbe

Ökologie

Systematische Botanik und Geobotanik

- Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Dienstag 16-18. Siehe Nr. 7239.
Prof. O. Hegg

- Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 13 a). Gemeinsam mit Dr. Senn- 
Irlet. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden zwei
ten Donnerstag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Donnerstag und 
Freitag ganztägig.*  Siehe Nr. 7240. Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann

- Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 14). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 1 stün
dige Vorlesung, Dienstag 14-15, dazu 2 Wochen Praktikum in den Semesterferien.*  Siehe 
Nr. 7241. Prof. O. Hegg

- Botanische Exkursion für Fortgeschrittene. Nach speziellem Anschlag. Siehe auch Nr.
7243. Derselbe

Pflanzenphysiologie

- Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12. Siehe Nr. 7251.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, PD J. Führer

- Proseminar zur Vorlesung Nr. 7251 (Block 3). Dienstag 10-12. Siehe. Nr. 7252.
Dieselben 

* Voranmeldung bis 3. März 1995 unerlässlich. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.

Zoologie
Anmeldung für alle Blöcke und Halbblöcke erforderlich Einschreibelisten liegen vom 15. bis 25. 2. 1995 im Entree des Zoolo
gischen Instituts auf.

7272 Zoologisches Seminar. Dienstag 16-18, 14täglich. Gemäss besonderem Anschlag.
Die Dozenten des Zoologischen Instituts

7273 Z 2: Block Allgemeine Zoologie II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Se
kundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 4. Semester obligatorisch.) 
Vorlesungen:
a Verhaltensökologie Montag 8-10
b Ethologie Montag 10-12
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c Physiologie Freitag 8-10
d Entwicklungsbiologie Freitag 10-12

Praktika:
- Physiologie Montag 14-17
- Entwicklungsbiologie Dienstag 13-16

7274

7275

7276

7277

7278

7279

7280

7281

7282

7283

7284
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Proff. D. Felix, R. Leuthold, H. Richner, P. Schelling, D. Schümperli, 
PD T. Bakker, PD H. Imboden 

Z 11a: Ökologie (Einführungs-Halbblock). Teilnehmerzahl beschränkt. Voraussetzung: 
Z 1 a (Ökologie) und Z 42 (Bestimmungskurs Insekten). Mittwoch 8-18. Kursbesprechung 
und Proseminar werden in das Praktikum integriert. Gemeinsam mit Assistenten.

Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel 
Z 11b: Ökologie (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung: Z 11a. Freie Zeiteintei
lung. Gemeinsam mit Assistenten. Dieselben

Z 12a: Populationsbiologie/Wirbellose (Einführungs-Halbblock). Teilnehmerzahl be
schränkt. Voraussetzung: Z 1b (Wirbellose) und Z 1c (Populationsbiologie). Mittwoch 
ganzer Tag. Kursbesprechung und Proseminar werden in das Praktikum integriert. Dazu 
fakultativ: 2 Tagesexkursionen (nach Vereinbarung).

Proff. A. Scholl, PD H.-J. Geiger, Dr. M. Zimmermann 

Z 12b: Populationsbiologie/Wirbellose (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung: 
Z 12a. Nach Vereinbarung. Dieselben

Z 13a: Verhaltensökologie/Wirbeltiere (Einführungs-Halbblock). Teilnehmerzahl be
schränkt. Voraussetzung: Z 1d (Wirbeltiere) und mindestens gleichzeitige Teilnahme an 
Z 2a (Verhaltensökologie). Donnerstag, ganzer Tag. Kursbesprechung und Proseminar 
werden in das Praktikum integriert. Im Hasli. Gemeinsam mit Dr. M. Frischknecht und 
Dr. C. Wedekind. PD T. Bakker, Prof. H. Güntert

Z 13b: Verhaltensökologie/Wirbeltiere (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung Z 
13a. Nach Vereinbarung. Im Hasli. Gemeinsam mit Dr. M. Frischknecht und Dr. C. We
dekind. PD T. Bakker

Z 14b: Ethologie (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung: Z 14a. Nach Vereinba
rung. Im Hasli. Gemeinsam mit Dres. Heeb, Nash, Wechsler und Werner.

Prof. Dr. H. Richner

Z15b: Neurobiologie/Sinnesphysiologie (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung: 
Z 15a. Nach Vereinbarung. Proff. D. Felix, R. Leuthold, PD H. Imboden

Z16b: Molekulare Zellbiologie (Fortgeschrittenen-Halbblock). Voraussetzung:^ 16a oder 
gleichwertige Vorkenntnisse. Gemeinsam mit Dr. Müller.

a) Proseminar/Kursbesprechungen: Montag 9-11.

b) Praktikum 6-7 Std., verteilt über die Woche. Proff. D. Schümperli, B. Lanzrein 

Z 22: Halbblock Ornitho-Ökologie, enthaltend:

- Vorlesung Ökologie der Vögel und Exkursionen.

- Ornithoökologischer Kurs, 2. bis 10. Juni 1995. Voraussetzung: Z 33.
Prof. U. Glutz von Blotzheim

Z 24: Naturschutz. Teilnehmerzahl beschränkt. 14. 8.-1.9. 1995. Arbeitsbesprechung 
und Proseminar werden in das Praktikum integriert. Prof. P. Ingold 



7285

7286

7287

7288

7289

7290

7291

7292
7293

7294

7295
7296
7297
7298

7299

7300

7301

7302
7303

7304
7305
7306

7307
7308

Z 27: Zell- und Entwicklungsbiologie für Studierende in Biologie anderer Fachrichtun
gen, enthaltend:
- Z 2d: Entwicklungsbiologie (Vorlesung und Praktikum)
- Z 35: Spezielle Kapitel der Zellbiologie (SS 96). Prof. D. Schümperli
Z 28: Faunistik. Halbblock, bestehend aus Z 42 (Bestimmungskurs Insekten) und Z 31 
oder Z 39. Proff. W. Nentwig, A. Scholl, PD J. Zettel
Z 31: Marinzoologischer Kurs. 10 Tage in den Sommer-Semesterferien. Teilnehmerzahl 
beschränkt; Voraussetzung: Z 1b: (Wirbellose) oder entsprechende Vorkenntnisse. Ein
führung dazu: Dienstag 17-18, alle 14 Tage. Prof. A. Scholl
Z 33: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Voraussetzung für die spätere Bele
gung von Z 22 und 7296, 2stündig, nach Vereinbarung. PD J. Zettel
Z 39: Faunistisch-ökologischer Kurs Pfynwald. 17. bis 26. Juli 1995. Voraussetzung: Z 
42 (Bestimmungskurs Insekten). Derselbe
Z41b: Spezielle Ökologie. Waldökologie. Dienstag 14-16.

Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel 
Biologie und Ethik. Eine Diskussions- und Studienveranstaltung für Interessierte auf al
len Stufen und aus allen Fachbereichen. Bei Interesse wird die Veranstaltung im WS 
1995/96 fortgesetzt. Montag 16-18. Prof. D. Schümperli
Einführung in die statistische Ökologie. 1 stündig. Dr. J. P. Airoldi
Z 44: Ringvorlesung in Verhaltensbiologie. Im Hasli. Mittwoch 16-18.

Prof. H. Richner, PD T. Bakker 
Selbständige Arbeiten in Neurobiologie bei Wirbeltieren. Ganztägig.

Prof. D. Felix, PD H. Imboden 
Kolloquium zu Arbeiten in Neurobiologie. Nach Vereinbarung. Dieselben
Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel. Ganztägig. Prof. U. Glutz von Blotzheim 
Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe 
Selbständige Arbeiten in Biologie der Wirbeltiere/Wildbiologie. Ganztägig.

Prof. M. Güntert 
Selbständige Arbeiten in ökologisch orientierte Ethologie, mit Bezug zum Natur- und 
Artenschutz. Ganztägig. Prof. P. Ingold
Selbständige Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztägig.

Prof. R. Leuthold 
Kolloquium zu Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie. 1 stündig, nach Vereinba
rung. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Verhaltensökologie. Ganztägig. PD. T. Bakker
Kolloquium in Verhaltensökologie. Gemeinsam mit M. Frischknecht und C. Wedekind. 
Freitag 9-11. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Ökologie. Ganztägig. Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel
Ökologisches Kolloquium. Montag 16-18. Gemeinsam mit Mitarbeitern. Dieselben 
Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung und Nutztierethologie. Ganztägig.

Prof. H. Richner 
Kolloquium in Verhaltensforschung. Im Hasli. Mittwoch 10-12. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Populationsbiologie. Ganztägig.

Prof. A. Scholl, PD H. J. Geiger
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7309 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 2stündig, alle 14 Tage, nach Verein
barung. Prof. A. Scholl, PD H. J. Geiger, Dr. M. Zimmermann

7310 Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwickungsbiologie.
Proff. D. Schümperli, B. Lanzrein

7311 Kolloquium in Zell- und Entwicklungsbiologie. Mittwoch 11-12. Dieselben

Mikrobiologie

7312 Mikrobiologie II: Prokaryotengenetik und Molekularbiologie. Vorlesung. Freitag 8-10.
Proff. J. Kohli, E. Schweingruber

7313 Mikrobiologie II: Praktikum. Erste Semesterhälfte, 8stündig. Lektor P. Münz
7314 Mikrobiologie II: Praktikumsbesprechung. Erste Semesterhälfte. Freitag 10-12.

Derselbe
7315 Immunoloqie I: Einführung in die Immunologie. Vorlesung. Mittwoch 8-10.

Prof. B. Stadler
7316 Immunologie I: Anfängerpraktikum. Erste Semesterhälfte. Montag 14-18, Mittwoch

10-14. Proff. T. Jungi, B. Stadler
7317 Immunologie II: Fortgeschrittenenpraktikum. Prof. T. Jungi
7318 Mikrobiologie IV: Zell- und Molekularbiologie. Vorlesung. Mittwoch 10-12.

Proff. R. Braun, E. Schweingruber, T. Seebeck PD N. Müller, PD I. Roditi, 
Dr. W.-D. Heyer

7319 Mikrobiologie IV: Praktikum. 12stündig.
Proff. E. Schweingruber, T. Seebeck, PD I. Roditi

7320 Mikrobiologie IV: Praktikumsbesprechung. Montag 14-16. Dieselben
7321 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Proff. R. Braun, T. Seebeck, PD I. Roditi
7322 Forschungs-und Literaturkolloquium. Freitag 16-18. Dieselben
7323 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Prof. J. Kohli, Lektor P. Münz, Dr. W.-D. Heyer
7324 Forschungs- und Literaturkolloquium. Mittwoch 16-17, Freitag 15-16. Dieselben
7325 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Gemeinsam mit Dr. A. Schwein

gruber. Ganztägig. Prof. E. Schweingruber
7326 Forschungs- und Literaturkolloquium. Donnerstag 11-12. Derselbe
7327 Biochemie und Molekularbiologie-Treff. Mittwoch 12.30-13.30.

Proff. D. Schümperli, E. Schweingruber, R. Braun, J. Kohli
7328 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit den Angehörigen des Mittelbaus. Mon

tag 11-12. Proff. R. Braun, J. Kohli, D. Schümperli, E. Schweingruber,
T. Seebeck, PD I. Roditi 

Voranmeldung für die Praktika bis Ende WS 1994/95.

Erdwissenschaften

Lehramt

7329 Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II: Für Sekundarlehramtskandidaten. 1 stün
dig, als Doppelstunde alle 14 Tage. Gruppe I: Montag 8-10, Gruppe II: Montag 15-17.

Prof. T. Labhart
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7330

7331

7332

7333

7334

7335

7336

7337
7338

7339
7340
7341

7342
7343

7344

Grundstudium 2. Semester

Grundzüge der Erdwissenschaften, Vorlesungsteil Geologie II. Für Lehramtskandidaten, 
Studierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Dienstag 16-18.

Prof. A. Matter, PD J. Geister 
Grundzüge der Erdwissenschaften, Vorlesungsteil Mineralogie und Petrologie II. Für Stu
dierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Freitag 8-10.

Proff. M. Engi, J. D. Kramers, Tj. Peters 
Praktikum zu den Grundzügen der Erdwissenschaften, Teil Geologie II. Für Studierende 
der Erdwissenschaften und andere Studierende. Freitag 12-13, 13-14.

PD K. Ramseyer 
Praktikum zu den Grundzügen der Erdwissenschaften, Teil Mineralogie und Petrologie 
II. Für Studierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Gemeinsam mit Dr. 
Meyer. Montag 8-10, Freitag 10-12; für Geographen, Freitag 14-16.

Proff. M. Engi, T. Labhart 
Kristallographie II (Kristallchemie). Für Studierende der Erd Wissenschaften. Mittwoch, 
Donnerstag 8-9. Siehe Nr. 7217. Prof. H. B. Bürgi
Kristallstrukturmodelle. 1 stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7218.

Prof. Th. Armbruster 
Grundstudium 4. Semester

Kondensierter Vorlesungsbetrieb, 1. Semesterhälfte, 18. 4.-2. 6. 1995

Gesteinsbildende Mineralien. 2stündig, Dienstag, Donnerstag 8-10.
Prof. Tj. Peters 

Magmatische Petrologie. 2stündig, Dienstag, Donnerstag 10-12.
Prof. Tj. Peters, PD I. Mercolli 

Geochemie-Isotopengeologie II. 1 stündig, als Blockveranstaltung (3 Tage).
Prof. J. D. Kramers 

Erzlagerstätten. Montag 16-16 Dr. B. Hofmann
Mikroskopierpraktikum II. Praktikum zu Gesteinsbildende Mineralien und Magmatische 
Petrologie. Gemeinsam mit Dr. Meyer. 3stündig. Dienstag, Donnerstag 14-17.

PD I. Mecolli 
Röntgenpraktikum für Geologen und Mineralogen. Blockkurs, 10.-14. 7. 1995. Siehe Nr. 
7220. Proff. Tj. Peters, Th. Amrmbruster
Geologische Karten und Profile II. Freitag 8-11, Mittwoch 14-17. PD E. Klaper
Erdgeschichte II. Mittwoch 8-10. PD J. Geister
Seminar zu Paläozoikum von Böhmen. Nach Vereinbarung. Gemeinsam mit Dr. Schwi- 
zer. Derselbe

Hauptstudium 6. Semester, höhere Semester und Nachdiplomstudium

Gesteinsanalyse-Praktikum. Blockkurs, 10.-14. 7. 1995. PD I. Mercolli
Einführung ins System PetNet. 2stündig. Durchgeführt von Horn. Nach Anschlag.

Prof. M. Engi 
Kurs in isotopengeologischen Methoden. Altersbestimmungen: Praktikum. Gemeinsam 
mit Dres. Frei und Nägler. 2stündig als Blockkurs. Prof. J. D. Kramers, PD I. M. Villa
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7352

7353
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7355
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Repetitorium Kristallin-Mikroskopie. Gemeinsam mit Dr. Meyer. Nach Vereinbarung.
PD I. Mercolli, Prof. M. Engi 

Mineral- und Gesteinssynthese. An einigen Halbtagen. Nach Vereinbarung.
Prof. Tj. Peters 

Forschungspraktikum Isotopengeologie. Prof. J. D. Kramers
Forschungspraktikum Petrologie mit Arbeitsplatz. Ganztägig.

Proff. M. Engi, Tj. Peters 
Elektronenmikrosonden-Theoriekurs. Durchgeführt von Dr. Diamond. 5tägiges Block
praktikum. Prof. M. Engi
Geochronologie der Alpen. 1 stündig. Nach Vereinbarung. PD I. M. Villa
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto
rats. Prof. A. Matter
Anwendung stabiler Isotope in Paläoklima und Umweltforschung. 1 stündig, nach Ver
einbarung. Dr. S. Burns
Mikroskopie der Sedimente II (Klast. Sedimente). Montag 8-12, Dienstag 14-17.

Dr. H. R. Bläsi, PD K. Ramseyer 
Geologisch-geomorphologische Formen und Prozesse versus archäologisch fassbare 
Geländedenkmale. Blockkurs, 22.-24. 5. 1995.

Prof. Ch. Schlüchter, Lektor H. Grütter 
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto
rats. Prof. Ch. Schlüchter
Geochemical Modeling of Natural and Contaminated Groundwaters. Durchgeführt von 
Dres. Mäder, Shotyk und Waber. Nach Vereinbarung. Proff. A. Matter, Tj. Peters 
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto
rats. PD J. Geister
Seminar zur Geologie der kanadischen Cordillera. Gemeinsam mit Dr. Mäder. Freitag 
14-16. PDE. Klaper

Lehrveranstaltungen im Rahmen der Konvention BENEFRI
Geochemie-Isotopengeologie II. 1 stündig, als Blockveranstaltung (3Tage), in Bern. Siehe 
Nr. 7336. Prof. J. D. Kramers
Elektronenmikrosonden-Theoriekurs. Durchgeführt von Dr. Diamond. 5tägiges Block
praktikum, in Bern. Siehe Nr. 7349. Prof. M. Engi
Geochemical Modeling of Natural and Contaminated Groundwaters. Durchgeführt von 
Dres. Mäder, Shotyk und Waber. Siehe Nr. 7356. Proff. A. Matter, Tj. Peters
Feldkurs Quartär I. 8.-10. 3. 1995, in Bern. Siehe Nr. 7366. Prof. Ch. Schlüchter 
Hydrogeologie du Karst, (1 jour), ä Neuchätel. Prof. F. Zwahlen
Stratigraphie sequentielle et cyclostratigraphie, cours bloc, (12.-16. 6. 1995), ä Fribourg.

Prof. A. Strasser 
Mineralogie technique, cours bloc (3 jours), ä Fribourg. Prof. M. Maggetti

Seminare und Kolloquien
Geologisches Seminar. Freitag 11-12. Dozenten der Geologie
Ausgewählte Probleme der Mineralogie und Petrologie. Forum, Montag 11-12. Siehe 
Anschlagbrett. Dozenten der Mineralogie



7361 Erdwissenschaftliches Kolloquium. Nach speziellem Anschlag. Montag 16.30-18.
Dozenten der Geologie und Mineralogie 

Exkursionen und Feldkurse

7362 Feldkurs Stollenaufnahme Laufenburg. 1.-2. 4. 1995. Prof. Tj. Peters
7363 Sedimentologischer Feldkurs Nerthe: 6.-11.6. 1995. Gemeinsam mit Dr. Schwizer.

Prof. A. Matter, PD J. Geister
7364 Feldkurs Vulkanismus Chaine des Puys. 13.-16. 6. 1995. PD I. Mercolli
7365 Exkursion Paläozoikum von Böhmen: 18.-24.6.1995. Gemeinsam mit Dr. Schwizer.

PD J. Geister
7366 Feldkurs Quartär II. 17.-20. 6. 1995. Prof. Ch. Schlüchter
7367 Feldkurs Erz Falotta. 26.-28. 6. 1995. Prof. Tj. Peters
7368 Kartierkurs Geologie, 30. 6.-6. 7. 1995.4. + 6. Semester. Durchgeführt von Dres. Schwi

zer, Menkveld-Gfeller und Schreuts. Prof. A. Pfiffner
7369 Geologisch-mineralogische Exkursion in die kanadischen Rocky Mountains. Septem

ber 1995. Dozenten der Erdwissenschaften

Geographie

Allgemeine Veranstaltungen

7370 Abteilungskolloquium (1. Semesterhälfte). Montag 14-16.
Dozenten der Kulturgeographie

7371 Arbeitsbesprechung laufender Forschungsarbeiten in Physischer Geographie. 2tägige 
Blockveranstaltung gemäss besonderem Programm. Gemeinsam mit Lektor Jeanneret 
und den Oberassistenten Baumgartner und Weingartner. 16./17. 5. 1995.

Proff. B. Messerli, H. Wanner, PD H. Kienholz
7372 Exkursionen gemäss Exkursionsprogramm (Koordination PD H. Kienholz).

Alle Dozentinnen und Dozenten des Geographischen Instituts

Grundstudium

7373 Landschaftsökologie IV: Bodenkunde, Schluss. Montag 13-15.
Proff. P. Germann, B. Messerli, H. Wanner

7374 Kulturgeographie II: Wirtschaftsgeographie. Dienstag 10-12. Prof. P. Messerli
7375 Kulturgeographie IV: Raumordnung und Raumplanung. Dienstag 13-15.

Prof. K. Aerni
7376 Regionale Entwicklungsmuster Europas. Mittwoch 10-12. Derselbe

7377 Übungen zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Gemeinsam mit den
Assistenten von Burg und Segesser, in Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 
Tage. Derselbe

7378 Quantitative Geographie und geographische Datenverarbeitung II. Vorlesung mit Übun
gen. Vorlesung Montag 8-10. Übungen Montag 16-18, Dienstag 8-10.

Prof. P. Messerli
7379 Propädeutisches geographisches Praktikum II. Durchgeführt von Assistentin Bot und 

Assistent Perrez in Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 Tage.
Prof. K. Aerni
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Klimatologie II (Mess- und Auswertungsmethoden). Praktikum in der ersten Semester
hälfte, gefolgt von einem 3tägigen Blockkurs (19.-23. 6. 1995). Gemeinsam mit Assi
stent Eugster. Donnerstag 14-17. Prof. H. Wanner
Besprechung der aktuellen Wetterlage. Praktikum für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gemeinsam mit Oberassistent Baumgartner und den Assistenten Neu und Lerch. Don
nerstag 13-14. Derselbe
Wetteranalyse und Wetterprognose. Mittwoch 10-12. Dr. R. Rickli
Geomorphologie II. Gemeinsam mit den Assistenten Hegg und Krummenacher und den 
Assistentinnen Hunziker und Liener. Platzzahl beschränkt. Blockpraktikum 27. 8.-1.9. 
1995. PD H. Kienholz
Hydrologie der Trockengebiete. Blockkurs nach spezieller Ankündigung.

Prof. Ch. Leibundgut 
Allgemeine Bodenkunde II. Mittwoch 13-15, abwechselnd mit Übungen im Felde. Mitt
woch 13-18. Prof. P. Germann
Bodenveränderungen. Dienstag 10-12. Derselbe
Bodenkundlicher Feldkurs im Valle Onsernone. Gemäss spezieller Vorankündigung.

Dr. H. Elsenbeer
Agrarpedologie II. Einführung 25. 4. 1995, 10-12. Blockkurs 12.-17. 6. 1995.

Prof. K. Peyer 
Regionalforschung I. Donnerstag 10-12. Prof. P. Messerli
Blockkurs: Wirtschaftssystem und Eigentumsdynamik im inneralpinen Raum im Rah
men des Forschungsprojektes «Wechselbeziehungen Mensch-Umwelt im Simplonge- 
biet. Die Genese eines alpinen Lebensraumes am Beispiel der Region Grund-Ganter 
(Simpion)». Blockkurs vom 3. bis 7. 4. 1995. Prof. K. Aerni, Lektor H.-R. Egli
Stadtentwicklung, Stadterneuerung und soziale Segretation in Berlin, Dresden und Leip
zig. Exkursion vom 12. bis 18. März 1995. PD H. J. Zumbühl, Lektor H.-R. Egli
Nachhaltige Regionalentwicklung im Alpenraum. Dienstag 15-17, 1. Semesterhälfte.

PD W. Bätzing 
Naturräumliche und sozioökonomische Prozesse in den baltischen Staaten. Vorberei
tungsseminar und Studienreise für angemeldete Mitglieder des bernischen Mittelschul
lehrervereins. 9.-31. Juli 1995. Lektor H.-R. Egli
Vorbereitungsseminar zur grossen Kanadaexkursion. Blockkurs vom 26. bis 29. 6. 1995.

Dr. A. Gurtner
Forum zu Entwicklung und Umwelt. Kolloquium. Gemeinsam mit Oberassistent Wies
mann und T. Kohler. Daten gemäss speziellem Anschlag. Mittwoch 17-18.30.

PD H. Hurni
Nachhaltige Ressourcennutzung in ländlichen Gebieten der Dritten Welt. Die Bedeutung 
endogener und exogener Entwicklungsstrategien. Seminar. Dienstag 14-16.

Dr. M. Flury 
Raumplanung unter den Bedingungen des Standortwettbewerbs. Durchgeführt in 7 Dop
pelstunden und einer Übung von drei Lektionen. Donnerstag 8-10. 20. 4.-15. 6. 1995.

Dr. R. Burkhalter
Einführung in Vermessung und Photogrammetrie I. Blockkurs vom 3. bis 7. 7. 1995.

K. Budmiger



7399 Einführung in die Tracerhydrologie. Praktikum. Freitag 10-12. Dr. H. R. Wernli
7400 Vorlesung und ARC-INFO-Kurs. Durchgeführt von Assistent Gerhardinger. Freitag 10-12.

Prof. P. Messerli
7401 Seminar in Satellitenfernerkundung. Donnerstag 11-12. Dr. M. Baumgartner

Forschungspraktika

7402 Forschungspraktikum in Klimatologie, Meteorologie und Luftverschmutzung; mit Ar
beitsplätzen. Gemeinsam mit Assistenten. Ganztägig, mit Voranmeldung.

Prof. H. Wanner
7403 Projektpraktikum in Geomorphologie und Hydrologie. Gemeinsam mit den Oberassi

stenten Weingartner und Wernli und Assistent Hegg, nach Vereinbarung.
PD H. Kienholz

7404 Forschungspraktikum in Satellitenfernerkundung, mit Arbeitsplätzen, nach Absprache.
Durchgeführt von Oberassistent Baumgartner. Prof. H. Wanner

7405 Forschungspraktikum zu zwei laufenden Projekten. Gemeinsam mit Assistenten. Platz
zahl beschränkt. Halbtägig oder in Blöcken. Nach Vereinbarung, gemäss speziellem Pro
gramm. Prof. B. Messerli

7406 Projektpraktika zur Siedlungs- und Verkehrsgeographie. Gemeinsam mit Assistentinnen
und Assistenten. Prof. K. Aerni, Lektor H.-R. Egli

7407 Umwelt und Entwicklung im Einflussbereich des Semien-Nationalparks in Äthiopien. For
schungssynthese für Diplomanden/-innen und Doktoranden/-innen, nach Absprache.

PD H. Hurni 
Spezialveranstaltungen Höheres Lehramt

- Fachdidaktischer Kurs II. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Montag 8-12,1. Se
mesterhälfte. Siehe Nr. 6710. Dr. M. Hasler

Centre de formation du Brevet secondaire

2e semestre
Mathematique

7500 Calcul differentiel et integral. 3 heures ä convenir. Lecteur A. Dalia Piazza
7501 Exercices de calcul differentiel et integral. 2 heures ä convenir. Le meme
7502 Introduction ä l’algebre et ä la geometrie. Mardi: 2 heures ä convenir.

Lecteur G. Heimberg
7503 Exercices d’algebre, diriges par un assistant. 2 heures ä convenir. Le meme

Biologie

7504 Genetique. 1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard
7505 Travaux diriges de botanique. 1 heure hors horaire (d’entente avec les etudiants.)

Le meme
7506 Stage de botanique juillet 1995. Le meme
7507 Excursions de botanique, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 13-17. Tous les 15

jours en alternance avec travaux pratiques de Zoologie. Le meme
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7508 Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 13-17. Tous
les 15 jours en alternance avec excursions de botanique. Lecteur J.-P. Airoldi

7509 Biologie cellulaire generale. 2 heures ä convenir. Lecteur L. Bovet

Chimie

7510 Chimie generale II. 4 heures ä convenir. Dr S. De Bernardini
7511 Chimie generale: travaux pratiques. Diriges par un assistant. 4 heures ä convenir.

Le meme
Physique

7512 Physique generale II. 3 heures ä convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7513 Exercices de physique. 2 heures ä convenir. D T. Pal
7514 Travaux pratiques de physique diriges par un assistant. Mercredi 8-12. Le meme

Geographie

7515 Geographie humaine et economique: Mecanismes economiques, demographie et mi-
grations, espaces economiques et politiques. Mardi 8.30-10. S. Berdat

7516 Geographie de la Suisse I. La Suisse, le Jura, le Moyen-Pays. 2 heures ä convenir.
Lecteur F. Jeanneret

7517 Colloque: Geographie de la Suisse. 1 heure ä convenir. Le meme
7518 Paysages-types europeens (avec travaux pratiques). 2 heures ä convenir. Le meme
7519 Excursions: Types de paysages suisses (4 jours, samedi/dimanche). Les dates seront

annoncees en debut de semestre. Le meme et Lectrice E. Bäschlin Roques

Education physique
cf section litteraire

Informatique
7520 Cours obligatoire d’un semestre pour tous les etudiants. 1 heure ä convenir.

A. Gaggero

4e semestre
Mathematique

- Cours: Analyse combinatoire. Mardi 15-17. Voir n° 7015. Prof. H. Carnal

7521 Repetitions de mathematique avec un assistant. 1 heure ä convenir. Le meme
7522 Cours d’algebre. Mercredi 2 heures ä convenir. Lecteur E. Archinard
7523 Fondements scientifiques de la mathematique elementaire. Jeudi 13-16.

Lecteur Chs. Felix 
Biologie
7524 Botanique systematique. Mercredi 13-14. Prof. M. W. Villard
7525 Phytosociologie. Mercredi 14-15. Le meme

- Stage de botanique juillet 1995. Voir n° 7506. Le meme
- Excursions de botanique, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 13-17. Tous les 15

jours en alternance avec travaux pratiques de Zoologie. Voir n° 7507. Le meme 
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Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 13-17. Tous 
les 15 jours, en alternance avec excursions de botanique. Voir n° 7508.

Lecteur J.-P. Airoldi
7526 Evolution. 2 heures ä convenir. Le meme
7527 Ecologie. Vendredi 8-12. Le meme
7528 Faunistique. Vendredi 10-12. Le meme
7529 Travaux diriges de Zoologie. 1 heure hors horaire (d’entente avec les etudiants.)

Le meme
7530 Physiologie et biochimie generales. Mercredi 15-17. Lecteur L. Bovet

Geographie
- Geographie humaine et economique: Mecanismes economiques, demographie et mi- 

grations, espaces economiques et politiques. Mardi 8.30-10. Voir n° 7515. S. Berdat
- Geographie de la Suisse I. La Suisse, le Jura, le Moyen-Pays. 2 heures ä convenir. Voir

n° 7516. Lecteur F. Jeanneret
7531 Stage en Alsace du 28 aoüt au 2 septembre 1995. Le meme
7532 Introduction ä l’amenagement du territoire (avec travaux pratiques). 2 heures ä con

venir. Lectrice E. Bäschlin Roques
7533 Histoire de l’urbanisme et geographie urbaine. 1 heure ä convenir. La meme
7534 Travaux personnels: introduction et colloque (branche principale). 1 heure hors horaire

(d’entente avec les etudiants). La meme et Lecteur F. Jeanneret
- Excursions. Types de paysages suisses 4 jours (samedi/dimanche). Les dates seront

annoncees en debut de semestre. Voir n° 7519. Les memes

Education physique
cf section litteraire

Psycho-pedagogie
7535 Seminaire de Psychologie: Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures ä con

venir. Lecteur J.-P. Luthi
- Autres cours de Psychologie et de pedagogie: cf section litteraire.
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XII. Sekundarlehramt

/ Direktor: Prof. Dr. H. Badertscher.
Vizedirektor: PD Dr. H. U. Gründer.
Institutssekretärin: I. Brügger, Telefon 631 83 20.
Sekretariat, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern:
U. Bissegger (vormittags, ohne Freitag), Telefon 631 83 16;
E. Bleuer (Dienstag ganzer Tag, Mittwoch vormittag), Telefon 631 8318.
Sekretariat, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern:
M. Lüthi (Montag, Dienstag und Donnerstag nachmittag, Freitag vormittag), Telefon 631 83 20;
E. Schneuwly (Mittwoch ganzer Tag), Telefon 631 83 20.
Leiter der berufspraktischen Ausbildung: Lektor B. Meli.
Sekretariat, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern: B. Streit (vormittags), Telefon 631 86 58. 
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:
Präsident: Dr. H. Steiner, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Thun: Th. Oesch, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun, Telefon 033 22 60 19 (Montag, Don
nerstag 7.30-11, 14-17, Freitag 8-11).
Bern: A. Meier, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 631 86 55 (Montag, Mittwoch 8-11, 
14-16; Donnerstag 8-11).

Vollamtliche Dozenten
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer; 

Lektor 1981, Titularprof. 1990.
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gründer Hans-Ulrich, PD Dr. phil., von Rüti bei Lyssach, für Pädagogik (1992).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Höllenstein Armin, lic. phil., von Mosnang, für allgemeine Didaktik und Didaktik der naturwis

senschaftlichen Fächer (1993).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (1973).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974). 
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer (1979). 
Schüpbach Jürg, von Landiswil, für allgemeine Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1990).
Schwengeler Christoph Arnold, von Bolligen, für Didaktik der mathematisch-naturwissen

schaftlichen Fächer (1974).
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Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981). 
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, für Zeichnen (1962).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Augsburger-Herzig Vreni, von Schangnau, für Didaktik der Mathematik (1991).
Born Jeannette, von Bannwil, für Orientierungsfach Weken (1994).
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
Drück Hans, von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für neuhochdeutsche Grammatik (1983).
Fankhauser Andreas, von Trub, für Studienfach Zeichnen (1983).
Fankhauser Peter, von Trub, für Orientierungsfach Biologie und Fachdidaktik Biologie (1993).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staatskunde (1981).
Ferrario Mario, von St-Imier, für methodologie de la mathematique (1994).
Flückiger Jean-Carlo, Dr. phil., von Rohrbachgraben, für grammatische Übungen im Fach 

Französisch (1986).
Ganz Matthias, von Zürich, für Fachdidaktik Französisch (1994).
Geiger Urs, von Ermatingen, für Fachdidaktik Französisch (1988).
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für allgemeine Didaktik (1982).
Gilgen Dietrich, von Rüeggisberg, für Didaktik der Informatik (1991).
Gilgen Kurt, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Fachdidaktik Deutsch (1991).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Graber Fred, von Huttwil, für Orientierungsfach Musik (1989).
Grossmann Therese, von Grosswangen, für allgemeine Didaktik (1988).
Gruntz-Stoll Johannes, Dr. phil., von Basel, für Sonderpädagogik (1992).
Hagi Mathias, von Vechigen, für Interdisziplinäres Projekt (1986).
Hostettler Christian, von Wählern, für stilistische Übungen (1983).
Huber Charles, von Hausen, für Fachdidaktik Französisch (1994).
Jordi Urs, von Dürrenroth, für Fachdidaktik Englisch (1991).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Kilchenmann Katharina, von Ersigen, für Hören und Sprechen (1992).
Klopfstein Urs, von Laupen, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Koch Barbara, Dr. phil., von Niederrohrdorf, für stilistische Übungen (1987).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Kühlhorn Otwin, von Deutschland, für Übungen im freien Sprechen (1981).
Lauper Gertrud, von Seedorf und Lützelflüh, für Pädagogik (1992).
Lutz Hansruedi, Dr. phil., von Lutzenberg, für Studienfach Physik (1969).
Marti-Hottinger Veronika, von Langenthal, für stilistische Übungen (1994) 
Martin Denise, von Bremgarten, für stilistische Übungen (1983).

Sekundar
lehramt
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Meyer Urs, PD Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Moser Daniel, Dr. phil., von Arni, für Fachdidaktik Geschichte (1986).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Mürner Peter, Prof. Dr. phil., von Reichenbach im Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik; Lehr

auftrag 1981, P. hon. 1989.
Perrin Daniel, von La Chaux-de-Fonds, für Interdisziplinäres Projekt (1990).
Renfer Katharina, von Bern, für Fachdidaktik Italienisch (1990).
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Studienfach Geschichte (1975).
Rüedi Anna Maria, von Bolligen, für Sonderpädagogik (1994).
Rychen Andreas, von Wilderswil, für Didaktik der Informatik (1985).
Saier-Suppiger Urban, von Romanshorn, für Sonderpädagogik (1992).
Schildknecht Brigitte, lic. rer. pol., von Eschlikon, für Interdisziplinäres Projekt (1993).
Signer-Fischer Susi, von Appenzell, für Sonderpädagogik (1992).
Streit Franziska, von Thierachern, für Studienfach Turnen und Sport (1981).
Turolla-Staub Anne, von Wohlen, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Uehlinger Heiner, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geographie 

(1978).
Vanoncini Andre, Dr. phil., von Carouge, für Studienfach Französisch (1990).
Voegeli Andreas, von Grafenried, für Fachdidaktik Deutsch (1989).
von Allmen Heinz, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für Berufswelt (1992).
Vuillemin Madeleine, Dr. phil., von Courgevaux, für Studienfach Zeichnen (1988).
Wagner Urs, von Walliswil, für Fachdidaktik Chemie (1991).
Weber Patrice, von Vinelz, für Orientierungsfach Werken (1994).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik geometrisch-technisches Zeichnen 

(1980).
Zingg Hansjürg, von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).

Dozenten im Ruhestand
Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, weiland Lektor für Fachdidaktik Chemie (1987). 
Bürki Hermann, von Langnau i. E., weiland P. hon. für Didaktik der mathematisch-natur

wissenschaftlichen Fächer (1991).
Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik und 

berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Pulver Paul, Dr. phil., von Rüeggisberg, weiland Leiter der praktischen Ausbildung sowie 

Dozent für Psychologie, Pädagogik und Methodik und Direktor der Lehramtsschule (1964).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1990).
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Lehrveranstaltungen
Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Sommersemesters 
durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, in der Unitobler (Lerchenweg 36), 
im Institut für exakte Wissenschaften und im Areal Uni Muesmatt (Haus III, Gertrud-Woker- 
Strasse 5) bekanntgegeben.

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.

Zuständig für Fragen der Durchführung sind Lektor E. Frautschi (Französisch), Lektor S. D. 
Hicks (Englisch) und Prof. P. G. Conti (Italienisch). Die allgemeinen Richtlinien können auf dem 
Direktionssekretariat des Sekundarlehramtes bezogen werden.

Militärdienste

Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. Aus
künfte erteilt das Direktionssekretariat.

2. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

- Päd. Kolloquium: organisiert vom Institut für Pädagogik, Höheren Lehramt und Se
kundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assistenten sowie 
Studierende. Durchgeführt von Gastreferentinnen und Gastreferenten. Ort und Daten 
nach Ankündigung, im Semester. Siehe Nr. 6036. fakultativ

Pädagogik

8000 Schulpädagogik I. Vorlesung. 1 stündig. Gemäss Anschlag PD H. U. Gründer
8001 Übungen zur Vorlesung. 2stündig. Gemäss Anschlag.

PD H. U. Gründer, G. Lauper, C. Maler 
Didaktik
Studierende mit Maturitätszeugnis

8002 Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Donnerstag 10-12 (7mal). H. Kläy
8003 Allgemeine Didaktik II. 3stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

V. Augsburger, H. Summermatter, 
Lektoren W. Künzler, J. Schüpbach, H. Wartenweiler

8004 Gesprächsleitung im Unterricht II. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag. N. N.
8005 Hören und Sprechen. Übungen im freien Sprechen. Für Studierende der Richtung phil.-

nat. 1 stündig. Dienstag, 14.15-16. Alle 14 Tage. K. Kilchenmann

Studierende mit Primarlehrerpatent

- Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Siehe Nr. 8002. H. Kläy
8006 Allgemeine Didaktik II. 1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Lektoren J. Schüpbach, H. Wartenweiler

Orientierungsfächer WS 94/95, SS 95 (Fortsetzung)

Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8120 unter 8. Semester.

257



Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8007 Vorlesung: Deutsche Literaturgeschichte I. Freitag 10-12. Prof. H. P. Holl
8008 Übungen zur Literaturgeschichte I.

- 1. Gruppe Dienstag 9-10. Derselbe
- 2. Gruppe Donnerstag 11-12. Derselbe
- Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens

tag, Freitag 8-9. Siehe Nr. 6145. Prof. P. Glatthard
8009 Vorlesung: Grundlegung der neuhochdeutschen Grammatik II. Donnerstag 8-10.

Dr. A. Egli 
Französisch

8010 Cours d’analyse linguistique I. Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi
8011 Travaux pratiques d’analyse linguistique I. 3 groupes. Gemäss Anschlag. Le meme
8012 Travaux pratiques de grammaire II. 3 groupes (2 diriges pär J.-C. Flückiger).

Dr R. Rohrbach
8013 Travaux pratiques de lexicologie II. 3 groupes (2 diriges par E. Büchi). Gemäss Anschlag.

Le meme
8014 Entrainement ä l’expression echte. 4 groupes (2 diriges par Dr. R. Rohrbach). Gemäss

Anschlag. E. Frautschi
8015 1 heure Histoire generale de la litterature frangaise II et 1 heure Lectures expliquees II. 

2 groupes.
a) lundi 14-16. Lectrice Dr Ch. Schnidrig-Arquembourg
b) lundi 14-16. Prof. A. Vanoncini

The following lectures are also open to SLA students: See 4th Semester.

Englisch

8016 Language Study II. Tuesday 15-16. F. Andres
8017 Oral Skills II. Thursday 10-11. By the same
8018 Narrative Fiction II. Thursday 11-12. Dr. C. A. Gercsch
8019 Writing Skills II. Thursday 14-15. D. T. Williams, M. A.
8020 Introduction to Drama. Thursday 15-16. S. D. Hicks, M. A.

Italienisch

- Lettura di prosa moderna. «Sostiene Pareira» di Antonio Tabucchi. Martedi 14-16. Siehe
Nr. 6230. D. Berra

- Grammatica generale (livello A). Giovedi 14-16. Siehe Nr. 6231. Dott. G. Pedrojetta
- Complementi di grammatica (livello B). Giovedi 16-17. Siehe Nr. 6222. Lo stesso
- Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6234. Lettrice A. Malinverni
- Traduzione dal tedesco (livello A o B). Mercoledi 8-10). Siehe Nr. 6224.

Dott. M. Heyer-Caput
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Latein

- Übungen zur lateinischen Grammatik. Montag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6103.
Lektor H. Sommer

- Vorlesung: Antike Literaturparodie. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6092.
Prof. H.-G. Nesselrath 

oder
- Lat. Proseminar: Cicero, De natura deorum. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6101.

Dr. Th. Führer
8021 Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Nach Vereinbarung. Durchgeführt durch 

Hilfsassistentinnen.
- Lateinische Lektüre: Terenz, Adelphen. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6100.

PD M. Hillgruber 
Geschichte

8022 Vorlesung zur griechisch-römischen Antike: Das Leben in den römischen Provinzen.
Donnerstag 14.30-16. Prof. R. Frei-Stolba

8023 Literaturbesprechung und Übung. Donnerstag 17-18. Lektor G. Ribi
- Vorlesung und Kolloquium: Mitteleuropa im frühen und hohen Mittelalter. Dienstag 14-17.

Siehe Nr. 6395. Prof. U. Zahnd

Musik

8024 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen
- Klavierunterricht am Konservatorium. Derselbe

8025 Theorie. In 2 Gruppen. Jeweils Dienstag. Gemäss speziellem Plan. P. Streiff
8026 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Gemäss speziellem Plan.

Hj. Kuhn 
Religion

- Übung: Gottesbilder im Neuen Testament. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1021.
Prof. S. Vollenweider

8027 Sozialethik: Ethik der Arbeit. Donnerstag 8-10. Prof. H. R. Schär
oder

8028 Systematik: «Gott denken». Diskussion theolog. Grundfragen, ausgehend von Dorothee 
Solle: Gott denken - Einführung in die Theologie, Stuttgart 1990. Donnerstag 10-12.

Derselbe
8029 Seminar: Kirchengeschichte im Religionsunterricht der Sekundarstufe I. Zur Didaktik und

Methodik kirchengeschichtlichen Unterrichts. Montag 10-12. Prof. K. Wegenast

Turnen

8030 Sportbiologie. Dienstag 10-12. J. Hegner

8031 Gymnastik. Montag 10-11. F. Streit
8032 Spiel. Dienstag 16-18. P. Moor
8033 Orientierungslaufen. Mittwoch 16-18. R. Egli, L. Beguin
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Zeichnen
8035 Naturstudium. In 2 Gruppen. Mittwoch 14-17, Donnerstag 10-13. Dr. M. Vuillemin
8036 Räumliches Zeichnen. In 2 Gruppen. Montag 10-12 und 14-16. Lektor B. Wyss
8037 Foto. In 2 Gruppen. Mittwoch 8-10 und 10-12. Lektor K. Hebeisen

Studienrichtung phil.-nat.
Für alle Praktika ist die Voranmeldung im betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik
- Mathematik II für Studierende der Chemie, der Erdwissenschaften und des Sekundar

lehramtes. Dienstag 8-10, Montag 8-9. Siehe Nr. 7026. Lektor Ch. Meier
8038 Übungen und Ergänzungen zur Mathematik II für Studierende des Sekundarlehramtes.

Freitag 8-11. Derselbe

Physik

- Physik II. Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7086.
Proff. P. Eberhardt, J. Schacher

8039 Übungen zur Physik II. (Gemeinsam mit Dr. S. Janos.) Freitag 11-13.
Lektor U. Moser 

Chemie
- Allgemeine Chemie II. Montag 9-11, Dienstag 10-11, Übungen und Ergänzungen Mitt

woch 10-11. Siehe Nr. 7148. Proff. N. N., E. Schmidt
- Praktikum Allg. Chemie II. 8stündig. Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 7151.

Dieselben und Lektor Ch. Rothen
- Allg. Chemie II, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7149.

Lektor Ch. Rothen 
Biologie

- Propädeutische Biologie II (allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag 8-10, 
Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 7234.

Proff. B. Ammann, Ch. Brunold, C. Kuhlemeier, Lektor K. Ammann
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. 7 Wochen, Freitag

13-15.30. Siehe Nr. 7237*  PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann
- Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik. Donners

tag 10-11. Siehe Nr. 7228. Proff. Ch. Brunold, C. Kuhlemeier
8040 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. Für Kandidaten des Se

kundarlehramtes. 7 Wochen. Freitag 16-18.30.*  Prof. R. Brändle
- Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. 7 Samstagvormittage. Siehe

Nr. 7270. Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann
* Voranmeldung bis 3. 3. 1995 unerlässlich. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)

- Landschaftsökologie IV (Bodenkunde, Grundstudium). Montag 13-15. Siehe Nr. 7373.
Proff. P. Germann, B. Messerli, H. Wanner

- Kulturgeographie II (Wirtschaftsgeographie). Grundstudium. Dienstag 10-12. Siehe
Nr. 7374. Prof. P. Messerli
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- Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II für Kandidaten des Sekundarlehramtes.
1 stündig, als Doppelstunde alle 14 Tage. 2 Gruppen. Gruppe A: Montag 8-10. Gruppe 
B: Montag 15-17. Siehe Nr. 7329. Prof. T. Labhart

- Exkursionen. Siehe Nr. 7372. Koordination PD H. Kienholz.
Alle Dozentinnen und Dozenten des Geograph. Inst. 

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie (mit 
Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über das Pflichtpensum, Wahl
pflichtpensum und Wahlpensum.

Geschichte

Musik

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen

Zeichnen

4. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Studierende mit Maturitätszeugnis
- Päd. Kolloquium: organisiert vom Institut für Pädagogik, Höheren Lehramt und Se

kundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assistenten sowie 
Studierende. Durchgeführt von Gastreferentinnen und Gastreferenten. Ort und Daten 
nach Ankündigung, im Semester. Donnerstag 16-18. Siehe Nr. 6036. fakultativ

Pädagogik
Schulpädagogik II:

8041 Vorlesung. 1 stündig. Gemäss Anschlag. PD H.-U. Gründer
8042 Pädagogik II: Übungen zur Vorlesung. 2stündig. Gemäss Anschlag. Derselbe

Pädagogik III:
- Vorlesung. Theorie der Erziehung. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6028.

Prof. J. Oelkers 
oder

- Vorlesung: Wissensformen und didaktische Theorie, Teil II. Mittwoch 14-16. Siehe Nr.
6037. Prof. W. Herzog

Didaktik

8043 Fachdidaktik Deutsch. Istündig. In Gruppen. Zeiten und Gruppeneinteilung wie WS
1994/95. Lektor Hz. Badertscher, A. Voegeli

8044 Allg. Fremdsprachendidaktik (Stud. phil.-hist.). Einführung in die Methoden des Fremd
sprachenunterrichts. 2stündig. Alle 14 Tage. Freitag 13.30-15. Beginn 21.4. 1995.

I. Kummer
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8045 Fachdidaktik Mathematik. 1 stündig. In Gruppen Gemäss Anschlag.
Lektor A. Höllenstein

8046 FachdidaktikZeichnen. 2stündig. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12. Mittwoch 14-16.
Lektor B. Wyss

8047 Informatik in den Schulfächern. Blockkurse zu 3 und 6 Lektionen. Gemäss besonderem
Plan. Dozenten der Fachdidaktik

Unterrichtspraxis

8048 Zwischenpraktikum für Studierende der phil.-hist. Richtung. 3 Wochen im August/Sep-
tember. Lektor Hz. Badertscher

8049 Zwischenpraktikum für Studierende der phil.-nat. Richtung. 3 Wochen im August/Sep-
tember. Lektor A. Höllenstein

8050 Fachpraktikum Turnen, 12 Lektionen, nach besonderem Plan. Lektor J. Hegner
8051 Fachpraktikum Zeichnen, 12 Lektionen, nach besonderem Plan.

Lektoren K. Hebeisen, B. Wyss
8052 Fachpraktikum Religion, 12 Lektionen, nach besonderem Plan. Ph. Wegenast

Studierende mit Primarlehrerpatent

Didaktik

- Didaktik des Deutschunterrichtes auf der Sekundarschulstufe. (Wurde im Winterseme
ster 1994/95 durchgeführt. Entfällt im SS 95.) Dr. K. Gilgen

8053 Fachdidaktik Mathematik. 2stündig. Donnerstag 12-14. H. P. Gerber
- Fachdidaktik Französisch. Wird in diesem Semester nicht durchgeführt (im WS 1994/95

vorgezogen worden). U. Geiger
- Fachdidaktik Zeichnen. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 8046.

Lektor B. Wyss
- Fachdidaktik in den übrigen Studienfächern. Siehe Nrn. 8121-8128 (8. Semester).

Orientierungsfächer WS 94/95, SS 95

Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8120 unter 8. Semester.

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

- Vorlesung: Deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts im Überblick. Freitag 8-9. Siehe Nr.
6117. Prof. H. Thomke

8054 Proseminar zur Literaturgeschichte II.
Gruppe A: Dienstag 10-11. PD H. P. Holl
Gruppe B: Dienstag 11-12. Derselbe

8055 Deutsche Sprache in der Schweiz I. Freitag 9-10. Dr. E. Blatter
8056 Vorlesung. Sprachwissenschaft I: Etymologie, Sprachpsychologie. Dienstag 12-13.

Dr. E. Derendinger
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8057 Proseminar: Wortforschung. Dienstag 14-16. Dr. E. Derendinger
oder

8058 Proseminar: Ortsnamen - eine Einführung in die Toponomastik der deutschen Schweiz.
Montag 8.30-10. Dr. E. Blatter

Französisch

8059

8060

8061

8062

Cours de langue frangaise I. Les theories stylistiques ä l'epreuve des textes. Mardi 16-17.
Siehe Nr. 6199. Prof. M. Bonhomme
Redaction frangaise II. 2 groupes.
a) mercredi 15-17 (tous les 15 jours). Ass. M. Rinn
b) Gemäss Anschlag. N. N.
1 h Histoire generale de la Iitterature frangaise IV et 1 h Lectures expliquees, 2 groupes.
a) mardi 10-12. Dr Ch. Schnidrig-Arquembourg
b) mardi 12.30-14. Prof. A. Vanoncini
Explication linguistique de textes I. 3 groupes (1 dirige par J.-C. Flückiger). Gemäss An
schlag. Lecteur E. Frautschi
Proseminaire de langue frangaise I. 3 groupes (1 dirige par M. Rinn). Gemäss Anschlag.

Le meme
Englisch

8063
8064
8065
8066

Introduction to Poetry, Wednesday 16-17. 
Writing Projects II. Thursday 11-12.
Oral Skills III. Thursday 15-17.
Text Analysis. Thursday 17-18.

S. D. Hicks, M. A.
F. Andres

D. T. Williams, M. A.
Dr. C. A. Gertsch

The following lectures are also open to SLA students:

- English Drama Before Shakespeare. Monday 11-13. Siehe Nr. 6151. Prof. M. Bridges
- Postmodern American Fiction. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6157. Prof. F. Gysin
- The English Novel in the Age of Sensibility. Tuesday 8-10. Siehe Nr. 6162.

Prof. W. Senn

- Approaches to the Study of Syntax and Phonology. Wednesday 11-12. Siehe Nr. 6169.
Prof. R. J. Watts

- Mood and Modality in English. Thursday 14-15. Siehe Nr. 6170.

- Truth in Linguistic Semantics. Thursday 15-16. Siehe Nr. 6171.

By the same

By the same

Italienisch

- Storia della letteratura italiana III. Settecento e Ottocento. Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6226.
Dott. C. Riatsch

- Testi poetici. Settecento e Ottocento. Mercoledi 10-11. Siehe Nr. 6233.
M. Figini Geiger

- Traduzione dal tedesco (livello A o B). Mercoledi 8-10. Siehe Nr. 6224.
Dott. M. Heyer-Caput

- Analisi testuali. Testi in dialogo. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6229. D. Berra
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Latein
- Vorlesung: Antike Literaturparodie. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6091.

Prof. H.-G. Nesselrath 
oder

- Lat. Proseminar: Cicero, De natura deorum. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6101.
Dr. Th. Führer

Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Nach Vereinbarung. Durchgeführt durch 
Hilfsassistentinnen. Siehe Nr. 8021.

- Lateinische Lektüre: Terenz, Adelphen. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6100.
PD M. Hillgruber 

Geschichte
Studierende im 4. Semester können ihr Pensum im Umfang von 6 Wochenstunden aus dem 
Lehrangebot der historischen Fächer mit Ausnahme der obligatorischen Übung zur älteren 
Schweizer Geschichte frei zusammenstellen, jedoch unter spezieller Berücksichtigung der früh
neuzeitlichen Schweizer Geschichte und der neuesten allgemeinen Geschichte, speziell 19. 
Jahrhundert.

Obligatorisch:
8067 Übung zur älteren Geschichte der Schweiz. Donnerstag 15-16. Lektor G. Ribi

Empfohlen:
- Vorlesung: Die Schweiz im 19. Jahrhundert: Modernisierungskrisen und Verfassungs

wandel II. Montag 17-18. Siehe Nr. 6400. Prof. B. Mesmer
oder

- Vorlesung: Der Erste Weltkrieg, 1792-1815. Donnerstag 16-18. Siehe Nr. 6398.
Prof. S. Förster 

und
- Vorlesung: Parzellierung der Lebenszeit. Montag 14-16. Siehe Nr. 6317.

Prof. B. Mesmer oder

- Vorlesung: Zur Motorisierung des Strassenverkehrs. Freitag 10-12. Siehe Nr. 6319.
Dr. C. M. Merki 

Musik
8068 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen

- Klavierunterricht am Konservatorium. Derselbe
8069 Theorie: In 2 Gruppen. Jeweils Dienstag. Gemäss speziellem Plan. P. Streiff
8070 Einführungskurs. Schulmusik I + II. Mittwoch 12-14. T. Däppen
8071 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Freitag 12-14. Hj. Kuhn

Religion

- Übung: Gottesbilder im Neuen Testament. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1021.
Prof. S. Vollenweider

- Sozialethik: Ethik der Arbeit. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8027. Prof. H. R. Schär 
oder

- Systematik: «Gott denken». Diskussion theolog. Grundfragen, ausgehend von Dorothee
Solle: Gott denken - Einführung in die Theologie, Stuttgart 1990. Donnerstag 10-12. 
Siehe Nr. 8028. Prof. H. R. Schär
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- Seminar: Kirchengeschichte im Religionsunterricht der Sekundarstufe I. Zur Didaktik und 
Methodik kirchengeschichtlichen Unterrichts. Montag 10-12. Siehe 8029.

Prof. K. Wegenast 
Turnen
8072 Sportpädagogik. Dienstag 14-16. Prof. F. Firmin
8073 Leichtathletik. Freitag 14-16. R. Schild, E. Strähl
8074 Spiel. Fussball. Montag 16-18. Ist im 4. oder 6. Semester zu belegen. W. Jäger

oder
8075 Spiel. Basketball. Montag 14-16. G. Hafner
8076 Schwimmen/Wasserspringen. Sa./So. 13./14. 5. 1995. M. Brunner

Wassersportwoche: siehe Kurse.

Zeichnen
8077 Architektur und Raum. In 2 Gruppen. Montag 14-16, Donnerstag 10-12.

Lektor K. Hebeisen
- Studienwoche vom 15. bis 22. Juli 1995. Derselbe

Studienrichtung phil.-nat.
Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik
- Lineare Algebra II. Mittwoch, Freitag 8-10. Siehe Nr. 7003. Prof. Ch. Riedtmann

8078 Übungen zur linearen Algebra II. Im Rahmen des math. Praktikums. Montag 15-16.
Dieselbe

8079 Übungen zur linearen Algebra II. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Montag 8-10.
Dieselbe

Physik

8080 Physikalisches Praktikum II. Donnerstag 14-18. Prof. J. Schacher
8081 Einführung ins Praktikum II. 1 stündig. Freitag 12-13. Lektor U. Moser

Chemie
- Praktikum für anorganische Chemie. Dienstag 13-17, Donnerstag 8-12. Siehe Nr. 7169.

Prof. H. Siegenthaler, Lektor Ch. Rothen 
Biologie

- Einführung in die Vegetationskunde. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 7239. Prof. O. Hegg
- Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet. Frei

tag 14-18.*  Siehe Nr. 7240. Derselbe

* Voranmeldung bis 5. März 1995 unerlässlich. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.

Geographie
- Landschaftsökologie IV (Bodenkunde, Grundstudium). Montag 13-15. Siehe Nr. 7373.

Proff. P. Germann, B. Messerli, H. Wanner
8082 Hausarbeit in Geographie mit den übrigen Abteilungen. Prof. K. Aerni

- Exkursionen gemäss Exkursionsprogramm. Siehe Nr. 7372.
Alle Dozentinnen und Dozenten des Geograph. Inst.
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- Kulturgeographie IV: Raumordnung und Raumplanung. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7375.
Prof. K. Aerni 

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie (mit 
Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über das Pflichtpensum, Wahl
pflichtpensum und Wahlpensum.

Geschichte

Musik

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen

Zeichnen

6. Semester

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8083 Grundlegung der Sprach- und Literaturdidaktik (Vorlesung und Kolloquium). Donners
tag 14-16. Prof. H. Badertscher

8084 Vorlesung: Probleme der Jugend- und Trivialliteratur. Dienstag 8-9. Prof. H. P. Holl
8085 Seminar: Unterwegs zur modernen Schriftsprache. Übungen zur Sprachgeschichte in 

frühhochdeutscher Zeit.
Gruppe 1: Montag 16-18. Prof. A. Schnyder
Gruppe 2: Freitag 11-13. Derselbe

Französisch

8086 Cours de langue frangaise III. Gemäss Anschlag. Dr. R. Rohrbach
8087 Proseminaire de langue frangaise III. 4 groupes (2 diriges par Dr R. Rohrbach). Gemäss

Anschlag. Lecteur E. Frautschi
8088 Dissertation frangaise II. 3 groupes.

a) mardi 10-12 (tous les 15 jours). Prof. A. Vanoncini
b) mardi 14-16 (tous les 15 jours). Lectrice Dr Ch. Schnidrig-Arquembourg
c) vendredi matin (exercices complementaires). Gemäss Anschlag. Dr J.-C. Flückiger

- Colloques de litterature frangaise II. 3 groupes. Sujets:
a) Tahar Ben Jelloun, L'Ange aveugle, Seuil, 1992. Lundi 14-15. Prof. J. C. Joye
b) Voltaire, Dictionnaire philosophique, Classiques Garnier. Lundi 15-16. Siehe Nr. 6215.

Le meme
8089 c) Maupassant, Boule de suif/La Maison Tellier, folio. Mardi 10-12 (tous les 15 jours).

Prof. A. Vanoncini 
Les etudiants du 6e semestre sont tenus d’assister ä deux Colloques qu’ils choisiront parmi les 
trois qui \eur sont proposes et ä 1 h de cours en Faculte.
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8090 Colloque de litterature generale (cours facultatif de preparation aux examens). Mardi 
14-16 (tous les 15 jours). Ecritures feminines (litterature frangaise et romande).

Dr C. Schnidrig-Arquembourg 
Englisch

8091 English Language Teaching Materials and Methods II. Wednesdays 14-16 (fortnightly).
H. Murray, M. A.

8092 English-Speaking World II. Wednesday 15-16 (fortnightly). S. D. Hicks, M. A.
8093 Text Analysis III. Wednesday 16-17. F. Andres
8094 Proseminar in Literature II. Thursday 10-12. S. D. Hicks, M. A.

The following lectures are also open to SLA students:

* - English Drama Before Shakespeare. Monday 11-13. Siehe Nr. 6151. Prof. M. Bridges
Postmodern American Fiction. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6157. Prof. F. Gysin

- The English Novel in the Age of Sensibility. Tuesday 8-10. Siehe Nr. 6162.
Prof. W. Senn

- Approaches to the Study of Syntax and Phonology. Wednesday 11-12. Siehe Nr. 6169.
Prof. R. J. Watts

- Mood and Modality in English. Thursday 14-15. Siehe Nr. 6170. By the same
- Truth in Linguistic Semantics. Thursday 15-16. Siehe Nr. 6171. By the same

Italienisch

- Proseminario. Prosa narrativa: «II barone rampante» di I. Calvino. Lunedi 14-16. Siehe
Nr. 6220. Prof. P. G. Conti

- Analisi testuali. Testi in dalogo. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6224. D. Berra

Latein

- Vorlesung: Antike Literaturperiode. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6091.
Prof. H.-G. Nesselrath 

oder
- Lat. Proseminar: Cicero, De natura deorum. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6101.

Dr. Th. Führer
Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Nach Vereinbarung. Durchgeführt durch 
Hilfsassistentinnen. Siehe Nr. 8021.

- Lateinische Lektüre: Terenz, Adelphen. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6100.
PD M. Hillgruber

Geschichte
8095 Repetitorium zur neuen und neuesten Geschichte. Donnerstag 14-16.

Prof. P. Hersche
8096 Staats- und Gesellschaftskunde II. Dienstag 14-16. Dr. M. Fenner
8097 Repetitorium zur Geschichte der Schweiz. Dienstag 16-18. Lektor G. Ribi

Musik
8098 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen

- Klavierunterricht am Konservatorium. Derselbe
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8099 Theorie. In 2 Gruppen. Jeweils Dienstag. Gemäss speziellem Plan. P. Streiff
8100 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Gemäss speziellem Plan.

Hj. Kuhn 
Religion

- Übung: Gottesbilder im Neuen Testament. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1021.
Prof. S. Vollenweider

- Sozialethik: Ethik der Arbeit. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8027. Prof. H. R. Schär 
oder

- Systematik: «Gott denken». Diskussion theolog. Grundfragen, ausgehend von Dorothee
Solle: Gott denken - Einführung in die Theologie, Stuttgart 1990. Donnerstag 10-12. 
Siehe Nr. 8028. Derselbe

Turnen

8101 Gymnastik. Montag 8-10. 14täglich im Wechsel mit Spiel. F. Streit
8102 Meth. Übungen Spiel. In Gruppen. Montag 10-12. J. F. Haussener
8103 Spiel. Praxiskurs. Alle 14 Tage. Im Wechsel mit Gymnastik. Montag 8-10. Derselbe
8104 Leichtathletik. Freitag 16-18. R. Schild, E. Strähl
8105 Schwimmen/Wasserspringen. 2 Gruppen. 14täglich. Freitag 10.30-12.

M. Brunner, J. Hegner
8106 Meth. Übungen Schwimmen. Zirka 6x 2 Stunden. Gemäss Plan. Dieselben

Wassersportwoche: siehe Kurse.

Zeichnen

8108 Selbständiges Arbeiten im Spezialgebiet. In 2 Gruppen. Dienstag 14-18, Donnerstag
14-18. Lektor B. Wyss

8109 Kunst im Alltag. In 2 Gruppen. Dienstag 8-10, Dienstag 10-12. Lektor K. Hebeisen
- Kunstgeschichte: Ausgewählte Vorlesung der Fakultät (fakultativ).

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

8110 Elementarmathematik II. Dienstag 10-12, Mittwoch 8-10. Prof. Th. Rychener
8111 Übungen zur Elementarmathematik II. Freitag 10-12. Derselbe

Physik
8112 Physik im Alltag. Donnerstag 17-19. Lektor H. R. Lutz

- Einführung in die moderne Physik. 1 stündig. Im Rahmen der Vorlesung Physik II. Mon
tag bis Donnerstag 11-12, in den letzten Semesterwochen. Gemäss Anschlag. Siehe 
Nr. 7086. Prof. J. Schacher

8113 Repetitorium der Elektrodynamik. 1 stündig. Montag bis Donnerstag 12.30-14, während
der 1. Semesterhälfte. Prof. G. Czapek

8114 Repetitorium der Thermodynamik. Fakultativ. 1 stündig. Montag 12-14, während der
1. Semesterhälfte. Derselbe
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Chemie
8115 Biochemie-Naturstoffchemie. 3stündig. Gemäss Anschlag. Prof. H. Pfander
8116 Chemie im Alltag. 1 stündig. Gemäss Anschlag. Prof. R. Keese

Biologie

- Z Nr. 2: Allgemeine Zoologie II, Teile b und c (ohne Praktikum). Siehe Nr. 7273. Voran
meldung erforderlich. Listen liegen vom 15. bis 25. 2. 1995 im Entree des Zoologischen 
Institutes auf. Proff. D. Felix, R. Leuthold, H. Richner, PD H. Imboden, PD J. Zettel 
Vorlesungen: - Physiologie Freitag 8-10.

- Ethologie Montag 10-12.
Praktikum: Ethologie, Physiologie. Freitag 14-17 (8x), zusätzlich 4 ornithologische Ex
kursionen.

Geographie
- Regionale Entwicklungsmuster Europas. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 7376.

Prof. K. Aerni
- Übungen zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Gemeinsam mit Assi

stenten von Burg und Segesser. Durchführung in zwei Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 
13-17, alle 14 Tage. Siehe Nr. 7377. Derselbe

- Hausarbeit in Geographie mit den übrigen Abteilungen. Siehe Nr. 8082. Prof. K. Aerni

Geschichte

Musik

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen

Zeichnen

8. Semester
Die regulären Lehrveranstaltungen werden während der Zeit der Schlusspraktika vom 15. Mai 
bis zum 17. Juni 1995 sistiert.

Pädagogik
- Päd. Kolloquium: organisiert vom Institut für Pädagogik, Höheren Lehramt und Se

kundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assistenten sowie 
Studierende. Durchgeführt von Gastreferentinnen und Gastreferenten. Ort und Daten 
nach Ankündigung, im Semester. Donnerstag 16-18. Siehe Nr. 6036. fakultativ

Didaktik

Beide Studienrichtungen

8117 Interdisziplinäres Projekt Teil II, 3stündig. In Gruppen. Freitagmorgen, teilweise Block
veranstaltungen. Durchgeführt von verschiedenen Dozenten. Prof. H. Badertscher
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8118 Fächerübergreifende Aufgaben der Lehrerin/des Lehrers. 4stündig. Dienstag 14-16,
Donnerstag 14-16. B. Meli, in Zusammenarbeit mit Referenten

8119 Didaktischer Kurs III. In Gruppen. Dienstag 25. 4. 1995 und 2. 5. 1995, 16-18. Gemäss
Anschlag. V. Augsburger, T. Grossmann, W. Jundt, Lektoren W. Künzler, B. Meli 

Orientierungsfach WS 1994/95 bis SS 1995

Dr. H. Uehlinger
H. Drück

PD Dr. U. Meyer
F. Graber, T. Däppen

8120 Orientierungsfächer. Montag- und Mittwochnachmittag.
- Geographie. Montag, Mittwoch 14-17.
- Geschichte. Montag, Mittwoch 14-17.
- Lebenskunde/Religion. Montag, Mittwoch 13.30-15.45.
- Musik. Montag 14.15-17, Mittwoch 14.20-17.20.
- Naturkunde (Montag- und Mittwochnachmittag, teilweise auch Freitagnachmittag. To

tal 160 Std.). P. Fankhauser, C. A. Schwengeler, U. Wagner
- Turnen. Montag 14-16, Mittwoch 14-17. M. de Bruin, M. Gilomen
- Werken. Kurs I: Montag, Mittwoch 14-17 und Blockwoche in der vorlesungsfreien Zeit.

Durchführung am Staatlichen Seminar Thun. R. Barth, A. Führer
Kurs II: Zeit wie oben. Durchführung am Staatlichen Seminar Lerbermatte.

J. Born, P. Weber

Didaktik

Studienrichtung phil.-hist.

8121 Fachdidaktik Deutsch und Medienerziehung. Gemeinsam mit J. Michel, D. Wildhaber,
P. Zaugg, S. Zwicky. Jeweils 4stündig. In Gruppen.
Donnerstag 8-12. Dr. K. Gilgen
Dienstag 8-10, Donnerstag 8-10. A. Voegeli
Gemäss Anschlag. Lektor Hz. Badertscher

8122 Fachdidaktik Französisch. 2stündig. Gruppe A, B und C. Mittwoch 10-12.
M. Ganz, Ch. Huber, Lektor W. Künzler

8123 Fachdidaktik Englisch. 1 stündig. In 2 Gruppen. Gruppe A: Montag 11-13 (Primarlehrer).
Alle 14 Tage. Gruppe B: Mittwoch 11-13. Alle 14 Tage. Fortsetzung der Veranstaltung
WS 1994/95. U. Jordi

8124 Fachdidaktik Italienisch. 1 stündig. Donnerstag 11-13. Alle 14 Tage. Sek. Schwabgut.
K. Renfer

8125 Fachdidaktik Geschichte. 2stündig. Montag 10-12. Dr. D. Moser

Studienrichtung phil.-nat.

8126 Fachdidaktik Mathematik. 4stündig. Donnerstag 8-12.
F. Eggenberg, H. P. Gerber, W. Jundt, Prof. P. Mürner

8127 Geom.-Technisches Zeichnen. In 2 Gruppen. Mittwoch 8-10, Mittwoch 10-12. Gemäss
besonderem Plan. H. Wyss

- Fachdidaktik Naturkunde. In Gruppen (Biologie, Chemie, Physik). 4stündig. Dienstag
8-12. P. Fankhauser, C. A. Schwengeler, U. Wagner
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8128 Fachdidaktik Geographie. 2stündig. In 2 Gruppen.
Montag 8-10. Dr. H. Uehlinger
Montag 10-12. U. Klopfstein

Unterrichtspraxis
8129 Schlusspraktikum Teil II für Studierende der phil.-hist. und phil.-nat. Richtung. 3 Wochen

in der Zeit vom 15. Mai bis 17. Juni 1995. Nach besonderem Plan. B. Meli
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XIII. Institut für Sport und Sportwissenschaft

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: U. Meier, J. Zysset; Bremgartenstrasse 145 (631 83 21).
Bibliothek und Dokumentation: G. Bürki.
Hauswart: A. Guldimann; R. Grünert; E. Sele; T. Windisch.

Turn- und Sportlehrerinnen /Lektoren
Egger Kurt, Dr. phil., von Thal, für Sportwissenschaft; aoP 1983, oP 1990.
Bischof Schmid Margrit, von Grub-Eggensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übunqs- 

schule (1982).
de Bruin Martin, von Thun, für Orientierungsfach SLA, Schwimmen (1989).
Espana Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundarlehramt, Gerätetur

nen in der Diplomturnlehrer-Ausbildung (1973).
Firmin Ferdinand, Dr. phil., von Salenstein, Leiter der Diplomturnlehrer-Ausbildung; Lektor 1976, 

Titularprof. 1992.
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, Leiter Verwaltung, administrativer Leiter der Diplom

turnlehrer-Ausbildung, Turn- und Sportanlagenbau, Wasserspringen, Stufendidaktik (1977).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat., Leiter Abteilung Lehre und Forschung: Leiter des Tur

nens am Sekundarlehramt, Anthropologie, Trainingslehre, Sportbiologie (1971).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter Abteilung Universitätssport, Leichtathletik, Universitätssport 

in der Diplomturnlehrer-Ausbildung (1971).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Schneesport in der Diplomturnlehrer-Ausbildung.
Zimmermann Reto, von Wattenwil, für Universitätssport (1993).

Dozenten im Ruhestand

Gikalov Vladimir, Dr. phil., von Tschechien, weiland Lektor für Sportpsychologie, pädagogische 
Psychologie (1994).

Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P. hon. für wissenschaftliche, methodisch
didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).
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Universitätssport
Leiter: F. Holzer.
Sekretariat: N. Linh, Bremgartenstrasse 145 (631 47 67, Fax 302 34 07).

Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness der 
Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten zwischen 
den Angehörigen aller Fakultäten bietet der Universitätssport ein vielseitiges Sportprogramm 
an. Die Trainings sind mit wenigen Ausnahmen gratis.

Das Angebot umfasst:

Konditionstraining
Krafttraining, Kondition mit Musik, Turnen für Dozenten/-innen, Circuittraining.

Körperbewusstsein
Bewusstheit durch Bewegung (Feldenkrais), Haltungsgymnastik, T’ai Chi, Yoga.

Tanz

Afro, Aerobic, Ballett, Flamenco, Gesellschaftstanz, Modern Dance, Orientalischer Tanz, 
Rock’n'Roll.

Kampfsportarten

Aikido, Boxen, Fechten, Judo, Jiu-Jitsu, Karate, Kendo, Selbstverteidigung.

Spiele
Badminton, Basketball, Billard, Curling, Eishockey, Fussball, Golf, Handball, Schach, Squash, 
Tennis, Tischtennis, Unihockey, Volleyball.

Wassersport

Kanu, Schwimmen, Segeln, Tauchen, Rudern, Wasserspringen.

Andere Sportarten

Baseball, Bergsport, Biking, Bogenschiessen, Frisbee, Geräteturnen, Langlauf, Snowboard, 
Orientierungslauf, Reiten, Schiessen, Laufsport.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe organisiert:
- Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
- Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)
- Universiaden
- Studenten-Weltmeisterschaften
In vielen Sportarten werden auch Freundschaftstreffen mit andern Universitäten des In- und 
des Auslandes veranstaltet.

Beginn des Trainingsbetriebes: 24. April 1995

Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des Uni
versitätssports, Bremgartenstrasse 145, erhältlich.

ISSW
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Sportanlagen
Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern.
Busendstation P+R Neufeld. Bus Nr. 11. Fahrzeit ab Bahnhof zirka 8 Minuten.

Lehrveranstaltungen
Alle Studienrichtungen
GL = Grundlehrgang
AL = Aufbaulehrgang
SL = Schwerpunktlehrgang
PK = Praxiskurs (fakultativ)
K = Kurswoche

Sportwissenschaftliche Veranstaltungen
9000 Sportbiologie GL II. Freitag 10-12. Proff. A. Kleber, A. Olah u. a.
9001 Sportbiologie SL. Dienstag 8-10 J. Hegner u. a.
9002 Sportmedizin AL (Anthropologie). Donnerstag 8-10. Dr. G. Glowatzki, J. Hegner
9003 Bewegungslehre GL. Montag 16-18. Prof. A. Hotz
9004 Bewegungslehre AL II. Mittwoch 16-18. Dr. E. Stüssi
9005 Sportpädagogik GL. Montag 14-16. Prof. F. Firmin
9006 Sportpädagogik AL. Freitag 8-10. Derselbe
9007 Sportpädagogik SL. Donnerstag 8-10. Derselbe
9008 Sportpsychologie AL. Dienstag 16-18. R. Moor
9009 Sportgeschichte GL II. Mittwoch 8-10. W. Mengisen
9010 Sportanlagenbau GL. Donnerstag 14-16. M. Geissbühler
9011 Sportanlagenbau Exkursionen. Donnerstag nach Vereinbarung. Derselbe
9012 Sportanlagenbau AL. Donnerstag 14-16. M. Strupler
9013 Sportanlagenbau, Exkursionen AL. Donnerstag nach Vereinbarung. Derselbe
9014 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden GL II. Dienstag 10-12. Prof. K. Egger
9015 Sportwissenschaftliches Kolloquium. Dienstag 8-10. Derselbe
9016 Projektseminar. Montag 16-18 nach Vereinbarung. Derselbe

Sportpraktisch-methodische Ausbildung
9017 Leichtathletik GL I. Dienstag 14-16. S. Crameri u. a.
9018 Leichtathletik GL II. Montag 16-18. C. Gasner u. a.
9019 Leichtathletik AL. Montag 14-16. B. Knuttiu.a.
9020 Leichtathletik SL. Dienstag 13-16. F. Holzer, T. Zurlinden u. a.
9021 Leichtathletik PK. (Diplom II.) Montag 12-14. B. Knutti u.a.
9022 Geräteturnen PK I. Donnerstag 14-16. T. Meier, K. Haller, C. Vögeli.
9023 Geräteturnen PK II. Dienstag 14-16. W. Mengisen, C. Grosjean
9024 Schwimmen PK I. Mittwoch 9-12. In Gruppen.

M. de Bruin, M. Brunner, M. Geissbühler
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9025 Schwimmen PK II. Montag 9-12. In Gruppen. M. de Bruin, M. Brunner, U. Strupler
9026 Schwimmen SL K. M. Strupler, P. Wüthrich u. a.
9027 Gymnastik GL II. Dienstag 8-10.
9028 Gymnastik PK. Mittwoch 14-16.
9029 Tanz GL II. Mittwoch 10-12. In Gruppen. Alle 14 Tage.
9030 Tanz AL. Dienstag 14-16.
9031 TanzSLK.
9032 Spiel GL II. Montag 8-10.
9033 Spiel PK. Donnerstag 8-10.
9034 Handball AL. Mittwoch 10-12.
9035 Volleyball AL. Donnerstag 10-12.
9036 Fussball GL. Mittwoch 14-16.
9037 Fussball AL. Montag 10.30-12.
9038 Fussball SL. Montag 9-10.30.
9039 Sommergebirgsausbildung GL K.
9040 Sommergebirgsausbildung AL K.
9041 Wandern und Geländesport K.
9042 Kanukurs K.
9043 Ergänzungslehrgang I K. Magglingen.
9044 Ergänzungslehrgang II K. Magglingen.

M. Bischof
P. Stalder

M. Bischof
Dieselbe
Dieselbe

T. Loretan
U. Strupler

H. Suter
R. Schüpbach

W. Jäger
W. Balmer

Derselbe
E. Köchli u. a.
E. Köchli u. a.

Jeweiliges J+S-Amt
J. Götz u. a.

ESSM
ESSM

Erziehungswissenschaftlich-fachdidaktische Ausbildung

- Pädagogik II. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6028. Prof. J. Oelkers
9045 Übungen zur Pädagogik II. Montag 10-11. R. Messmer

- Pädagogische Psychologie II. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6037. Prof. W. Herzog
9046 Übungen zur Pädagogischen Psychologie II. Freitag 10-11. R. Messmer
9047 Praktikumsbegleitung Diplom I. Nach Vereinbarung. Prof. F. Firmin
9048 Praktikumsbegleitung Diplom II. Nach Vereinbarung. Derselbe
9049 Stufendidaktik Unterstufe II. Donnerstag 10-12, im Wechsel mit Stufendidaktik, Mittel

stufe II. M. + S. Geissbühler
9050 Stufendidaktik Mittelstufe II. Donnerstag 8-10, im Wechsel mit Stufendidaktik Unter

stufe II. H. Kläy
9051 Stufendidaktik Oberstufe II. Freitag 10-12, in Gruppen. M. Bischof, K. Teuscher
9052 Stufendidaktik Gymnasium II. Dienstag 10-12. W. Mengisen
9053 Stufendidaktik Seminar II. Mittwoch 10-12. M. Joss

Sonderveranstaltungen (fakultativ)

9054 Hochschulsport. Zirka zehnmal nach Vereinbarung.
9055 Ballett II. Mittwoch 8.30-9.30.
9056 Ballett IV. Donnerstag 10-11.
9057 SLRG-Brevet I. Donnerstag 7-8.
9058 SLRG-Brevet II. Freitag 7-8.

F. Holzer
Dr. I. Aschwanden

Dieselbe
M. Brunner u. a.

Derselbe
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9059 Samariterkurs. Montag 13.30-15.30. B. Wirth, M. Mainati
9060 Bewusstheit durch Bewegung. Feldenkrais-Fortsetzungskurs. Donnerstag 16-18.

R. Espana
9061 Fortbildung für Diplomturnlehrer, Freitag 16-18. M. de Bruin u.a.

Spezielle Veranstaltungen für das Sekundarlehramt Studienfach Turnen

Siehe Veranstaltungen unter SLA.
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Institut Adresse Nr. Feld

DIVERSES
Studentisches Zentrum Bühlplatz Gertrud Wokerstrasse 3 43 D5
Haus der Universität Schlösslistrasse 5 70 D8
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 D F9

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 6 F5
Bibliothek Gesellschaftsstrasse 25 6 F5
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 6 F5

Erlachstrasse 11 22 E5
Zähringerstrasse 33 27 E4
Lerchenweg 36 34 D4

CHRISTKATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 23 E5
Bibliothek Erlachstrasse 17 23 E5
Seminare Erlachstrasse 17 23 E5

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F6
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F6
Bibliothek Sozialwissenschaften Lerchenweg 36 34 D4
Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 9 F6
Institut für Bankrecht Falkenplatz 18 9 F6
Institut für Europarecht Hochschulstrasse 4 1 F6
Institut für Strafrecht und Kriminologie Hochschulstrasse 4 1 F6
Institut für Wirtschaftsrecht Falkenplatz 18 9 F6
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 9 F6
Romanistisches Institut Hallerstrasse 39 7 F4
Seminar für öffentliches Recht Hochschulstrasse 4 1 F6
Institut für Schweizerisches und Ausländisches
Zivilprozessrecht Falkenplatz 9 10 E6

Steuerrechtliches Seminar Falkenhöheweg 12a 11 E6
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 9 F6

Falkenplatz 9 10 E6
Wirtschaftswissenschaftliche Institute:
Institut für Finanzmanagement Sennweg 2 18 E5
Institut für Internationales Innovationsmanagement Sennweg 2 18 E5
Institut für Marketing und Unternehmensführung Sennweg 2 18 E5
Institut für Organisation und Personal Länggassstrasse 27 19 E5
Institut für Unternehmensrechnung und Controlling Sennweg 2 18 E5
Institut für Wirtschaftsinformatik Engehaldenstrasse 8 67 G4
Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus Monbijoustrasse 29 73 E9
Institut für Politikwissenschaft Lerchenweg 36 34 D4
Institut für Soziologie Lerchenweg 36 34 D4
Institut für Medienwissenschaft Lerchenweg 36 34 D4
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 26 F4
• Abteilung für Wirtschaftstheorie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4
• Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4
• Abteilung für Ökonometrie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4
• Abteilung für angewandte Wirtschaftsforschung

und Wirtschaftspolitik Gesellschaftsstrasse 49 25 E4

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Universitätsinstitute im Inselareal
Dekanat Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7
Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM) Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7
Universitätsspitalbibliothek (USB) Operationstrakt Ost 85 B7
Institut für Aus-, Weiter-, und Fortbildung Eingang 37A 86 B7
• Abteilung für Ausbildungs-und Examensforschung Eingang 37A 86 B7
• Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 87 B7
• Medizinisches Lernzentrum Eingang 46B 81 C6
• Studienplanung der medizinischen Fakultät Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7
Institut für Medizinische Mikrobiologie Friedbühlstrasse 51 94 A7
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 81 B7
Institut für klinische Pharmakologie Murtenstrasse 35 84 B6
Maurice-Müller-Institut für Biomechanik Murtenstrasse 35 84 B6
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Situationsplan
Institut Adresse Nr. Feld

UNIVERSITÄTSLEITUNG
Akademische Direktion
• Abteilung Rektoratsdienste
• Abteilung Immatrikulationsdienste
• Abteilung für Frauenförderung
• Abteilung Presse- und Informationsstelle
• Koordinationsstelle für Europafragen - eurocor
• Bibliothekskoordination
Verwaltungsdirektion
• Abteilung Personal
• Abteilung Rechnungswesen und Einkauf

Bereich Forschungs- und Drittkredite
• Abteilung Betrieb und Technik

Werkstätten
• Abteilung Informatikdienste
• Bau- und Raumkoordination

Hochschulstrasse 4
Hochschulstrasse 4
Hochschulstrasse 4 
Hochschulstrasse 4
Schlösslistrasse 5 
Hochschulstrasse 4 
Muesmattstrasse 45
Hochschulstrasse 4 
Hochschulstrasse 4 
Gesellschaftsstrasse 6 
Gesellschaftsstrasse 6 
Gesellschaftsstrasse 6 
Freiestrasse 12 
Gesellschaftsstrasse 6 
Gesellschaftsstrasse 6

1
1
1
1

70
1

33
1
1
4
4
4

36
4
4

F6
F6
F6
F6
D8
F6
D4
F6
F6
F5
F5
F5
D4
F5
F5

BIBLIOTHEKEN
(Institutsbibliotheken siehe unter den entsprechenden Instituten)

Stadt- und Universitätsbibliothek 
Basisbibliothek Unitobler
Bibliotheken der Phil.-hist. Institute in Unitobler 
Bibliothek Sozialwissenschaften
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz
Juristische Bibliothek
Bibliothek der Exakten Wissenschaften 
Universitätsspitalbibliothek (USB)
Bibliothek Erziehungswissenschaften
Bibliothek der Veterinärmedizinischen Fakultät
Bibliothek Ev.-theol. Fakultät
Bibliothek Christkath.-theol. Fakultät
Bibliothek Informatik
Bibliothekskoordination

Münstergasse 61 
Länggassstrasse 49a 
Länggassstrasse 49 
Lerchenweg 36
Baltzerstrasse 4 
Hochschulstrasse 4
Sidlerstrasse 5 
Operationstrakt Ost 
Muesmattstrasse 27 
Länggassstrasse 120 
Gesellschaftsstrasse 25 
Erlachstrasse 17 
Schützenmattstrasse 14 
Muesmattstrasse 45

78
31
30
34
54

1
2

85 
47
60

6
23
68
33

J8
D4
D4
D4
D5
F6
G6
B7
C5
C3
F5
E5
G5
D4

STUDENTISCHE EINRICHTUNGEN
Studentinnenschaft
Studentenberatung
Akademische Berufsberatung
Studentenkinderkrippe
Studentische Buchgenossenschaft
• Filiale für Medizin
• Filiale Unitobler
Universitätssportanlage

MENSABETRIEBE
Mensa
• Cafeteria Unitobler
• Cafeteria Hauptgebäude
• Cafeteria Chemie
• Cafeteria Studentisches Zentrum Bühlplatz
• Cafeteria Tierspital
• Cafeteria Universitätssportanlage
• Cafeteria Informatik (Automatenstation)

UNIPFARRÄMTER
Foyer des ev.-ref. Unipfarramtes
Römisch-katholische Unigemeinde 
Christkatholische Unigemeinde

Lerchenweg 32
Erlachstrasse 17 
Gutenbergstrasse 21
Sahlistrasse 42 
Hochschulstrasse 4
Murtenstrasse 17
Länggassstrasse 49 
Bremgartenstrasse 145

Gesellschaftsstrasse 2 
Länggassstrasse 49 
Hochschulstrasse 4 
Freiestrasse 3
Gertrud Wokerstrasse 3 
Länggassstrasse 120 
Bremgartenstrasse 145 
Schützenmattstrasse 14

Pavillonweg 7
Alpeneggstrasse 5
Kramgasse 10

35
23
72
56

1
81
30
65

3
30

1
38
43
60
65
68

13
5

79

D4
E5
E9
C5
F6
C6
D4
E1

G5
D4
F6
D5
D5
C3
E1
G5

E7
F5
K8
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Institut Adresse Nr. Feld

Pathologisches Institut Murtenstrasse 31 83 B6
Pathophysiologisches Institut Murtenstrasse 35 84 B6
Pharmakologisches Institut Friedbühlstrasse 49 93 B6
Zahnmedizinische Kliniken Freiburgstrasse 7 92 C7

Universitätsinstitute ausserhalb des Inselareals
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 54 D5
Abteilung für klinisch-experiment. Forschung Tiefenaustrasse 120 B H2
Anatomisches Institut Bühlstrasse 26 42 D5
Gemeinschaftshörsaal Vorklinik Gertrud Wokerstrasse 5 44 D5
Institut für Biochemie und Molekularbiologie Bühlstrasse 28 41 D5
Institut für Rechtsmedizin Bühlstrasse 20 50 D5
Institut für Sozial-und Präventivmedizin Finkenhubelweg 11 59 D6
• Abteilung für Gesundheitsforschung Niesenweg 6 58 D6
Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität Effingerstrasse 12 71 E8
Medizinhistorisches Institut Bühlstrasse 26 42 D5
• Historische Anthropologie Fabrikstrasse 29d 97 B4
Pharmazeutisches Institut Baltzerstrasse 5 55 C5
Physiologisches Institut Bühlplatz 5 40 D5
Theodor-Kocher-Institut Freiestrasse 1 39 D5

Kliniken im Inselareal
Bettenhochhaus 88 B7
Polikliniktrakt 1 89 B7
Polikliniktrakt 2 90 B7
Kinderklinik und Kinderpoliklinik 91 B7
Lory-Haus 96 A8
Anna-Seiler-Haus 95 A8
Sozialpsychiatrische Universitätsklinik Murtenstrasse 21 82 B6
• Psychosoziale Medizin Hochbühlweg 1 57 D6
Psychiatrische Universitäts-Poliklinik Murtenstrasse 21 82 B6

Detaillierte Angaben über Kliniken und Einrichtungen des Inselspitals sind dem separaten 
Übersichtsplan für das Inselspital zu entnehmen

Kliniken ausserhalb des Inselareals
Frauenspital Schanzeneckstrasse 1 12 F6
Psychiatrische Universitätsklinik Waldau Bolligenstrasse 111 F M1

3072 Ostermundigen

VETERINÄR MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Dekanat Länggassstrasse 120 60 C3
Bibliothek der Fakultät Länggassstrasse 120 60 C3
Klinik für kleine Haustiere Länggassstrasse 128 63 C3
Klinik für Nutztiere und Pferde Bremgartenstrasse 109a 64 C2
Institut für Parasitologie Länggassstrasse 122 61 C3
Institut für Tieranatomie Länggassstrasse 120 60 C3
Institut für Tierneurologie Bremgartenstrasse 109a 64 C2
Institut für Tierpathologie Länggassstrasse 122 61 C3
Institut für Tierzucht Bremgartenstrasse 109a 64 C2
Institut für Veterinär-Bakteriologie Länggassstrasse 122 61 C3
Institut für Veterinär-Virologie Länggassstrasse 122 61 C3
Veterinär-Pharmakologisches Institut Länggassstrasse 124 62 C3

PHILOSOPHISCH-HISTORISCHE FAKULTÄT
Dekanat Länggassstrasse 49 30 D4
Historisches Institut Länggassstrasse 49 30 D4
• Forschungsstelle Regional- und Umweltgeschichte Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für englische Sprachen und Literaturen Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für Ethnologie Länggassstrasse 49a 31 D4
Institut für Germanistik Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für Islamwissenschaft Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für klassische Archäologie Länggassstrasse 10 17 E5
• Antiken-Sammlung Hallerstrasse 12 15 F5
Institut für klassische Philologie und
antike Philosophie Länggassstrasse 49 30 D4

Institut für Kunstgeschichte Hodlerstrasse 8 74 H6
Neuengasspassage 2 75 H7

Institut für Musikwissenschaft Hallerstrasse 5 14 F5
Institut für Pädagogik Muesmattstrasse 27 47 C5
Institut für Philosophie Länggassstrasse 49a 31 D4

Institut Adresse Nr. Feld

Institut für Psychologie Muesmattstrasse 45 33 D4
Institut für Religionswissenschaft Lerchenweg 36 34 D4
Institut für romanische Sprachen und Literaturen Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für slawische und baltische Sprachen

und Literaturen Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für Sprachwissenschaft Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für Theaterwissenschaft Hallerstrasse 5 14 F5
Institut für Ur- und Frühgeschichte und Archäologie
der römischen Provinzen Bernastrasse 7p E J9

Institut für vorderasiatische Archäologie und
altorientalische Sprachen Länggassstrasse 10 17 E5

Forschungsstelle für Namenkunde (Onomastik) Länggassstrasse 49 30 D4
Psychotherapeutische Praxisstelle Mittelstrasse 42 28 F3

PHILOSOPHISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Sidlerstrasse 5 2 G6
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 54 D5
Bibliothek der Exakten Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G6
Astronomisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G6
• Sternwarte Muesmattstrasse 25 49 C5
• Sternwarte Zimmerwald C F9
Institut für Informatik und angewandte Mathematik Neubrückstrasse 10 66 G5
• IAM Praktikaräume Sidlerstrasse 5 2 G6
Institut für angewandte Physik Sidlerstrasse 5 2 G6
Institut für Exakte Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G6
Institut für math. Statistik und Versicherungslehre Sidlerstrasse 5 2 G6
Institut für theoretische Physik Sidlerstrasse 5 2 G6
Mathematisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G6
Physikalisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G6
Institut für anorg., analyt. und physikalische Chemie Freiestrasse 3 38 D5
Institut für Biochemie Freiestrasse 3 38 D5
• Abteilung für Lebensmittelchemie Freiestrasse 1 39 D5
Institut für organische Chemie Freiestrasse 3 38 D5
Labor für chemisch-mineralog. Kristallographie Freiestrasse 3 38 D5
Botanische Institute und Botanischer Garten Altenbergrain 21 76 J5
• Fachdidaktik Biologie Erlachstrasse 9a 21 E6
Geographisches Institut Hallerstrasse 12 15 F5
• Inventar hist. Verkehrswege (IVS) Finkenhubelweg 11 59 D6
• Gruppe für Entwicklung und Umwelt Hallerstrasse 12 15 F5
Geologisches Institut Baltzerstrasse 1 51 D5
Institut für allgemeine Mikrobiologie Baltzerstrasse 4 54 D5
Mineralogisch-petrographisches Institut Baltzerstrasse 1 51 D5
• Extension Isotopengeologie Erlachstrasse 9a 21 E6
Zoologisches Institut Baltzerstrasse 3 53 C5
• Abteilung Entwicklungsbiologie Baltzerstrasse 4 54 D5
• Abteilung Neurobiologie Erlachstrasse 9a 21 E6
• Ethologische Station Hasli Wohlenstrasse 50a A F2

3032 Hinterkappelen

KONFERENZ DER LEHRERBILDUNGSINSTITUTIONEN (KL)
Präsident und Sekretariat Muesmattstrasse 29 45 D4
Bibliothek Erziehungswissenschaften Muesmattstrasse 27 47 C5
Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL) Muesmattstrasse 27a 46 D5
Centre de formation du brevet secondaire (BES) Muesmattstrasse 29 45 D4
• Biologie Gertrud Wokerstrasse 5 48 D5
• Education artistique Hallerstrasse 6 16 E5
Institut für Sport und Sportwissenschaft (ISSW) Bremgartenstrasse 145 65 E1
Sekundarlehramt (SLA) Muesmattstrasse 27 47 C5
•Musik Muesmattstrasse 29 45 D4
•Zeichnen Hallerstrasse 6 16 E5
• Didaktik der Naturwissenschaften Gertrud Wokerstrasse 5 48 D5
Institut für Pädagogik Muesmattstrasse 27 47 C5

INTERFAKULTÄRE EINRICHTUNGEN
Forum für Allgemeine Ökologie (Präsident) Bühlstrasse 26 42 D5
Interfakultäre.Koordinationsstelle für
allgemeine Ökologie Falkenplatz 16 8 F6

Koordinationsstelle für Weiterbildung Falkenplatz 16 8 F6


